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1 Zweckbestimmung

@. ......

Z1-WinCeph ist ein Softwarepaket, das fir die folgenden Anwender und Tatigkeiten bestimmt
ist:

o Fir Kieferorthopaden und verwandte Fachgruppen mit der erforderlichen
Fachkunde im Strahlenschutz, die medizinische Bilddaten verschiedenen Ursprungs fiir ihre
Arbeit betrachten und befunden missen.

. Zur Erhdrtung der Diagnostik und Unterstiitzung bei der therapeutischen
Entscheidung unter Beriicksichtigung der Morphologie des Gesichtsschddels, der Analyse des
Zahnmodells und der Beurteilung von Handrontgenaufnahmen.

. Die Fernrontgenanalyse, die Analyse des Zahnmodells und die Beurteilung von
Handrdéntgenaufnahmen ergdanzen den Befund, erleichtern die Kontrolle der Teilergebnisse
und helfen nach Abschluss der Behandlung bei der Bestimmung der Linge der
Retentionsphase.

o Anstatt die Analyse des Schadelaufbaus (die Kephalometrie), die Analyse des
Zahnmodells und die Beurteilung von Handrontgenaufnahmen wie bisher zeitaufwandig von
Hand mit Hilfe von Roéntgenfilm, Schieblehre, Lineal und Winkelmesser durchzufiihren,
unterstitzt dieses Softwarepaket den Anwender bei diesen Routinetatigkeiten. Es ist als
Werkzeug zu verstehen und ersetzt keinesfalls fundierte kieferorthopadische Fachkenntnisse
und Fachkunde im Strahlenschutz. Die Messwerte, die das Programm liefert, sollten stets
kritisch hinterfragt werden.
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2 Aligemeines

2.1 Wasist Z1-WinCeph?

Z1-WinCeph ist ein modular aufgebautes Programm zur Analyse der Schédel- und
Gesichtsstruktur, zur Modellanalyse, sowie zur Wachstumsprognose fiir Zahnarzte,
Kieferorthopaden und Kieferchirurgen.

Mit Z1-WinCeph sind Sie in der Lage, Fernrontgenseitenaufnahmen (FRS-Aufnahmen) sowie
Modelle zu vermessen und metrisch auszuwerten. Darliber hinaus erlaubt es eine ganze
Reihe weiterer Analysen und Prognosen, die in diesem Handbuch ausfihrlich beschrieben
werden.

2.2 Kephalometrie mit dem Computer

Die Analyse des Schadelaufbaus, die Kephalometrie, kann man natdrlich auch von Hand
durchfihren. Dies ist jedoch eine relativ umstandliche und zeitraubende Arbeit. Als gelibter
Kephalometriker werden Sie fiir eine Standardauswertung etwa 15 bis 20 Minuten bendétigen,
mit Z1-WinCeph schaffen Sie es in maximal 5 Minuten! Die Arbeit mit dem Programm fiihrt
also zu einer erheblichen Zeitersparnis, ganz abgesehen davon, dass es viel mehr SpaR
macht...

Wenn Sie einmal eine bereits fertige, von Hand erstellte Auswertung wiederholen und die
Messwerte vergleichen, werden Sie merken, wie fehleranfillig die manuelle Auswertung
einer FRS-Aufnahme sein kann. Nur allzu oft unterlaufen uns Ablesefehler, die z.B. einen
Winkel 5° groBer oder kleiner werden lassen. Wenn solche fehlerhaften Messwerte zur
Grundlage einer therapeutischen Entscheidung werden, wird dies nicht unbedingt zum Wohle
des Patienten sein. Diese Art von Fehlern, namlich Mess- und Ablesefehler, kénnen Sie bei
der Analyse mit Hilfe des Programmes vollstandig vermeiden.

Natirlich missen Sie sich mit der Rontgenanatomie des Gesichtsschadels gut auskennen,
damit Sie die kephalometrischen Bezugspunkte sicher bestimmen kdnnen. Fehler, die bei der
Identifikation von Messpunkten auftreten, kann derzeit noch kein Computerprogramm
vermeiden helfen. Ein Programm wie Z1-WinCeph sollten Sie also als Werkzeug betrachten.
Es ersetzt keinesfalls fundierte kieferorthopadische Fachkenntnisse. Auch die umfangreichen
Messwerte, die ein solches Programm in Minutenschnelle liefert, sollten Sie immer kritisch
unter die Lupe nehmen.

Dem Anfanger ist auf jeden Fall zu empfehlen, zumindest einige Analysen von Hand
auszufiihren, um ein wenig Gefiihl fiir die zeichnerische Darstellung und die Arbeit mit
Winkelmesser und Lineal zu bekommen. Erst wenn Sie diese Erfahrung gemacht haben,
werden Sie schatzen lernen, was Z1-WinCeph fiir Sie leisten kann.

2.3 Was kann Z1-WinCeph?

Z1-WinCeph gibt nicht nur Messwerte aus, sondern versieht die Analysen zusatzlich mit
pragnanten klinischen Bewertungstexten, die die Interpretation der Auswertung erheblich
erleichtern. Zusatzlich druckt Z1-WinCeph die Durchzeichnung der FRS-Aufnahme mit
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2.3.

2

Punkten und Konturen aus. Wie lhr gedrucktes Analyseblatt aussieht, konnen Sie individuell
festlegen.

Ausfuhrliche Informationen zum Druck des Analyseblattes finden Sie im Kapitel 12 Analysen.

Verarbeitung von Punkten und Konturen

Z1-WinCeph verarbeitet nicht nur die Gblichen Messpunkte, sondern auch ganze Kurvenziige
(Konturen), wie zum Beispiel das Gesichtsprofil oder die knéchernen Begrenzungen von Ober-
und Unterkiefer. Dadurch erhalten Sie auf lhren Ausdrucken wesentlich aussagekraftigere
Graphiken. Auf das Rontgenbild werden Sie nur noch selten zuriickgreifen miissen.

Ausfihrliche Informationen zu Konturen finden Sie im Kapitel 6.5 Konturen....

3

Korrekte Behandlung nicht messbarer oder nicht gemessener Punkte

Manchmal sind bestimmte Strukturen nicht erkennbar und kdnnen daher nicht gemessen
werden. Z1-WinCeph ist in der Lage, diese Situation zu bericksichtigen.

2.3.4 Mehrfenstertechnik

Z1-WinCeph nutzt das Multiple-Document-Interface (MDI) von Windows. Dies bedeutet, dass
Sie nicht nur ein, sondern mehrere Dokumente eines Patienten gleichzeitig bearbeiten
kénnen.

2.3.5 Unterstiitzung von Graphiktabletts

Z1-WinCeph unterstltzt handelstbliche Graphiktabletts. Anstelle der Programmbedienung
mit der Maus, kdnnen Sie den Stift des Grafiktabletts (in Verbindung mit dem Grafiktablett)
nutzen.

2.3.6  Ausgabe auf jedem Drucker

Z1-WinCeph funktioniert mit jedem Windows-kompatiblen Drucker. Damit spielt es keine
Rolle, ob Sie einen Nadel-, Tintenstrahl- oder Laserdrucker besitzen. Auch Farbdruck wird
unterstiitzt.

2.3.7 Datenbank fiir Patienten, Dokumente und Aufnahmen

In seiner Datenbank speichert Z1-WinCeph die Daten lhrer Patienten und Aufnahmen, sowie
lhre Messwerte.

Ausflhrliche Informationen zum Datenaustausch finden Sie im Kapitel 3 Meniipunkt ,, Datei”.

Automatische Ausfiihrung von Routinearbeiten
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Einige Arbeitsabldufe, wie zum Beispiel das Vermessen der FRS-Aufnahmen, laufen immer in
derselben Reihenfolge ab. Hier unterstiitzen Sie Routinen, die Sie automatisch durch die
erforderlichen verschiedenen Z1-WinCeph-Funktionen hindurchfiihren. Diese Routine-
abldufe kdnnen durch einen einzigen Tastendruck aufgerufen werden und ersparen lhnen
eine Menge Mausklicks.

Ausfihrliche Informationen zu den Routinen finden Sie im Kapitel 3 Meniipunkt ,,Datei”.

Z1-WinCeph kann zwei Dokumente in jeder beliebigen Ebene tiberlagern. Damit kdnnen Sie
auf einfachste Art und Weise Wachstumsanalysen durchfiihren oder therapeutische Effekte
dokumentieren. Welche Unterschiede zwischen zwei Dokumenten vorhanden sind,
erschlieRt sich lhnen durch die differentielle Analyse der Dokumente.

Ausfiihrliche Informationen zu Uberlagerungen finden Sie im Kapitel 7 Mentpunkt
/,Uberlagern“.

Mit Z1-WinCeph sind Sie in der Lage, kieferorthopéddische und kombiniert kieferorthopadisch-
chirurgische Behandlungen zu planen. Per Mausklick verschieben Sie Zdhne und Kiefer in die
gewiinschte Position. Z1-WinCeph verfiigt Gber eine leistungsfahige Profilprognose, die Ihnen
wertvolle Hinweise flir das therapeutische Vorgehen gibt. Mehrere Planungsvarianten sind in
kurzer Zeit zu erstellen. Die Ausdrucke lhrer OP-Planungen enthalten alle relevanten Angaben
far den Kieferchirurgen.

Ausfihrliche Informationen zur Behandlungsplanung finden Sie im Kapitel 8 Meniipunkt
»Planung” .

Mit den Datenexportfunktionen von Z1-WinCeph kdnnen Sie alle Punktkoordinaten und
Messwerte in eine Datei ausgeben, die Sie mit Programmen wie Excel, SPSS, SAS etc.
weiterverarbeiten kdnnen. Uber die Zwischenablage kdnnen Sie sogar die Durchzeichnungen
in Graphikprogramme kopieren und dort weiterverwenden.

Ausfuhrliche Informationen zur Ausgabe in eine Datei finden Sie im Kapitel 9.12 Messdaten
in Datei schreiben....

Die eingebaute Sprachausgabe erlaubt lhnen ,blindes” Arbeiten. Die zu messenden Punkte
und Konturen werden auf Wunsch verbal ausgegeben.

Z1-WinCeph kann eine Vielzahl von Bilddateien verarbeiten:
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. BMP (Windows-Bitmaps, RGB-Kodierung)

. GIF (Compuserve)

. JPG (JPEG - JFIF Compliant mit Standard-Kodierung)
. PCD (Kodak Photo-CD)

. PCX (Zsoft)

. TGA (Truevision Targa)

. TIF (Tagged Image File Format RGB mit LZW-Komprimierung, Packbits

oder unkomprimiert).

Bilddateien benétigen sehr viel Speicher auf lhrer Festplatte. Damit der Speicherbedarf nicht
Uberhandnimmt, werden I|hre Bilder von Z1-WinCeph komprimiert. Durch den Einsatz
neuester Kompressionsverfahren werden lhre Bilder ohne sichtbaren Qualitatsverlust auf bis
zu 10% ihrer urspriinglichen GroRe komprimiert.

Damit |hre Bilder groRenrichtig dargestellt werden, miissen diese skaliert werden. Z1-
WinCeph gestattet eine GroRenanpassung anhand der Bildauflosung oder mit Hilfe
eingeblendeter BildmaRstdbe. Dariiber hinaus kénnen Sie Ihre Bilder auch so skalieren und
rotieren, dass sie exakt zu bereits vorhandenen Aufnahmen passen.

2.3.15.1 Folgende Bildauflésungen kann Z1-WinCeph:

Beispiel-Tabelle aus dem Internet mit den genauen MaRangaben:

Din-Formate Zoll Pixel Pixel Pixel
(1 Zoll = 2,54 cm) || bei 300 ppi (dpi*) | bei 600 ppi (dpi*) | bei 150 ppi (dpi*)

841 x 1189 9933 x 14043 4967 x 7022

Al 594 x 841 7016 x 9933 3508 x 4967

A2 420 x 594 4961 x 7016 2480 x 3508

A3 297 x 420 3508 x 4961 1754 x 2480

A4 210x297 ~8,27x~11,69 (8 x 12) 2480 x 3508 4960 x 7016 1240 x 1754
A5 148 x 210 1748 x 2480 874 x 1240
A6 105 x 148 1240 x 1748 620 x 874
A7 74 x 105 874 x 1240 437 x 620
A8 52x74 614 x 874 307 x 437
A9 37 x52 437 x 614 219 x 307
Al10 26 x 37 307 x 437 154 x 219

Wir empfehlen mind. 300 dpi bis max. 600 dpi. / als *

Standard-Beispielberechnung — 300 dpi / DIN A4 (8“x12“):

8“ x 300 dpi = 2400 pixel
12" x 300 dpi = 3600 pixel
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A\
A\

also: 2400 x 3600

Standard-Beispielberechnung — 600 dpi / DIN A4 (8“x12):

8“ x 600 dpi = 4800 pixel
12“ x 600 dpi = 7200 pixel
also: 4800 x 7200

Zur lllustration der Zusammenhange zwischen Knochen- und Weichgewebestrukturen kann
Z1-WinCeph Bilder ineinander tGiberblenden. Auf diese Weise erhalten Sie z.B. Profilbilder, auf
denen das Gesichtsskelett durchscheint.

Ausfihrliche Informationen zu Uberlagerungen und Uberblendungen finden Sie im Kapitel 7
Meniipunkt ,,Uberlagern”.

Wie konnte Ihr Patient nach chirurgischer Verlagerung der Kiefer aussehen? Durch
Ubertragung der Profilprognose auf das urspriingliche Bild des Patienten und eine
anschlieBende Bildtransformation erhalten Sie eine eindrucksvolle visuelle Prognose des
postoperativen Erscheinungsbildes.

Ausflhrliche Informationen zur profilprognostischen Bildtransformation finden Sie im Kapitel
8 Meniipunkt ,,Planung”.

Mit Z1-WinCeph bearbeitete Bilder konnen Sie auch ausdrucken, sie erscheinen im
Graphikteil lhres Analyseblattes. Wenn Ihr Drucker farbtauglich ist, erscheinen die Bilder auch
in Farbe.

Ausfihrliche Informationen zum Druck von Bildern finden Sie im Kapitel 3.5 Drucken... <F11>.

2.3.19.1 Modelle scannen

Das Modell wird einfach auf den Flachbett-Scanner gestellt und anschlieRend eingescannt.
Sofort liegt es als originalgetreues, gréRenrichtig skaliertes, digitales Bild vor und kann durch
wenige Mausklicks vermessen werden.

Wenn Sie Z1-WinCeph zusammen mit dem Programm PraxisArchiv nutzen, muss im
PraxisArchiv gescannt und das Bild spater ibertragen werden!

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN Norm 6868-151 und weitere
Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

2.3.19.2 Zahnstatus

Z1-WinCeph stellt Ihnen einen komfortablen Dialog zum Erstellen eines Zahnstatus zur
Verflgung.
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Ausfihrliche Informationen zum Erstellen eines Zahnstatus finden Sie im Kapitel 4.4
Zahnstatus....

2.3.20.1 Graphikunterstiitzte Analyse-Definition

Das graphikunterstitzte Z1-WinCeph Analyse-Definitions-Modul bietet Ihnen zusatzliche
Moglichkeiten, die folgend beschrieben sind.

Ausfihrliche Informationen zur graphikunterstiitzten Analyse-Definition finden Sie im Kapitel
9.2 Analysen... & Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.2 Messpunkte

Es konnen unzadhlige Eigenschaften der Messpunkte definiert werden, wie z.B. die
Berechnungsfunktionen, Form und Farbe der Markierung sowie Lage und Farbe der
Beschriftung usw.

Ausflhrliche Informationen zu Messpunkten finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.3 Berechnungsfunktionen

Zur Definition der Lage der Messpunkte und Linien stehen eine Menge
Berechnungsfunktionen zur Verfligung, z.B. gemessener Punkt, Fixpunkt, Offset zu Punkt,
Schnittpunkt, Parallelogrammpunkt, proportionale Translation, usw.

Sie kénnen bis zu drei Berechnungsfunktionen definieren. Sollte eine Berechnungsfunktion
nicht ausfiihrbar sein, da ein Wert zur Berechnung fehlt, so wechselt Z1-WinCeph in die von
lhnen definierte ,Ersatzberechnungsfunktion” und berechnet einen Ndherungswert.

Ausfihrliche Informationen zur Berechnung finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.4 Messwerte

Der Berechnung von Messwerten sind fast keine Grenzen gesetzt: Konstantwert, Abstand, 3-
Pkt-Winkel, 4-Pkt-Winkel, Abstand zu Linie, Flache eines Dreiecks, Addition, Subtraktion,
Multiplikation, Division von Werten usw.

Ausflhrliche Informationen zu Messwerten finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.5 Normwertvergleich

Die Messwerte konnen mit Normwerten verglichen und das daraus resultierende Ergebnis
mit selbstdefinierten klinischen Kommentaren versehen werden. Die Normwerte werden von
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lhnen in Ubersichtlichen Tabellen eingetragen, wobei zwei Tabellentypen unterschieden
werden:

° Normtabelle: Skelettales Alter

. Normtabelle: Chronologisches Alter

Auch kénnen Sie einen Normwertvergleich auf Grundlage von Normkorrelationen erstellen.

Ausflhrliche Informationen zum Normwertvergleich finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.6 Gradfische Elemente

In lhre Analysen konnen Sie selbstdefinierte grafische Elemente (z.B. Zahne) einbinden. Die
Elemente miissen lediglich als WMF-Datei (Windows Metafile) vorliegen.

Ausfihrliche Informationen zu grafischen Elementen finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.20.7 Diagramme

Mit Ihren Messwerten fiillen Sie die Diagrammtypen: Wachstumsrichtung und Gesichtstyp
nach lhren eigenen Vorstellungen aus.

Ausfihrliche Informationen zu Diagrammen finden Sie im Kapitel 9.2 Analysen... &
Benutzerdefinierte Analysen....

2.3.21.1 Wachstumsprognose

Aus der Analyse von Bjork (1972) resultieren acht Reifestadien der Hand und ihrer Relation
zum Langenwachstum. Diese werden zur Wachstumsprognose herangezogen.

Ausflhrliche Informationen zur Wachstumsprognose finden Sie im Kapitel 12.2.2.6

Dokumententyp: Handaufnahme.

2.3.21.2 Reifestadien

Die unterschiedlichen Reifestadien werden in einem eigenen Fenster durch
Handréntgenaufnahmen verdeutlicht.

Ausflhrliche Informationen zu Reifestadien finden Sie im Kapitel 12.2.2.6 Dokumententyp:
Handaufnahme.

2.3.21.3 Wachstumskurve

In  der Wachstumskurve wird gezeigt, wie hoch die derzeitige relative
Wachstumsgeschwindigkeit des Patienten ist.
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Ausfihrliche Informationen zur

Wachstumskurve finden Sie
Dokumententyp: Handaufnahme.

im Kapitel 12.2.2.6

2.3.21.4 Diagnose-Kommentare nach Z1 / Z1.PRO in den KFO-Plan iibernehmen

Sie haben die Méglichkeit, die in Z1-WinCeph generierten Diagnose-Kommentare in den Z1
KFO-Plan zu Gibernehmen.

Der Patient muss im Vorfeld im Z1-Winceph angelegt und die klinischen Bewertungen/

Analyse bereits erfolgt sein. Rufen Sie den Patienten in der Leistungserfassung auf und
verzweigen Giber Andern/Ansehen in den KFO-Plan.

Dok. | Infos | Archiv| Druck | Terr
&4 #Z 17: Privatplan

2z 15 P Andernf/Ansehen

B £k 14: K "brechnen
Alktivieren

B 2K 13:KE e

A 2K 12; godre O

KFO Planung / Privatplan fir Privat, Mila *03.03.1998 (41/ 1) privat

Fe B2 a He© 2 8 o

Zahnbefund:  Unterzahi folgender Zahne: I:l Uberzahl folgender Zshne:
1.Bemerkungen: (Kariesanfaligkeit, Zustand der Parodontien, bes. R6-Befund)

Therapie | Epikrise | Beme

PlanInfo | Anamnese | Dia
Ariage der Weisheitszshne noch nicht nachweisbar.

Behandier: |1
2Anamnese:  (Entstehung der Fehlbidung,fam. Varkemmen, Saugingsemahrung Rachitis, Gewshnheiten) 21, Hans
werSigmatismus interdentalis, bestatigt am:

geplantam; | 02.09.2015
3Diagnose:  (Kisferorthopsdisches Krankheitsbiid
o g e ) ; Plan-Status: | genehmigt
engstehender Oberkisfer nd Unterkiefer Frant, Diastema medile bef 11 und 21,

Sollte der KFO-Plan bereits ,,geschlossen” sein, 6ffnen Sie den Plan bitte mit einem

Maus-Klick auf das Schloss E’ . Erst dann kdnnen die Daten aus Z1-WinCeph Glbernommen
und bearbeitet werden.

Uber das Z1-Winceph-lcon verzweigen sie ins Z1-WinCeph.

By

Dok, Nr.: 53 [10.08.2006]

. Bild Nr.: 4810.08.2016. 11

ED Dok, Ni.: 54 (10.08.2016)

D- Bild Nr.: 4310.08.2016. 11

= D R T

@ ..... =
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Mit ,,Speichern” des Vorgangs gelangen Sie in die Klinische Bewertung / Analyse. Hier
werden zu den Analysen auch die Kommentare angezeigt. Diese konnen Sie dann in den Z1
KFO-Plan iibernehmen.

2+ Z1-WinCeph 5.4: Privat, Mila *03.03.1998 (41 Klinische Bewertung - Hasund-Analyse ﬂﬁ

£/ ¥ 2

Parameter Normwert Messwert Kommentar
SHA 82,0% 3,0 73,6 © Maxillére Retrognathie =
SNB 80,0+ 3,0 739¢ Mandibuare Retrognathie

v ANB 2,0+ 2,0 -0,3° Tendenz: mesial-basale Diskrepanz
SNPog 82,0+ 3,0 739¢ Mandibuare Retrognathie

v SNBa 130,0 = 6,0 130,7

v Gn-tgo-Ar 126,0 £ 10,0 93,4 © Extrem kleiner Kieferwinkel

v H-Winkel 56,3 = 5,0 72,7 © Extrem wenig ausgepragtes knachernes Kinn
ML-NSL 85% 3,0 87¢°
ML-NSL 32,0 6,0 32,8 °

v ML-NL 23,5+ 3,0 24,1 ©

v TOK-TUK 131,0 £ 6,0 143,6 ° GroBer Interinzisalwinkel

v TOK-NA 22,0+ 3,0 15,3 @ Retrudierte OK-Inzisivi (NA)

v TUK-NB 250 3,0 21,4 ° Tendenz: retrudierte UK-Inzisivi (NB)
INTOK-NA 4,0% 2,0 1,3 mm Tendenz: OK-Inzisivi hinter Ok-Basis

v InIUK-NB 40+ 2,0 -0,1 mm  UK-Incisivi stehen hinter UK-Basis

v Pog-NB 40% 2,0 0,0 mm Tendenz: gering ausgepragtes Kinn B
Holdaway-Diff 00+ 2,0 -0,1 mm j

Wahlen Sie jetzt die Kommentare der Analysen aus, welche Sie in den Z1 KFO-Plan
ibernehmen mochten, indem Sie diese anhaken.

(3
Mit dem Button ,Speichern” starten Sie die Ubernahme der markierten
Diagnose-Kommentare in den KFO-Plan und springen aus Z1-WinCeph in den KFO-Plan

zurtck.

Die (ibernommenen Daten werden im Z1 KFO-Plan in das untere freie Feld tbertragen. Von
hier aus kann man die gewlinschten Textpassagen markieren und in das Diagnose-Feld im Z1
KFO-Plan kopieren.

KFO Planung / Privatplan fir Privat, Mila *03.03.1998 (41/ 1) privat f=1x]
e [ =4 &2
rEoB, arMBY9 8 DE @ 7
Zahnbefund:  _nterzs foigender Zanre: UoersoH figercer she: Therapie | Epjkrise | Bgmerkung
1 e , bes. Ro-Sefund) Planinfo | Anamnese  Diagnose
e . o
BA
wy
p— o :
werSgmatamus nterdentals, (Oberer und unterer Schmalkiefedy
Oberer Schmalioefer mit
Unterer Schmallsefer mit
3Dagnose:  (Keferorthapadisches Krankhetsbic) Geringer oberer und unterer Sch
= fer L Unterkiefes Front, Disstema medle bei 1 und 21, Geringer oberer Schmalluefer mt

Geringer unterer Schmalkiefer m
Normal breit angelegter OK und |
Normal breit angelegter Oberiet
Normal breit angelegter Unterise
Oberer und unterer Breithiefer m
Oberer Breitiefer mit
ATherapie: _ (Vorgesehene Msbahmen) Unterer Breitiiefer mit
Aboswohnen der Lutschunart. Xopfbiss

stark

starker

Jeicht

leichter

engstehender OK und UK Front

engstehender Oberkiefer Front
Stpikrise engstehender Unterkiefer Front
Prognastch unginstg da luckger OK und UK Front v

Ceagins inichames om

Retrudierte OK-inzisw (NA)
Tendenz: retrudierte UK-Inzishi (N8)
UK-Incisivi stehen hinter UK-Basis
Tendenz: gering susgepragtes Kinn

Leistungen:

Wenn Sie nun Uber das Drucksymbol den Z1 KFO-Plan ausdrucken, sind die von lhnen
verwendeten Diaghose-Kommentare aus Z1-WinCeph unter der Uberschrift ,Diagnose” mit
aufgefihrt.
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#1 ...\ Urucken \ Lruckvorschau

;{ > >J @ Blatt: 1/ 3

21 Maria Tras! 25 * 56070 Kobierz

Frau
Mila Privat
Maris Trost 25

56070 Kablenz

10.08.2016

sdisch

Kie privater Plan-Nr. 16
fiir: Frau Mila Privat, geb. am: 02.02.1958

Sehrgeshrts Frzu Privat,

nach einge hender Untersuchung und Ausvertung der Rey sovie der di
Unteriagen ergeben sich foigende Befunde:

Bemerdaingen

Anlags der Waisheitsz Shne noch nicht nachveiskar.

Anamnese
werSigmatismus interdentaiis,

Diagnose

engstehender Cherkisfer und Unterkisfer Frort. Disstema medisle bei 11 und 21.
Extrem Keiner Kefervinks!

Extrem werig aUsgepragtes knéchernes Kinn

Grober Interinzisahvankel

Therapie

Abgewshnen der Lutschunart,
Epilrise

Prognestisch ungiinstig ds

Nachdem Sie den Vorgang gespeichert .li haben, werden automatisch die nicht ver-
wendeten Textpassagen der Diagnose-Kommentare aus dem unteren freien Feld enfernt.

KFO Planung / Privatplan fir Privat, Mila *03.03.1998 (41/ 1) privat

EFCB. e HE B 2 A o7 |

Zahnbefund:  Untersah foloender zehne: | | Uberzahl fogender zahne: Therapie | Epikrise | Bemerkung
1.Bemerkungen: (Kariesanfaligkeit, Zustand der Parodontien, bes. Ro-Befund) Planinfo | Anamnese | Diagnose
Anlage der Weisheitszahne noch nicht nachweisbar.

sehander: |1
2 der Fehlbildung, fa = Rachiti 21, Hans
werSigmatismus interdentais. bestatigtam:

geplantam: | 02.09.2015

3.0 2
3 Plan-Status:  genehmigt
engstehender Oberkiefer und Unterkiefer Front. Diastema mediale bei 11 und 21, g g
Extrem Kener Kieferninkel _
Extrem wenig ausgepragtes knachernes Kinn 02.09.2015
Grofier Interinzisalwinkel gedruddtam

genehmgtam: 02.09.2015

begonnen am: |02.09.2015
4.Therapie:  (Vorgesehene Mafinahmen) abgerechnet: |3 | von 12
‘Abgewshnen der Lutschunart.
Dauer: |12 Quartale

Gesamtkosten:  2.748,75 €

Gutachter: :
Datum:
5Epikrise
Prognestisch unglnstig da beendet am:

Leistungen:

2.4 Benutzung des Handbuchs

Das vorliegende Handbuch zu Z1-WinCeph wird lhnen mit Ihrer ersten Version sowohl als
gedruckte Ausgabe, als auch als Programm-Hilfe ausgeliefert. Damit wir bei
Programmanderungen schneller reagieren kdnnen, aktualisieren wir die jeweils gednderten
Kapitel immer innerhalb der Online-Hilfe <F1>. Dieses Verfahren schont die natirlichen
Ressourcen, da es wesentlich papiersparender ist.

Die Online-Hilfe konnen Sie selbstverstandlich ausdrucken, je nachdem, welchen Drucker Sie
nutzen, in Farbe, schwarz-weift und auch doppelseitig.

@ '''' = © 2020 - Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 25 von 382



Kapitel 2 — Allgemeines Version 5.5 Zl’W| nCeph

24.1 Handbuch / Online-Hilfe aktualisieren

Mit den Updateanschreiben erhalten Sie Informationen darliber, was sich in der aktuellen
Version gedndert hat.

2.4.2 Informationen suchen

Um eine gewiinschte Information zu finden, suchen Sie bitte den gewiinschten Begriff
zunachst im Inhaltsverzeichnis. Werden Sie dort nicht fliindig, versuchen Sie es bitte mit dem
Index, der alphabetisch sortiert ist.

24.3 Notationen

Um Ihnen die Ubersicht zu erleichtern, werden bestimmte Elemente des Handbuchs in
spezielle Typographie gesetzt.

2.4.4 Hinweise zur Mausbedienung

Bei den verschiedenen Programmen ist angegeben, Uber welche Menipunkte diese
Programme aufgerufen werden kénnen. Die einzelnen Unterpunkte werden durch einen
senkrechten Strich ,, | “ getrennt.

Z.B.: Datei | Patient...

Die unterstrichenen Buchstaben geben die Tastenkombination an, mit der die Menilpunkte
Uber die Tastatur aufgerufen werden kénnen.

2.4.5 Verweise auf andere Handbuch-Stellen

Einige Angaben des Handbuches werden mehrfach benétigt. Um den Umfang nicht unnétig
zu vergroRern und Redundanzen zu vermeiden, sind alle Funktionen nur jeweils einmal
beschrieben. Wenn an einer bestimmten Stelle auf ein schon an anderer Stelle beschriebenes
Verfahren verwiesen wird, erscheint ein entsprechender Hinweis.

Z.B.: Ausfuhrliche Hinweise zur Programmbedienung finden Sie in Kapitel *.*

2.4.6 Tastenkombinationen

Tastenkombinationen zum Aufruf einzelnen Programmpunkte werden in spitzen Klammern
angegeben.

Beispiel: <Strg>+<P>

1+

T oo

09
-

O

Seite 26 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten




Zl‘W|nceph Version 5.5 Kapitel 2 — Allgemeines

Schaltflachen werden in eckigen Klammern angegeben. Kann die Schaltflache auch tber eine
Taste ausgewadhlt werden, so ist der entsprechende Buchstabe unterstrichen.

Beispiel: [Beenden].

Diese Schaltfldche kann auch (iber die Tastenkombination <Alt>+<B> oder <Alt>+<F4>
betiitigt werden.

FET-
\‘\‘\"\‘\“\”\’\‘\‘\“‘;\
S A A G A A

iy | 1 F

Wichtige Hinweise, die Sie unbedingt beachten sollten, werden mit einem Hinweis-Symbol
am Rand und in blauer Farbe dargestellt.

A Beispiel: Beachten Sie unbedingt, dass Sie keinen wichtigen Hinweis Gibersehen.

2.5 Hauptmenii — Symbolleiste & deren Funktionen

Sie finden in allen Programmteilen eine Symbolleiste am oberen Rand mit einheitlichen
Symbolen und Funktionen.

A Die Funktionen sind nur dann aktiv, wenn es die Dokumentation / der entsprechende
Dokumententyp vorsieht.

TP 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna 01011098 (1/Dv. Zshn] - | FRS: 14.09.10, Bild: 14.0910 14:28] o |l =) =
[ T3 Do Bearbeten Ansicht Messen Ubeosger Dinung Optionen Eenster 1 [=IEIxX)
= SO 2o ofo ut & o
1 |8 P4 BBER %S%vH @& P bwk &Y
W B W W W W % W W W W m W W W W 7w W @ T B W W 5 |Messworie
SNA nb
& SNB nb
ANB nb
=3 wITS nb
" 1SBa nb.
NL-NSL nb
& MLNSL nb
MUANL nb.
) NSp/SpMe nb.
=7 ArGoMe nd
10KAUK nbd
2] 10K-NL nb.
T 1OK-NA nb.
= TUK-ML nd
13 IUK-HE nb
InJOK-NA nb.
23 InlUK-NB nb.
k= PogNB nb.
Holdaway nb
84 nb.
nb.
nb
nb.

Sagkomp
Bjork-Winkel

™ 0

1 1m0 1

Dokument wurde gesichert Lyse. Anna Standard (2216 |156,1

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung [1]:
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Z1-WinCeph verlassen <Alt>+<F4>

Patientenstamm / einen neuen Patienten anlegen <Strg>+<N>

Patientenauswahl / Patient 6ffnen <Strg>+<F>

Dokumententypen / ein neues Dokument anlegen <Strg>+<U>

Dokumentenauswahl / ein vorhandenes Dokument 6ffnen <Strg>+<E>

aktives Dokument schliefen <Strg>+<C>

aktives Dokument speichern <Strg>+<S>

Punkte vermessen

Konturen vermessen

Messobjekt horizontal ausrichten

Messobjekt zentrieren

Bildausschnitt vergrofRern

rickgangig ,,Bildausschnitt vergroBern” > alles anzeigen

PraxisArchiv aufrufen <Strg>+<R>

Zahne repositionieren

Kiefer repositionieren

Mandibuldre Autorotation

Planung riickgéngig machen

aktives Dokument drucken — incl. Druckvorschau und *.PDF-Erstellung
<F11>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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3 Meniipunkt ,Datei”

3.1 Allgemeines zum Meniipunkt Datei

Im Meni ,Datei” sind alle Funktionen zusammengefasst, die der Verwaltung der
Patientendaten dienen. Patienten kénnen in das Z1-WinCeph-Programm aufgenommen,
bearbeitet, geloscht, importiert und exportiert werden. Folgende Programmpunkte sind im
Menipunkt enthalten:

Datei

Patient... b
Dokument... »
Bild... 3
Drucken... F11
Druckliste

Routine ausfihren... »

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10
Medulfreischaltung

Beenden Alt+F4

Die einzelnen Untermeniipunkte sind in den folgenden Kapiteln ausfihrlich erlautert.

3.2 Patient...

Der Menlpunkt ,Patient” enthalt folgende Untermenipunkte...

[Datei
Patient... bll RnEU... Strg+N
Dokument... 3 offnen... Strg+F
Bild... 3 schliefen
andern...
Drucken... Strg+P gneem
. léschen...
Druckliste
. _ importieren...
Routine ausfihren... [
. . exportieren...
Benutzerroutine definieren...
Routine abbrechen... Strg+F10 Infg...

Medulfreischaltung

Beenden Alt+F4
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3.2.1 Patient... neu... <Strg>+<N> / Patientenstamm

Bevor Sie Analysen ausfihren konnen, muss der Patient angelegt werden. Den
Patientenstamm erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. Uber die Mentanwahl Datei | Patient... | neu... oder

. die Tastenkombination <Strg>+<N>
Olaadaldadaldadal. o

=
I°-IIIII‘I[II["H‘-~«,~
oH‘P\I‘( \III‘II‘

LT METELEE
i FT ] EEEE

Im folgenden Dialogfenster konnen Sie die persdnlichen Patientendaten erfassen. Sie kbnnen
in das jeweilige Eingabefeld wechseln, indem Sie entweder mit der Maus darauf klicken oder
die Tabulatortaste betétigen. Ein Feld zurtick gelangen Sie durch Driicken/Festhalten der
Umschalttaste und Bestatigen der Tabulator-Taste.

Abbruch der Patienteneingabe, ohne Speicherung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Dieses Feld umfasst bis zu 12 Zeichen und kann von der
vorgeschlagenen ,Datenbank-Nummer”  abweichen. Die
Datenbank-Nummer dient nur zur Ablage innerhalb der Z1-
WinCeph-Datenbank. Die Patienten-Nummer hingegen sollte
identisch mit der Nummer aus I|hrem Verwaltungs- /
Abrechnungsprogramm sein.

Eingabe des Patienten-Namens.

Eingabe des Patienten-Vornamens.

Die Eingabe des Geburtsdatums koénnen Sie in folgenden
Varianten vornehmen:
e 08011999 (Beispieldatum)

e  08.01.1999 (Beispieldatum)
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° 080199 (Beispieldatum)

° oder durch doppelten Mausklick auf das Feld — hierbei
offnet sich der folgende Kalender:

Januar 1999
Mo| Di [Mi[Do] Fr[Sa[Se
28(29(30/31| 1|2 | 3
4 5 6 7 9 10
11 12 13 14 15

16

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30
2(3]a

1 5/6|7

‘Wache ‘Monat Jahr

12 102 1999 EI:
oK Abbruch

Das Geschlecht des Patienten bestimmen Sie durch das
Ankreuzen des entsprechenden Feldes.

Durch das Abtauchen mit dem Pfeil in die Drop-down-Liste
konnen Sie die ethnische Gruppe auswahlen.

|kaukasi5ch, europaisch j
kaukasisch, europaisch

mongoloid, asiatisch
egroid, afrikanisch

Sofern Sie den Behandler in den Personalstammdaten
aufgenommen haben, kénnen Sie auch hier tiber die Drop-down-
Liste den entsprechenden Behandler einstellen. Ebenso ist es
moglich, den Behandler manuell einzugeben.

Wenn Sie alle Felder ausgefiillt haben, bestatigen Sie lhre Eingabe bitte mit dem ,gelben
Hakchen®. Die Patientendaten sind dann in der Z1-WinCeph-Datenbank gespeichert.

Patient... 6ffnen... <Strg>+<F> / Patientenauswahl

Die Patientenauswahl erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. Uber die Mentanwahl Datei | Patient... | 6ffnen... oder
° die Tastenkombination <Strg>+<F>

A
| ‘J"‘"\"J'l |‘I I : |‘I [ B
AmGmEET R A EIE
B A ] 3 [
il I il [ S O S P

In der Patientenauswahl kénnen Sie bereits vorhandene Patienten wie folgt auswéhlen:

. innerhalb der aufgefiihrten Liste...
o durch Anwahl mit der Maus (Zeile des Patienten wird entsprechend gelb
hinterlegt) und Bestatigung des gelben Hakchens
o durch doppelten Mausklick auf entsprechender Patientenzeile
. Suche eines bestimmten Patienten...
o durch Eingabe der Patienten-Nummer oder des -Namens
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) Liste aller Patienten...

o durch Eingabe von ,%" bzw. ,,“ werden Ihnen alle bisher gespeicherten
Patienten angezeigt.

Pat. Name oder Nr.: @

100 Hundert Lollo 01.02.2000
1a Lyse Anna 01.01.1998
3 Mustermann Muster 08.01.1999

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Abbruch ohne Patientenauswahl <Esc>

Weiter > Bestatigung lhrer Patientenauswahl <F12>

Patienten-Neuanlage (siehe Kapitel 3.2.1) <F2>

Patientendaten dndern (siehe Kapitel 3.2.4) <F3>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

,Alle Dokumente des Patienten sofort 6ffnen” > 6ffnet alle
Dokumente, die Sie bisher zu diesem Patienten gespeichert
haben.

3.23 Patient... schlieBen...

Den Menlpunkt ,Patient schlielen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Patient... | schlieRen...

Der aktuell gewahlte Patient wird aus dem Speicher entladen.

@ Machten Sie die Patientenakte von 'Lyse,Anna' schliefen?
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfigung:

= SchlieRt den aktuell aufgerufenen Patienten. Sie gelangen wieder
in das Z1-WinCeph Grundmendi.
Der Patient bleibt gedffnet und Sie gelangen zurick in die
Ausgangsmaske.

Ggf. noch geoffnete Dokumente und Bilder des Patienten werden vorher nach Rickfrage
gesichert (der folgende Dialog erscheint nur, wenn ein Dokument vorab noch nicht gesichert
wurde).

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Dieses Dokument wurde noch NICHT gesichert!
Saoll es jetzt gesichert werden?

la ‘ Mein Abbrechen

Schlieft den aktuell aufgerufenen Patienten endgiltig — mit allen
Dokumenten und speichert diese vorab. Sie gelangen wieder in das
Z1-WinCeph Grundmenii.

Schlief$t den aktuell aufgerufenen Patienten endgiiltig — mit allen
Dokumenten, speichert diese aber nicht. Sie gelangen wieder in das
Z1-WinCeph Grundmen.

Der Patient bleibt gedffnet und Sie gelangen zurick in die
Ausgangsmaske.

Abbrechen

Patient... andern...

Den Patientenstamm ,,andern” erreichen Sie durch:

e die Mentanwahl Datei | Patient... | dndern...

Es erscheint eine Eingabemaske, in der die personlichen Daten des Patienten gedndert
werden kénnen (eine genaue Erlduterung zu den einzelnen Eingabemdéglichkeiten finden Sie
in Kapitel 3.2.1 Patient... neu... <Strg>+<N> / Patientenstamm).

patienten-ir.: |3 ANDERN

Machname: |Muster|Eiily

Vorname: ‘Musler
Geburtsdatum: |08.01.1999 [ weibl. [v mannl.

Ethnische Gruppe: | kaukasisch, europdisch  +|

Behander:  Dr. Hans Zahn |

2020 - Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 33 von 382




Kapitel 3 — Meniipunkt , Datei” Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:
X Abbruch ohne Speicherung der gednderten Daten <Esc>
V. Weiter > Bestatigung und Speicherung der gednderten Daten <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Patient... I6schen...

Den Meniipunkt ,LOSCHEN“ erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Datei | Patient... | [6schen...

Die personlichen Daten des Patienten, seine Dokumente und Bilder werden nach Riickfrage
aus der Datenbank entfernt.

& Bitte beachten Sie, dass die Patientendaten nach Bestatigung der Schaltfliche [Ja] im
folgenden Dialog komplett aus der Datenbank geldscht sind und nicht wiederhergestellt
werden kdnnen! Grundsatzlich sollte vorab eine aktuelle Datensicherung angefertigt werden!

Im Hintergrund des Dialogs erkennen Sie die aktuellen Patienten-Informationen. Hiertiber
kénnen Sie sich einen Uberblick verschaffen, welche Dokumente derzeit dem Patienten
zugeordnet sind.

Z1-WinCeph 5.2: Zehn, Musterli "11.11.2000 (10 \ Informationen tf-=-|[ 22 |

i 2

Patienten-ir: 10 (DB-Nr.: 4)
Nachname: Zehn
Vorname: Musterli

Geburtsdatum:  11.11.2000 [V webl. [~ mannl.

Ethnische Gruppe: kaukasisch, européisch

Behandler: Dr. Hans Zahn

- Dok

Machten Sie den Patienten 'Dampf,Hans'
und alle seine Dokumente wirklich loschen?

R

Fernréntgen, seitlich:
Fernréntgen, seitlich - Planung:
Fernréntgen, frontal:

Fato, Profil:

Foto, enface:

Modell:

benutzdefiniertes Messobjekt:
Oberlagerung:
Handaufnahme:

2 o 2 B 2 o a o o

Bilder: 1

Letzter Zugriff: 14.02.2012 09:38

Loscht den Patienten komplett und mit allen Dokumenten aus der
Datenbank. Der Patient kann nach diesem Vorgang nicht mehr
wiederhergestellt werden!

Der Patient bleibt mit allen Dokumenten erhalten und Sie
gelangen wieder zuriick in die Ausgangsmaske.
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3.2.

6 Patient... importieren...

Den Menupunkt ,importieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Patient... | importieren...

Wenn Sie einen Z1-WinCeph-Patienten vorab mit der Funktion ,exportieren (siehe Kapitel
3.2.7 Patient... exportieren...)"“ ausgelagert haben, kdnnen Sie ihn {iber diese Funktion wieder
einlagern.

Die Dateiendung lautet auf *.WCP und kann auch nur von Z1-WinCeph erkannt werden.

.7  Patient... exportieren...

Den Menlpunkt ,exportieren” erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Datei | Patient... | exportieren...

Durch diese Funktion kann der komplette Patient samt Dokumenten exportiert werden.
Die Dateiendung lautet auf *.WCP und kann auch nur von Z1-WinCeph erkannt werden. Der
Import erfolgt dann wie unter Kapitel 3.2.6 Patient... importieren... beschrieben.

.8 Patient... Info...

Den Mentlpunkt ,Info” erreichen Sie durch:

° die Mentianwahl Datei | Patient... | Info...

Durch diese Funktion wird ein Dialog gedffnet, der Ihnen alle aktuellen Informationen zum
geodffneten Patienten anzeigt:

Patienten-Nr: 10 (DB-Nr.: 4)

Machname: Zehn
Vorname: Musterli
Geburtsdatum: 11.11.2000 [ webl. [ mannl.
Ethnische Gruppe: kaukasisch, europaisch

Behandler: Dr. Hans Zahn

Fota, Profil:

Foto, enface:

Modell:

benutzdefiniertes Messobjekt:
Uberlagerung:
Handaufnahme:

o o o - o & o o o

Bilder: 1

Letzter Zugriff: 14.02.2012 09:38
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Unter dem Menipunkt ,Dokument” sind alle Funktionen zusammengefasst, die der
Verwaltung der Dokumente eines Patienten dienen. Ist kein Patient zur Bearbeitung
“geodffnet”, so sind die einzelnen Menlpunkte in grauer Schrift dargestellt (inaktiv) und
kénnen nicht angewahlt werden.

Bevor Sie die Untermenipunkte ausfiihren kdnnen, muss ein neuer Patient angelegt werden
bzw. ein vorhandener Patient aufgerufen sein.

Den MenUpunkt ,DOKUMENT* erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Dokument...
Patient... 3
‘ Dokument... bl neu... Strg+U
Bild... 3 affnen... Strg+E
hlief Strg+C
Drucken... Strg+P S_E EREn =
Druckliste sichern Strg+5
éndern...
Routine ausfihren... 3 lGechen...
Benutzerroutine definieren...
importieren...
Routine abbrechen... Strg+F10 tmportieren
exportieren...
Modulfreischaltung
! Info...
Beenden Alt+F4 ™5
Je Patient kdnnen Sie mehrere Dokumente erstellen.
Die Dokumenten-Neuanlage erreichen Sie durch:
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
° Uber die Menlianwahl Datei | Dokument... | neu... oder

. die Tastenkombination <Strg>+<U>

In dem sich o6ffnenden Dialogfenster kénnen Sie den zu erstellenden Dokumententyp
auswahlen und das Erstellungsdatum eingeben. Es stehen die folgenden Dokumenttypen zur
Verfligung:
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Bitte wiahlen Sie den gewiinschten
Dokument-Typ.

Fernrdntgen, seitlich

Fernréntgen, seitlich - Flanung
Fernréntgen, frontal (Schadel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt
Uberlagerung

Handaufnahme

N

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Abbruch der Dokumentenanlage. Sie gelangen zuriick ins
Ausgangsmeni <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Auswahl <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Die Eingabe des Erstellungsdatums konnen Sie in folgenden
Varianten vornehmen:

05082010 (Beispieldatum)
05.08.2010 (Beispieldatum)

oder durch doppelten Mausklick auf das Feld — hierbei 6ffnet
sich der folgende Kalender:

August 2010
Mo| Di [ Mi [Do] Fr[Sa[So
26(27(28(29/30(31] 1
2 3 4 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15
16 17 18 19 20 21 22
23 29
30
‘Woche

24 25 26 27 28
31/1/(2/3/4|5

Monat Jahr

o o °
w
2 |4k
=
@
o
. °
5
5o

>

Nach Bestatigung des ,gelben Hakchens” wird ein neues Dokumentenfenster gedffnet. Je
nach Dokumententyp unterscheidet sich ab jetzt der Programm-Bildschirm. Diese sind in
Kapitel 12 Analysen einzeln und ausfihrlich erlautert.

=
|

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaBstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefiihrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des MaRstabs
finden Sie in Kapitel 6.2 MafSstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.
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3.3.2 Dokument... 6ffnen... <Strg>+<E>

Die Menu-Funktion ,Dokument 6ffnen” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. Uber die Mentanwahl Datei | Dokument... | 6ffnen... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<E>

= FFFF PFFE) PP
b L T

sssssssss 0

In der Dokumentenauswahl werden lhnen alle Dokumente des aktuellen Patienten angezeigt.
Der Aufruf / die Anzeige kann einen Moment dauern, da zu jedem Dokument ermittelt wird,
ob es bereits vermessen ist (neue Spalte in der Dokumentenauswahl >,,Messung*”).

T =

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Abbruch ohne Dokumentenauswahl <Esc>

Weiter > Bestatigung Ihrer Dokumentenauswahl und Offnen des
ausgewahlten Dokuments bzw. Dokumente <F12>

Neuanlage eines Dokuments (siehe Kapitel 3.3.1 Dokument... neu...
<Strg>+<U>) <F2>

das ausgewahlte Dokument I6schen
» diese Funktion ist nur pro Dokument méglich — bitte kreuzen Sie
daher nur 1 Dokument an, das geléscht werden soll <F4>

alle Dokumente an- bzw. abwahlen <Strg>+<S>

zwischen ,Listendarstellung” und ,,Baumdarstellung” umschalten
(siehe Kapitel O

Listendarstellung / Baumdarstellung <Strg>+<D>) <Strg>+<D>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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3.3.

2.1

Kapitel 3 — Meniipunkt ,Datei”

Zum besseren Uberblick wahlen Sie in der Liste einfach den
gewiinschten Dokumententyp aus.

£y & A ¥ EEY 2
R

| 2510.2010 Foto, Profil 25 Alle Dokumente
Fernrantgen, seitiich

seitfich - Planung

Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.}
Fato, Profil
Fato, enface

Modell
Benutzerdsfiniertes Messabjekt
Handaufnshme

 wtbidafen

e ist hier der Haken gesetzt, werden die ausgewdhlten
Dokumente mit Bild ge6ffnet

e ist der Haken nicht gesetzt, wird nur das Messobjekt angezeigt
(sofern das Dokument bereits vermessen ist)

Datum der Dokumenten-Erstellung

Dokumententyp
e Fernrontgen, seitlich

e Fernrontgen, seitlich — Planung

e Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)
®  Foto, Profil

® Foto, enface

® Modell

® Benutzerdefiniertes Messobjekt

e Uberlagerung

® Handaufnahme

Dokumenten-Nummer (Datenbank)

Nach dem Léschen einer vorhandenen Dokumentennummer (z.B.
Nr.25) wird das nachste / neue Dokument mit der nidchsthéheren
Nr. angelegt (in diesem Fall dann Nr. 26).

zeigt an, ob das Dokument bereits vermessen ist [ja]
oder noch nicht [ ]

Listendarstellung / Baumdarstellung <Strg>+<D>

Die Funktion , Listendarstellung bzw. Baumdarstellung” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol innerhalb der
Dokumentenauswahl oder

. die Tastenkombination <Strg>+<D>

Die Baumdarstellung ermdoglicht es Ihnen, gezielt einzelne / mehrere Dokumente, Bilder
anzuwdhlen. Diese Funktion ist hauptsachlich fir den Dokumenten-Druck eingerichtet.

2020 — Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 39 von 382




Kapitel 3 — Meniipunkt ,Datei” Version 5.5 Zl’W| n Ce p h

Hieriber konnen Sie — fur den spateren Ausdruck — einem Dokument mehrere Bilder

zuordnen.
Baumdarstellung
Z1WinCeph 5 3se, A 01011998 (12 Dob. | x]
FRUN - g | Y
=0 _ . ;
S ] o i scsinna)
2% ja Al Alle Dokumente = D Dok e 10 251020100
Fer ), seitlich
2 };: Fe:zm:,s«ﬂ:h'ﬁamng D Bk 12
), fr I (Schadel p.a.)
P B B e E [ e
, seitlich ), enfe
Eemar o 5 | ee SO e s
Iberl: kt
Femrmrhmal(schadelp.a.) :: ; Uberlagerung = mnu 1870200
F«"r'ljr:nbgen, ‘seitlich - Planung ; ’j: Handaufnahme )_] D P—
e 18 i [p—

=[] oww wesoann
. B 3125102000,
S0 vew semnaon
[
= D Femsiigen, seiich - Planung
S0 oww e
O wmn
= D Dok b 13 IO
B 210200,
- B 3926102000
S0 owwe e
B 125102000,
Bt 225102000,
E]  rewmse
=1 vk 3pswag v
>

Hier werden lhnen die Bilder in einem Vorschaufenster angezeigt, die Sie auf Wunsch auch

vergréRRern kénnen. Dazu klicken Sie bitte mit der rechten Maustaste auf das Vorschaubild
oder den Dokumentennamen.

3.3.3 Dokument... schlieBen... <Strg>+<C>

£ Die Funktion ,,Dokument schlieen” erreichen Sie durch:
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. Uber die Mentanwahl Datei | Dokument... | schlieRen... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<C>
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4

5
E R [T
G

e

g ]

G e o
T TTPEEEE
= -

la_i
5

B

Das aktuelle Dokument wird geschlossen. Wurden Verdanderungen vorgenommen oder
handelt es sich um ein neu angelegtes Dokument, so fragt Z1-WinCeph nach, ob das
Dokument gespeichert werden soll.

Dieses Dokument wurde noch NICHT gesichert!
Soll es jetzt gesichert werden?

Ja ‘ Nein ‘ Abbrechen

Speichert die Anderungen / Neuanlage und schlieRt das Dokument.

Das Dokument wird ohne Speicherung geschlossen.

Sie bleiben im aktuell geoffneten Dokument und kdnnen weitere
Anderungen vornehmen.

Abbrechen

Dokument... sichern... <Strg>+<S>

&l

Die Funktion ,, Dokument sichern” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
° Uber die Menlianwahl Datei | Dokument... | sichern... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<S>

Das aktuelle Dokument wird in der Datenbank gesichert. Der Dokumentenname und die
Dokumenten-Nummer werden hierzu vom System automatisch vergeben.

Dokument... andern...

Die Funktion ,,Dokument andern“ erreichen Sie durch:

. die Menltianwahl Datei | Dokument... | dndern...

Hierliber koénnen Sie das Erstellungsdatum des Dokuments andern, falls z.B. das
Erstellungsdatum vom aktuellen Tagesdatum abweicht.

Bei Uberlagerung bleibt der Meniipunkt inaktiv, da hier mehrere Dokumente beteiligt sind.
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TIPP:

]

Fernrontgen,

Fernrontgen,

Uberlagerung

Fernrantgen, seftich - Planung
antgen, seitich

seftich - Planung
seftich

GRBBNURE

FEEEETETETET T

Lo

ey
.
§3
:S
-
27
Ex
it

waaN

>

Alle Dokumente.
Fernrontgen, seftich
Fernrontgen, setlich - Planung
Fernrontgen, frontal (schadel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt

Uberlagerung
Handaufnahme

¥ mitBid offnen

wenuBRNUEENEER
TEETTETETETEE

o

Lo

Dokument... I6schen...

Offnen Sie das gewiinschte Dokument iiber die

Dokumente

Die Eingabe des Erstellungsdatums konnen Sie
in folgenden Varianten vornehmen/andern:

e 14022012 (Beispieldatum)
e 14.02.2012 (Beispieldatum)

Version 5.5 Zl‘W' n Ce p h

nauswahl.

e 1402 (Beispieldatum)

e oder durch doppelten Mausklick auf das
hierbei 6ffnet sich der folgende

Feld —
Kalend

er:

Februar 2012

Mo | Di
3031

Mi [Do| Fr |Sa | So
1 2 3 4 5

6 7

20 21

;415 16 17 18

8 9 10 11

22 23 24 25 26

27 28 29

23 4
9 10/11

1
78
Mana

e

H

b
5]
2
5}

)

Die Funktion ,,Dokument |6schen” erreichen Sie durch:

Das aktuelle Dokument wird samt Bild(ern) und Messung(en) unwiederbringlich aus der

Speichern Sie die Anderung / das Dokument.

Auch innerhalb der Dokumentenauswahl wird
das Erstellungsdatum aktualisiert.

die Mentianwahl Datei | Dokument... | I6schen... oder

durch Auswahl des Dokuments und Anwahl des Papierkorbs innerhalb der
Dokumentenauswahl (siehe auch Kapitel 3.3.2 Dokument... 6ffnen... <Strg>+<E>)

Datenbank geldscht.

Im Hintergrund des Abfrage-Dialogs erkennen Sie die aktuelle Dokumenten-Information.

Schieben Sie das Informationsfenster — zur besseren Ansicht — an eine andere Stelle Ihres

Bildschirms (siehe auch Kapitel 3.3.9 Dokument... Info...).
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Modell: 140212, Bild: 130212 12:26 \ Informationen - || 23 |
P4 )

Patient: Lyse, Anna

Patienten-Nr: 1a

Dokument-Typ: Modell

Dokument-Nr: 26
. Méchten Sie das Dokument 'Fernréntgen, seitlich - Planung'
Anzlyse: ModellFF und die zugehdrigen Bilder wirklich laschen?
Messpurkte: 57

Messwerte: 45 - =

geandert am: 14.02.2012, 10:01:41

Loscht das aktuelle Dokument samt Bild(ern) und Messung(en)
aus der Datenbank und kann danach nicht wiederhergestellt
werden!

Das aktuelle Dokument bleibt erhalten und geschlossen.

.7  Dokument... importieren...

Die Funktion ,,Dokument importieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Dokument... | importieren...

Es konnen nur Dokumente importiert werden, die aus Z1-WinCeph selbst stammen und von
dort vorher exportiert wurden (siehe nachfolgendes Kapitel).

>[>

3.3.

.8 Dokument... exportieren...

Die Funktion ,,Dokument exportieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Dokument... | exportieren...

Durch diese Funktion wird das aktuelle Z1-WinCeph-Dokument exportiert. Die Daten werden
in Dateiform *.WCD gespeichert und kénnen so z.B. an einen Gutachter weitergegeben
werden, der ebenfalls mit Z1-WinCeph arbeitet.

Bitte achten Sie in diesem Zusammenhang auf den Datenschutz!

Der Export von Dokumenten ist nur sinnvoll, wenn die Dokumente auch wieder nach Z1-
WinCeph importiert werden (siehe vorangegangenes Kapitel).

9 Dokument... Info...
Die Funktion , Informationen Uber das aktuelle Dokument“ erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Dokument... | Info...
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& Der Menlpunkt ist nur aktiv, wenn ein Dokument aufgerufen ist!

In diesem MenUpunkt finden Sie alle Informationen zum aktuell aufgerufenen Dokument:

Patient: Lyse, Anna

Patienten-Mr: 1a

Dokument-Typ: Modell
Dokument-Nr: 26

Aralyse: ModellFF

Messwerte: 45

gedndertam: 14.02.2012, 10:01:41

Info, welchem Patienten dieses Dokument zugeordnet ist

o B = =
B P4 BEGEB °Saa_)( e ZJ' 1-'-3?”‘;&‘?

........................... Toesvorne 4

W % wow o B R o w m v o m o m m > w e e o

e @ Gemw W7 A

Info, mit welchem Analyse-Typ dieses Dokument erstellt wurde

;z/ EEY

| Fernrontgen, seitiich

TEEE

| 25.10.2008  Fernrntgen, seitiich 17
[ 25.10.2010 Fernrantgen, seitlich 1

Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt
Uberlagerung

Handaufnahme

[ mitBld 5ffnen

B e
$ 7 o
Bitte wahlen Sie den gewiinschten
Dokument-Typ.

Fernrontgen, seitlich
Fernrontgen, seitlich - Planung
Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt
berlagerung

Erstellngsdatum: |14.02.2012

Seite 44 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten




Zl'W| n Ce p h Version 5.5 Kapitel 3 — Menipunkt ,Datei”

Datenbank-Ablage / -Nummer

Alle Dokumente
Fernréntgen, seitlich

Fernrontgen, seitich - Planung
Fernréntgen, frontal (Schéidel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt
iberlagerung

| 14.02.2012 Fernrontgen, seitlich
| 25102010 Fernréntgen, seitlich
[ 25102010 Fernréntgen, seitlich
[ 25.10.2008  Fernréintgen, seitlich 17 j
[ 25.10.2010 Fernréntgen, seitlich 1

Info, mit welcher Analyse das Dokument ausgewertet wurde

i
i

e
LHTH && P Fhe¥

T S s -5 B T

|
@_

bd |

W e

¥

l[n1:-uunh|nnmtvlu.l-|---|h'mnmm

e 7 Tars

Info, wie viele Messpunkten in der Analyse genutzt wurden —im
Beispiel sind es ,,alle” — also 38 Messpunkte
[T etk v e S0 58 101 i 195 0 Ot kA 655

ol

:

f

!

|
|3

Fir

0
i

o

|

R A DR

[

i

3 % v oo w & m w b o w w e W w w o wo

ok | em | e ||
)

§
i
7
H
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Info, wie viele Messwerte in der ausgewahlten Analyse zur
Verfligung stehen / berechnet werden kénnen. Ein rechter
Mausklick auf ein Messwert-Kiirzel zeigt den Langnamen an.

v e mag

Info, wann das Dokument zuletzt gedndert wurde

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen der Information <Esc>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

A Sofern sich am aktuellen Dokument etwas geandert hat, wird dieser Info-Dialog erst nach
Speicherung und erneutem Aufruf des Dokuments aktualisiert!
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3.4

Bild...

Der Mentpunkt ,Bild“ enthalt folgende Untermenipunkte...

Patient... 4
Dgkument... 3
l- Bild... 1_ SCannen...

Drucken... Strg+P affnen...

Druckliste schliefen

Routine ausfihren... k SEET

Benutzerroutine definieren... i

Routine abbrechen... Strg+F10 VE ST AR

Modulfreischaltung importieren...
exportieren...

Beenden Alt+F4
PrawisArchiv... Strg+R
Infg...

Bild... scannen...

Die Funktion ,,Bild scannen” erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Datei | Bild... | scannen...

Nach der Auswahl dieses Menlpunktes 6ffnet sich der scannerspezifische Twain-Dialog. Es
liegt in der Verantwortung des Anwenders, auf Grund seiner Erfahrung in der Auswertung
von herkdmmlichen Rontgenfilmen die Scaneinstellungen geeignet zu wahlen.

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN Norm 6868-151 und weitere
Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen. Die Scan-Funktionen entnehmen Sie
bitte der Gebrauchsanweisung Ihres Scanners.

Bei gemeinsamer Nutzung von Z1-WinCeph und PraxisArchiv wird im PraxisArchiv gescannt
und das Bild von dort in Z1-WinCeph Ubernommen. Dieser Menlpunkt ist in diesem Fall nicht
aktiv.

Bild... 6ffnen...

Die Funktion ,,Bild 6ffnen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | 6ffnen...

Der Menlpunkt ist nur aktiv, wenn ein Dokument gedffnet ist! Diese Funktion dient zur
Offnung / Information schon importierter Bilder, die dem aktuell gedffneten Dokument
zugeordnet sind!

Bilder werden nach dem Einlesen in Z1-WinCeph automatisch zentriert und in voller
GrolRe positioniert.
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3.4.2.1

3.4.2.2

Sofern nun ein Bild innerhalb Z1-WinCeph aufgerufen wird, erfolgt automatisch eine
zentrierte Darstellung in maximaler GroRRe, sodass ein manuelles ,,GroRerziehen” des Bildes
mit der Maus entfallt.

Hinweis: Sollte das ausgewahlte Bild nach dem Aufruf trotzdem noch verschoben sein, genligt
ein Klick auf Bearbeiten — Messobjekt - zentrieren oder Anwahl von Bearbeiten -
Messobjekt - verschieben, um es zu korrigieren.

Damit dies nicht vergessen wird, erscheint diese Funktion automatisch, sobald ein neues
Bild eingefligt wurde.

Tipp: Zur besseren Ansicht kann die Farbe des MaRstabs manuell eingestellt werden.

Das Dokument enthdilt nur 1 Bild...

Sofern dem geoffneten Dokument nur 1 Bild zugeordnet ist, wird dieses direkt nach Anwahl
des Meniipunkts eingeblendet.

Das Dokument enthdilt mehrere Bilder...

Sind mehrere Bilder dem geé6ffneten Dokument zugeordnet, erhalten Sie eine Bildauswahl /-
Ubersicht.

Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna "01.01.1998 (1a\ Bildauswahl = |5
N
|27 & 7 |

Bilder des Messobjekts:

ﬂ Bild Nr. 42, 25.10.2010, 17:28
Bild Nr. 41, 25.10.2010, 17:22
04 Tabc 11 11

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung [1]:

X SchlieBen der Bildauswahl ohne ein Bild zu 6ffnen <Esc>
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o Bildauswahl bestatigen und Bild aufrufen / anzeigen <F12>

Zusatzinformationen zum Bild <Strg>+<i> (siehe Kapitel 3.4.2.2.1
Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>)

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Folgende Bildinformationen werden angezeigt [2]:

o die Bild-Nummer
. das Erstellungsdatum und die Uhrzeit des Bildes

(nur liber die Zusatzinformation - siehe Kapitel 3.4.2.2.1 Zusatzinformationen zum
Bild... <Strg>+<i>)

. der Behandler

(nur liber die Zusatzinformation - siehe Kapitel 3.4.2.2.1 Zusatzinformationen zum
Bild... <Strg>+<i>)

w

e}

e}

. zusatzliche Informationen...

.4.2.2.1  Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>
Die Funktion ,Zusatzinformationen zum Bild...” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Datei | Bild... | Info...

und der Tastenkombination <Strg>+<i>

EELET

BildgriBe (B x H):
Farbtiefe:

genutzte Farben:
Aufissung:
Extent:
Speicherbedarf:
Offset (X /Y):
ausgerichtet:
Datenbank-Nr.:
Dateiname:
gesichert:

Mafstab eingemessen:

Erstellungsdatum:
letzte Anderung:

\
I
T

t] RS g
i 5 I S P

2816 %2112
24 Bit

16 Mio.

180 x 180 dpi
3783

17424 KByte

391721

ja

57
WIEPHVXG.JPG

ja

ja

14.02.2012 10:44
14.02.2012, 10:47
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Sie haben die Moglichkeit, jedem Bild zusatzliche Informationen hinzuzufiigen. Der folgende
Dialog wird lhnen automatisch nach jeder neuen Bildspeicherung eingeblendet. Sie kénnen
diesen aber jederzeit auch {iber den oben genannten Meniipunkt erreichen, um Anderungen
vorzunehmen.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung [1]:

SchlieRen der Bildauswahl ohne ein Bild zu 6ffnen <Esc>

Bildauswahl bestatigen und Bild aufrufen / anzeigen <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Folgende Eingaben kdnnen Sie tatigen [2]:

Die Eingabe des Erstellungs- /Anderungsdatums kdnnen Sie in
folgenden Varianten vornehmen/andern:

e 14022012 (Beispieldatum)
e 14.02.2012 (Beispieldatum)

e oder durch doppelten Mausklick auf das Feld — hierbei 6ffnet
sich der folgende Kalender:
[BtecnDatomwatlen |

Februar 2012
Di | Mi |Do| Fr |Sa
31|12 |3 4
7 8 9 10 11

1300015 16 17 18

20 21 22 23 24 25
1
8

28 29 2 3
6|7 9 10

ok | abbruch |

SN

g

es wird die aktuelle Uhrzeit eingestellt, diese kann entsprechend
der Vorgabe geandert werden

sofern Sie den Behandler in den Personalstammdaten
aufgenommen haben, konnen Sie diesen Uber die Drop-down-
Liste einstellen

hier kdnnen Sie einen frei wahlbaren Text eingeben

e essind max. 3 Zeilen moglich

o jede Zeile kann max. 34 Zeichen aufnehmen (das Zeilenende
wird durch den senkrechten Strich markiert)

N W
YN ”cE
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e die Gesamtlange der Info kann 80 Zeichen nicht
Uberschreiten

Bild... schlieBen...

Die Funktion ,,Bild schlieBen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | 6ffnen...

Das aktuell geéffnete Bild wird geschlossen. Wurden Veranderungen am Bild vorgenommen
(z.B. Anderung von Helligkeit und Kontrast > betrifft nur die Funktionen, die Sie (iber den
Meniipunkt Bearbeiten | Bild... vorgenommen haben) oder handelt es sich um ein neu
angelegtes Bild, so fragt Z1-WinCeph nach, ob das Bild gespeichert werden soll.

Das Bild dieses Dokuments wurde noch NICHT gesichert!
Soll es jetzt gesichert werden?

la | Nein Abbrechen

Speichert die Anderungen und schlieRt das Bild.

Das Bild wird ohne Speicherung geschlossen.

Sie bleiben im aktuell ge6ffneten Dokument / Bild und kénnen
weitere Anderungen vornehmen.

Abbrechen

Bild... sichern...

Die Funktion ,,Bild sichern” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | sichern...

Das aktuelle Bild (nicht das gesamte Dokument) wird in der Datenbank gesichert. Der
Bildname wird vom System automatisch vergeben.

3.4.

5.1

Bild... I6schen...

Die Funktion ,,Bild [6schen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | |6schen...

Das Dokument enthdilt nur das Ur-Bild...

Das aktuelle Bild (nicht das gesamte Dokument) wird nach einer weiteren Nachfrage
unwiederbringlich aus der Datenbank geldscht.

[ Dialog1 | [ Dialg2 |
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Achtung Information
[@] Machten Sie das gewahlte Bild lschen? [6] Das ausgewshlte Bild wurde erfolgreich geldscht.
Ja Hein Weiter
= [1] Léscht das Bild und Sie gelangen in den Folgedialog [2].
nem |/ry Sie bleiben im aktuell ge6ffneten Dokument / Bild und kénnen
[1] weitere Anderungen vornehmen.
weter | [1 Mit Bestatigung der Schaltflache [Weiter] gelangen Sie in das nun

leere Zeichnungsfenster.

3.4.5.2 Das Dokument enthdlt neben dem Ur-Bild noch weitere Bilddnderungen...

Sind neben dem Ur-Bild noch Bildinderungen vorhanden (z.B. Anderung von Helligkeit und
Kontrast > betrifft nur die Funktionen, die Sie (iber den Meniipunkt Bearbeiten | Bild...
vorgenommen haben), wird Ihnen die Versionsgeschichte des Bildes angezeigt.

Bild laschen

= 5|

[1

£ 7

& @BEa Q|

J

Versionsgeschichte des Bildes:

L

Bild Nr. 129, 10.09.2010, 10:34, Zahn
gespiegslt rechts / links

Bild Nr. 131, 10.09.2010, 1034, Zahn
- Uibild...

Die aktuellste Version des Bildes steht an oberster Stelle.

Folgende Funktionen stehen lhnen zur Verfiigung [1]:

=58 MY S

=

=

SchlieBen der Bildauswahl ohne ein Bild zu I6schen <Esc>

Bildauswahl bestatigen und Bild |I6schen <F12>

Zusatzinformationen zum Bild <Strg>+<i> (siehe Kapitel 3.4.2.2.1
Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>)

hierliber kdnnen Sie das selektierte Bild |I6schen <F4>

hierliber kénnen Sie alle Zwischenversionen |6schen (sofern
vorhanden); es bleibt nur das Urbild und die aktuellste Bildversion
erhalten <Strg>+<L>
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.6

Online-Hilfe aufrufen <F1>

— hieriiber konnen Sie alle Bilder I6schen <Strg>+<A>

Bild... Versionsgeschichte

Die Funktion ,,Bild - Versionsgeschichte” erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Datei | Bild... | Versionsgeschichte...

Bild Nr. B0, 14.022012, 11:32

14022012
gespiegelt

Bild Nr. 59, 14.02.2012, 11:32

14.02.2012
Urhild

Der Meniipunkt ist nur aktiv, wenn Anderungen an einem Bild (Ur-Bild) vorgenommen
wurden!

Sind Anderungen an einem Bild vorgenommen worden (z.B. Anderung von Helligkeit und
Kontrast > betrifft nur die Funktionen, die Sie liber den Menlipunkt Bearbeiten | Bild...
vorgenommen haben), wird nicht das Originalbild (Ur-Bild) Gberschrieben, sondern eine neue
Version des Bildes gespeichert. Uber diesen Meniipunkt kénnen alle friiheren Versionen des
Bildes bis hin zum Urbild aufgerufen werden.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfiigung [1]:

SchlieRen der Bildauswahl ohne ein Bild zu 6ffnen <Esc>

Bildauswahl bestatigen und Bild 6ffnen <F12>

Zusatzinformationen zum Bild <Strg>+<i> (siehe Kapitel 3.4.2.2.1
Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>)

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Folgende Bildinformationen werden angezeigt [2]:

) die Bild-Nummer
. das Erstellungsdatum und die Uhrzeit des Bildes

(nur lber die Zusatzinformation - siehe Kapitel 3.4.2.2.1 Zusatzinformationen
zum Bild... <Strg>+<i>)
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. der Behandler

(nur lber die Zusatzinformation - siehe Kapitel 3.4.2.2.1 Zusatzinformationen

zum Bild... <Strg>+<i>)

° zusatzliche Informationen...

(nur lber die Zusatzinformation - siehe Kapitel 3.4.2.2.1 Zusatzinformationen

zum Bild... <Strg>+<i>)

3.4.7 Bild... importieren...

Die Funktion ,,Bild importieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | importieren...

3.4.7.1 ..mdgliche Grafikformate

Bilder kénnen in folgenden Grafikformaten importiert werden:

. BMP (Windows-Bitmaps, RGB-Kodierung)

. GIF (Compuserve)

. JPG (JPEG - JFIF Compliant mit Standard-Kodierung)
. PCD (Kodak Photo-CD)

. PCX (Zsoft)

. TGA (Truevision Targa)

. TIF  (Tagged Image File Format RGB mit LZW-Komprimierung, Packbits

oder unkomprimiert)

3.4.8 Bild... exportieren...

Die Funktion ,,Bild exportieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Bild... | exportieren...

3.4.8.1 ..mdgliche Grafikformate

Bilder kdnnen in folgenden Grafikformaten gespeichert / exportiert werden:

° BMP (Windows-Bitmaps, RGB-Kodierung)

. GIF (Compuserve)

. JPG (JPEG - JFIF Compliant mit Standard-Kodierung)
. PCD (Kodak Photo-CD)

. PCX (Zsoft)

. TGA (Truevision Targa)

. TIF (Tagged Image File Format RGB mit LZW-Komprimierung, Packbits

oder unkomprimiert)

A Bitte achten Sie in diesem Zusammenhang auf den Datenschutz!
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@

Die Funktion ,Bild aus dem PraxisArchiv importieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Bild... | PraxisArchiv...
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder
. die Tastenkombination <Strg>+<R>

3.4.9.1  Produktinformation ,,PraxisArchiv*”

Nutzen Sie die Vorteile moderner Kommunikationsmittel und optimieren Sie Ihre Praxisarbeit
und das Zusammenwirken lhres Praxisteams mit einer digitalen Archivlésung: Das spart Zeit,
Geld und aufwendige Untersuchungen. PraxisArchiv biindelt alle Informationen und stellt
diese blitzschnell fur unterschiedlichste Anwendungen im ganzen Praxisnetz zur Verfligung.

Durch die moderne, (bersichtliche Oberfliche kdnnen Sie schnell Dokumente und
Informationen finden und aufrufen. Patientendaten, ob Bild, Text oder Zahl, werden
automatisch und sofort in relevante Biroanwendungen Gbernommen, Post-, E-Mail- oder
Faxeingdnge patientenspezifisch abgelegt. Selbst Videosequenzen konnen reibungslos
archiviert und abgespielt werden.

Alle Daten werden dabei dokumentenecht und gesetzeskonform abgelegt. Das neue
PraxisArchiv ist die Losung fir einen ungehinderten, effektiven Workflow!

Integrierbare Datenquellen:

e Scanner e PDF-Dokumente
e E-Mail e Fax-Dokumente
e Digitalkamera e Endoskop

¢ Videomikroskop ¢ Intraoralkamera
e Ultraschall ¢ Digitales Rontgen
¢ Office-Dokumente e DICOM

e Funduskamera ¢ Videogerate

3.4.9.2  PraxisArchiv in Zusammenarbeit mit Z1-WinCeph

Im PraxisArchiv kdnnen Sie FRS-Aufnahmen, Modellaufnahmen, Fotos und Handaufnahmen
patientenbezogen ablegen, an jedem Arbeitsplatz ansehen und nach Z1-WinCeph
exportieren.

Die Dokumente werden im PraxisArchiv, wie in Ihrer Patientenkarte, neben weiteren digitalen

Rontgenbildern, den von Z1 dort abgespeicherten Rechnungen, Briefen, Mahnungen und den
eingescannten, externen Briefwechseln, im direkten Zugriff archiviert.
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Zwei zusatzliche, seitliche Aufnahmen der Patientenmodelle mit einer Digitalkamera, die
neben der Modellaufnahme im PraxisArchiv gespeichert werden, ersetzen z.B. die Ablage im
Modellschrank und schaffen wertvollen Platz in der Praxis.

Alle Aufnahmen konnen ausgedruckt oder per E-Mail versandt werden.

Ist Z1-WinCeph auf einem Rechner installiert, auf dem sich auch ein PraxisArchiv-Client

befindet, wird dies von Z1-WinCeph erkannt und der Menipunkt , Datei > Bild > scannen”
wird deaktiviert.

3.4.9.2.1 Grundeinstellungen im PraxisArchiv fiir Z1-WinCeph
A Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch die ausfiihrlichen Informationen in der

PraxisArchiv-Gebrauchsanweisung.

1. Kontrollieren Sie Gber den PraxisArchiv-Menipunkt Datei | Datenquellen
konfigurieren o. starten.... <Strg>+<N>

2. ob Z1-WinCeph als Datenquelle ,WinCeph*“ schon integriert ist.

Datenquellen: Auswahl und Verwaltung ==
Bearbeiten  Ansicht

Name Beschreibun:

T HP S Tt =trtocdet-Brefat e Sranmer
&l Scanner Microtek: Scanmaker 1800 Microtek Scariwizard 5 - Model: Default A4 Scanner

Bufniahme starten [ abbrechen |
3. Ist dies nicht der Fall, gehen Sie innerhalb des Dialogs liber Bearbeiten | Neu |

und wahlen ,WinCeph” in der Liste aus.
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PR

PATENTENAXTE

4. Andern Sie die Einstellung / den Installationspfad entsprechend lhrer
Installation im folgenden Dialog ab:

Dialogfeld (=3

Allgemeine Einstellungen
Mame der Datenquelle

[W’inEeph ]

Installationspfad

[c:\nglam Files\CRWinCeph ] [U]
| Abbrechen |

Speichern Sie die Anderungen durch Bestatigung der Schaltfliche [OK] und
starten Sie nach diesen Anderungen Z1-WinCeph und das PraxisArchiv neu.

3.4.9.2.2  Bild aus dem PraxisArchiv importieren
Als Beispiel nehmen wir den Dokumenten-Typ , Fernrontgen, seitlich”...

1. Legen Sie einen neuen Dokumententyp ,Fernrontgen, seitlich” an...
Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna EI@

£/ )

Bitte wahlen Sie den gewinschten
Dokument-Typ.

Dokument-Typ:

Fernréntgen, seitlich

Fernrontgen, seitlich - Planung
Fernréntgen, frontal (Schédel p.a.)
Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt
Uberlagerung

Handaufnahme

Erstellungsdatum: |14.02.2012

2. ...und wechseln Sie entweder lber
. das PraxisArchiv-Symbol 2
. den Menipunkt Datei | Bild... | PraxisArchiv...

. oder liber die folgende Bilddaten-Auswahl-Liste in das PraxisArchiv.
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71-WinCeph 5.1: Lyse, Anna *01.01.1998 (1 \ Bilddaten einlesen [ = |[x£34]

</ @Y

Bitte wahlen Sie, woher die Bilddaten eingelesen werden sollen

Bild aus dem PraxisArchiv einlesen
Bild aus der Z1-WinCeph Datenbank &ffnen
Bild vom Dateisystem importieren

3. Wahlen Sie im entsprechenden Patienten das gewlinschte Bild aus, indem Sie es
in der Miniaturansicht oben links anhaken. Sie kdnnen auch ein bestimmtes Bild
aus einer Bildserie auswahlen.

[* CGM PRAXISARCHIV 412 (4.12.2100.8815) - 200, Pra, Petesr, 11.11.2002, M - olEN
Che M a9 w-H- -
C

[ Teefteriste
a

0o

=

O

)

4.

Verlassen Sie nach Auswahl des Bildes das PraxisArchiv tber die Tir. Das Bild, in
unserem Beispiel die Fernrontgen-Aufnahme, ist jetzt Gbertragen und kann dem
Patienten zugeordnet werden. Bitte bestatigen Sie hierfiir die Schaltflache [Ja].

Patientendaten prifen

Das Bild wird folgendem Patienten zugeordnet:

._9_‘ Lyse, Anna (#1)

geb.: 01.01.1998

Meln

Bei Fragen, die das PraxisArchiv betreffen, wenden Sie sich bitte an Ihre PraxisArchiv-Hotline.

> [

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN Norm 6868-151 und weitere
Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Die Funktion , Informationen lber das aktuelle Bild“ erreichen Sie durch:

die Mentianwahl Datei | Bild... | Info...
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& Der Menlpunkt ist nur aktiv, wenn ein Dokument samt Bild aufgerufen ist!

In diesem MenUpunkt finden Sie alle Informationen zum aktuell aufgerufenen Bild:

<

BildgréBe (B x H):
Farbtiefe:
genutzte Farben:
Auflisung:
Extent:
Speicherbedarf:

Offset (X /¥):

2032 x 2648
24 Bit
16 Mio.

300 x 300 dpi
2363
15763 KByte

26 [ -309

i

tet: ja
Datenbank-Nr.: 40
Dateiname: WIBAUZWI.JPG
gesichert: ja
Mafistab eingemessen: ja
Erstelungsdatum: 13.10.2011 09:22
letzte Anderung: 25.10.2010, 17:22

Zusatzinformation: 25.10.2010, 17:22

Bildbreite und Bildhohe in Pixel

...in Bit

... in dpi
programminterne GroRe, Ausdehnung des Bildes

... in KByte auf der Festplatte

programminterne GroRRe, Verschiebung des Bildes relativ
zum Ursprung

das Bild / Messobijekt ist ,,zentriert” (ja / nein)

Ablage innerhalb der Z1-WinCeph-Datenbank

Name der Datei, unter der das Bild in der Datenbank
abgelegt ist

Info, ob das Bild bereits gesichert ist: ja / nein

Info, ob der MaRstab des Bildes bereits vermessen wurde:
ja/ nein

Info, an welchem Datum das Bild erstellt wurde
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Info, an welchem Datum das Bild zuletzt gedandert wurde

Info, wann und von wem das Bild zuletzt gedndert und
gespeichert wurde

Zusatzinformationen sind Anwendereingaben, die zum
Bild manuell abgelegt sind (siehe Kapitel 3.4.2.2.1
Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>)

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen der Information <Esc>

Zusatzinformationen zum Bild <Strg>+<i> (siehe Kapitel
3.4.2.2.1 Zusatzinformationen zum Bild... <Strg>+<i>)

Online-Hilfe aufrufen <F1>

A Sofern sich am aktuellen Bild etwas gedndert hat, wird dieser Info-Dialog erst nach
Speicherung und erneutem Aufruf des Bildes aktualisiert!

3.5 Drucken... <F11>

Patient... 4
Dokument... 4
Bild... 3

. Drucken.. A1
Drruckliste
Routine ausfdhren... 4

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10
Modulfreischaltung
Beenden Alt+F4

Die Funktion ,, Drucken” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Drucken...
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder
o Bestatigung der Taste <F11>

oflaaaajaaaa]s

= [ ]=

t] - __.,j
Sie werden die Druckfunktion von Z1-WinCeph haufig benotigen, um die Ergebnisse Patienten
und Kollegen zu prasentieren. Da das Drucken sehr umfangreich und durch das Bildmaterial
langwierig sein kann, bietet Z1-WinCeph auch die ,Druckliste” als Werkzeug, um viele
Ausdrucke in Auftrag zu geben. Diese konnen dann in lhrer Abwesenheit ausgefiihrt werden
(siehe Kapitel 3.6 Druckliste).
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3.5.

1.1

1.2

Druckmenii

Kapitel 3 — Meniipunkt ,Datei”

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfiigung [1]:

Schliefen der Druckeinstellungen — ohne Ausdruck <Esc>

Einstellungen bestatigen und Ausdruck starten <F11>
Druckvorschau <Um>+<F11>

Uber die Druckvorschau ist auch der Einzeldruck von Seiten
maoglich.

den Druck als *.PDF-Format exportieren <Strg>+<E>

Das Dokument im Rich Text Format /RTF) erzeugen und speichern

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Folgende Drucker-Einstellungen kénnen vorgenommen werden [2]:

Papierzufuhr:

Folgeseiten nach
Seite 1 einziehen
aus Schacht:

Papierzufuhr:

Drop-down-Menii zur Auswahl des Druckers — diese Liste enthalt
alle Windows-Standarddrucker mit entsprechender Freigabe

druckerspezifische Einstellungen, die je nach ausgewdhltem
Drucker variieren — bitte nutzen Sie hierzu die Informationen der
druckereigenen Gebrauchsanweisung
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druckerspezifische Einstellungen, die je nach ausgewahltem
Drucker variieren — bitte nutzen Sie hierzu die Informationen der
druckereigenen Gebrauchsanweisung

Netzwerc | Abbred'mnl

r Drucker
Name: hp Laserlet 1320 PCL &
Status: Beret
Typ: hp Laserlet 1320 PCL &
Standort:  LPTT:
Kommentar:
~ Papier Ausrichtung
oBe: ¥ Hochfomat
Grobe: IM LI lochform:
Guele: I Automatisch auswahlen j " Querformat

3.5.1.3 Folgende Formular-Einstellungen kénnen vorgenommen werden [3]:

m die Z1-WinCeph-Analyse wird immer mit ,allen” Varianten
vorbelegt — einzelne Anderungen nehmen Sie bitte in den
Berei Formular-Eigenschaften vor — siehe Tabelle weiter unten unter

[Eigenschaften]
Anzahl der gewiinschten Ausdrucke

Zahnstatus: [+

o v
i drucken: [# nks: 0,5
Zeichnung: [v Cben: (0,5

weitere Bilder: [
Farbdruck: [v platzoptimiert: [
Archivieren: | Papierqualitst wahlen: [+

|2 Modell| 3. Hand | 4. Foto |

Fokus-Film-Distanz: |v Grafische Elemente: | schraffiert j

Wachstumsrichtung: [+ Bildhéhe: (120 mm
Gesichtstyp: [v alles auf 15eite: [

Erlauterung der einzelnen Punkte - siehe Kapitel 3.5.1.4 Ausdruck
und Inhalt des Analyse-Dokuments
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3.5.1.4  Ausdruck und Inhalt des Analyse-Dokuments

Pt 1 Or. Hens van Zahn Patart ammen 1 Dr. Hansvon Zahn
Paietture: Ly, ANDD Putart e Lyse, Anea
A Gusrecse: welblich B Kieferarthopidie Gumchiach: WEbIh Kieferorthopadie
B e kaukasich Zahantar. 258 Etache e, kpukasiEh Zhoorasr. 25
s 01011998 10010 Zohnhazsen Cestdam: 01.01.1998 10010 Zahnhausen
saranser D, Zabn 123456 shundar: O, 2800 23456
seans: O -Plan, Standard: Ansiyse OF-Planung s O Plan, Standard:Analyse OP-Plamung
Josee T Fernrinigen, seitich, ir. 47, 09082810 seane Ty Femromtgen, seitich, Nr. 47, 09.08.2010

B S
2 wpsen  wsae 3

112,52 30 1042°  Aetrudierte OK-Ingsm (M)

]

s0ns30 s83°  Froruerss UKrm (M) ———

250230 wa2c Analyse OF-Fian: Bid Nr.: 63, 19.08.2010, 13:50, Zahn

s sehan e A\ Der Ausdruds st nicht fur die primare Befundung und Archwierung bestmimss

8ikd N2, 16.08.2010, 13:33, Zahn

Sratellc siv Zi-WinGesh 5.1 Gedrucks am 15.08.2010, 13:88 Tar Saiie 1 P T ———— edrecks am 19082010, 13:58 Onr eie 3

St tmonr: 1 Or. Hans von Zahn Fasentoumer 1 Or. Hansvan Zahn
St tare: Lyse, Anna Fatertame) Ly, AN
Gt waiblich Keferothopsde [ Kieferorthopadie
Ernache Grspe: kaukassch Zanaasr. 250 Ericha drnoe: Kaukassch Zsnarar. 258
St 01011998 10010 Zahohausen Suturtdsrn: 01011998 10010 Zohhaszen
Sabancir: Dr. Zohn 122456 Benander, OF. Zah 123456
sesvae: OP-Plan, Standard-Analyse OP-Planung sraee: OF-Plon, Standard-Anobyse OF-Planung
SesneTyp: TEmrontgen, seithch, . 47, 09.08.2010 Sosn g Ferneontgen, scitich, Nr. 47, 09.08.2010

“rstelic siv Z1-winoeph 5.1 Gedruckt am 13.08

Seive 3 [T —— oedracks am 19.00.3010, 1390 Gr ey
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Patientendaten
e Patientennummer

e Name, Vorname
e Geschlecht

e ethnische Gruppe
e Geburtsdatum

e  Zusatzlich Patientenalter in Angabe der
Jahre und Monate

Behandler
Analyse
e mit der die Auswertung erfolgt ist
Analyse-Typ
e Info, um welche Analyse es sich handelt
mit weiteren Infos zur Dokumenten-
Ablage-Nr. und dem Erstellungsdatum der
Analyse

Praxisinhaber

e Adresse

e  Fachgebiet

o  KZV-Nummer
Druckdatum

Druckuhrzeit
Seitenzahl

entféllt, da die Messwerte ab der Version 5.2
standardmdfSig immer gedruckt werden

o U A W N P

A entfdllt mit Version 5.2 wegen MPG — der
Ausdruck darf nicht fiir die primdre Befundung
verwendet werden —

7
8
9
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Grafische Elemente — nur Umriss

Einstellmoglichkeit, ob der Druck ,farbig“ oder

Farbdruck .
= ,schwarz-weill“ ausgegeben werden soll

dieser Punkt ist nur beim Dokumententyp

Reifestadien drucken Handaufnahme* aktiv

/5
M\ deaktiviert mit Version 5.2 wegen MPG — der
Abbildungsmafistab 1:1 Ausdruck darf nicht fiir die primédre Befundung
verwendet werden —

Dokument als *.PDF-Format an das PraxisArchiv

Archivieren T -

Seitenrand — Links
Abstand des Drucks vom Seitenrand in mm

Seitenrand - Oben

Dokument platzsparend drucken. Wenn hier ein
Hékchen gesetzt wurde, wird auf dem Ausdruck der

platzoptimiert Analyse die Differenz zwischen Norm- und
Messwert zusatzlich gedruckt und der Druck
passt vertikal auf eine Seite

ynnen im Z1-Druck die Papierqualitat einstellen.
t allerdings gerateabhangig.

Jfen Sie im Druckdialog den Button Eigenschaften im
unteren Formularbereich auf
n Sie hier den ,Papiertyp” und die , Druckqualitat”

Papierquaitdt wahlen

sty x

Enweiterte Optionen | Papier/Qualtét | Efekie | Ferigstellung | Jobspeicherung | Dienste

Druckaufgaben-Schnelleinst.
Standard Duckenstelungen v] | speichem Laschen

Papieroptionen
Fapierformat. 210 x 297 mm

Ad ~

Benutzerdefiniert

[ Anderes Papier/Deckblatt
Papierguelle:

Automatisch auswahlen v

Papletp Drugkauaitat

Nicht bestimrt M 600 cpi v

Nicht bestimmt

Nomnal

Vergeduckt

Bricfopt

Transparentioli

Vergelocht

Etketten

Brefpapier

Recyclingpapier

Farbpapier

Hel

Schwer

Karton 184200 g/m2

Hochglanzend

HP Hochglanzpapier, schwer

HP Hochglanzpapier (Bider) Sl
— TonahPaner

Durch die Reiter L Femronigen |2. Modell| 3. Hand | 4. Foto| | 5nnen je nach Dokumenten- bzw. Bildtyp
individuelle Einstellungen zum Druck vorgenommen werden.
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Fokus-Film-Distanz: Setzen Sie hier ein Hakchen, wenn diese Zeile auf dem Analyse-
ausdruck ausgeben werden soll.

Wachstumsrichtung: Sofern fir lhre angewendete, ausgewahlte Analyse im Menii
Optionen — Benutzerdefinierte Analysen zu dem Element ,,Diagramme” die Wachs-
tumsrichtung eingegeben wurde, wird nach Vermessen einer FRS die Wachstums-
richtung in Meni Ansicht — Wachstumsdiagramme ausgegeben. Wenn Sie moéchten,
dass die Wachstumsrichtung beim Ausdruck der Analyse mit ausgedruckt wird, so setzen
Sie hier bitte ein Hakchen.

Gesichtstyp: Sofern flr lhre angewendete, ausgewahlte Analyse in Menl Optionen —
Benutzerdefinierte Analysen zu dem Element , Diagramme” der Gesichtstyp eingegeben
wurde, wird nach Vermessen einer FRS der Gesichtstyp in Menl Ansicht —
Wachstumsdiagramme ausgegeben, wenn die Darstellung ,Gesichtstyp” gewahlt wird.

schraffiert hd
schraffiert
Grafische Elemente: Wahlen Sie hier Gber den Abtauchpfeil E ob grafische

Elemente schraffiert oder nur deren Umrisse gedruckt werden sollen

Die friihere Auswahloption namens ,,opak” haben wir in verstandliche Auswahlkriterien
namens ,,Nur Umriss“ und ,,schraffiert umbenannt. Wenn Sie z.B. die Schneidezahn-
wurzel und -spitze angeklickt haben, wird der Schneidezahn als grafisches Element
eingeblendet. Beim Ausdruck kénnen Sie nun entscheiden, ob der Zahn mit einer
Schraffur gefillt wird oder nur der Umriss gedruckt wird.

Nur Umrriss: Es wird nur der Umriss gedruckt
schraffiert: Das ausgewahlte Element wird schraffiert gedruckt

Bildh6he: Bestimmen Sie durch Einstellen der Bildhéhe in mm-Angabe, wie groR lhre FRS-
Aufnahmen beim Ausdruck gedruckt werden sollen. Insbesondere durch diese Einstellung
lasst sich steuern, ob Analysen ein — oder mehrseitig gedruckt werden. Die maximale
Einstellungsmoglichkeit betragt hier 250 mm.

platzoptimiert: Sofern Sie ein Hakchen bei der Option PE=erimet ¥ setzen, wird auf dem
Ausdruck der Analyse eine zusatzliche Spalte ,,Differenz” zwischen Messwert und
Kommentar gedruckt. Diese Spalte weist die Differenz zwischen Messwert und

Normwert aus.

Grafische Elemente: Die friihere Auswahloption namens ,opak” haben wir in
verstandliche Auswahlkriterien namens ,,Nur Umriss“ und ,,schraffiert” umbenannt.

Wenn Sie z.B. die Schneidezahnwurzel und -spitze angeklickt haben, wird der Schneidezahn
als grafisches Element eingeblendet. Beim Ausdruck kdnnen Sie nun entscheiden, ob der
Zahn mit einer Schraffur gefillt wird oder nur der Umriss gedruckt wird.

Nur Umriss: Es wird nur der Umriss gedruckt
schraffiert: Das ausgewahlte Element wird schraffiert gedruckt

Bildh6he: Bestimmen Sie durch Einstellen der Bildhéhe in mm-Angabe, wie grolR lhre
Modell-Aufnahmen beim Ausdruck gedruckt werden sollen. Insbesondere durch diese
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Einstellung lasst sich steuern, ob Analysen ein — oder mehrseitig gedruckt werden. Die
maximale Einstellungsmoglichkeit betragt hier 250 mm.

Abbildungs-MaRstab: Durch Ankreuzen dieser Option wahlen Sie, dass das zu
Druckende Modell einem Mafstab von 1:1 entsprechend gedruckt werden soll.

Reifestadien drucken: Durch Ankreuzen dieser Option wahlen Sie, dass die Reifestadien
mit gedruckt werden.

4. Foto]|
Bildhéhe: Bestimmen Sie durch Einstellen der Bildhéhe in mm-Angabe, wie groR lhre
Fotos beim Ausdruck gedruckt werden sollen. Insbesondere durch diese Einstellung lasst
sich steuern, ob Analysen ein — oder mehrseitig gedruckt werden. Die maximale
Einstellungsmoglichkeit betrdgt hier 250 mm.

platzoptimiert: Die Option ,,platzoptimiert” gilt fiir alle Ausdrucke (Fernréntgen-, Modell-
oder Handaufnahmen sowie fiir Fotos) und befindet sich in der allgemeinen, oberen
Auswahl. Sie wird gesetzt, wenn der Ausdruck platzsparend erfolgen soll. Uber diese
Option ist es auch moglich, einen einseitigen Ausdruck einer FRS-Analyse, einer
Modellanalyse, einer Handaufnahme oder eines Fotos zu erstellen.

Sobald der Ausdruck auf eine Seite passt, wird die Druckvorschau analog der Z1-
Druckvorschau etwas groBer am Bildschirm angezeigt. Sollte lhnen das nicht gefallen,

so konnen Sie in der Schraubeneinstellung der Druckvorschau voreinstellen, dass Sie
generell den linken Rand und somit eine kleinere Druckvorschau haben mochten.

-\ Drucken\ Druckvorschau =l=sTa)Es

% 2 S &K = GY

——— srehse Rickett2, Analyse nach Schnitzler
rehseTye: Femrntgen, setlich, Nr. 29, 19.022013

-...\..‘\Druckvorschau\Voreinstellungan El@
l{ /

v Miniaturansicht bei mehrseitigen Dokumenten

Im Gegensatz zu den friiheren, einseitigen Ausdrucken, bei denen die GroRe der Bilder
festgelegt war, haben Sie durch Einstellung der BildgréRe in mm-Angabe individuell die
Moglichkeit zu entscheiden, wie grol8 eine FRS-Aufnahme, ein Modell etc. gedruckt wird und
konnen durch die DruckgrofRe der jeweiligen Aufnahme selbst bestimmen, ob die Aufnahme
noch auf der ersten Seite zu lhrer Auswertung gedruckt wird oder nicht.

Selbstverstandlich kdnnen Sie auch iber das Men( Datei — Druckliste ein Dokument zum

Druck aufrufen und oben beschriebener Vorgehensweise zur Anderung der Formular-
Eigenschaften folgen, da der Vorgang der Gleiche ist.

Der Ausdruck ist nicht fur die primare Befundung und Archivierung bestimmt!
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alles auf 1 Seite: Die Option ist eine sehr papiersparende Variante. Beim Druck tauchen Sie
im Formular-Name rechts liber den Pfeil ab und treffen dort die entsprechende Auswahl.
Automatisch wird die Schrift- und BilfgroRRe verkleinert, so dass alles auf 1 Seite passt.

FRS: 09.08.16 \ Drucken S
m!,. =
i~ Drucker
Mame: |\\GPAV]STA\HP Laserlet 1200 Series PCL !j Eigenschaften
Papierzufuhr: | Automatisch auswiahlen j
[ Folgessiten nach Seite 1 einziehen aus Schacht:
Papierzufuhr: | Automatisch auswiéhlen j
- Formular
Mame: | Z1-WinCeph Analyse - Eigenschaften
o Z1-WinCeph Analyse
E==eiE Z1-WinCeph Analyse (platzoptimiert)
E=re Z1-WinCeph Analyse (alles auf 1 Seite)

B 5% A e e WAy o Sy —

3.5.1.5 Den Druck als *.pdf exportieren / als E-Mail versenden

o Die Funktion ,,PDF-Druck” erreichen Sie innerhalb des Druckments durch:
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol im Druckmeni [1] oder
. Bestatigung der Tastenkombination <Strg>+<E>
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FRS:19.02.13, Bild: 19.02.13 10:07 \ Drucken

Drucker

Mame: | hp Laserlet 1300 PCL 5 & Eigenschaften

Papierzufubr: | Automatisch auswahlen hd
Folgeseiten nach Seite 1 einziehen aus Schacht:

Papierzufubr: | Automatisch auswahlen A

Formular

Mame: | Z1-WinCeph Analyse hd Eigenschaften
Bereich: | Alles A

Exemplare: |1

Druckmenii

Sie haben die Mdglichkeit, die Ausdrucke als *.PDF zu exportieren und (iber diesen
Menipunkt direkt als E-Mail zu verschicken.

3.5.1.5.1  Weitere Bilder dem Dokument hinzufiigen

Sofern Sie in den Formular-Eigenschaften (Druckmeni) die Einstellung ,weitere Bilder”
angewahlt haben, wird lhnen der folgende Dialog angezeigt. Wenn nicht, kénnen Sie diesen
Abschnitt iiberspringen und mit dem Folgekapitel 3.5.1.5.2 E-Mail-Versand / PDF-Dokument
erstellen weitermachen.

Weitere Bilder

) Méchten Sie dem Ausdruck noch weitere Bilder hinzufiigen?

Ja Nein

hierliber gelangen Sie in die folgende Baumdarstellung und kdénnen

Ja
weitere Bilder dem Dokument hinzufiigen

hierliber gelangen Sie ohne zusatzliche Bildzufiihrung in die weitere

L * PDF-Erzeugung (siehe Folgekapitel 3.5.1.5.2 E-Mail-Versand / PDF-
Dokument erstellen)
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k. i 101 (09.09.2010) [nach nicht vermessen]
Bild Nr.: 117 09,09 2010, 16:11. Zahn

97 [09.09.2010) Inch richt vermessen]
13

98 (09.09.2010) Inch richt vermessen]
Bild Nr.: 114 09,09 2010, 14:26. Zahn

Baumdarstellung

Abbruch der Bildauswahl ohne Zufiihrung <Esc>

Speichern der Bildauswahl und fortfahren mit dem *.PDF-Druck
<F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

aktivieren Sie das Feld vor dem Bild, das Sie dem Dokument
hinzufligen mochten

3.5.1.5.2  E-Mail-Versand / PDF-Dokument erstellen

Im ersten Dialog kénnen Sie wahlen, ob das Dokument zusétzlich als E-Mail versendet werden

soll. Wenn Sie dies nicht mochten, klicken Sie einfach auf den gelben Haken und gelangen
somit in den Folgedialog 2.

| PDF-Datei als E-Mail versenden

E-Mail-Empfénger: ‘ j

Betreff: ‘ Formularversand

| alle Dokumente mit Standardnamen abspeichern
[v  Benutzerdefiniertes Verzeichnis: ‘C:\Programme\CG\WinCeph\PDF 4

Dialog 1
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

[1] Abbruch des PDF- bzw. E-Mail-Exports <Esc>
Speichern der Einstellungen und weiter zum
[1]

Folgedialog <F12>

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

PDF-Datei als E-Mail aktivieren Sie diese Option, wenn Sie das generierte
versenden Dokument als E-Mail verschicken mochten

E-Mail-Empfénger: tragen Sie hier die Adresse Ihres E-Mail-Empfangers ein

Alle Dokumente mit der Standardname setzt sich zusammen aus:
Standardnamen abspeichern Tagesdatum_Analyse.pdf

Benutzerdefniertes Wihlen Sie den Speicherort der PDF-Dateien, indem
Verzeichnis wahlen Sie das Verzeichnis Giber den Abtauchpfeil auswahlen

Diese Einstellung beim

Uber diese Ankeuzoption legen Sie fest, ob das
néachsten Mal gewihlte Verzeichnis zur Speicherung der PDF-Dateien
wiederverwenden beim nachsten Mal wiederverwendet werden soll

o\ Drucken Speichern =m==
~

v @ Y
N
Name | letzte Ainderung |

2 19.08.2010-Analyse 01 19.08.2010
19.08.2010-Analyse 02 19.08.2010 Y,
~
[3 Neuer Name: |EINURARYGRNENTE:
y
Dialog 2

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

[1] Abbruch des PDF- bzw. E-Mail-Exports <Esc>
[1] Speichern des Dokuments zum Folgedialog <F12>
[1] I6scht die ausgewahlte Exportdatei <F4>
@ [1] Online-Hilfe aufrufen <F1>
Name [2]
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Liste aller *.PDF-Dokumente, die fiir diesen Patienten erstellt
Letzte Anderung [2] wurden — mit Anzeige des Dokumenten-Namens und der
letzten Dokumenten-Anderung

andern Sie den Standardnamen ,, Tagesdatum_Analyse.pdf”
nach Ihren Vorstellungen ab

Neuer Name: [2]

Nur wenn Sie in Dialog 1 den E-Mail-Versand gewahlt haben, wird lhnen mit dem Folgedialog
3 der automatische Versand bestéatigt. Mit Bestatigung der Schaltflache [Weiter] gelangen Sie
zurick in das Druckmendi.

Hinweis

Weiter

Dialog 3

Haben Sie den E-Mail-Versand nicht gewahlt, gelangen Sie sofort in das Druckmeni zurtick.

E=S x|

FR5:19.02.13, Bild: 19.0213 10:07 \ Drucken

N =
it & T M Y
Drucker
Mame: | hp Laserlet 1300 PCL 5 & Eigenschaften
Papierzufubr: | Automatisch auswahlen hd

Folgeseiten nach Seite 1 einziehen aus Schacht:

Papierzufubr: | Automatisch auswahlen hd

Formular

Mame: | Z1-WinCeph Analyse hd Eigenschaften
Bereich: | Alles hd

Exemplare: |1

Druckmendi
Durch das Beenden des Druckvorgangs Ulber das gelbe Kreuz ud gelangen Sie in die
Druckvorschau der bisher erzeugten *.PDF-Dokumente. In diesem Fall wird Ihnen auch das
gerade erzeugte *.PDF-Dokument automatisch angezeigt / ge6ffnet (die Anzeige kann einen
Moment Zeit in Anspruch nehmen).

Z1-WinCeph 53: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a " PDF Ausgaben ===

(1 i o 7

Mame | Letzte Anderung |
2 2013-06-03 Fernrdntgen, seitlich 03.06.2013
2013-06-03 Fernrdntgen, seitlich-1 03.06.2013
Druckvorschau
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

Abbruch der Druckvorschau und des gesamten Druckvorgangs
[1] <Esc>

[1] I6scht die ausgewahlte *.PDF-Datei <F4>

E hiertiber gelangen Sie in die Druckvorschau des ausgewahlten
[1] Dokuments <Um>+<F11>

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

[2] Name Liste aller *.PDF-Dokumente, die fir diesen Patienten erstellt
wurden — mit Anzeige des Dokumenten-Namens und der
[2] Letzte Anderung letzten Dokumenten-Anderung

3.5.1.6 Abruf und Ablage der *.PDF-Dokumente
3.5.1.6.1 Verzeichnisablage

Diese PDF-Dokumente werden — bei der Standard-Installation — im folgenden Verzeichnis
abgelegt:

C:\Program Files\CG\WinCeph\PdfDoc\Pat.-Nr._Name_Vorname\*.pdf

3.5.1.6.2  PDF-Ausgabe /-Abruf

Uber den Meniipunkt Datei | Dokument... | PDF Ausgaben gelangen Sie jederzeit wieder
in die *.PDF-Druckvorschau.

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ PDF Ausgaben ===
.
4 @ & @

Mame Letzte Anderung
2013-06-03 Fernrdntgen, seitlich 03.06.2013
2013-06-03 Fernrdntgen, seitlich-1 03.06.2013

Druckvorschau
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3.6 Druckliste

Patient... 3
Dokument... 4
Bild... 3
Drucken... Fl11
Drruckliste

Routine ausfihren... »

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10
Modulfreischaltung

Beenden Alt+F4

Die Funktion ,,Druckliste” erreichen Sie durch:

. die Mentanwabhl Datei | Druckliste

Die Druckliste gibt Ihnen die Moglichkeit, Dokumente von mehreren Patienten zu drucken.
Sie missen also nicht jeden Patienten einzeln im Programm 6ffnen, sondern wahlen den
gewilinschten Patienten unter ,Pat.-Name oder Nr.:“ aus. Im mittleren MenUpunkt
,Dokumente des Patienten:“ erhalten Sie dann die komplette Dokumentenliste dieses
Patienten angezeigt. Wahlen Sie das gewlinschte Dokument aus und fiigen Sie es mit dem
,gelben Pfeil nach unten” der ,,Druckliste” hinzu. Anschliefend wechseln Sie zum nachsten
Patienten und wahlen hier die gewiinschten Dokumente aus...

Versehentlich hinzugefiigte Dokumente kénnen Sie lber das Papierkorb-Symbol aus der
Druckliste entfernen. Es werden nur Dokumente entfernt (auch mehrere), die Sie in der
Druckliste mit einem Hakchen versehen haben.

Wenn Sie die Druckliste fertig gestellt haben, kénnen Sie diese entweder (iber das
,Druckersymbol” direkt ausdrucken oder mit dem ,gelben Pfeil Symbol“ speichern, um die
Liste zu einem spateren Zeitpunkt weiter bearbeiten zu kénnen.

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ Liste der zu druckenden Dokur(=

.
1. 48 7 0 ¥
A J
4 Pat.-Name oder Nr.: [% M)
4 2 Hugo Testpatient Testus 11.12.2000
1 Lyse Anna 01.01.1998
2 Otto Karl 11.11.2000
. J
e Datum Typ N\
Dokumente des Patienten: [07,07.2013  Fernrantgen, seitlich
5 01.07.2013 Fernréntgen, seitlich
(S J
e B
—
( v Lyse, Anna 02.07.2013  Fernrontgen, seitlich )
I¥ Lyse, Anna 02.07.2013  Oberlagerung
2 v Otto, Karl 01.07.2013  Fernrontgen, seitlich
(. J
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Kapitel 3 — Meniipunkt , Datei“

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

(1]

(1]

[1]+[2]
[1]+[2]
[1]+[2]

(1]
[3]+[2]+[5]
[31+[2]

(4]

(5]

Abbruch der Drucklistengenerierung <Esc>

Speichern der Listengenerierung ohne Druck — die erstellte
Druckliste bleibt erhalten fiir den nachsten Aufruf <F12>

I6scht die ausgewdhlten (M) Dokumente aus der Druckliste
<F4>

alle Dokumente in der Druckliste an (M) - bzw. abwahlen ()
<Strg>+<S>

Druckliste ,,drucken” <F11>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

gelb hinterlegtes Dokument aus der Liste [5] in die Druckliste [2]
einfigen <Strg>+<Pfeil runter>

gelb hinterlegtes Dokument aus der Druckliste [2] entfernen
(retour) <Strg>+<Pfeil hoch>

Liste aller Patienten mit Info zu...
e Patienten-Nummer
e Name
e \Vorname
e Geburtsdatum
Liste aller Dokumente des derzeit unter [4] ausgewahlten

Patienten mit Info zu...
e Erstellungsdatum des Dokuments

e Dokumenten-Typ

3.7 Routine ausfiihren...

Der Meniipunkt ,Routine ausfiihren” enthélt folgende Untermenipunkte...

[ Datei |
Patient... »
Dokument... »
Bild... 3
Drucken... F11
Druckliste
Routine ausfiihren... 1: Meuer Patient, neuF; Dokument, Punkte messen Strg+1
Benutzerroutine defini 2: Meuer Patient, neues Dokument, Punkte u. Konturen messen Strg+2
Routi bbrechen...

RS 3: Meues Dokument, Punkte messen Strg+3
Medulfreischaltung 4: Meues Dokument, Punkte u. Konturen messen Strg+4
Eeenden 5t Punkte messen Strg+5

6: Punkte u. Konturen messen Strg+6
0: Benutzer-Routine Strg+0
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Die ,Routinen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Routine ausfihren... | ... oder

. die entsprechenden Tastenkombinationen <Strg>+<1 bis 6 / 0>

Die Routinen fassen oft anfallende einzelne Arbeitsschritte zusammen. Diese Funktionalitat
erspart Ihnen die immer wiederkehrende Miihe, alle Funktionen einzeln aufzurufen, was aber
trotzdem moglich ist. Die Benutzerroutine verhindert gleichzeitig das versehentliche
Auslassen eines Punktes der Bearbeitung.

Im Installationszustand sind bereits 6 Routinen definiert, die Sie um eine eigene ,Benutzer-
Routine” erganzen kénnen.

Um unterschiedliche Patientenakten zu vermeiden, sollten die Routinen 1 und 2 in
Verbindung mit dem PraxisArchiv nicht genutzt werden. In diesem Fall ibernehmen Sie die
Patientendaten aus dem PraxisArchiv.

legen Sie einen
e Patienten neu an
e danach ein neues Dokument
e und vermessen Sie die Punkte

legen Sie einen

e Patienten neu an

e danach ein neues Dokument

e und vermessen Sie die Punkte und Konturen
legen Sie ein

e neues Dokument an

e und vermessen Sie die Punkte
legen Sie ein

e neues Dokument an

e und vermessen Sie die Punkte und Konturen

vermessen Sie die Punkte
» nur aktiv bei einem gedffneten Dokument

vermessen Sie die Punkte und Konturen
» nur aktiv bei einem geéffneten Dokument

siehe nachfolgendes Kapitel

Seite 76 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten




Zl'W| n Ce p h Version 5.5 Kapitel 3 — Menipunkt ,Datei”

3.8 Benutzerroutine definieren...

Patient... 3
Dokument... 4

Bild... 3

Drucken... F11
Druckliste

Routine ausfihren... 3
“ | Benutzerroutine definieren...
Routine abbrechen... Strg+F10

Meodulfreischaltung

Beenden Alt+F4

Die Funktion ,,Benutzer-Routine definieren” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Datei | Benutzerroutine definieren...

A Bitte schlieRen Sie vor Anwahl dieses Menupunkts alle Dokumente ordnungsgemaR.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

@ [1] Abbruch der Routinen-Definition ohne Speicherung <Esc>
[1] Speichern der Routinen-Definition <F12>

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

gelb hinterlegte Aktion aus der Liste [3] in lhre eigene
[2]+[3]+[4] Benutzer-Routine [4] einfiigen <Strg>+<Pfeil runter>
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gelb hinterlegte Aktion aus lhrer Benutzer-Routine [4]
[2]+[4] entfernen (retour) <Strg>+<Pfeil hoch>

Programmaktion innerhalb Ilhrer Benutzer-Routine
E (5] ,sortieren” —in diesem Fall die gelb hinterlegte Aktion jeweils
eins nach unten verschieben <Umsch>+<Pfeil runter>

Programmaktion innerhalb Ihrer Benutzer-Routine
(5] »sortieren”—in diesem Fall die gelb hinterlegte Aktion jeweils
eins nach oben verschieben <Umsch>+<Pfeil hoch>

3] Liste aller verfligbaren  Programmaktionen (siehe
nachfolgende Liste)

[4] Programmaktionen lhrer eigenen Benutzer-Routine

Bevor Sie beginnen, sollten Sie sich tGberlegen, welche Aufgaben Ihre Routine durchfiihren
soll.

AnschlieBend klicken Sie nacheinander im ausfihrenden Fenster ,Verflgbare
Programmaktionen” die Funktionen an, die durchgefiihrt werden sollen. Haben Sie eine
Aktion gewahlt, klicken Sie bitte auf ,,den gelben Pfeil nach unten” um die gewahlte Aktion in
die Routine zu Gbernehmen.

Haben Sie lhre Benutzer-Routine definiert, speichern Sie diese mit dem ,gelben Hakchen”.
Die ,Benutzer-Routine” erreichen Sie durch:

. die Menlianwahl Datei | Routine ausfiihren... | 0: Benutzer-Routine oder

. die entsprechenden Tastenkombinationen <Strg>+<0>

Liste der verfiigbaren Programmaktionen

Datei : "Neuen Patienten anlegen"

Datei : "Gespeicherten Patienten 6ffnen"
Datei : "Patient schlieen"

Datei : "Patientendaten dndern"

Datei : "Patient I6schen"

Datei : "Patient importieren"

Datei : "Patient exportieren"

Datei : "Informationen Gber aktuellen Patienten"
Datei : "Neues Dokument erzeugen"

Datei : "Dokument 6ffnen"

Datei : "Dokument schlieBen"

Datei : "Daten des Dokuments andern"
Datei : "Dokument sichern"

Datei : "Dokument I6schen"

Datei : "Dokument importieren"

Datei : "Dokument exportieren"

Datei : "Informationen lber aktuelles Dokument"
Datei : "Bild 6ffnen"

Datei : "Bild schlieRen"

Datei : "Bild sichern"

Datei : "Bild 16schen"

Datei : "Bild importieren"

Datei : "Bild exportieren"

Datei : "Informationen tber aktuelles Bild"
Datei : "Bild aus PraxisArchiv holen"

Datei : "Drucken"
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Datei : "Druckliste bearbeiten"

Datei : "Versionsgeschichte des Bildes anzeigen"
Datei: »Z1-WinCeph beenden”

Bearbeiten: "Messobjekt zentrieren"

Bearbeiten: "Messobjekt verschieben"

Bearbeiten: "Messobjekt nach Horizontalebene ausrichten"
Bearbeiten: "Messobjekt nach Vorlage ausrichten"
Bearbeiten: "Konturen glatten"

Bearbeiten: "Messobjekt in die Zwischenablage kopieren"
Bearbeiten: "Messobjekt als Bilddatei speichern"
Bearbeiten: "Bild horizontal spiegeln”

Bearbeiten: "Bild vertikal spiegeln"

Bearbeiten: "Bild um 90° im Uhrzeigersinn drehen"
Bearbeiten: "Bild um 180° im Uhrzeigersinn drehen"
Bearbeiten: "Bild um 270° im Uhrzeigersinn drehen"
Bearbeiten: "Bildausschnitt festlegen"

Bearbeiten: "Bildauflosung andern"

Bearbeiten: "Helligkeit und Kontrast des Bilds andern"
Bearbeiten: "Negativbild erzeugen"

Bearbeiten: "Bildscharfe erhohen"

Bearbeiten: "Bildschéarfe stark erhdhen"

Bearbeiten: "Bildschéarfe reduzieren"

Bearbeiten: "Bildscharfe stark reduzieren"

Bearbeiten: "Zahnstatus bearbeiten"

Bearbeiten: "Skelettales Reifestadium einstellen"
Ansicht: "Messwerte der Analyse anzeigen"

Ansicht: "Differenzwerte der Analyse anzeigen"
Ansicht: "Anderung der Zahnposition anzeigen"
Ansicht: "Anderung der Kieferposition anzeigen"
Ansicht: "Analyse auswéahlen"

Ansicht: "Klinische Bewertung zeigen"

Ansicht: "Diagramm der Wachstumsrichtung zeigen"
Ansicht: "Malstab anzeigen"

Ansicht: "Bildschirmdarstellung einstellen"

Ansicht: "Ausschnitt vergroRern"

Ansicht: ,Gesamtes Bild darstellen”

Messen: "Punkte messen"

Messen: "Konturen messen"

Messen: "Manuelle Eingabe von Messwerten"
Messen: "MaRstab am Bild messen"

Messen: "Bild mit Messobjekt in Passung bringen"
Uberlagern: "Zweites Dokument fiir Uberlagerung &éffnen"
Uberlagern: "Uberlagerungsebene auswahlen"
Uberlagern: "Zweites Bild fiir Uberlagerung 6ffnen"
Uberlagern: "Uberlagerung der beiden Bilder berechnen"
Uberlagern: "Primar- und Sekundar-Dokument vertauschen"
Planung: "Zahnstellung dndern"

Planung: "Ober- / Unterkieferposition andern"
Planung: "Autorotation der Mandibula durchfiihren"
Planung: "Position des Objekts bearbeiten"

Planung: "Postoperatives Bild errechnen"

Planung: "Planung riickgangig machen"

Optionen: "Messdaten aller Messobjekte in Datei schreiben"
Fenster: "Fenster Uberlappend anordnen"

Fenster: "Fenster nebeneinander anordnen"

Fenster: "Symbole anordnen”

Fenster: "Alle Fenster schlieRen"
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Die Grundfunktionen entnehmen Sie bitte dem vorangestellten Kapitel 3.8 Benutzerroutine
definieren...

Zur Definition der Benutzer-Routine in Verbindung mit dem PraxisArchiv sollten die von uns
vorbelegten Programmaktionen [1] gel6scht werden.

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a% Benutzer-Routine del. — [[s259|
£/ @

Verfugbare Programmaktionen:

Datei: Neuen Patienten anlegen o
Datei: Gespeicherten Patienten offnen

Datei: Patient schlieffien

Datei: Patientendaten andern

Datei: Patient laschen

Datei: Patient importieren

Datei: Patient exportieren

Datei: Informationen tber aktuellen Patienten

Datei: Neues Dokument erzeugen

Datei: Dokument offnen

Datei: Dokument schlieBen j

g L )

Datei: Gespeicherten Patienten offnen
Datei: Dokument 6ffnen
Datei: Bild offnen

Markieren Sie hierzu im Feld ,Programmaktionen der Benutzer-Routine: [1]“ die erste Aktion
und entfernen Sie diese durch Anwahl des ,gelben Pfeils nach oben [2]“. Léschen Sie die
weiteren zwei Eintrage auf gleichem Weg.

Sind alle vorbelegten Aktionen entfernt, konnen Sie lhre Benutzer-Routine in Verbindung mit
dem PraxisArchiv definieren.

Da zurzeit das Geschlecht des Patienten aus dem PraxisArchiv noch nicht an Z1-WinCeph
Ubergeben werden kann, ist es sinnvoll, erst einmal die libergebenen Patientendaten zu
kontrollieren bzw. zu vervollstandigen. Deshalb sollte als erste Programmaktion , Datei:
Patientendaten dndern” ausgewahlt werden.

Hier ein Beispiel einer Benutzer-Routine, bei der eine FRS-Aufnahme aus dem PraxisArchiv

Ubernommen und anschlieBend eine Messung der Punkte und Konturen vorgenommen
werden soll.
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a mmdm nen:

Datei: Neuen Patienten anlegen -
Datei: Gespeicherten Patienten Gffnen

iz Patient schlieBen

iz Patientendaten dndern

iz Patient l6schen

i Patient importieren

i: Patient exportieren
Datei: Informati tiber F
Datei: Neues Dokument erzeugen
Datei: Dokument &ffnen
Datei: Dokument schlieBen ;I

4 @

Sind alle Programmaktionen festgelegt [3], kénnen die Eingaben durch Anwahl des ,gelben
Hakchens [4]“ gesichert werden.

Ablauf dieser Beispiel-Benutzer-Routine:

/

patientenr.: |[E]

Nachname: |Lyse

Datei: Patientendaten dandern

Yorname: [Anna

Geburtsdatum: |01.01.1998 [v weibl.
Ethnische Gruppe: | kaukasisch, europsisch |

Behandler: |Dr. Zahn

Bitte wahlen Sie den gewiinschten
Dokument-Typ.

Fernrontgen, seitlich .

Fernrontgen, seitlich - Planung Datei: Neues Dokument erzeugen
Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)

Foto, Profil

Foto, enface

Modell

Benutzerdefiniertes Messobjekt

Uberlagerung

Handaufnahme

Erstelungsdatum: |16.07.2013
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Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.011998 {12\ Bilddaten einlesen E@
1{ "/ @
Bitte wahlen Sie die Bildquelle, aus der die Bilddaten eingelesen
werden sollen.

Bild aus dem PraxisArchiv einlesen...
Bild aus dem Dateisystem importieren...

Patientendaten prifen

Das Bild wird folgendem Patienten zugeordnet:

Lyse, Anna (#1)
geb.: 01.01.1998

Ja HMein

Malstab einmessen

) Méchten Sie nun den Mafistab einmessen?

Ja Nein Abbrachen

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

dieser Meniipunkt wird nach einer Dokumenten-
Neuerstellung automatisch angezeigt und
ersetzt den Aktionspunkt ,Datei: Bild aus
PraxisArchiv holen”

Bild aus dem PraxisArchiv einlesen » in diesem
Fall auswdhlen

innerhalb des PraxisArchivs das Bild im oberen
linken  Miniaturbild anhaken und das
PraxisArchiv Giber die Tur verlassen

Zuordnung des Bildes dem ausgewahlten

Patienten

dieser Meniipunkt wird nach einem Bildimport

automatisch angezeigt und ersetzt den
Aktionspunkt ,Messen: Mafsstab am Bild
messen”

Bitte beachten Sie, dass vor jeder
Dokumentenbearbeitung das Bild neu
eingemessen / kalibriert werden muss! Nur
wenn dieser Maf3stab stimmt, konnen auch die
weiteren  Funktionen korrekt ausgefiihrt
werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen
des MaRstabs finden Sie in Kapitel 6.2 Mafstab
einmessen... Bitte beachten Sie in diesem
Zusammenhang auch Kapitel 14 Wichtige
Informationen.

Messen: Punkte messen
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3.9

Messen: Konturen messen

Achtung

@ Die Routine ist beendet!

Weiter

bitte vergessen Sie nicht, das Dokument nach
Beenden der Routine zu sichern

Routine abbrechen... <Strg>+<F10>

Patient... 4
Dokument... 3
Bild... 3
Drucken... F11
Druckliste

Routine ausfihren... »

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10
Modulfreischaltung
Beenden Alt+F4

Den ,Abbruch der Routine” erreichen Sie durch:

° die Menlianwahl Datei | Routine abbrechen... | ... oder

. Bestatigung der Taste <Esc>

Dieser Programmpunkt ist nur aktiv, wenn eine Routine ausgefiihrt wird und Sie in einer dafir
vorgesehenen Aktion sind!
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3.10 Modulfreischaltung (Lizenzierung)
lDaiei

Patient... »
Dokument... »
Bild... 3
Drucken... F11
Druckliste

Routine ausfGhren... 4

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10

Modulfreischaltung

Beenden Alt+F4

Den Menupunkt ,,Modulfreischaltung” erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Datei | Modulfreischaltung

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna "01.01.1998 {1a \ Modul-FreiscZ555Y — |

X Yy 9

Praxisname: b Dr. Hans Zahn
Strafe Mr.: | Musterstr. 1
PLZ Ort: |12345 |Musterort
Telefon: 0261 - 80000
KZV-Abrechnungs-Nr.: #| 123456

Freischalt-Code:

(nur Ziffern von 0..9)

Sofern Sie Z1-WinCeph neu installieren méchten/missen, kann dies nun auch Gber eine
Lizenzdatei erfolgen. In diesem Falle wiirden Sie nach der Kaufabwicklung eine fiir Sie

erstellte Lizenzdatei erhalten, welche lber das Fernglassymbol @ bzw. Uber die
Funktionstaste F5 einzulesen ist. Dadurch entfillt die Moglichkeit sich bei Eingabe der
Lizenzdaten evtl. zu vertippen.

Vielen Dank, dass Sie sich fiir Z1-WinCeph entschieden haben. Damit Sie mit dem Programm

arbeiten kénnen, bendtigen Sie lhre persénliche Lizenz, die Sie von Ihrem Vertriebs- und
Servicepartner erhalten.

3.10.1.1 Evaluierungslizenz / Produktlizenz

Die Evaluierungslizenz ermdglicht es Ihnen, in einem Zeitraum von rund 90 Tagen das
Programm in vollem Umfang zu nutzen. Nach Ablauf dieser Zeit wird das Programm gesperrt.
Zur Erinnerung erhalten Sie an den letzten 30 Tagen taglich eine entsprechende Information.
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Wenn lhnen Z1-WinCeph gefallen hat und Sie damit weiterarbeiten méchten, setzen Sie sich
bitte mit lhrem Vertriebs- und Servicepartner in Verbindung. Sie erhalten dann lhre
persénliche Produktlizenz. Ihre bisherigen Daten bleiben alle erhalten und Sie kénnen nach
der Freischaltung das Programm wieder in vollem Umfang nutzen.

3.10.1.2 Lebensdauer

Die Lebensdauer einer freigegebenen und vertriebenen Versionsnummer dieser Software
wird auf 3 Jahre beschrankt.

Rechtzeitig zum Ablauf dieser Zeit werden Sie informiert, dass die vom Hersteller festgelegte
Lebensdauer fiir Z1-WinCeph abgelaufen ist. Somit ist auch die Sicherheit dieses
Medizinprodukts nicht mehr gewahrleistet. In diesem Zusammenhang weisen wir Sie auch
auf Ihre Pflichten gemafR MPBetreibV hin. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an lhren
Vertriebs- und Servicepartner.

3.10.1.3 Lizenz erwerben

Zur Ermittlung des Freischalt-Codes bendtigt lhr Vertriebs- und Servicepartner die folgenden
Informationen:

e  Praxisname

e StraRe/Nr.

e PLZ/Ort

e Telefonnummer

e KZVZ-Abrechnungs-Nummer

e Information, fiir welche Lizenz Sie sich entschieden haben

Sie erhalten von lhrem Vertriebs- und Servicepartner im Anschluss direkt Ihren personlichen
Freischalt-Code, den Sie im Dialog ,Modul-Freischaltung” eingeben. Zur Speicherung der
Daten und Freischaltung des Programms bestatigen Sie lhre Eingaben bitte mit dem gelben
Hakchen.

3.10.1.4 Modul-Freischaltung:

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\, Modul-FreiscZ55Y = (5]

</ ey 2

Praxisname: b Dr. Hans Zahn
Strafe Nr.: |Musterstr. 1
PLZ Ort: |12345  |Musterort
Telefon: 0261 - 80000
KZV-Abrechnungsr.: #| 123456

Freischalt-Code:

{nur Ziffern von 0..9)

Den oben aufgefiihrten Dialog (hier mit Beispieldaten) erreichen Sie wie folgt:
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3.10.1.4.1 Erst-Lizenzierung:

Bei der ersten Lizenzierung wird dieser Dialog direkt beim Aufruf von Z1-WinCeph
automatisch gedffnet.

3.10.1.4.2 Folge-Lizenzierung:

Den Dialog erreichen Sie ebenfalls tiber den Programmpunkt Datei | Modulfreischaltung.

A Die Lizenzierung erfolgt an jedem Z1-WinCeph-Arbeitsplatz. Bitte achten Sie bei Eingabe der
Lizenzdaten auch auf die korrekte Schreibweise “Klein- / GroRBschreibung” und die Eingabe
der KZV-Nummer (immer 6-stellig — wenn diese weniger als 6 Stellen hat, bitte vorne mit
“Nullen” auffiillen,).

3.11 Beenden

Datei
Patient... 3
Dokument... »
Bild... 3
Drucken... F11
Druckliste
Routine ausfahren... »

Benutzerroutine definieren...

Routine abbrechen... Strg+F10

Modulfreischaltung

Beenden Alt+F4

Zum ,Beenden” des Programms gehen Sie entweder:

e (iber die Menlanwahl Datei | Beenden
e Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder

e Betétigen der Tastenkombination <Alt>+<F4>
P n F P . u‘ P P e
E P FETE P

N e

* CIFFFFFEEEETR

- F e
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FTPFFET ] [=
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4 Meniipunkt ,Bearbeiten”
4.1 Alligemeines zum Meniipunkt Bearbeiten

Folgende Programmpunkte sind im Menipunkt ,, Bearbeiten” enthalten:

[ Bearbeiten
Messobjekt... L
Bild... 3
Fahnstatus...

Skelettales Reifestadium...

Rickgingig

Die einzelnen Untermeniipunkte sind in den folgenden Kapiteln ausfihrlich erlautert.

A Die Funktionen sind nur dann aktiv, wenn es die Dokumentation / der entsprechende
Dokumententyp vorsieht.

4.2 Messobjekt ...

Um das Messobjekt in die gewlinschte Position zu bringen, stehen lhnen tiber den Menipunkt
»Messobjekt” folgende Funktionen zur Verfligung:

Bearbeiten
Messobjekt... H ‘ zentrieren
Bild... ¥ verschieben...
Zahnstatus...

harizontal ausrichten

Skelettales Reifestadium... nach Vorlage ausrichten...

Rackgingig Konturen glatten

in Zwischenablage kopieren Strg+Ins

als Rasterbild speichern

Den Menlpunkt ,Messobjekt zentrieren” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Messobjekt... | zentrieren

Mit dieser Funktion kénnen Sie das Dokument in der Mitte des Bildschirms zentrieren.
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Den Menlpunkt ,Messobjekt verschieben” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Messobjekt... | verschieben...

Diese Funktion erlaubt es, das Dokument auf dem Bildschirm frei zu bewegen. Dazu fahren
Sie mit dem Mauszeiger liber das Dokument, driicken und halten die linke Maustaste, die zum
Hand-Symbol wird. Wenn Sie jetzt die Maus bewegen, wird das Dokument verschoben.

Sind Sie mit der neuen Position einverstanden, bestatigen Sie diese bitte mit [OK] [1].

Sind Sie mit der Position nicht einverstanden, sondern mochten das Dokument auf die
vorhergehende Position zuriicksetzen, betitigen Sie einfach die <ESC>-Taste auf lhrer
Tastatur oder klicken Sie auf [ESC] [2] in der rechten unteren Ecke des Z1-WinCeph-
Bildschirms.

i

Den Mentpunkt ,Messobjekt horizontal ausrichten” erreichen Sie:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Messobjekt... | horizontal ausrichten
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Die Funktionen sind nur dann aktiv, wenn in der angewdhlten Analyse die Horizontalebene
definiert ist.

Das Dokument kann hieriiber so gedreht werden, dass die Linie, die in der Analysedefinition
als Horizontale definiert ist, tatsachlich horizontal auf dem Bildschirm liegt (siehe hierzu
Kapitel 9.2.1.3 Elemente der Analyse: - Linien und Ebenen - ).

..\ ...\ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten [ ==
X/ G2 PR 8 oo Y
1. Aligemein |_2_. Berechnung ] 3. Farbe und Stil |

Linien und Ebenen:

[ -|

Name (lang):

Frankfurter Horizontale

Beschreibung:

[V Linie sichtbar
Spezielle Funktion:

| Horizontalebene B

Hinweis:

Eingabe von Langname,
Beschreibung,

Sichtbarkeit und

spezieller Funktion =

Anzeigen | Alle Punkte

" Al Linien

Auszug aus den Optionen der Profil-Analyse
—in diesem Fall ist die ,Frankfurter Horizontale” die Linie FH, die aus den Punkte Tr-Or gezeichnet wird —

Den Menlpunkt ,Messobjekt nach Vorlage ausrichten” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Messobjekt... | nach Vorlage ausrichten...

Die Funktion ist fur Sie nur interessant, wenn Sie mit einem Graphiktablett arbeiten.
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153 Z1-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zshn) - { FRS: 09.06.10 (Ausrichten), Bikk 19.08.10 $0:13) = e
Bearbeiten  Ansicht Ogtionen  Eenster 2 -7 x

(w]
v 74 ERBR iR 84 D sbok =

- N
( 0K ) Esc N
Bitte eNasions messen! Lyse, Anna OPPFYl (1481 |129.0

-
Manchmal kommt es vor, dass Sie an einem Dokument nachtrégliche Messungen vornehmen

mochten, sei es, dass Sie bei einer Messung etwas vergessen haben oder dass Sie einen
fehlerhaften Punkt noch einmal einmessen mdchten. Meistens haben Sie die
Réntgenaufnahme bzw. die Durchzeichnung bereits wieder in der Patientenakte verstaut und
mochten nun wieder eine Messung vornehmen.

A Wenn Sie die Aufnahme einmal vom Graphiktablett genommen haben, geht der Bezug
zwischen dem Dokument im Computer und der Aufnahme auf dem Tablett zwangslaufig
verloren!

Dies stellt mit Z1-WinCeph jedoch kein Hindernis dar, da Sie das Dokument im Computer
jederzeit wieder nach der Aufnahme auf dem Graphiktablett ausrichten kénnen. Zu diesem
Zweck verfigt Z1-WinCeph (iber diese spezielle Bearbeitungsfunktion ,nach Vorlage
ausrichten”.

Z1-WinCeph schaltet in einen speziellen Messmodus, der dhnlich funktioniert wie das
Vermessen der kephalometrischen Punkte. Hier werden jedoch nur zwei Punkte
eingemessen, z.B. N (Nasion) und S (Sella) (abhadngig von der Analyse) [1].

A Legen Sie die FRS-Aufnahme erneut auf das Graphiktablett und richten Sie es entsprechend
aus. Vergessen Sie nicht, die Aufnahme gegen Verrutschen zu schiitzen!

Bewegen Sie den Tablettzeiger nun auf den Punkt N (Nasion) und driicken Sie die Taste 1.
Nun vermessen Sie den Punkt S (Sella) auf dieselbe Weise. Z1-WinCeph verschiebt und rotiert
die Zeichnung auf dem Bildschirm nun so, dass sie wieder mit der Aufnahme auf dem Tablett
Ubereinstimmt. Falls Sie beim ersten Versuch ein wenig daneben gezeigt haben, kénnen Sie
den Messvorgang beliebig oft wiederholen.

Das Ausrichten nach Vorlage kénnen Sie wie folgt abschlieRen:

. auf die Schaltflache [OK] [2] klicken oder
. die rechte Maustaste betatigen oder

. Taste 4 des Tablettzeigers driicken oder
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. die Taste <RETURN> auf der Tastatur betatigen.

Nachdem Sie nun den Bezug zwischen der Aufnahme auf dem Bildschirm und der Aufnahme
auf dem Graphiktablett wiederhergestellt haben, konnen Sie weitere Messungen vornehmen.

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaRBstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefuihrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs
finden Sie in Kapitel 6.2 MafSstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Den Menipunkt ,,Messobjekt — Konturen glatten” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Messobjekt... | Konturen glatten

Ein gewisses Zittern der Hand ist normal. Beim Vermessen einer Kontur im Ziehmodus (siehe
auch Kapitel 9.7 Messoptionen...) wird dieser Tremor natirlich miterfasst und fihrt
moglicherweise zu einem etwas unregelmafRigen Aussehen lhrer Konturen. Um diesem
Missstand abzuhelfen, verfligt Z1-WinCeph Uber diese Funktion.

Damit diese Option korrekt funktionieren kann, ist es gerade im Punktmodus wichtig (siehe
auch Kapitel 9.7 Messoptionen...), ausreichend viele Punkte zu setzen. Je mehr Punkte
eingezeichnet werden, desto genauer wird die Glattung der Kontur.

Den Menlpunkt ,Messobjekt —in Zwischenablage kopieren” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Messobjekt... | in Zwischenablage kopieren...
oder
. die Tastenkombination <Strg>+<Ins>
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Das Messobjekt kann so in anderen Programmen, z.B. in Word oder einem Zeichenprogramm,
weiter bearbeitet werden.

& e o
D G tetm e o Gosron ot i s e | et

X

tn el Wit 3

Beispiel aus Microsoft Office - Word 2007

4 Unbienannt - Pent. =
Duter Bewboten Ansicht 64 Ewben 1

L0y eenmEs snmmn

'G. aEiE i

“

#Q
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N A
N\ ¢

@a

>0

[

&l

Kiicken Sie im Mend ‘Hifle” suf Hilethemen".

Beispiel aus Microsoft - Paint

In die Zwischenablage werden von Z1-WinCeph das Hintergrundbild und die Messpunkte

kopiert. Jedes andere Programm fligt von dieser Zwischenablage das ein, was es importieren
kann.

Messobjekt... als Rasterbild speichern

Den Mentpunkt ,Messobjekt — als Rasterbild speichern” erreichen Sie:

Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Messobjekt... | als Rasterbild speichern
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Zur Weitergabe lhrer Messung an andere Programme speichern Sie das Messobjekt als
Rasterbild ab. Es 6ffnet sich nach Anwahl des Menlipunkts ein Dialog zum Abspeichern der
Graphik. Wahlen Sie ein passendes Verzeichnis und geben Sie einen Namen ein.

Bilder kénnen in folgenden Grafikformaten exportiert werden:

. BMP (Windows-Bitmaps, RGB-Kodierung)

. GIF (Compuserve)

. JPG (JPEG - JFIF Compliant mit Standard-Kodierung)
. PCD (Kodak Photo-CD)

. PCX (Zsoft)

. TGA (Truevision Targa)

. TIF  (Tagged Image File Format RGB mit LZW-Komprimierung, Packbits

oder unkomprimiert)

4.3 Bild...

Z1-WinCeph bietet lhnen zahlreiche Funktionen, um das Aussehen der gescannten oder
importierten Bilder Ihren Bedirfnissen anzupassen. Dies schlieBt die Orientierung und die
Bildqualitat ein.

Folgende Programmpunkte sind im Menipunkt ,,Bild“ enthalten:

[ Bearbeiten |
Messobjekt... 3
Bild... l%cﬂts/links spiegeln
Zahnstatus... oben / unten spiegeln
Skelettales Reifestadium... drehen... a0°
180°
Rickgdngig Ausschnitt festlegen... 700
Auflésung dndern...
Helligkeit und Kontrast... Strg+K
negativ
scharfer

noch scharfer
unscharfer

noch unscharfer

Farbtiefe reduzieren

..sind interessant, wenn Sie z.B. eine Rontgenaufnahme so auf den Scanner gelegt haben,
dass der Patient auf dem Bildschirm nicht nach rechts schaut oder z.B. das Bild auf dem Kopf
steht. Benutzen Sie eine dieser drei Funktionen, um das Bild auszurichten.

Diese Funktionen sind nach derzeit aktuellen Mal-/Zeichen-/Grafik-/Bildbearbeitungs-
Programmen eingestellt.
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4.3.1.1 rechts / links spiegeln (ehemals , horizontal spiegeln”):

Den Mentpunkt ,,Bild — rechts / links spiegeln“ erreichen Sie:

. Uber die Mentianwahl Bearbeiten | Bild... | rechts / links spiegeln

A Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgédngig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

4.3.1.2 oben / unten spiegeln (ehemals ,vertikal spiegeln”):
Den MenUpunkt ,,Bild — oben / unten spiegeln” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | oben / unten spiegeln

A Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgidngig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!
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4.3.1.3 drehen...

Den Menlpunkt ,Bild — drehen” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | drehen...

e

A Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgdngig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

Den Mentpunkt ,Ausschnitt festlegen” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Bild... | Ausschnitt festlegen...

Uber diese Funktion kdnnen Sie einen bestimmten Bildausschnitt wie folgt festlegen:

. ziehen Sie mit dem Maus-Zeiger (der in diesem Fall zum Scheren-Symbol wird)
ein Rechteck / Quadrat fiir den gewiinschten Ausschnitt

. im Rechteck / Quadrat erkennen Sie die derzeit ausgewahlte AusschnittgroRe —
im Beispiel ist es 387 x 410

. wenn Sie den gewiinschten Ausschnitt umrandet haben, lassen Sie die Maus los

. auf dem Bildschirm ist jetzt nur noch der Ausschnitt zu sehen
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A Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgéngig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

Auflosung @ndern...

Den Menlpunkt ,Auflésung andern” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | Auflésung andern...

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Auflosung eines Bildes vergréRern oder verringern.
Haben Sie z.B. eine Rontgenaufnahme mit 600 dpi gescannt und stellen fest, dass diese
Auflosung eigentlich zu hoch ist, kénnen Sie die Auflésung durch diese Funktion verringern

und dadurch Speicherplatz auf der Festplatte sparen.

[ Z1-WinCeph 53: Lyse, Anna *01,01.1998 (1a \ Bildsuflsund =], o ]

Seite 96 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten




Zl'W| n Ce p h Version 5.5

4

Kapitel 4 — Meniipunkt , Bearbeiten”

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

SchlieRen des Dialogs ohne Anderung <Esc>

Bestatigung der Anderung <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Bildinformationen
Einstellungen fiir das neue Bildformat
e horizontal / vertikal ~ Pixel
e Speicherbedarf ~KByte
e Skalierungsmethode:
= Qualitat (mit Interpolation)
= schnell (ohne Interpolation)

e neue Auflésung ~dpi

Helligkeit und Kontrast...

Den Menlpunkt ,Helligkeit und Kontrast” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Bild... | Helligkeit und Kontrast...

. die Tastenkombination <Strg>+<K>

Nach Anwahl der Funktion 6ffnet sich ein Fenster mit Reglern fiir Helligkeit, Kontrast und
Gamma, sowie fur die Farbkandle Rot, Griin und Blau. Die Auswirkung kann man sich durch
Klick auf den Button [Vorschau] ansehen. Méchte man nicht, dass die Anderungen endgiiltig
sind, klickt man auf [Abbrechen] und die Veranderungen sind hinfallig.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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SchlieRen des Dialogs ohne Anderung <Esc>

Bestatigung der Anderung <F12>

Eingaben riickgdangig machen <Strg>+<Z>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Einstellungen:

Helligkeit
Kontrast
Gamma
Farbkanal:
o rot
o grun

o blau

automatische Aktualisierung des gedffneten Bildes ~ ,Vorschau“

Auch nach dem SchlieBen des Dialogs ist <Strg>+<Z> méglich, um die letzte Anderung
riickgdngig zu machen.

4.3.5 negativ

Den Menlpunkt ,negativ” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | negativ
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T i Gmant TS T o T iew Geami TS R

Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgangig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

4.3.6 Bildscharfe

4.3.

@:n..«

7

4.3.6.1

6.2

schdrfer / noch schdirfer

Die MenUpunkte ,,scharfer / noch scharfer” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Bild... | scharfer

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | noch schéarfer

unschdrfer / noch unschdirfer

Die MenUlpunkte ,,unscharfer / noch unschérfer” erreichen Sie:

° Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Bild... | unscharfer

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | noch unschéarfer

Uber die Tastenkombination <Strg>+<z> kénnen Sie den Vorgang wieder riickgangig machen.
Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

Bitte beachten Sie, dass die Anwendung dieser Funktionen unter bestimmten Bedingungen
unerwiinschte Artefakte hervorrufen konnte, die ggf. zu einer Fehlinterpretation der
Strukturen in einer Rontgenaufnahme fiihren konnten.

Farbtiefe reduzieren

Den Menlpunkt ,Farbtiefe reduzieren” erreichten Sie bisher:

. Uber die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... | Farbtiefe reduzieren

Mit dieser Funktion konnten Sie die Anzahl der in einem Bild vorkommenden Farben
reduzieren. Dadurch bedingt verschlechtert sich aber auch die Bildqualitat.

Diesen Punkt haben wir mit der Version 5.2 entfernt, da es ein Uberbleibsel aus Zeiten war,
in denen Speicher und Festplattenkapazitat knapp waren. Die Farbtiefe wird heutzutage
bereits bei der Bilderzeugung (Scanner) geeignet festgelegt. Niemand wirde und sollte
nachtraglich die Bildqualitat derart verschlechtern.
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4.4 Zahnstatus...

Die Menipunkte ,Zahnstatus” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Zahnstatus...

A Ab der Z1-WinCeph-Version 5.1 haben Sie die Moglichkeit, den Zahnstatus fiir jeden
Dokumenten-Typ zu erstellen.

FRS: 16.08.10 - Uberl rul Bild: 19.08.10 14:50 (SnLbSup) (SnLbSup) %
1 | % 7/
2 varenselung: [N - ] Lglﬁ;nm
aarrrvrvririrrmrmMme
HEEEENE ENENEN
4 8 7 (] 5 4 3 2 1 1 2 3 4 5 3] 7 8
HEEEENE EEENEN
o I BN N B B BN BN BN BN BN BN BN BN OB BN
Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
[1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung <Esc>
[1] Bestatigung der Anderung <F12>

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Das Drop-Down-Menii enthalt folgende typischen Gebiss-
Situationen fir Sie zur Auswahl bereit:
° Leerer Zahnstatus

° Milchgebiss

° Wechselgebiss Phase |
° Wechselgebiss Phase Il
[2] Voreinstellung: e  Juveniles Gebiss

e  Adultes Gebiss

Diese Voreinstellungen / Vorschlige kénnen Sie jederzeit der
tatsachlichen Gebiss-Situation anpassen.

Die einzelnen Zahnstatus sind in den folgenden Kapiteln
einzeln und ausfiihrlich beschrieben.

Folgende Befund-Kiirzel konnen innerhalb des Zahnschemas
[4] genutzt werden:

fehlend, nicht gebildet, Aplasie. Auch

" a  aplastisch aplastische Andmie, aplastisches Syndrom
[3] Befund-Kurze/ B Blastem von griechisch blastos ,Spross“, ,, Keim*
D im Durchbruch
e extrahiert
f fraglich
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Milchzahn
nicht vorhanden
vorhanden
bleibender Zahn

N < 3 2

Im Zahnschema kénnen Sie, fur jeden Zahn einzeln, die unter
[3] aufgefiihrten Befund-Kiirzel eintragen. Klicken Sie hierzu
auf das Zahnfeld und wahlen das entsprechende Kiirzel aus
dem Drop-Down-Meni aus.

FRS: 050910, Bild: 21.0910 11:19°\ Zahnstatus | B | = e
S5 Y

2 - aplastisch -extrahiert  n - nicht vorhanden

Voreinstellung: - B - Blastem f -fraglich v - vorhanden

D -im Durchbruch M -Milchzahn Z - bleibender Zahn

n

~
o
5
IS
w
~
-
=
o
w
s
@«
o
~
o

[4] Zahnschema

N<Sz e Oo®moa
1

Alternativ konnen Sie das Kiirzel auch mit der Tastatur
eintippen oder innerhalb des Zahnfeldes mit den Tasten <—
(nach unten)>, <+ (nach oben)> aus der Drop-Down-Liste
auswahlen.

Zum Wechsel der Felder konnen Sie neben der Mausanwahl
auch die Tasten <TAB> und <Umsch>+ <TAB> nutzen.

Dieses Status dient zum ,Leeren” der Felder, wenn Sie aus den anderen Status vorab eine
Auswahl getroffen haben.

Beispiel: Sie haben das Milchgebiss ausgewdhlt, mochten nun aber doch die Eingaben alle
manuell machen. Alle Felder sollen ,,auf einmal” geléscht werden > also ,leerer

“
Zahnstatus”.
FRS:05.0910, Bile: 21.09.10 11:19\ Zshnstatus [==s
£ 7 Y
a - aplastisch e -extrahiert  n -nicht vorhanden
(I r e el eerer Zahnstatus - 8 -Blastem f - fraglich v -vorhanden
D-imDurchbruch M -Michzahn 2 - bleibender Zahn
8 7 6 5 4 3 2 1 1 2 3 4 s 6 7 8
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4.4.2 Milchgebiss

4.4.3 Wechselgebiss Phase | + Phase Il

Das Wechseln der Milchzahne gegen die bleibenden Zdhne vollzieht sich in zwei klar
unterscheidbaren Phasen.

Mit Durchbruch der Sechsjahrmolaren im sechsten Lebensjahr beginnt das friihe
Wechselgebiss (6. bis 9. Lebensjahr). In dieser sog. ersten Phase werden die Schneidezdhne
ersetzt.

Danach tritt eine Pause von ca. 1,5 Jahren im Zahnwechsel ein. In dieser
Ubergangszwischenperiode bestehen die beiden Zahnbégen aus Gruppen von Milchzihnen
und bleibenden Zahnen.

Im 10. bis 13. Lebensjahr wird der Zahnwechsel mit dem spaten Wechselgebiss fortgesetzt.
In dieser zweiten Phase werden die Milcheckzdhne und Milchmolaren durch ihre Nachfolger
ersetzt.

Phase |

Phase Il

4.4.4 Juveniles Gebiss + Adultes Gebiss

Mit dem Durchbruch des letzten bleibenden Zahnes, ausgenommen die dritten Molaren
(Weisheitszahne), beginnt die Phase des bleibenden Gebisses.
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Mit dem Durchbruch der Weisheitszihne ist zwischen 17. und 35. Lebensjahr zu rechnen. Oft
brechen die Weisheitszahne aber auch viel spater durch. Viele haben nicht gentigend Platz
zum Durchbruch und bleiben im Knochen liegen. Man spricht dann von verlagerten

Weisheitszdhnen.

Als juvenil (auch: Juvenilitat; von lat. iuvenis, ,,jugendlich”) bezeichnet man in der Biologie und
der Medizin Kindheits- bzw. Jugendstadien eines Organismus vor der Geschlechtsreife.

Adult ist ein Synonym fir erwachsen und bezeichnet insbesondere die Lebensphase nach
Eintritt der Geschlechtsreife eines Organismus

FRS:05.09.10, Bild: 21.09.10 11:19\ Zahnstatus [ o ]
g/ @)
a -aplastisch e -extrahiert  n -nichtvorhanden
(e el Juveniles Gebiss - 8 - Blastem f -fragich v -vorhanden
D-imDurchbruch M -Michzahn 2 - bleibender Zahn
N 2 B2 A E N B B B Bl B Bl B
8 7 6 5 4 3 2 1 2 4 5 6 7 8
< 20 20 E 2N A E Z 0Z0Z 0z B2 B2 B2 B
juvenil
FRS:05.09.10, Bild: 21.09.10 11:19\ Zahnstatus (e = |
£/ Y
a - aplastisch e -extrahiert  n -nicht vorhanden
Voreinstelung: | XY e - 8 -Blastem 2l v - vorhanden
D-imDurchbruch M -Michzahn 2 - bleibender Zahn
2N BN BB B B B0 B E EN B B B Bl B Bl B
8 7 6 5 4 3 2 1 1 2 3 4 5 6 7 8
Zz 02 0 B §Z B2 = B El Bl B B EH Bl Bl B
adult

4.5 Skelettales Reifestadium...

| Bearbeiten | Ansicht Messen Uberlag

Messobjekt... 3
Bild... 3
Zahnstatus...

Skelettales Reifestadium...

Rickgangig

T1-WinCeph 53: Lyse, Anna 01 — |25

d 7| |

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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SchlieRen des Dialogs ohne Anderung <Esc>

Bestatigung der Auswahl <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Skelettales Reifestadium (siehe nachfolgende Tabelle)

Epi- und Diaphyse der proximalen
Phalanx (PP) des Zeigefingers (2)
sind gleich breit

Epi- und Diaphyse der medianen
Phalanx (MP) des Mittelfingers (3)
sind gleich breit

Sichtbare Verknécherung des
Sesamoids am Daumen

Diaphyse der medianen Phalanx
des Mittelfingers wird von der
Epiphyse umkapselt

Epi- und Diaphyse der distalen
Phalanx des 3. Fingers sind
vereinigt

Epi- und Diaphyse der proximalen
Phalanx des 3. Fingers sind
vereinigt

Epi- und Diaphyse der medianen
Phalanx des 3. Fingers sind
vereinigt

Epi- und Diaphyse am Radius sind
vereinigt

Geringe Wachstums-
geschwindigkeit, vor dem
maximalen Langenwachstum

Maximales Langenwachstum
bevorstehend

Phase des maximalen
Langenwachstums

Maximales Langenwachstum
vorbei

Wachstumsmaximum
Uberschritten

Wachstumszunahme
abgeschlossen

4.6 Riickgangig

' Bearbeiten

Messohjekt...
Bild...
Zahnstatus...

Skelettales Reifestadium...

Rickgangig

Dieser MenuUpunkt ist nur aktiv, wenn Sie Bild ,bearbeitet” haben — z.B. links/rechts
gespiegelt. Hierliber kénnen Sie die Bilddnderungen wieder riickgdngig machen.
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5 Meniipunkt , Ansicht”

5.1 Allgemeines zum Meniipunkt Ansicht

Folgende Programmpunkte sind im Menipunkt enthalten:

Ansicht

Wertanzeige... H v Messwerte

Analyse auswahlen... Diff: Messwerte

Klinische Bewertung... Diff: Zahnposition

Wachstumnsdiagramme... Diff: Kieferposition
Malistab...

Darstellung...

Zoom... Fa
Alles zeigen Umsch+F3

5.2 Wertanzeige...

Den Menlpunkt ,Wertanzeige” mit seinen Untermeniipunkten erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Ansicht | Wertanzeige...

Mit Hilfe dieser Funktion 6ffnet man die Messwerte, die im Wertefenster [1] angezeigt
werden. Ein rechter Mausklick auf ein Messwert-Kiirzel zeigt den Langnamen an.

T3 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anns "01.01 1938 (1/Dr. Zshn) - | FRS-Plan: 130610, Bad: 130810 17:11) E=ney > |
[3 patei Bearbeten Ansicht 1 b Planung QOptionen Fenster 2 - [®]x
BERRPRRR s> X b 9 N # 5
F PH BBER 7 & & i oy v 5K %
wm B e B %o ® o mo W w W w w oW wmw w w o wm owwo [ceuene | \
SNA 879°
= s 75"
& ANB 124
i WS 107 skt
g NSBa 1403 *
+ NLNSL 59°
MUNSL 37
8 MUAL 287
& NSp'SpMe 721 %
135
g 10KAUK 1272° 'I
I0KAL 1042
2 IOK-NA 103
= TUK-ML %9
1UKNE 301 °
8 InIOK-NA 2.9 st
7 InlUK-HB 40 skt
Pog B 30 skt
& Holdaway 10 skt
Overjet 100 skt
=3 Owerbte 13,1 skt
= DentKomp 9%
8 ;_/
8
8
24
8
8
8
R
Beredt (noch kein Objekt bekannter Abmessung eingemessen) Lyse, Anna OPPlan 2371 |1424

Die Wertanzeige enthalt folgende Untermentiipunkte:
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A Der Untermenipunkte sind nur aktiv, wenn ein entsprechendes Dokument aufgerufen ist.
Siehe auch nachfolgende Info.

Messwerte
Der Menupunkt ist bei allen Dokumententypen aktiv.

Diff: Messwerte - Differenzwerte

Der Menipunkt ist nur aktiv bei den Dokumententypen ,Planung und
Uberlagerung®.

Diff: Zahnposition - Intramaxillare Differenzwerte der Zahnposition

Der Meniipunkt ist nur aktiv beim Dokumententyp ,,Planung”.

Diff: Kieferposition- Differenzwerte der Kieferposition bezogen auf Schidelbasis

Der Menipunkt ist nur aktiv beim Dokumententyp ,,Planung”.

5.3 Analyse auswahlen...

Den Menlpunkt ,Analyse auswdhlen” erreichen Sie:

. Uber die Menlanwahl Ansicht | Analyse auswahlen...

Es 6ffnet sich ein Dialog, in dem man die Analyse wahlen kann, die auf das aktuell aufgerufene
Dokument angewendet werden soll.

SchlieRen des Dialogs ohne Auswahl <Esc>

Bestatigung der Auswahl <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Liste aller derzeit zur Verfligung stehenden Analysen (siehe auch
Kapitel 9.3 Standardanalysen...)
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5.4 Klinische Bewertung...

Den Mentpunkt ,Klinische Bewertung” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Ansicht | Klinische Bewertung...

A Der Menlpunkt ist nur aktiv, wenn ein entsprechendes, analysiertes Dokument aufgerufen
ist.

Klinische Kommentare

Diagramm &

Gréfsendnderung durch ziehen

Gréfsendnderung durch ziehen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Auswahl <Esc>

Anzeige der klinischen Kommentare <Strg>+<K>

Anzeige des Diagramms <Strg>+<D>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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5.5 Wachstumsdiagramme...

Den MenUpunkt ,,Wachstumsdiagramme* erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Ansicht | Wachstumsdiagramme...

Der Menlpunkt ist nur aktiv, wenn ein entsprechendes, analysiertes Dokument aufgerufen
ist.

> >

Die Diagramme konnen nur dargestellt werden, wenn diese in der entsprechenden Analyse
definiert sind (siehe Kapitel 9.2.1.11 Elemente der Analyse: - Diagramme -)!

Wachstumsrichtung

GréfSendnderung durch ziehen

Gesichtstyp
==

SHA NL-NSL NS5Ba SHNB MLMSL ML-NL
7200 18.5% 180,0% T70.0° 52,0° 335
N 17.5% 148,0° 71,07 50.0° 32.5%
T40 1657 145,07 1207 4807 EiE:
75,07 15.5% 14407 7307 48,0° 30.5%
16,07 1457 1420 14,07 44,07 [5
7 13.5% T5.0° 4207 285
I80° 12 5% 138.0° 78.0° 40.0° 275
7.0 11.5° [ 13%6.0° 1707 3E.0° 2857
3007 10.5% 134.0% 78,07 38.0° 25.5%
81,07 8,5 132,0% 78,07 EXN 24,57
4 20 5 T30.07 A 5
83.0° 1.5 128,0° 81.0° 30.0° 22.5%

2407 8,57 126,07 B0
35.0° 124,07 83.0° 26.0° 20.5%
88.0° 4.5 122,0° 84,07 24.0° 19,5%
T 3.5 12007 8507 20 1857
25 113,0° 880" 20,0° i7.5%
89,07 1,57 116,0° 87.0° 18,0° 16,5%
.0 0.5 11407 B0 16.0° 1557
91.0° 0.5 112,07 83,07 14.0° 14,57
20 15 110,07 o 1207 1357

GréfSendnderung durch ziehen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Auswahl <Esc>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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Darstellung der Wachstumsrichtung

Drop-down-Menu zur Auswahl / Anzeige der Wachstumsrichtung
oder des Gesichtstyps

Darstellung des Gesichtstyps

5.6 Behandlungsfortschritt

Den Menlpunkt ,Behandlungsfortschritt” erreichen Sie:

. Uber die Menlanwahl Ansicht | Behandlungsfortschritt...

Sie haben nun die Mdglichkeit, bis zu 4 Dokumente fir die Anzeige des Behandlungsfortschritts
auszuwahlen.

@ Bitte wiihlen Sie nun bis zu 4 Dokumente fiir

die Anzeige des Behandlungsfortschritts aus.

Weiter

¢ In dem Dialog ,Dokumentenauswahl“ werden lhnen alle bisher erstellten Analysen angeboten.

J--I I LUk, L1 e T Uui)

. BildMr: 125.10.201
] D Dok, Nr: 17 [25.10.2008)
. Bild Mr: 30 25.10.20°
]D Dok, Nr.: 18 (25102010
. Bild Mr.: 31261020
]D Dok, Mr: 23 (25102010
. Bild Mr.: 40251020

8
g
H
H
5
i

BBEE %X & ©

S 1200 B 12005 1186
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e Zusatzlich wird ein modaler Dialog angezeigt, der den Behandlungsfortschritt anzeigt.
Er enthdlt die Patientenangaben:

o Patient-Nr.

o Patient-Name

o Geschlecht

o Geburtsdatum und Alter in Jahren und Monaten)
o Behandler

e Darunter werden in Tabellenform folgende Angaben angezeigt:
o Parameter (Bezeichnung des gemessenen Wertes)
o Norm (Normwert / erwarteter Wert des Messwertes mit Standardabweichung)
o bis zu 4 weitere Spalten, die die gemessenen Werte von Auswertungen der
unterschiedlichen Zeitpunkte darstellen

SchlieRen des Dialogs ohne Auswahl <Esc>

aktives Dokument drucken — incl. Druckvorschau und *.PDF-
Erstellung <F11>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

5.7 Malstab...

Den Menlpunkt ,MaRstab” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Ansicht | MaRstab...

Um Distanzen in mm ausgeben zu kdnnen, ist es notwendig, ein Objekt bekannter GréRe im
Bildobjekt zu messen. Dieser Menlipunkt zeigt lhnen den verwendeten MaRstab an, der zuvor
Uber den Menlpunkt Messen | MaRstab einmessen... (siehe Kapitel 6.2 Mafstab
einmessen...) eingemessen wurde.

5.8 Darstellung...

Den Menlpunkt ,Darstellung” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Ansicht | Darstellung...

A Neben der dauerhaften Einstellmoglichkeit kann dieser Menlipunkt auch jederzeit wdhrend
der Analyse (Messung) aufgerufen werden, um entsprechende Anderungen vorzunehmen.
Dies hat den Vorteil, dass z.B. Linien, die Messpunkte lberdecken, fir den Moment der
Punkteinzeichnung weggeschaltet werden kénnen <Strg>+<L>.

A Da es in der Handanalyse keine Messfunktion gibt und sich alle Einstellmoglichkeiten nur auf
Messwerte beziehen, ist dieser Menlpunkt beim Dokumententyp: Handaufnahme deaktiv.
Der Handdialog verhalt sich anders als andere Fenster: das Bild wird hier immer an die
augenblickliche FenstergroRe angepasst.
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Der Dialog enthalt drei ,Karteikarten”, die nachfolgend einzeln beschrieben sind. Durch
Veranderung der Einstellungen haben Sie die Moglichkeit, die Bildschirmdarstellung so zu
gestalten, wie es lhren Vorstellungen am ehesten entspricht.

Bildschirm
Mit diesen Einstellungen wird das Aussehen der Z1-WinCeph-Oberfldche
verdndert.

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ Darstellung = |2
[1 £/ Y ]

Farben | Messobjekte |

Koordinatenanzeige: v

Lineale: [v

Schriftart Messwerte: |Arial 10pt 0

Grife der Arbeitsfiache fiir

aktuelles Dokument: (114 % (50% ist ca. DIN A5,
100% ist ca. DIN A4
neue Dokumente: (150 % 200% ist ca. DIN A3)

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

IZl [1] SchlieBen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Weiter » Bestatigung lhrer Einstellung(en) <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Am unteren rechten Bildschirmrand kénnen die X-/Y-
Koordinaten des Mauszeigers ein- oder ausgeblendet
werden. Der Ursprung des Koordinatensystems liegt in
der linken unteren Ecke des Fensters. Die X-Achse
verlauft horizontal, die Y-Achse vertikal.

w3 1 s

Koordinaten-

anzeige

- — %}
Die Lineale am linken und oberen Rand kdnnen ein-
Lineale oder ausgeblendet werden. Solange noch kein

Malstab eingemessen ist (siehe 6.2 Mafstab
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Schriftart
Messwerte

GrofBe der
Arbeitsflache fir

»aktuelles

Dokument“

GroRe der
Arbeitsflache fir
,heue

Dokumente*

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

einmessen...), erfolgt die lineare Anzeige in skt
(Skalenteile). Ist der MaRstab eingemessen, erfolgt
die Anzeige in mm (Millimeter).

[T ==

$2

T

)

e — = &

tiber die Buroklammer ’T gelangen Sie in den
»Schriftart“-Dialog

Schriftart — = =)
Schiftart Sehrftschrit Schtgrad
[ocial] Standard
F_ -
Aria Black | Ry
0 Al Namow (] |Fett

O Anal Rounded T Bolc | | Fett kursiv
O Aral Unicods MS

Amo Pro
0 AmoProCaption

Beispiel

AaBbYyZz

Skeript:
‘Westlich -

und kénnen dort
einstellen

T w3 1 s

lhre gewiinschte Schriftart

TR

:

Ein rechter Mausklick auf ein Messwert-Kiirzel zeigt
den Langnamen an.

Abhangig von der MonitorgroRe und der Einstellung
der Auflésung unter Windows wird die Bild-Ansicht
automatisch auf Bildhohe eingestellt. Ansonsten
kann auch die Lupenfunktion / Zoomfunktion
verwendet werden.

Durch Verdanderung der Prozentwerte wird die GroRe
der Arbeitsfliche verandert, so dass bei einer
VergroRerung des Wertes mehr vom Dokument zu
sehen ist und bei einer Verkleinerung weniger.

e 50% ca. DIN A5
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Farben

Kapitel 5 — Meniipunkt ,Ansicht“

e 100% ca. DIN A4
e 200% ca. DIN A3

Sie erkennen die GroRe der Arbeitsfliche an der
Skalenanzeige des Lineals

»aktuelles Dokument” = Einstellung gilt nur fur das
derzeit aufgerufene Dokument

,heue Dokumente“ = Einstellung gilt fur alle
Dokumente, die neu mit diesem Dokumententyp
angelegt werden

71-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.011998 (1a\ Darstellung

(1] % /

Bildschirm

Element:

Messobjekte |

| Uberlagerung Primarmessobjekt j
Bt Farbe:
D] s

Griire:

P e

Blau:

1 Y N

Standard-Farben |

Andere Farben |

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

[1]
[1]
[1]

Element

(hier mit Anzeige der
Standardfarben)

@ ,,,,, =
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SchlieBen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
Weiter > Bestatigung lhrer Einstellung(en) <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down Auswahlmenii zur Anderung der Farben
fir folgende Elemente / Optionen:

. Uberlagerung Primdrmessobjekt

. Uberlagerung Sekunddrmessobjekt
° ’7 Schatten bei Planung

. nicht bestimmbare Werte

. normale Werte

. zu kleine Werte

. zu groRe Werte
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mit den Scroll-Balken Rot, Griin und Blau legen Sie
den Farb-Anteil an der Farbe fest, die Sie fiir das
Element einsetzen mochten

durch Anwahl dieser Schaltfliche setzen Sie ihre

[Standard-Farben] gednderten Einstellungen wieder auf ,Standard”
zuriick (Farben — siehe oben unter ,,Element”)
Tore ==

Grundfarben

[Andere Farben]

-

Benutzerdefinierte Farben:

'i‘

T
sat: [0 Gun:fp
Fobend o FabelBasis po-[120  Bau:[0

OK | Abbrechen | T |

Messobjekte

=)

71-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\ Darstellung

gildschirm' Farben :

Purkte zeichnen
Beschriftung mit Punkinamen

Linien zeichnen

Annotationen

Schatten bei Planungs-Aufnahmen

v

[v

[v

[ Beschriftung mit Messwerten
v

v

[ Iransformationslinien bei Bildern
r

Mur Bild zeigen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

o SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>

Weiter > Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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Punkte zeichnen

Beschriftung mit
Punktnamen

(nur in Verbindung
mit ,,Punkte

zeichnen“ méglich)

Linien zeichnen

ohne Punkte und deren Beschriftung — wdhrend der Messung
kénnen die Linien durch Bestdtigung der Taste ,L“ ein- und
ausgeblendet werden —
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Beschriftung mit
Messwerten

Annotationen

Seite 116 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten

(&)



Zl‘W| n Ce p h Version 5.5 Kapitel 5 — Meniipunkt ,Ansicht“

hierdurch wird bei der Bearbeitung (Zdhne oder
Kiefer repositionieren) einer Planungsaufnahme die
Darstellung der Standard-Aufnahme als Schatten
aktiviert

Schatten bei
Planungs-
Aufnahmen

(nur ersichtlich im
Dokumententyp
,Planung”)

die Transformationslinien konnen nach Berechnung
des post-operativen Bildes ein- oder ausgeblendet
werden

Transformations-
linien bei Bildern
(nur ersichtlich im
Dokumententyp
,Planung”)

(Me_dX: 2.2 dY: 4.5]
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Nur Bild zeigen

Den Menlpunkt ,Zoom*“ erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. die Menltianwahl Ansicht | Zoom... oder
. Bestatigung der Taste <F9>

n |n ‘u ‘u ™ ‘u ‘u |u .m ‘m ‘m e

P A Y 0 A A R A

Die Funktion gestattet es, einen Teil des Zeichnungsfensters vergroRert abzubilden. Der
vergroRert darzustellende Bildschirmbereich wird mit der Maus wie folgt eingestellt:

. ziehen Sie mit dem Maus-Zeiger (der in diesem Fall zum Lupen-Symbol wird) ein
Rechteck / Quadrat fir den gewiinschten Ausschnitt

° im Rechteck / Quadrat erkennen Sie die derzeit ausgewahlte AusschnittgroRe —
im Beispiel ist es 387 x 410

° wenn Sie den gewiinschten Ausschnitt umrandet haben, lassen Sie die Maus los

° auf dem Bildschirm ist jetzt nur noch der Ausschnitt zu sehen

Die Darstellung des Bildes wird nun so angezeigt, dass der ausgewahlte Bereich des
Zeichnungsfensters vollstandig ausgefiillt ist.
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T3 21-WinCeph 5.1:Lyse, Anna 01011988 1/Dr. Zohe) -  FRS: 0610, Back 230610 351 oo Ed
[2 oste Beorveten Amsicht Messen  Uberag " Qptionen  Fenster 2 -] x
L

R ,ﬂ BBEBR °%vH _QQ 'ﬂ

5 % ® B ® W w w oW W w W
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Dokument wurde gesichert

TIPP: Wenn Sie das gesamte Bild ,vergroBert oder verkleinert” darstellen mochten, drehen Sie
einfach das Mausrad - innerhalb des Bildes - nach oben / unten. Eine Anwahl des oben
aufgefiihrten Menipunkts ist hierfiir nicht notwendig.

A Den Vorgang kdnnen Sie, wie im nachfolgenden Kapitel beschrieben, wieder riickgangig
machen. Dies geht nur, solange das Dokument noch nicht gesichert wurde!

5.10 Alles zeigen

Den Mentpunkt ,Alles zeigen” erreichen Sie durch:

° Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [1]

. die Mentanwabhl Ansicht | Alles zeigen [2]

. Mausklick auf das El Symbol im rechten unteren Bildausschnitt oder [3]
. die Tastenkombination <Umsch>+<F9>
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6 Meniipunkt ,Messen”
6.1 Allgemeines zum Meniipunkt Messen

Im Meni ,Messen” sind alle Funktionen zum Vermessen eines Dokumentes sowie bestimmte
Bearbeitungsfunktionen zusammengefasst.

Das Vermessen des Bildmaterials ist mit die wichtigste Funktion in Z1-WinCeph. In diesem Kapitel
erfahren Sie, wie Sie Punkte markieren und die Voraussetzungen fir korrekte Messungen schaffen.

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen / kalibriert
werden muss! Nur wenn dieser MafB3stab stimmt, konnen auch die weiteren Funktionen korrekt
ausgefihrt werden!

Das richtige Verstandnis dieses Kapitels ist entscheidend fiir den Behandlungserfolg. Bitte lesen Sie
hierzu unbedingt die Hinweise / Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Messen

Malistab einmessen...

mit Messobjekt in Passung bringen...

Bunite...
Konturen...

Manuelle Messwerteingabe...

Die einzelnen Untermeniipunkte sind in den folgenden Kapiteln ausfihrlich erlautert.

6.2 Malstab einmessen...

Den Menlpunkt ,MaRstab einmessen” erreichen Sie durch:

. die Mentanwahl Messen | MaRstab einmessen...

. automatisch nach jedem Bild-Import

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen / kalibriert
werden muss! Nur wenn dieser MaBstab stimmt, konnen auch die weiteren Funktionen korrekt
ausgefuhrt werden!

Das richtige Verstandnis dieses Kapitels ist entscheidend fiir den Behandlungserfolg. Bitte lesen Sie
hierzu unbedingt die Hinweise / Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Haben Sie z.B. die Fernrontgen-Aufnahme eines Patienten eingescannt, ist Z1-WinCeph der MaRstab
des Bildes vorerst nicht bekannt! Sie miissen diesen von Hand nachtraglich eingeben. Dazu muss lhnen
der reale Abstand von zwei Punkten auf dem eingescannten Bild bekannt sein. Diese beiden Punkte
missen Sie nacheinander auf dem Bild markieren.

Beim ersten Einmessen eines Dokumenten-Typs sind in der linken unteren Ecke des Bildfensters zwei
Kreuze zu sehen, die durch eine Linie miteinander verbunden sind. Fahren Sie mit der Maus Uber eines
der beiden Kreuze, driicken Sie dann die linke Maustaste und halten Sie diese gedriickt. Bewegen Sie
dieses Kreuz jetzt (iber den ersten der beiden bekannten Punkte. Lassen Sie die linke Maustaste wieder
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los und verfahren Sie ebenso mit dem zweiten Kreuz fiir den anderen Markierungspunkt. Diese
Mafstab-Einstellung bleibt fiir die nédchste Einmessung desselben Dokumententyps bestehen.

DZI-W-\CMS.\‘ Lyse. Anna "01.01 1998 (1/Dr. Zshn) - | FRS: 27.08.10 (BildmaBstab messen), Bild: 260810 33:09] o= &2
4 Bearbeten  Ansicht | Optionen  Fenster 2 = x
[+ B " . o

B P & & ’

5% W ® % ® W w W W W w0 w  # 70 Z ™ 30 [Mcsswerte |

£

g

B

L

]

2]

&4

8

93
E

?.i.

® '

oK || Esc | Farbe

L=544 Lyse, Anna Standard| 225, 1525
...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient! 1 2

— —

Zur Bestatigung lhrer Einmessung klicken Sie auf die Schaltflache [OK] [1].
Zur besseren Darstellung der Mal3stabsanzeige konnen Sie die Farbe [2] individuell einstellen.
Das Bild ist nun entsprechend dem eingemessenen Mafstab skaliert. Dennoch kann die reale GréRe von

lhrer Einzeichnung um mm abweichen. In dem folgenden Dialog haben Sie die Mdglichkeit, die reale
Lange einzugeben, sofern erforderlich.

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01,01.1998 (225 — |[&5)
[2 l{ / @

Bild wird skaliert nach:
3

|eingemessenem MaBstab j mm

Erklarung:

Das Bild wird entsprechend dem eingemessenen
BildmafBstab skaliert. Geben Sie die reale Lénge des
Mafistabs in mm ein!

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
[2] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
Weiter » Bestatigung lhrer Einstellung(en) <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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Bild wird skaliert e eingemessenem Malstab oder

nach: e Bildauflosung

Wir haben eine neue Ankreuzoption v Fadenkreuze an Standardposition anzeigen fir Sie eingefigt.

Bitte setzen Sie hier ein Hakchen, wenn Sie mochten, dass zum Einmessen des Malstabs Ihrer
Aufnahmen die Fadenkreuze immer an der Standardposition links unten am Bildschirm angezeigt
werden sollen.

In Einzelfdllen war es moglich, dass sich die Fadenkreuze aufRerhalb des Anzeigebereichs befanden,
durch die neue Ankreuzoption haben Sie nun die Moglichkeit zu bestimmen, dass die Fadenkreuze
immer an der gleichen Stelle angezeigt werden (sofern noch ken Mal3stab eingemessen wurde —in
diesem Falle wird der MaRstab an der berietis eingemessenen Stelle angezeigt).

Tipp: Hierzu ist es ggf. notwendig, das entsprechende FRS-Bild nochmals neu nach Z1-WinCeph
einzulesen, um das Fenster mit der neuen Ankreuzoption zu erhalten.

MaBstab einmessen El@

Machten Sie nun den Malfistab einmessen?

Ja Nein

v Fadenkreuze an Standardposition anzeigen

A Erst jetzt ist Z1-WinCeph der richtige MaRstab bekannt! Die Skala (Lineal) andert sich jetzt von ,,skt“ auf
,mm*[4]!

Eingemessener MaRBstab bei Fotos und Modellen:

Bei Fotos und Modellaufnahmen wird nun der zuletzt eingetragene mm-Wert fir den MaRstab
wieder vorgeschlagen. So mussen Sie fiir einen Patienten den MaRstab eines weiteren Modells
bzw. Fotos nicht zwingend erneut einmessen. Die Messfunktion bleibt dadurch unverandert.
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T3 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1995 (1/Dr. Zshn) - { FRS: 27.06.10, Bild: 27.06.10 13:15) =18 5 |
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MLNL nb
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g TOK-NL nb.
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IUK-ML nb

E IUK-NE nb
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8 InlUK-NB nb.

= Pog B nb
Holdaway nb

8 Overjet nb
Overbite nb

1 Sagiomp nb.

1 Bjork-Winkel nb.

8]

84
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2]

4

8

2

R

Dokument wurde gesichert. Lyse, Anna Standard 1373 1421

jekt in Passung bringe

Den Menlpunkt ,,mit Messobjekt in Passung bringen” erreichen Sie durch:

. die Mentianwahl Messen | mit Messobjekt in Passung bringen...

Dieser Programmpunkt ersetzt nicht das Einmessen des Malstabs (siehe Kapitel 6.2 Mafstab
einmessen...)!

Mit Hilfe der unten aufgefiihrten Mausfunktionen konnen Sie durch VergroBern/Verkleinern,
Verschieben und Rotieren das Analysebild mit dem Bild des Patienten in Passung bringen.

Nach Anwahl dieses Menlipunktes erscheint ein rechteckiger Rahmen um das Analysebild bzw. die
Messung. Der Bildschirm sieht dann z.B. folgendermaRen aus:
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T} Z1-WinCeph 5.1: Lyse. Anns "01.011998 (1/Dr. Zshn) - | FRS: 09.06.10 (8ild einpessen), Bid 190810 50:13] allo] =
(] Bearbaten  Ansicht Optionen  Eenster 2 - l®lx
|« . 6
B Pf & &
e 5 7 = ) T
g e
P (§53 SNB
H ANB
H = WITS
& 1SBa
NLNSL
g MLNSL
MLNL
~ NSp/SpMe
# Gole
— 10K-UK
8 IOKNL
i I0K-NA
= 1UK-ML
2 IUK-NB
InIOK-HA 0.9 mm
3 IIUK-NB mm
- PogNB mm
Holdaway m
8 Onerjet men
i Overbite 2 mm
e Dentiomp 419 %
84
8]
P
8
g
N 84
H R
S oK €sc |
/ % = S e
B3 mit Messabjekt in Passung bringen Lyse, Anna OPPlant 0466 |1840

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Befindet sich der Mauszeiger im Inneren des Rahmens, nimmt er
diese Form an.

Wenn Sie die Maus — bei gedriickter linker Maustaste — bewegen,
koénnen Sie das gesamte Analysebild verschieben.

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!
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Befindet sich der Mauszeiger auBerhalb des Rahmens, hat er diese
Form.

Durch Bewegen der Maus — bei gedriickter linker Maustaste —
kénnen Sie das Analysebild rotieren.

Das Rotationszentrum ist der Mittelpunkt des Rechtecks [1].

ok 190030 943)

Tyea Ama

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Wenn Sie den Mauszeiger Uber dem Rotationszentrum
positionieren, nimmt dieser folgende Form an.

Das Rotationszentrum kénnen Sie durch Anklicken und Festhalten
der Maus verschieben.

0 21 WinCeph 5.4 Lyse Arma 01801906 (10, Zahr - | FRS: 910839 B4f mmpavmer, Bk 190839 5343)
3 1w fense pocoes Eermer 1

B P4 25 ‘_ aa

] o Ene
e Tyve Ama ORPant 148 108

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Diese Form hat der Mauszeiger, wenn er sich auf einer Ecke des
Rahmens befindet.

\ Durch Bewegen der Maus — bei gedriickter linker Maustaste —
konnen Sie die GroRe des Analysebildes dndern, ohne dabei das
Seitenverhaltnis der Aufnahme zu verfalschen.

bzw.
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...libertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

6.4 Punkte...

0,

Den Menlpunkt ,Punkte” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. die Menltianwahl Messen | Punkte...

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen / kalibriert
werden muss! Nur wenn dieser MaBstab stimmt, konnen auch die weiteren Funktionen korrekt
ausgefuhrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs finden Sie in Kapitel 6.2
Mafstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch Kapitel 14 Wichtige
Informationen.

Das Vermessen der Punkte ist in Kapitel 12.1.2 Punkte messen anhand eines FRS-Beispiels ausfihrlich
erldutert und an dieser Stelle nicht zusatzlich aufgefiihrt.

Es ist nun moglich, durch Betéatigen der Taste ,,L“ bei der Messung der Punkte die bereits gezeichneten
Linien bzw. Konturen aus- bzw. wieder einzublenden.

6.5 Konturen...

§2

@ ,,,,, =

Den Menlpunkt ,Konturen” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder

. Uber die Menlianwahl Messen | Konturen...

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen / kalibriert
werden muss! Nur wenn dieser MaRstab stimmt, konnen auch die weiteren Funktionen korrekt
ausgefuhrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs finden Sie in Kapitel 6.2
Mafstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch Kapitel 14 Wichtige
Informationen.

Das Vermessen der Konturen ist in Kapitel 12.1.3 Konturen messen anhand eines FRS-Beispiels
ausfihrlich erlautert und an dieser Stelle nicht zusatzlich aufgefihrt.
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6.6 Manuelle Messwerteingabe...

Den Menlpunkt ,Manuelle Messwerteingabe” erreichen Sie:

. Uber die Menlanwahl Messen | Manuelle Messwerteingabe...

Dieser MenUlpunkt ist z.B. in der Modell-Analyse aktiv. Durch die manuelle Messwerteingabe kénnen
Sie Messwerte festlegen, die in der eingestellten Analyse nicht einzuzeichnen sind, aber bendétigt
werden. Kiinftig wird somit nach Eingabe aller Messpunkte in Ihrer Modellanalyse automatisch das
Fenster zur Eingabe der manuellen Werte FMV-UK sowie Overbite angezeigt. Dort kdnnen Sie die
beiden Werte nun manuell erfassen. Selbstverstiandlich kann dieses Eingabefenster auch tber das
Menii Messen—Manuelle Messwerteingabe aufgerufen werden.

Nach Anwahl des Menlipunkts 6ffnet sich folgender Dialog:

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ Manuelle Eingabe von 22
T,
[ 1 £ /

Messwerte

R I ) v in s N (oo )~
Overbite 0.0 mm Vertikaler Uberbif

2
=
Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

@ [1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>

[1] Weiter » Bestatigung lhrer Einstellung(en) <F12>
Online-Hilfe aufrufen <F1>

Kiirzel Die Messwerte sind in der entsprechenden Analyse unter
Optionen | Benutzerdefinierte Analysen... | [Analyse] | Messwerte

[2]+[3]+[4] hinterlegt und kénnen dort erweitert werden [3]+[4].

Klicken Sie mit der Maus den Messwert (im Beispiel ,,0.00)
an, den Sie dndern mochten und tragen Sie lhren Wert ein.
Sollte ein Messwert nicht bestimmbar sein, setzen Sie diesen
wieder auf den Wert ,0.00“. Haben Sie alle Messwerte
festgelegt, speichern Sie die Eingabe durch Anwahl des
»gelben Hakchens”.

Die Einheit ,skt”“ @ndert sich erst in ,mm®, wenn Sie den
MaRstab eingemessen haben (siehe Kapitel 6.2 Mafstab
einmessen...).

Beschreibung Die Messwerte sind in der entsprechenden Analyse unter
Optionen [ Benutzerdefinierte Analysen... | [Analyse] | Messwerte
[2]+[3]+[4] hinterlegt und kdnnen dort erweitert werden [3]+[4].
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| Bnsiysen besibeten | Anshyie besbeten - 1\ Anstyse besbeten | Messwerte Besbeten |
X » if} 2 g 7 2
L 1 Allgemein 2. Berechnung | 3. Berechaungsparameter | 4, Normwertvergleich | 5. Beschriftung |
o e
e o e
3 Beroghetzon
H
e CTT— -
o vt
e e
e
[3] (4]
AN Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen / kalibriert
werden muss! Nur wenn dieser Maf3stab stimmt, konnen auch die weiteren Funktionen korrekt
ausgefuhrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs finden Sie in Kapitel 6.2
Mafstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch Kapitel 14 Wichtige
Informationen.
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7 Meniipunkt ,Uberlagern”

7.1 Allgemeines zum Meniipunkt Uberlagern

Sie erreichen den Meniipunkt ,Uberlagern” iiber:

. die Meniianwahl Uberlagern
A_ekunéléirmssﬂbjekt affnen...
Uberlagerungsebene...
Bild... . Sekundarbild &ffnen...
Mermuschen Uberlagerung berechnen...

Die Uberlagerungsfunktion von Z1-WinCeph gestattet lhnen die Kombination zweier
Dokumente bzw. Bilder. Sofern Uberlagerungs-Aufnahmen angefertigt/gespeichert
wurden, werden nun beim Ausdruck der Z1-WinCeph-Analyse die primaren und
sekunddren Messwerte ausgedruckt, so dass die Uberlagerung bildlich im Ausdruck
dargestellt werden kann.

A Dieser Programmpunkt ist nur aktiv, wenn Sie gewisse Vorkehrungen getroffen haben. Wie
Sie ein neues Uberlagerungsdokument erstellen, erfahren Sie in folgenden Kapiteln. Hier ist
die Uberlagerung ausfiihrlich beschrieben und daher an dieser Stelle nicht zusitzlich

aufgefuhrt.

o 12227
° 12.2.2.7.1
o 122272
° 12.2.2.7.3
° 12.2.2.7.4
e 122275

Dokumententyp: Uberlagerung

Voraussetzungen zur Uberlagerung zweier Dokumente

Folgende Schritte sind notwendig, um das Bild ,,liberlagern” zu kénnen:
= neues Dokument anlegen / vorhandenes Dokument 6ffnen

*  mit diesem Dokument ein neues Dokument , Typ: Uberlagerung”
erstellen

= Sekunddrmessobjekt 6ffnen
Uberlagerungsebene
Uberlagerung berechnen

= Sekunddrbild éffnen...

Uberlagerung > vertauschen
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8 Meniipunkt ,Planung”
8.1 Allgemeines zum Meniipunkt Planung

Z1-WinCeph hilft Ihnen bei der Planung, den Verdanderungen am Zahnbild und des Kiefers. Im
Meni ,,Planung” sind alle Funktionen zusammengefasst, die zur Erstellung und Bearbeitung
von Planungs-Dokumenten notwendig sind.

Bei diesen Dokumenten handelt es sich um Kopien gemessener Standard-FRS-Dokumente,
bei denen sowohl die Zahnstellung als auch die Kieferposition gedndert werden kann.
Folgende Programmpunkte sind im MenUlpunkt enthalten:

Planung

Zihne repositicnieren...
Kiefer repositicnieren...
Mandibuldre &utorotation...

Position bearbeiten...

Postoperatives Bild berechnen

Planung rickgangig machen Alt+Rick

A Dieser Programmpunkt ist nur aktiv, wenn Sie ein Planungs-Dokument aufgerufen haben. Wie
Sie ein neues Planungsdokument erstellen, erfahren Sie in Kapitel 12.2 Dokumententyp:
Fernréntgen, seitlich — Planung. Hier ist die Planung ausfihrlich beschrieben und daher an
dieser Stelle nicht zusatzlich aufgefiihrt.
Die einzelnen Untermeniipunkte sind in den folgenden Kapiteln ausfihrlich erlautert.

Zahne repositionieren... > siehe Kapitel 12.2.2.3.1 Zihne repositionieren

Kiefer repositionieren... > siehe Kapitel 12.2.2.3.3 Kiefer repositionieren
Mandibulédre Autorotation... > siehe Kapitel 12.2.2.3.4 Mandibulére Autorotation
Position bearbeiten... > siehe Kapitel 12.2.2.3.2 Position bearbeiten
Postoperatives Bild berechnen > siehe Kapitel 12.2.2.4 Postoperatives Bild berechnen
berechnen

Planung riickgangig machen > siehe Kapitel 12.2.2.4.2 Planung riickgingig machen

<Alt>+<Riick bzw. Backspace>
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9 Meniipunkt ,Optionen”
9.1 Allgemeines zum Meniipunkt Optionen

Sie kdnnen das Erscheinungsbild von Z1-WinCeph weitgehend Ihren Vorstellungen anpassen.
Nutzen Sie die folgenden Meniipunkte, um lhre Arbeit zu erleichtern, Funktionen zu
erweitern bzw. lhren Wiinschen anzupassen.

Folgende Programmpunkte sind im Menipunkt enthalten:

Dpticnen

Analysen...
Benutzerdefinierte Analysen...

Standardanalysen...

Bdntgengerat...
SCanner...
Messoptionen...
Bildoptionen...
Braxisinhaber

Personal...

Datenbank entsperren

Mes=daten in Datei schreiben...

Die einzelnen Untermeniipunkte sind in den folgenden Kapiteln ausfihrlich erlautert.

9.2 Analysen... & Benutzerdefinierte Analysen...

Den Menlpunkt ,Analysen” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Analysen...

Den Menlpunkt ,Benutzerdefinierete Analysen” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Benutzerdefinierte Analysen...

Z1-WinCeph stellt lhnen im Lieferumfang die Rakosi-Analyse zur Verfligung. Sie kdonnen
dariber hinaus eigene ,benutzerdefinierte” Analysen erstellen. Diese konnen vollig
eigenstandig oder Varianten der bestehenden Analysen sein.

Bitte beachten Sie, dass Z1-WinCeph keine Gewahr fir Ihre eigenen "benutzerdefinierten"
Analysen Gibernimmt.

Hinter dem Menupunkt Analysen verbirgt sich ein sehr leistungsfahiges Softwaremodul. Im

Folgenden wird Schritt fir Schritt erklart, wie eine Analyse mit dem Analysemodul definiert
wird.
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Nach dem Aufruf des Analysemoduls Gber den 0.g. Menipunkt rscheint der folgende Dialog:

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>

Bearbeiten bzw. Aufruf der ausgewahlten Analyse <F3>

A Diese Analyse ist von unserer Seite geschiitzt! Sie kdnnen
die Analyse aufrufen und auch bearbeiten, allerdings nur
unter einem anderen ,neuen” Namen speichern.

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Verfligbare Analyse(n)

Name der Analyse (siehe Kapitel 9.2.1 Analyse... bearbeiten /
neu anlegen)

=
g

Beschreibung der Analyse (siehe Kapitel 9.2.1 Analyse...
bearbeiten / neu anlegen)

Analyse-Typ (siehe Kapitel 9.2.1 Analyse... bearbeiten / neu
anlegen)

Version der Analyse mit Information, ob die ausgewahlte
Analyse , geschiitzt” ist.
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(4]

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01

1998 (1s Y Analysen bearbeiten55 | = |[#3]

it 20 Y
s Verflighare Analysen:
T |Rakosi Analyse nach Rakosi
Mame {Jang): Beschreibung:

Analyse nach Rakosi

Typ: Fernrdntgen, seitlicl
Version:

nur unter einem an

4.9 Diese Analyse ist geschiitzt.
Sie kdinnen sie dndern, diese geanderte Analyse aber

h

deren Analysenamen speichern.

=l

Als Beispiel wird die Rakosi-Analyse nachgebildet und als ,Rakosi2“ gespeichert. Der Vorteil
in diesem Fall ist, dass alle Inhalte der geschiitzten Analyse erhalten bleiben und Sie diese
nach lhren Wiinschen andern kénnen. Bei einer Analysen-Neuanlage hingegen fangen Sie bei
,0“ an — es sind also keine Inhalte/Werte vorhanden!

Zur Bearbeitung der Analyse wahlen Sie diese im Feld [Verfligbare Analysen] [2] aus.

moglich.

Die Neuanlage einer Analyse ist nur im Menlpunkt Optionen | Benutzerdefinierte Analysen...

Der folgende Dialog ist der Ausgangspunkt fiir die Analysedefinition. Zur Definition der
Analyse missen die einzelnen Analyseelemente bearbeitet werden.
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..\ Analysen bearbeiten , Analyse bearbeiten

(1] # » &
—
2 Name der Analyse: demofrs.bmp
Rakosi 2|
Rakosi 2] Anna
a4 Name (lang): 0
3 Rakosi-Analyse
(. J
( —— h
Fernréntgen-Analyse nach
4 | |Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
\ | Verea 0
e )
5 Analysetyp:
L Fernréntgen, seitlich j)

Elemente der Analyse: \
Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Kanturen, Polygone
Grafische Elemente

6 Messwierte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

E [1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Analyse prifen <Strg>+<P>
i 1] Statistik <Strg>+<S>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Name der Analyse in Kurzform

Tragen Sie hier den Namen der neu zu definierenden Analyse
ein. In unserem Beispiel: ,Rakosi 2“. Der Name darf max. 8
Zeichen enthalten.

Dieser ,,Name“ ist auch gleichzeitig das Kiirzel der Analyse, das
lhnen in allen Programmfunktionen angezeigt wird, bei denen
die Analyse zur Geltung kommt. Z.B. bei Auswahl der Analysen
Uber den Menilpunkt Ansicht (siehe Kapitel 5.3 Analyse
auswdbhlen...)

Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01] = |3
£ %
Analyse:
Neu ;I
OF-PLAN
PROFIL
[ :il ]
Rakosi2
Rakosi4
Rakosisp
Rickett1
RICKETTS
SATO ~|

oder der Vorbelegung der Standardanalysen im Menlpunkt
Optionen (siehe Kapitel 9.3 Standardanalysen...), usw.
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Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01.01.1998 (1 Standardanalysen ===
£ Yy
Dokumenttyp: Analyse:

Fernrintgen, seitlich OP-PLAN |
Fernrontgen, seitlich - Planung PROFIL

Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.) T
Foto, Profil Rakosi2
e

Foto, enface

Modell Rakosi4 _
Benutzerdefinertes Messobjekt Rakosisp
Rickettl =~

Bitte ordnen Sie dem jeweiligen Dokumenttyp
die standardmabig zu ffnende Analyse zu.

Name der Analyse in Langform

Der Analyse-Name in Langform dient der besseren
Erlduterung.

Nach Speicherung der eigen definierten Analyse finden Sie
diesen, z.B. in der Auswahl der ,Benutzerdefinierte Analysen”
wieder.

Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ Analysen bearbe*
.
% & A [

Benutzerdefinierte Analysen:

Prafil oy hyse-Fiir-Fot ;I
Rakosi2 Analyse nach Rakosi

Rakosi4 Analyse nach Rakosi

RakosiSp Analyse nach Rakosi (mit Speescher Kurve)
Rickett1 Ricketts-Analyse J
Ricketts Ricketts-Analyse

Sato Sato Denture Frame Analysis ;l
Mame (lang): Beschreibung:

Analyse nach Rakosi

Typ: |Femr0ﬂtqen, seitlich

Wersion: |4.48 Diese Analyse ist geschiitzt. :l
Sie konnen sie @ndern, diese geanderte Analyse aber
nur unter einem anderen Analysenamen speichern.

=]

Beschreibung der Analyse

Geben Sie in diesem Feld z.B. an, um welchen Analyse-Typ es
sich handelt, aus welcher Datenquelle Sie die Inhalte haben
und wer der Autor der Analyse ist.

Das Eingabefeld hat folgende Beschréankungen:
» es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht Giberschreiten

Auch diesen Punkt finden Sie nach Speicherung der eigen
definierten Analyse z.B. unter ,Beschreibung” der
»,Benutzerdefinierte Analysen” wieder.
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Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\ Analysen bearbé 2| o |[E3]
N
¢ @ & Y

Benutzerdefinierts Analysen:

Profil Profilanalyse fir Foto |
Rakosiz Analyse nach Rakosi

Rakosi3 Analyse nach Rakosi

Rakosi4 Analyse nach Rakosi

RakosiSp Analyse nach Rakosi (mit Speescher Kurve)

Rickettl Ricketts-Analyse J
Ricketts Ricketts-Analyse

Sato Sato Denture Frame Analysis ;l

Name (lang):

Analyse nach Rakosi Fernréntgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas [

Anleitung Band 2 Hanser-
Verl

Typ: ‘Fem rantgen, seitlich

Version: |4.48 Diese Analyse ist geschitzt. ;l
Sie kannen sie andern, diese geanderte Analyse aber
nur unter einem anderen Analysenamen speichern. _|

Analysetyp

Wahlen Sie hier den Analysetyp aus, den Sie definieren
mochten. Von dieser Einstellung macht Z1-WinCeph einige
Meldungen abhdngig, die wahrend der Arbeit mit Z1-WinCeph
auf dem Bildschirm erscheinen. Zum Beispiel: Fernrontgen,
seitlich.

Folgende Analyse-Typen stehen zur Verfligung:

e Fernrontgen, seitlich

e Fernrontgen, frontal
e Foto, Profil

e Foto, enface

e Modell

e Benutzerdefiniert

Elemente der Analyse

Nachdem der Name, die Beschreibung und der Typ bestimmt
wurden, missen die einzelnen Elemente definiert werden.

Folgende Elemente stehen zur Auswahl:

e Analysebild (siehe Kapitel 9.2.1.1 Elemente der
Analyse: - Analysebild -)

e Punkte (siehe Kapitel 9.2.1.2 Elemente der Analyse: -
Punkte -)

e Linien und Ebenen

e Konturen, Polygone

e Grafische Elemente

e Messwerte

e Annotationen

e Norm-Tabelle: chronologisches Alter
e Norm-Tabelle: skelettales Alter

e Normkorrelation

e Diagramme
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Diese Elemente werden in den nachfolgenden Kapiteln
einzeln erlédutert!

9.2.1.1 Elemente der Analyse: - Analysebild -

o\ Analysen bearbeiten | Analyse bearbeiten

5/ O Y
Name der Analyse: deM

Rakosi 2

Name (iang):

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernréntgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernréntgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

[ Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Polygone
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

IEl [1] SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>
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(1

Bilddatei [1]

Hoéhe des
Originalbildes [1]
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Weiter > Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Suchen » nach einem ,anderen” Bild (*.bmp-Format) <F5>

Hierliber konnen Sie aus jedem Bereich des Rechners eine neue
Bild-Datei einfiigen. Diese wird nach dem Import im Standardpfad
(siehe Info weiter unten unter , Bilddatei”) abgelegt.

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Drop-down-Menii zur Auswahl einer vorbelegten Bilddatei.
Im Standardumfang sind folgende Bilddateien enthalten:

e - kein Bild -

e Demofrf.omp Fernréntgen, frontal (Schédel)
e Demofrs.omp Fernréntgen, seitlich

e Enface.bmp Foto, enface

e Modell.bmp Modell

e ProfiLbmp  Foto, Profil

Diese Demobilder kommen je nach Analyse-Typ zum Einsatz.

Der Standardpfad dieser Bildablage lautet: é

C:\Program Files\CG\WinCeph\Analyse
Der Pfad kann von Ihrer Installation abweichen!

Der Eintrag ist sinnvoll, damit Sie wahrend der Analysen-
Definition einen ungefahr reellen GroRenbezug zwischen den
Messwerten und dem Bild haben.

Beispiel mit Bildhéhe 100,0 mm (normale Ansicht)

-\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

B allw]

g/ S @

Neme der Analyse: demofrs.bmp

|Rakosi 2 Anna 3
Name (ang):

Rakosi-Analyse

-\ o\ Analyse bearbeiten \ Analyseb7] [ o ) f '

g/ @ %

Beschrebung:

Fernrantgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag | 4

2 lloemofrsbmp |
tishe des Originabides: |100,0 mm

Analysetyp:

Fernrantgen, seitlich -

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Folygane
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

Beispiel mit Bildh6he 200,0 mm (Messwerte und Bild passen nicht iiberein)
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-\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

£ 7

B e

DName der Analyse:

Demofrs.bmp

Rakosi 2 Anna
Name (ang)

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrantgen-Analyse nach

i

s 7

Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

vy

Analysetyp

Fernrantgen, seitlich |

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Polygane
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NormTab: Chranolog. Altar
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

e Mlloemofrsbmp ||
Hohe des Originalbides: | 200,0 mm

9.2.1.2 Elemente der Analyse: - Punkte -

Als Nachstes werden die Punkte definiert. Offnen Sie dazu das Element ,Punkte” durch einen

Doppelklick.

..\ Analysen bearbeiten ', Analyse bearbeiten

K » &

MName der Analyse: Demofrs.bmp

Rakosi 2

Name (lang):

Anna

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrontgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernrontgen, seitlich

Elemente der Analyse:

Punkte

TITTETT UTTd ENETEn
Konturen, Polygone
Grafische Elemente
Messwerte &
Annotatinnefl

NermTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme
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Es 6ffnet sich folgendes Dialogfenster:

9.2.1.2.1 1. Allgemein“

Folgende Funktionen stehen lhnen zur Verfligung:

SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Punkt neu anlegen <F2>
Punkt umbenennen <F3>
Punkt 16schen <F4>

Punkt in der Reihenfolge nach unten verschieben
<Umsch>+<Pfeil runter>

Punkt in der Reihenfolge nach oben verschieben
<Umsch>+<Pfeil hoch>

Punkt in der Reihenfolge an das Ende bzw. den Anfang der

Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> + <Strg>+<Pfeil
runter>
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Online-Hilfe aufrufen <F1>
Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

Allgemein
Berechnung
Gultigkeitsregeln
Markierung

Beschriftung

S

Sprachausgabe

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erldutert!

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Punkte
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..\...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=n==]
Xy ©AR o e 2
1. Allgemein |g. Berechnung | 3. Gilligkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

Eunkte:

Anna

Sichtbarkeit

Anzeigen | Alle Punkte
[ Alle Linien

Name des aufgerufenen Punkts in Langform

Der Punkte-Name in Langform dient der besseren Erldauterung.
Diese Information finden Sie z.B. neben dem Messpunkt-Kiirzel

(in unserem Beispiel ,N“) und in der Statuszeile wieder, wenn Sie
Punkte vermessen.

Wia meh 05
03 o Bemberen gmscte [ —

® P4 BHEE a & C

= L T T TR T S O I, B0 I

ok | e | ke
Ty Ao Tz W3 [Wa3

e |

| S

Beschreibung des Punkts

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfiigung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschrdankungen:
» es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtléange kann 80 Zeichen nicht tberschreiten

Punkt sichtbar

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”

entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!

M = der Messpunkt wird in der Analyse zur Auswahl
angeboten und auch im Bild eingezeichnet

@ '''' = © 2020 - Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 143 von 382



Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

[ —

(v}
P

Sia poash 0S| =159 8
Qtnes s 1

BBEI { &&

ok | e | Ese

Uyse, Ama. Rawonz (W17 (007

[] = der Messpunkt wird in der Analyse zwar zur Auswahl
angeboten, aber nicht im Bild eingezeichnet

e}

(v} Bemteren  fmsche
2 Pa

BEBE K &

o D8 02
Qpenen et 1

T N T 5 0

Bite s messert

ok | Ew | Ese
Gyse. Ama. Rowou2 263 |W9%

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”

entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!
M = Alle Punkte und oder Linien werden im Demobild

angezeigt
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~-\...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

g s 220 3 4

Anna

Name (ang):

Apex Molar OK

Beschreibung:

¥ punkt sichtpar

Hiwess:

Eingabe von Langname,
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen (v Alle Punkte
[¥ Alle Liien

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Linie im

Demobild angezeigt

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

U i |

Anna

Name (ang):

Nasion

Beschreibung:

¥ punkt sichtar

Hinwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Liien

Anzeige des derzeit ausgewahlten Punkts
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... \.. \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten =n==
114 7/ ?
1 Allgemem 3. Gultigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe

N
=

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

w

4 Gemessener Punkt
4 N p
Position im Analysebild
5 X |7548 mm
L ¥: 8245 mm
4 Hirweis:
Gemessener Punkt. Sie
6 kéinnen ihn im Analysebild
mit der Maus eingeben,
(.
Anzeigen | alle Punkte
7 [~ Alle Linien

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>
Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Punkte

'\ o\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=mr==]
X s G A0 3 4 @

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |
™
-

Bunkte:

N -

Annz

Sichtbarkeit

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Al Linien

Berechnungsfunktion
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Sie haben die Mdoglichkeit, drei Berechnungsfunktionen zu
definieren.

Die zweite Berechnungsfunktion wird jedoch nur angewendet,
wenn die erste Berechnungsfunktion nicht ausgefiihrt werden
konnte, z.B. weil ein Punkt fehlt.

In der zweiten Funktion haben Sie dann einen Naherungswert fir
diesen fehlenden Punkt definiert, mit dem Z1-WinCeph jetzt
weiterrechnet.

SinngemalR verhalt es sich bei der dritten Funktion in Bezug auf
die zweite Funktion.

Den Beispiel-Messpunkt ,N“ kann man jedoch ausschlieRlich
durch Messen erhalten. Deshalb muss hier auch nur die erste
Berechnungsfunktion definiert werden!

Im folgenden Drop-down Menii [4] wahlen Sie die einzusetzende
Berechnungsfunktion.

Drop-down-Menii zur Auswahl der einsetzbaren
Berechnungsfunktionen

e - keine Funktion —
e Gemessener Punkt
e  Fixpunkt

e Offset zu Punkt

e Offset zu Punkt per Wert

e  Schnittpunkt zw. Geraden

e  Schnittpunkt zw. Strecken

e Schnittpunkt Kontur / Linie

e  Mittelpunkt

e  Parallelogrammpunkt

e Translation an Linie

e Translation an Linie per Wert
e Proportionale Translation

e Proportionale Translation per Wert
e Vektortransformiert

e Rotiert um Punkt

e Rotiert um Punkt per Wert

e Projektion auf Linie

e Spiegelung an Linie

e Hochster Punkt

e Tiefster Punkt

e Linkester Punkt

e Rechtester Punkt

e  Konturpunkt

e  Kreismittelpunkt

Diese Berechnungsfunktionen werden in der nachfolgenden Liste
einzeln erlautert!

“ Position im Analysebild
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Dient der Eingabe der Position des eingestellten Punkts im Demo-
Bild. Die Position kann entweder im Demo-Bild angeklickt oder
durch Anderung der X:/Y:-Koordinaten festgelegt werden.

X: Verschiebung des Objekts in horizontaler Richtung
e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das
Objekt um die mm-Angabe nach rechts

e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-, > verschiebt das
Objekt um die mm-Angabe nach links

Y: Verschiebung des Objekts in vertikaler Richtung
e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das
Objekt um die mm-Angabe nach oben

e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-,> verschiebt das
Objekt um die mm-Angabe nach unten

Hinweis

In diesem Fenster erhalten Sie Informationen Uber die derzeit
eingestellte Berechnungsfunktion des aufgerufenen Messpunkts
und die Moglichkeit Einstellung.

Beispiel - 1:

»N (Nasion)“ mit Berechnungsfunktion: gemessener Punkt
Hinweis: Gemessener Punkt. Sie konnen ihn im Analysebild mit
der Maus eingeben.

Beispiel - 2:

,B (B-Punkt)“ mit Berechnungsfunktion: Schnittpunkt zw.
Geraden

Hinweis: Schnittpunkt der Linien A und B.

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,gemessener Punkt”
entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung*)!

[V = Alle Punkte und oder Linien werden im Demobild
angezeigt
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- \... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
£/ ©rE e @

1. Allgemein |g. Berechnung | 3. Gilligkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

punkte:
ApMOK -

Anna

Name (ang):

Apex Molar OK

Beschreibung:

¥ Punkt sichtbar

Hiwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen [+ Alle Punkte
[¥ Al Lien

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Linie im
Demobild angezeigt

<. \... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
X/ A0 o o %

1. Allgemein |g. Berechnung | B Gu\hgke\tsregelnli. Marmrung|§. Beschriftung | 6. Spra:hausgabel

Punkte:
™ Anna 1
| '
Name (ang):

.

Nasion

Beschreibung:

¥ punkt sichtar

Hinwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Liien

Berechnungsfunktionen

Berechnungsfunktion / Beschreibung

- keine Funktion - i

Gemessener Punkt

Fahren Sie mit dem Mauszeiger im Demo-Bild auf den Punkt (im Beispiel ,N“), den Sie
einmessen mochten und klicken ihn an. Die entstandenen Koordinaten werden in die Felder
X: und Y: eingetragen (diese Werte beziehen sich nur auf den Punkt im Demo-Bild, d.h. bei
einer Analyse werden die tatsdchlich vermessenen Koordinaten eingestellt).
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-\ .\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

X Y

1. Allgemein 2. ‘;. iltigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Be

Purkte:

‘

Berechnungsfunkton:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Gemessener Punkt -~

Fosition im Analysebild

% 75,48 mm

v 82,45 m

Hinweis:

Gemessener Punkt. Sie
kennen ihn im Analysabild
mit der Maus eingeben.

Anzeigen Ale Fukt

Alle Linien

Fixpunkt (fester, unverriickbarer Punkt)

Der Fixpunkt ist eine feste Koordinate. Mit dieser Berechnungsfunktion wird der Messpunkt
in der ,tatsachlichen Analyse (Punkte messen)” automatisch an die hier vorgegebene

Koordinate gestellt. Innerhalb der Analyse wird der Fixpunkt daher auch nicht in der
Auswahlliste der Messpunkte vorgeschlagen.

Da das ,tatsdchliche Analyse-Bild“ mit diesem Demo-Bild von der GréRe / Darstellung /
Zentrierung nie Ubereinstimmt, sollten Sie bei der Eingabe wie folgt vorgehen:

1. Rufen Sie eine ,tatsachliche Analyse mit entsprechendem Bild“ auf und gehen Sie
mit dem Mauszeiger (Kreuz) auf den gewlinschten Punkt.

2. Im rechten unteren Bildschirm (Task-Leiste) finden Sie die entsprechenden
Koordinaten.

3. Notieren Sie diese Koordinaten und...

T30 21 Wireps S Lyse Arma 188 1906 (0. Zohr) | RS 0830 Bt 270839 135]
3 e gemser Mesen e

o u,d b

4. ...tragen Sie diese in den Feldern X: und Y: ein.

Seite 150 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten



Zl'W| n Ce p h Version 5.5

Kapitel 9 — Meniipunkt , Optionen“

-\ ..\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [==1==]
X/ %

1. Allgemein 2. 3. Gilltig

geln | 4. Markierung | 5. a| 6. Spr

Punkte:

N -
Berechnungsfinktion:

1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Fixpunkt |

Feste Koordinate

% 94,9 mm

v 1619 mm

Hinweis:

Feste Koordinate. Sie
kénnen ihn im Analysebild
mit der Maus eingeben.

Anzeigen Ale Punkte

Ale Lirien

In diesem Beispiel wurde der Punkt ,N“ als Fixpunkt eingestellt (normalerweise ist dieser
Punkt ein ,gemessener Punkt”). Automatisch wird der Punkt nun an der vorgegebenen,

,festen” Koordinate eingestellt. Er erscheint daher auch nicht in der Auswabhlliste der
Messwerte.

Offset zu Punkt (Versatz, Absatz, Abstand zu Punkt)

Der zu definierende Punkt befindet sich in einem Abstand von X- und/oder Y- mm [1] zu
einem Bezugspunkt.

Den Bezugspunkt wahlen Sie Uber das Drop-down-Meni [2] aus. Diese Liste enthalt alle
,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher angelegt haben.

Beispiel 1:

Hier wurde der Punkt ,N“ als als Offset zu Bezugspunkt ,S“ eingestellt (normalerweise ist
dieser Punkt ein ,gemessener Punkt”). X-Offset von (+) 10 mm.

i A .
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-\ ..\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [==1==]
X/ %
1. Allgemein 2. 3. Giltigl geln | 4. Markierung | 5.

Bunkte:
N

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Offset zu Punkt

TOTeer o

1 yome [0 lmm

Hinweis:

Versehiebung eines
Bezugspunkts um einen
- und Y-Offset.

Anzeigen Ale Punkte

Ale Lirien

Beispiel 2:
Hier wurde der Punkt ,N - Nasion“ als als Offset zu Bezugspunkt ,S - Sella“ eingestellt
(normalerweise ist dieser Punkt ein ,,gemessener Punkt”). Y-Offset von (-) 10 mm.

w\ i\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten =R~z
x o/ Y
1. Aligemein 2. 3. Giltigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. B mmuug‘@ pr

Lo Ahna il

: i

Berechnungsfunkton:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion o
Offeet zu Punkt |
k f

#
Begugspurkt: &
2 = = i ﬁ

1 o o |

Hinweis:

Verschiebung eines
Bezugspunkts um einen
X- und Y-Offset.

Anzeigen Ale Fukt

Alle Linien

X: Verschiebung des Objekts in horizontaler Richtung
e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das Objekt um die mm-
Angabe nach rechts
e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-,> verschiebt das Objekt um die mm-
Angabe nach links
Y: Verschiebung des Objekts in vertikaler Richtung
e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das Objekt um die mm-
Angabe nach oben

e mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-,> verschiebt das Objekt um die mm-
Angabe nach unten

Offset zu Punkt per Wert (Versatz, Absatz, Abstand zu Punkt)

Der zu definierende Punkt befindet sich in einem Abstand von X- und/oder Y- mm [1] zu
einem Bezugspunkt, der in diesem Fall durch ,,Messwerte [1]“ errechnet wird.

Den Bezugspunkt wahlen Sie Uber das Drop-down-Meni [2] aus. Diese Liste enthalt alle

,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher angelegt haben.
Beispiel:
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Hier wurde der Punkt ,,N“ als als Offset zu Bezugspunkt ,S“ eingestellt (normalerweise ist
dieser Punkt ein ,gemessener Punkt”). X-Offset von ,Messwert SNA“ und Y-Offset von

,Messwert NL-NSL“ .

...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
X v

1. Allgemein 2. 3. Gil

Punkte:

N -
Begechnungsfurition:

1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Offset zu Punkt per Wert ||

xOffset:

1 SNA | mm
roffset

| wm

Hinwels:

—
N
" &
g
S

Verschiebung eines B
Bezugspunkts um einen [
- und Y-Offset, der

durch Messwerte

Anzeigen [ Alle Punkte
Alle Linien
Alle Konturen

Schnittpunkt zw. Geraden

Schnittpunkt der Linien A und B.

Die Ermittlung des Schnittpunkts erfolgt Gber die Einstellung der Linie A [1] und Linie B [2].
Beide Linien werden Uber die Messpunkte (P1-P2 [1] und P3-P4 [2]) eingezeichnet. Die

Bezugspunkte wahlen Sie Uber das entsprechende Drop-down-Meni aus. Diese Listen

enthalten alle ,,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher angelegt haben.

\ ...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
£ Y

L Allgemein 2. 3

===

9

Punke:
Go

“

Berechnungsfunkiion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3, Berechnungsfunktion

Schnittpunkt zw. Geraden B

Linie A:

1 PL |Ar
P2 |TgP
inie B:

2 P3| TgA
P4 [Me

Hinweis:

(1]

Schnittpunkt der Linien A~
und B.

Anzeigen [ Ale Punkte

Alle Linien

Beispiel:

Hier wurde Punkt ,,Go (Gonion)“ als Schnittpunkt der Geraden (Linien) A: Ar-TgP und B: TgA-

Me ermittelt.

P1 = Ar — Articulare
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T\ Analyse besrbeiten | Punkte bewberten ] -\ Anshyse bewbeten | Punkte bembeten |
7 ©CPR 8 ¢ 9 £/ ©GAPR 8 2 2
L Algemein | 2. Barochnung | 3. Giltghatsrogeln| 4. Markienng | 5. Beschofung | 6, Sprochausgeds 1 Algemen | 2 Bérechwng | 3. Gitighetsregeln| 4. Martserue | 5. Beschrftung | 6. Sprachausgabe |
Bt 'N"m — Anna
TE— —

— —
e Tegtswerit
e

P3 = TgA — ant. Tangentenpunkt P4 = Me — Menton
L0\ Anstyse besrbetten | Punkte bewbeten < | L1\ Anatyse bewbeiten | Punkte bembeiten o |
£/ ©APR 8¢ Q 7 ©GAPR o o @

ant. Tongertenpunks

sesestung

L Algemein |2, Borschvuns| 3. Giltghatsrogan| 4. Markerseg| 5. Beschrtung | . Sprochausgshe

— - Anna
—
-

d

1. Algemein |2, Berschnung | 3. Giighatsragein| 4. Markene | 5. Beshrftung | 6. Sprochaugshe

Schnittpunkt zw. Strecken

Innerer Schnittpunkt zwischen Linie A und B. Nur gultig, wenn der Schnittpunkt zwischen P1
— P2 und P3 — P4 liegt.

Die Liste der Combo-Boxen unter Linie A: P1 und P2, sowie unter Linie B: P3 und P4 enthalt
alle ,,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher angelegt haben.

Beispiel:

Hier wurde der Punkt ,N“ (normalerweise ist dieser Punkt ein ,gemessener Punkt”) als
Schnittpunkt zwischen den Strecken >> Linie A: Sps-SpP und Linie B: OcpA+OcpP eingestellt.

Berechnungsfunon:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Schnittpunkt zvs. Strecken |

Linie A:
P1: [SpA -
Pz | SpP -
Linie B:
P3: |OcpA -
Pa: |OcpP -
Hiness:
Innerer Schnittpunkt

zwischen Linie A und B. ‘;
Nur giiltig, wenn 3
Schnittpunkt zuvischen P1
Anzeigen [ ale Punkte

Alle Linien

Ale Konturen

..\ ...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ==
£/ Y
L. Allgemein 2. 3 4. Markierung | 5. 9|6 Sp
Purkte:

N -

Schnittpunkt Kontur / Linie
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Schnittpunkt zwischen einer Kontur und der Linie (P1 — P2).

Die Ermittlung des Schnittpunkts erfolgt tiber die Einstellung der Kontur [1] und der Linie
[2].

Die Linie wird tiber die Messpunkte (P1-P2 [2]) eingezeichnet. Die Bezugspunkte wahlen Sie
Uber das entsprechende Drop-down-Meni aus. Diese Liste enthalt alle ,,Punkte”, die Sie
unter Elemente der Analyse: Punkte vorher angelegt haben.

Das Drop-down-Meni der Kontur [1] enthalt alle Konturen, die Sie vorher unter Elemente
der Analyse: Konturen, Polygone angelegt haben.

+\ ..\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ===
£/ 9
1. Aligemein 2. \ 3. | 4 Markierung | 5. |&

Punkte:
Berechnungsfunktion:
1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Schnittpunkt Kontur/Linie v |
~
Kontur:
1 | Cont ~
e
2 PL: |B1 Rl
P2 B2 ~|

e
Schnittpunkt zwischen

einer Kontur und der Line
(P1-P2)

e
—
Alle Linien l“‘ Fl‘
Beispiel:

Hier wurde Punkt , InterCont“ als Schnittpunkt der Kontur P1: B1 und P2: B2 ermittelt.

Punkt ,,B1 = Warp-Linie B - Punkt 1“ <> Punkt ,B2 = Warp-Linie B - Punkt 2“

1\ Analyse besrbeiten | Punkte bewbeten ==

7 2R y @ 7 27 ©CPPR 5o )

1 Adgemein |2 Berachnung | 3. Giltghatsrageln| 4. Markiorsng | 5 Beschrftung | &, Sprochausgshs

T\ Anstyae besbeten | Punkte bewbesten =

1. Algemenn | 2. Berschoung | 3. Gitghetsrogoln| 4. Markienumng | 5. Beschrftung | §. Sprochausgabe

Kontur ,Cont”
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G e —
/7 CG2R » @ Yy

1. Algemenn |2, Guigtatragei | 3. Farbe w5t |

Mittelpunkt

Diese Funktion berechnet den geometrischen Mittelpunkt von 2 bis 5 Punkten.

«:\ o\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

[E=N =)
x o/ Y
1. Allgemein 2. ‘3. iltigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftun
Lo Anna
CET— -

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Mittelpunkt

CpMOK
o
FisHUK

Geometrischer Mittelpunkt ~
on 2 bis 5 Punkten.

Anzeigen Ale Punkte

Alle Linien

Die Bezugspunkte, P1, P2, P3, P4 und P5 [1], wahlen Sie tiber das entsprechende Drop-down-

Meni aus. Diese Listen enthalten alle ,,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte
vorher angelegt haben.

Beispiel:

Hier wurde Punkt ,,OCpP’= Post. Punkt der Okklusionsebene” als Mittelpunkt der Punkte
P1: CpMOK und P2: FisMUK ermittelt.

Punkt ,CpMOK = Cuspidale Molar OK“<>Punkt ,, FisMUK = Fissur UK-Molar*

N\ Antyse bebeten | Punkte bewbetier

= XV \ Anshyse besrbeiten | Punkie bewbeten
*7 ©CrPR 8¢ Y /s © AR 5ot

1. Abgemein |2, Borschrung | 3. Gilbghatsrogeln| 4. Markerseg| 5. Beschrtung | . Sprochausgshe

1 Algemen |2, Barechnung | 3 Gibghatsrsgeln | 4. Markerse | 5. Beschrftung| 6. Sprochausgete

Anna

Cuspidale Mol OX

Parallelogrammpunkt
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Die Funktion berechnet den noch fehlenden 4. Punkt zu einem Parallelogramm, das durch 3
Punkte definiert ist.

Die Bezugspunkte, P1, P2 und P3 [1], wahlen Sie liber das entsprechende Drop-down-Menii

aus. Diese Listen enthalten alle ,,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher
angelegt haben.

«\u \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

=5
£ 7 Y
1. Allgemein 2. | 3- Gultigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. | &
Punkte:
3

Berechnungsfurktion:
1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Parallelogrammpunkt ~

P4 [SPri =N &
P2 [SPr |
P3: | CPMolar |

Hinwels:

4. Punkt eines
Parallelogramms, das
durch 3 Punkte definiert
ist.

Anzeigen | Alle Punkta

Alle Livien

Beispiel:

Hier wurde Punkt ,,SPr2“ als 4. Parallelogrammpunkt, durch die Punkte P1: SPri1, P2: SPr und
P3: CPMolar, ermittelt.

@ s

Punkt 1 ,SPr1“

SN\ Analyse bewbeten | Purkte bewbesten

Punkt 2 ,,SPr - Prosthion superior”

st/ G i 3 @

L Adgemen | 2. Barschung | 3. Gltghetsrogeln| 4. Moriorsng | 5. Beschrftung | 6 Sprochausgahs

sevnrg

= .| 1\ Anslyse besrbeiten | Punkte bewbeiten =
%, 7 2 3 ¢ 9

1 Algemen |2, Barschung | 3. Gltghatsrogeln| 4. Morkiersng| 5. Beschrftung| § Sprochausgse

Punkt 3 ,SPMolar - Posteriorster, inferiorster Molarenkontaktpunkt*

«:\ <\ Anslyse besrbeiten | Punite besberten
< S e » & 5 @

1 Abgemein | 2. Borschrung | 3. Glbghatsrogeln| 4. Markensg| 5. Beschrtung | . Sprochaugahe

Posteriorser, inferorster
Molareswantabtpunts

seemrg

v Akt

- Anna 3
ETE—— -
e )

=I5

Y
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Translation an Linie (Ubersetzung, Ubertragung, Entriickung)

Mit dieser Funktion wird ein Punkt konstruiert, der im Abstand Offset (mm) [1] ausgehend
von Punkt 1 [2] liegt (Translation entlang der Linie, ausgehend von Punkt 1). Die Strecke P1-

Die Bezugspunkte, P1 und P2 [2], wahlen Sie Uber das entsprechende Drop-down-Menu aus.
Diese Listen enthalten alle ,Punkte”, die Sie unter Elemente der Analyse: Punkte vorher

angelegt haben.

Beispiel:

Hier wird Punkt , OcpP - post. Okklusionsebene” entlang der Linie P1-P2 (OcpP -OcpA’)

konstruiert.

V.. \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

£/

1. Allgemein 2. ‘3

tigkeitsr

geln | 4. Markierung | 5. Beschriftun

Purkte:

CE— -

Berechnungsfunkton:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Translation an Linie |

Hinweis:

Translation entlang der
Linie ausgehend von E
Punkt 1. Positive Werte
bewegen den Punktin

Anzeigen Ale Punkte

Alle Linien

N\ Ay bearbeien | Purkte bewbeen

£ 7

Bk

L Algermein 2. Berechmung |3 Giltghatsragoln| 4. Markiorsng | 5 Beschrftung | & Sprochausgshs |

mit Angabe von (+) 10 mm

G
% 9

1. Algomein 2. Berechnung | 3. Giftghetsrageln | 4. Markiorsng | 5. Beschrftung | §. Sprochausgade

frue
0P

Anna
Bsdrurotrkson

1. Berechnungsfurktion »
2. Berechnungshurktion

3. Becschnungefurktion

Transistion an Lnke

mit Angabe von (+) 10 mm und 90° Winkel

Punkt 1 ,, OcpP - Post. Punkt der Okklusionsebene”
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2\ Anttyse beweten | Punkte bewbeien

s/ G2 3 @

<

L Alemen | 2. Barechvung | 3. Gitghatsrogeln| 4. Markiersng | 3. Beschrftung | 6, Sprachausgebe

Punkt 2 ,OcpA’- Ant. Punkt der Okklusionsebene”

1\ Analyze besrbeiten | Punikte benbeten =]
L7 G2l 3 % 9

1. Abgemein |2, Borschnueg| 3. Gilbghetsrogeln 4. Markere| 5. Beschrtung| . Sprochausgshe

Anna
IO -

Ant. Punit der
Ousonsedene

Translation an Linie per Wert

Im Gegensatz zur Funktion ,Translation an Linie“, bei der feste Zahlen fiir Offset und Winkel
eingegeben werden, werden hier die Betrage von Messwerten fiir Offset und Winkel

herangezogen. Die Betrage der Messwerte ergeben sich individuell aus der Auswertung der
gemessenen Punkte des Patienten.

Translation entlang der Linie ausgehend von Punkt 1 per Messwert. Positive Werte
bewegen den Punkt in Richtung auf Punkt 2.

Beispiel:

Punkt ,,N“ (eigentlich ein ,,gemessener Punkt”) wurde an der Linie: S-Ar, dem Offset-
Messwert: SNA und dem Winkel: ArGoMe eingestellt.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

< @

1 Allgemein 2. 3. |3.Mark\erung|§.n hri

Bunkte:
N -

Berechnungsfunktion:
1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Transl. an Linie per Wert ~

PL |5 )
P2 |Ar E

Offset: [SNA -

Hinweis:

Transiation entlang der  +
Linie ausgehend von =]

Punkt 1 per Messwert.
Fositive Werte bewegen
Anzeigen | alle Punkte

Alle Lirien

Alle Konturen

Proportionale Translation

@ s
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Die Funktion verhalt sich ahnlich , Translation an Linie“. Der einzige Unterschied ist, dass der
Offset-Wert nicht absolut, sondern proportional angegeben wird.

Translation entlang der Linie ausgehend von Punkt 1 um einen prozentualen Anteil der

Linienldnge.

Beispiel:

Punkt ,,N“ (eigentlich ein ,gemessener Punkt“) wurde an der Linie: S-Ar, dem proportionalen

Offset: 20% und einem Winkel von 90° eingestellt.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

£/

1. Allgemein 2. 3. il

| 4. Markierung | 5. Beschrif

punkte:
N E

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Proportionale Translation &4

PL s ~

P2 |Ar -

Prop. Offset: |20 %
Winkel: |90

Hinweis:

Translation entlang der  +
Linie ausgehend von E
Punkt 1 um einen
prozentualen Anteil der
Anzeigen | alle Punkte
Alle Lien
Alle Konturen

Proportionale Translation per Wert

Translation entlang der Linie ausgehend von Punkt 1 um einen prozentualen Anteil der

Linienldange per Messwert.

Beispiel:

Punkt ,N“ (eigentlich ein ,,gemessener Punkt”) wurde an Linie: S-Ar, dem proportionalen

Messwert: ANB und dem Winkel: NL-NSL eingestellt.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

£ 7

1. Allgemein 2. 3. Giltigke | 4. Markierung | 5. Beschriftun

Bunkte:
N -

Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Frop. Translation per weild

L s -
P2 A E
prop.: | ANB -
kel [NL-NSL E
Hineis:

Translation entlang der  +
Linie ausgehend von
Punkt 1 um einen

prozentualen Anteil der

I

Anzeigen Alle Punkte
Alle Linien
Alle Konturen

Vektortransformiert
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Transformation des Punktes P von Vektor A auf Vektor B.

Beispiel:

Punkt ,,S“ wird transformiert von Punkt ,,Ar” / Vektor A: Punkt ,SpP“ auf Punkt ,OcPA“ /
Vektor B: Punkt ,,OcpP”.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

< o

1 Allgemein 2. 3.

4. Markierung | 5. g| 6.

Bunkte:

N -

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

[Vektortransformiert b

B |S |

won: |Ar -

vekt. &: | spp -

aufi | OcpA -

Vekt. 8: | OcpP Bl
Hinweis:

Transformation des
Punktes P von Vektor A

auf Vektor B

Anzeigen | Alle Punkte
Alle Liien
Alle gonturen

Rotiert um Punkt

Rotation eines Punkts um ein Rotationszentrum. Positive Winkelwerte drehen gegen den
Uhrzeigersinn.

Beispiel:
Punkt ,S“ rotiert um Punkt ,Ar” in einem Winkel von: -90°.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

< o

1 Allgemein 2. 3.cil 4. Markierung | 5. g| 6.

Bunkte:

n -
Berechnungsfuriktion
1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Rotiert um Punkt b

Zurotierender Punkt:

s -
Rotationszentrum:

Ar A
winket; |-90

Hiweis:

Rotation eines Punkts um =
ein Rotationszentrum. ‘»l
Positive Winkalwerte

drehen gegen den

Anzeigen | Alle Punkte

Alle Liien

Alle gonturen

Rotiert um Punkt per Wert
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Rotation eines Punkts um ein Rotationszentrum per Messwert. Positive Winkelwerte

drehen gegen den Uhrzeigersinn.

Beispiel:

Punkt ,S“ rotiert um Punkt , Ar” in einem Rotationswinkel von ,NGoAr*“.

. \... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
£/

1 Aligemein 2. 3

3.cil 4. Markierung | 5. g| 6

punkte:

N E
Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Rotiert um Punkt per Wer! ~

Zurotierender Punkt:

s -
Rotationszentrum:
Ar =

Rotationswinkel:

oo N

Hinwels:

Rotation eines Punkts um
i S i |
Messwert. Positive S

Winkelwerte drehen -
Anzeigen | Alle Punkta

Alle Linen

Alle Konturen

Projektion auf Linie

Projektion eines Punktes auf eine Linie (entspricht dem FuRpunkt des Lotes).

Beispiel:
Punkt ,,S“ wird auf die Linie: SpA-SpP projeziert.

<. \... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten
P G ¢

1 Allgemein 2. 3

3.cil 4. Markierung | 5. g| 6.

Bunkte:
N -

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Projektion auf Linie -

Line:
PL | SpA -
P2 | Spp -

Projezierter Purk:
s B

Hiweis:

Projektion eines Punktes
auf eine Linie (entspricht
dem FuBpunkt des Lotes).

Anzeigen | Alle Punkte
Alle Liien
Alle gonturen

Spiegelung an Linie
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Spiegelung eines Punktes an einer Linie.

Beispiel:
Punkt ,,S“ wird an der Linie: SpA-SpP gespiegelt.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

X %

1. Allgemein 2. 2. Gl | 4. Markierung | 5. Beschriftun

Eunkte:
N -

Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Spiegelung an Linie -

Linie:
P [SpA E
P2 [spp -
Gespiegelter Punkts
s B
Hinwess:

Spiegelung eines Punktes «
an einer Linie.

Anzeigen | Alle Punkte

Hochster Punkt

Diese Funktion berechnet den am weitesten oben gelegenen Punkt aus den hier definierten
2 bis 5 Punkten.

Beispiel:

Aus den hier defierten Punkten: A, B, Pog, Ar, OcPA ist der ,hdchste Punkt” ,Ar (als N
definiert)”.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

< o

1 Allgemein 2. 3.cil 4. Markierung | 5. g| 6.

Bunkte:
N -

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Hochster Punkt b

P5: | OcpA -/

Hiweis:

Hochster von 2 bis 5
Punkten

Anzeigen Alle Punkte:
Alle Lirien
Al Konturen
Tiefster Punkt
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Siehe sinngemaR , Hochster Punkt”...

Beispiel:
Aus den hier definierten Punkten: A, B, Pog, Ar, OcPA ist der ,tiefste Punkt” ,Pog (als N
definiert)”.

«\... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten (o=

X %

1. Allgemein 2. 2. Gl | 4. Markierung | 5. Beschriftun

Eunkte:
N -

Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Tiefster Punkt -

Tiefster von 2 bis 5
Punkten

Anzeigen | Alle Punkte

Linkester Punkt
Siehe sinngemaR , Hochster Punkt”...
Beispiel:

Aus den hier definierten Punkten: A, B, Pog, Ar, OcPA ist der ,linkeste Punkt” ,Ar (als N
definiert)”.

«\... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten (o=

X %

1. Allgemein 2. 2. Gl | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6.

Eunkte:
N -

Berechnungsfurition:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Linkester Punkt -
PL A -
P2 B -
P3: |Pog ©
P4 | Ar =

‘Am weitesten links
gelegener Punkt von 2 bis
5 Punkten

Anzeigen

Rechtester Punkt
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Siehe sinngemaR ,, Hochster Punkt”...

Beispiel:
Aus den hier definierten Punkten: A, B, Pog, Ar, OcPA ist der , rechteste Punkt” ,OcPA (als
N definiert)“.

«\... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten (o=

X %

1. Allgemein 2. 2. Gl | 4. Markierung | 5. Beschriftun

Eunkte:
N -

Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Rechtester Punkt -

Am weitesten rechts
gelegener Punkt von 2 bis

5 Punkten

Konturpunkt
Ist der

e erste

o |etzte

o linkeste

e rechteste

e hochste

o tiefste

Punkt einer Kontur.

Beispiel 1:
,Erste” Punkt der Kontur: Mandibula.

'\ o\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=mr==]

</ @

1. Aligemein 2. 3.6 4. Markierung | 5. B

Punkte:
N E

Berechnungsfurktion:
1. Berechnungsfunktion

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Konturpunkt -
Kentur:

Mandibula ~
Funktion:

Erster Punkt ~
Hinwess:

Punkt einer Kontur

Anzeigen

Beispiel 2:
,Letzter” Punkt der Kontur: Mandibula.

@ g © 2020 - Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 165 von 382



Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen” Version 5.5 Z 1'W| n Ce p h

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Kanturpunkt

Mandibula

Letzter Punkt.

Punkt einer Kontur

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Konturpunkt

Mandibula

Linkester Punkt

Punkt einer Kontur
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Mittelpunkt eines Kreises, der durch 3 auf dem Umfang liegende Punkte bestimmt wird (z.B.
Mittelpunkt der Speeschen Kurve).

Beispiel:
Punkt ,N“ (eigentlich ein ,gemessener Punkt”) ist Kreismittelpunkt der Messpunkte: S + Ar
+ A.

...\....\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=x~=|
X 7 9

1. Allgemein 2. |3. i I

Bunkte:
N H|

Berechnungsfunktion:

Anna

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Kreismittelpunkt -

Hiweis:

Mittelpunkt eines Kreises, =
der durch 3 aufdem ||
Umfang liegende Punkte
bestimmt wird (z.8. o

Anzeigen | Alle Punkte
[~ Al Linen
[ Alle gonturen

9.2.1.2.3  Gliltigkeitsregeln

Unter ,Gultigkeitsregeln” versteht man die Lagebeziehung bestimmter Punkte der Kontur
zueinander. In bestimmten Fallen gilt: [Punkt muss] rechts, links, oberhalb oder unterhalb
[von Punkt] *** liegen!”

- Analyse-bearbeiten-\ Punkte-bearbei ,—|$
[1 K4 @
1. allgemein | 2. Berechnung. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe

o)
I i
|«

3 Giiltigkeitsregel:

1. Giiltigksitsregel -
.
(] ks

rechts j

4| vonpunke:

s H
\ liegen

Hinweis:

Gltigkeitsregeln, -

5 Lagebeziehung zu
anderen Punkten

Anzeigen [ alle Punkte
6 [ alle Linien
[ Alle Konturen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /

vorhandenen Punkte

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

£ 7

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Giiltigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

Bunkte:

Annz

Anzeigen [ Alle Punkt=

™ Al Linien
[ Alle konturen
Giiltigkeitsregel

Sie kénnen 8 Giiltigkeitsregeln definieren. Ist die erste Regel

erfillt, wird die zweite abgefragt usw.

-\ \ Anslyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

s 7

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Giltigkeitsregeln | 4. Marherungl;. Beschriftung | 5. Sprachausgabel

punkte:

Anna

P

Hinwels:

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung zu
anderen Punkten

Anzeigen | Alle Punkte
[ Ale Liien
[ Alle Konturen

Punkt muss **** von Punkt **** liegen.
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Punkt muss ***

'\ o\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=n~==]
£/ @

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Gktigkeitsregeln |g. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

Punkte:

Anna
N =
Giltigkeitsregel:
1. Giltigkaitsregel -
Punkt muss:
rechts ~|
rachts ]
links
oberhalb
unterhalb

Hinwels:

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung zu
anderen Punkten

Anzeigen | alle Punkte
[ Alle Linien
[ Alle Konturen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfiigung:

e - keine Funktion —
e rechts

e links

e oberhalb

e unterhalb

von Punkt ****

.\ ..\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [=n"=}
X/ @)

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Gl 4. Markierung | 5. 9| 6. Sp

Bunke:

n g

Giltigkeitsregel
1. Giiltigkeitsregel -

Punkt muss:

rechts -

& BIfMUK

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Punkte.

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit
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Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”

entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!

[ = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild
angezeigt
wr'\on \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

</ @

1 AIIgemell\' 2 3. Gilti 4.

Punkte:

N L=

Gliltigkeitsregel:
1. Giltigkeitsregel -

Punkt muss:
rechts -~

von Punkt:

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung zu
anderen Punkten

Anzeigen [V Alle Punkte
[ Al Linien
[V Alle Konturen

Darunter tragen Sie die horizontale und vertikale GroRRe des Symbols ein.

Durch die Buttons [Linienfarbe...] und [Fiillungsfarbe....] gelangen Sie in einen Dialog, in
welchem Sie die Farbe fiir Linie und Fullung wéhlen kénnen. Fiir den Punkt N wahlen Sie als
Linienfarbe z.B. orange und als Fillungsfarbe gelb.
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@ ..... =

</ 9

1. Allgemein | 2. Berechnung' 3. Gultigkeitsregdin 4. Markierung | 5. peschriftung | 6. Sprachausgabe

Anna
[2 \_____H
s N
3 Symbol | o -
| v
~
GréBe horiz.: |1,00 mm )
4 GroBe vert.:
(&
Ve
Linienfarbe:
Fillungsfarbe:
-
( Hinweis:
Form, Grife und Farbe
6 der Punktmarkierung
\
( Anzeigen [¥  Alle Punkte
7 [ Alle Linien
[~ Alle Konturen
(&

© 2020 — Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020

SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

vorhandenen Punkte

.\ ...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ===

< Y

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

punkte:

Anna

Anzeigen [ Alle Punkte
[ AleLi

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
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Symbol

In der Combo-Box [Symbol] wahlen Sie das Symbol, das die

Position des Punktes markieren soll.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gilltigkeitsregeln 4. Markierung |§. Beschriftung | 5. Sprachausgabel

Anna

Eillungsfarbe: 0

Hinwess:

Form, Gribe und Farbe -
der Punktmarkierung

Anzeigen [ Alle Punkte

[ Alle Linien
[ Alle Konturen

=
s 7

GroRe horizontal / vertikal

Andern Sie die GréRe des Symbols nach Ihren Wiinschen...

Anzeigen [ Alle Punkte

«\ou \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

=2
£ 7

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

Anna

N L=

Symbok | O v

Grabe horiz.: |5 mm
aobeserts 4

wnienforte: [l O

Fillngsfarbe: g

Form, Grobe und Farbe =
der Punktmarkierung

[ Al Linien
[ Alle Konturen
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Linienfarbe / Fiillungsfarbe

Andern Sie die Umrandung und die Fiillung des Symbols nach

lhren Wiinschen....

Durch Anwahl der Buroklammer gelangen Sie in den

Farbkatalog.

.\ .\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten =3
X Y
1. Allgemein | 2. Berechnung | 3.
Purkte:
= B Anna
Symbot [ ]~
GBetorzs |5 mm
Grobevert: [5  mm
unenfarce: [l @ ? Farbe
Elungsfarbe: a Grundfarben
ey e 0l
NN
HE NN
i e il «
B (] EEEEEEEN
I T
Anzeigen [~ Alle Punkte Benutzerdefiniete Farben:
[™ Al Linien o
[™ Ale Konturen ======== Earbtlﬁ Bmlﬁ
sa-[240  Gimcf0
Farben definisrzn > | FabelBass gy lﬁ Bl_au:lﬁ
Abbrechen Farben hinzufiigen |
Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung % , Berechnungsfunktion” z.B. ,gemessener Punkt”

entsprechend definiert st
Berechnung”)!

(siehe

Kapitel

9.2.1.2.2 2.

[V = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild

angezeigt
+\ou\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ===
£ 7

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

Symbok | O v

Grobe horiz.: |5 mm
GroBe vert.: |5 mm

unienforte: [l O

Fillngsfarbe: g

Form, Grobe und Farbe =
der Punktmarkierung

Anzeigen [V Alle Punkte
[ Al Linien
[V Alle Konturen
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9.2.1.2.5 Beschriftung
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« \ .. \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

[1 g/

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gilltigkeitsregeln | 4. Markjeru& 5. Beschriftung Ql Sprachausgabe

Anna

>
Iv begchriften
>
Position der Beschriftung:
4 kartesisch
\
e
Abstand ¥: |0,
5 Abstand ¥: |3,
\
>
6 rextrerte: | O
L
4 Hirweis:

Lage und Farbe der
7 Punktbeschriftung

\

( Anzeigen | Alle Punkte
8 [ Alle Linien

L [ Alle Konturen
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SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /

vorhandenen Punkte

< %

1. Allgemein | 2. Bere:hnungl 3. Giltigkeitsregeln | 4. Markierung 5. Beschriftung |§. Sprachausgabe

Eunke:

n ]

Annz

Anzeigen | Alle Purkte
[ AleLinien
[ Ale Konturen

.\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ===
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beschriften

[v  beschriften [ beschriften

Position der Beschriftung

Sie kénnen zwischen folgenden Positionen wahlen:

kartesisch

Abstand X/ Y

polar

Zu der vorangegangenen Option [4] haben Sie die

Moglichkeit,

einen Abstand der Beschriftung zum Symbol einzustellen.

Beispiel , kartesisch” mit Abstand X: 10 mm und Y: 5

mm

~:\\ Anslyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

£/

[E== 5]

Y

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln | 4. Markierung 5. Beschriftung | . Sprachausgabe |

punkte:

Anna

N

B

¥ beschriften

Position der Beschriftung:

aressch |

Textforbe: [l O

Hiweis:

Lage und Farbe der
Punktbeschriftung

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Ale Liien
[ Alle Konturen

Beispiel ,,polar” mit Abstand X: 10 mm und Y: -90°

-\ \ Anslyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

s 7

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln | 4. Markierung 5. Beschriftung | . Sprachausgabe |

punkte:

Anna

N

B

¥ beschriften

Position der Beschriftung:

rextforce: Il O

Hinwels:

Lage und Farbe der
Funktbeschriftung

Anzeigen | Alle Punkte
[ Ale Liien
[ Alle Konturen

@ P
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Textfarbe

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

Andern Sie die Textfarbe nach Ihren Wiinschen....

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie in den

Farbkatalog.

-\ \ Anslyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

s 7

punkte:

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gultigkeitsregeln | 4. Markierung 5. Beschriftung | . Sprachausgabe |

Anna
n N

¥ beschriften

Position der Beschriftung:
kartesisch ~

Abstand i |0,00 mm
Abstand ¥: |3,00 e

vy

Textfarse: [l @

Hinwels:

Lage und Farbe der
Funktbeschriftung

Anzeigen | Alle Punkte
[ Ale Liien

[ Alle Konturen

Farbe

Grundfarben:

iy el 00
Ay )|

ENEEEEEN
BT

Benutzerdefinierte Farben:

Farben definieren »>

Fabt:fe0 Ro:f0
- satt:[240  Grin:[255
o

Abbrechen

| FemeiBasis Hel: [0 B
Farben hinzufiigen |

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,gemessener Punkt”

entsprechend  definiert st

Berechnung*)!

(siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.

[V = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild

angezeigt

-\ \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

s 7

Eunkte:

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Gilktigkeitsregeln | 4. Markierung 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

" g

¥ beschriften

Position der Beschriftung;
kartesisch ~

Abstand Xi |0,00 mm
Abstand : |3,00 = P

Textfarbe: [l O

Hinwess:

Lage und Farbe der
Punktbeschriftung

Anzeigen v Alle Punkte
[V Alle Linien
[V Alle Konturen
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Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

9.2.1.2.6  Sprachausgabe

... \... \ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ||

114 7/ Y
1. Allgemein | 2. Berechnung' 3. Giiltigkeitsregeln | 4. Markjeruﬂg' 5. Beschr\ﬂung[ML]

Anna

[
[4  amnoren |

Name der
Sprachausgabedatei

[1] SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Punkte

«\.\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten

< %

1. Allgemein | 2. Bere:hnungl 3. Giltigkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung 6. Sprachausgabe

E;ms g Anna '
H .
E e

L

Anzeigen [ Alle Purkte
[ Alle Linien
[ Ale Konturen
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Sprachausgabedatei

Drop-down-Menii zur Auswahl der von uns vordefinierten
Sprachdateien. Diese sind als *.wav-Format im Standardpfad
C:\Program Files\CG\WinCeph\Analyse zu finden.

[E=m)
£ 7/ Y

1. Aligemein | 2. Berechnung | 3. Giltigheitsregeln | 4, Markierung | 5. Beschriftung 6. Sprachausgabe |

<\ .\ Analyse bearbeiten | Punkte bearbeiten

Bunkte

Anna

Sie kénnen sich die einzelnen Sprachausgabedateien tber diese
Schaltflaiche anhoren. Voraussetzung ist natiirlich eine
Soundkarte und Lautsprecher. Im Beispiel der Datei ,N.wav“
wirde ,Nasion“ ausgesprochen.

Diese Funktion dient zur erleichterten Eingabe der Punkte
wahrend einer Messung. Durch das ,Vorlesen“ der Punkte kann
man ohne ,,Gucken” einfacher die Auswertung vornehmen.

Hinweis
Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,gemessener Punkt”
entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung*)!

[V = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild

angezeigt
-\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten (=25
* 7 Yy

1. Aligemein | 2. Berechnung | 3. Gitigheitsregeln | 4, Markierung | 5. Beschriftung 6. Sprachausgabe |

Bunkte
N

Anna

Soraciusgbedate
Nvay.

Anhoren

Hrwes:

Name der
Sprachausgabedatel

Anzeigen v AlePyie
v selpen
v Meponbren
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®

9.2.1.3

9.2.13.1

Elemente der Analyse: - Linien und Ebenen -

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

Als Nichstes werden die Linien und Ebenen definiert. Offnen Sie dazu das Element ,Linien
und Ebenen” durch einen Doppelklick.

Die Definition der Linien und Ebenen verlduft nach dem gleichen Schema wie bei der

Punktdefinition.

£ 7/

.. \ Analysen bearbeiten '\ Analyse bearbeiten

Ve

MName der Analyse:
Rakosi 2
Mame {lang):

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Thomas Rakosi - Atlas |
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:
Fernrontgen, seitlich
Elemente der Analyse:

Analysebild
Punkte

Fernrantgen-Analyse nach

E

demofrs.bmp

Anna

Linien und Ebenen

T Lk
Grafische Elemente
Messwarta
Annotationen
MNormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

Es 6ffnet sich folgendes Dialogfenster:

»1. Allgemein“

£ S

o

...\ ... \ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten

221

ab

|2 Aigemein J2. serechnung | 3. Farbe und sti |

= A

Y
w | N

MName {lang):
Nasion-Sella-Linie

Beschreibung:

[v  Linie sichthar

e

Spe:

I'J'berlag;rungsebene j

[=¢] N | O %] £

Eingabe von Langname, +

T
=)

10
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfigung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter > Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Linie neu anlegen <F2>

Linie umbenennen <F3>

Linie 16schen <F4>

IE| Linien / Ebenen in der Reihenfolge nach unten verschieben
<Umsch>+<Pfeil runter>

Linien / Ebenen in der Reihenfolge nach oben verschieben
<Umsch>+<Pfeil hoch>

Linien / Ebenen in der Reihenfolge an das Ende bzw. den

Anfang der Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> +
<Strg>+<Pfeil runter>

NAr-Linie

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

1. Allgemein
2. Berechnung
3. Farbe und Stil

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erléutert!

0
3
u
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Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Linien und Ebenen

'\ i\ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten =R~z
£/ erA Y

1. Allgemein | 2. 8erechnung | 3. Farbe und stil|

Speziel

Hinweis:

Eingabe von Langname,  +
Beschreibung,

Sichtbarkeit und

spezieller Funktion

Anzeigen [ AlePunkts
[ AleLinien

Name der aufgerufenen Linie in Langform
Der Linien-Name in Langform dient der besseren Erlduterung. In

unserem Beispiel ist das Kiirzel ,NSL” und der Langname ,,Nasion-
Sella-Linie*

Beschreibung der Linie

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfligung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschréankungen:
> es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht Uiberschreiten

Linie sichtbar

¥ = die Linie wird im Analysebild eingezeichnet

T3 23 WenCoph S5: s Arma 9188 1986 (L. Zo - | RS 60830 B4k 06810 1629) = 1o
3 we Bowaeren sascre - Mewen Gyseoes ferte 1 e

B P4 BBEE _uTX & D

Berot Tysa Ama. Rawonz |04 (W4
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[ = die Linie wird im Analysebild nicht eingezeichnet

T3 Dt Bowseren goscte besen Gysenes Feete 1

® P4 BHEE 257X && T

Rawouz |11 182

et T Ama.

Spezielle Funktionen

Drop-down-Auswahlliste zur Einstellung spezieller Funktionen,
wie z.B. der Horizontalebene. Die Funktionen sind in der
nachfolgenden Tabelle ,Spezielle Funktionen” einzeln erlautert.

o iten \ Linien und Ebenen bearbeit

===
0 @

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Farbe und tl |

Linien und Ebenen:
NSL -~

Name (iang):

Anna

Nasion-Sella-Linie

Beschyeibung:

Uberlagerungsebene |

Kraniale Referenzebene
Oberkieferbasis

Ramus mandibulae
|OK-Dentition
Dentitinn

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Al Linien

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”
entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!

M = Alle Punkte und oder Linien werden im Demobild
angezeigt
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..\...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=n==]
£/ AR 8o 2

1. Allgemein |g. Berechnung | 3. Gilligkeitsregeln | 4. Markierung | 5. Beschriftung | 6. Sprachausgabe |

punkte:
ApMOK -

Anna

Name (ang):

Apex Molar OK

Beschreibung:

¥ punkt sichtpar

Hiwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen (v Alle Punkte
[¥ Alle Liien

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Linie im
Demobild angezeigt

...\...\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten [r=x~=|
7 ©APHR s o0 9

1. Allgemein |g. Berechnung | B Gu\hgke\tsregelnli. Marmrung|§. Beschriftung | 6. Spra:hausgabel

e - [ '
Ve

Name (ang):

Nasion

Beschreibung:

¥ punkt sichtar

Hinwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung und
Sichtbarkeit

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Liien

“ Anzeige der derzeit ausgewahlten Linie

Spezielle Funktionen

Spezielle Funkti Beschreibung

- keine Funktion -

Durch Festlegen dieser Ebene kdnnen Sie in Z1-
WinCeph den Mentipunkt Bearbeiten | Messobjekt
| horizontal ausrichten benutzen. Diese Ebene stellt
den Bezug fur diesen Menlpunkt dar. Die
Einstellung erfolgt in den Analyseeinstellungen von
,rechts nach links“ — also P1 nach P2.
Horizontalebene

Die Deutsche Horizontale (auch Frankfurter Horizontale,
Frankfurter Horizontalebene) ist ein Begriff aus der Anatomie.
Die gedachte horizontale Linie, die durch den tiefstgelegenen
Punkt des Unterrandes der Augenhdéhle und durch den hochsten
Punkt des duBeren kndchernen Gehdrgangs (Porus acusticus
externus, Porion) im menschlichen Schddel verlauft, wurde 1882

von Anthropologen auf einem Kongress in Frankfurt am Main fur
die Kraniometrie definiert. Heute dient sie noch als
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Uberlagerungsebene
Kephalometrische Uberlagerung

Ausrichtebene

Kraniale Referenzebene

Oberkieferbasis

Unterkieferbasis

Ramus mandibulae

OK- bzw. UK-Dentition

OK- bzw. UK-Inzisivus

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

Einstellungsebene flr Réntgenaufnahmen und
Computertomographien des Kopfes, sowie als Bezugsebene in
der Zahnmedizin.

Frankfurter Horizontale

Diese Ebene beschreibt die primare
Uberlagerungsebene, d.h. diese Ebene wahlt Z1-
WinCeph zur Uberlagerung aus, wenn Sie ein
Uberlagerungsdokument erstellen.

Zur Visualisierung wachstums- und behandlungsbedingter
Veranderungen der Gesichts- und Schadelstruktur kdnnen zwei
im zeitlichen Abstand erstellte Fernrontgen-Seitenaufnahmen
eines Patienten Uberlagert werden. Dazu missen die beiden
Aufnahmen nach einer gemeinsamen Bezugsebene ausgerichtet
werden.

Diese Ebene muss definiert werden, wenn Sie den
Menipunkt Bearbeiten | Messobjekt | nach
Vorlage ausrichten nutzen méchten.

kranial = kopfwarts liegend / zum Kopf hin / nach oben hin
orientiert

Referenzflache =

Eine Bezugs- oder Referenzfliche ist eine geometrisch
definierbare Fléiche als Bestandteil eines Bezugssystems.

Die Referenzfliche ist eine gedachte Flache, auf die sich
Berechnungen oder Messungen beziehen. Sie ist oft
ein idealisiertes, vereinfachtes Modell realer Flachen, deren
messtechnische oder mathematische Erfassung unméglich oder
zu aufwandig oder unangemessen ware.

Zum gegenseitigen Vergleich der praoperativen
Operationssimulation empfiehlt sich eine kraniale
Referenzebene, die sich vom Fernrontgenseitenbild auf den
Artikulator und das Profilfoto einfach Ubertragen lasst.
(Scharnierachsenpunkte und Intraorbitalpunkte)

Oberkiefergrundebene, NL-Ebene, engl.: upper jaw base; nicht
exakt zu definierendes knéchernes Fundament des Oberkiefer-
Alveolarfortsatzes;

ML-Ebene (MandibularLinie)

ML, Me-Go-Linie, engl.: mandibular line or menton-gonion (Me-
Go) line; Vermessungspunkt; verbindet die Punkte Gonion (Go),
der am weitesten kaudal gelegene Punkt des Unterkieferkdrpers
im Bereich des Kieferwinkels, mit dem Gnathion (Gn) bzw.
Menton (Me), der am weitesten kaudal gelegene Punkt der
Unterkiefersymphyse (Kinnmitte).

Unterkieferast, aufsteigender, Ramus mandibulae, engl.: ramus
of mandible, mandibular ramus; aufsteigender Ast, Mandibula

Dentition (von lat. dentire ,zahnen“)™) ist der Durchbruch von
Zéihnen aus dem Kiefer in die Mundhéhle.

Schneidezdhne (Lateinisch: Dentes incisivi, verkiirzt nur Incisivi,
Singular Dens incisivus zu incidere - ,,einschneiden”)
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Ein Molar (Dens molaris (von lat. molaris ,Mihlstein“), (Pl
Dentes molares) ist ein groRer Backenzahn, auch Mahlzahn

genannt.
OK- bzw. UK-Molar Beim Menschen gehoren der 6., 7. und 8. Zahn zu den Molaren.

Es sind groRe, kraftige Zahne mit ausgepragten Hockern
(Tubercula) und Griibchen (Fissuren).

Soll das postoperative Bild berechnet werden,
missen hierfiir spezielle Linien festgelegt werden,
Warp-Linie die sog. Warp-Linien.

(engl. warp ,verzerren”, ,krimmen®)

9.2.1.3.2  ,2.Berechnung”

Anna

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter > Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
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Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Linien
N\ siten \ Linien und Ebs bearbeit (=)=

1. Aligemein 2. Berechnung | 3. Farbe und Stil |

Hinweis:

Anfangs- und Endpunkt
der Linie. Die Uberhznge ‘g|
legen fest, wie die Line |
uber die Punkte o

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Ale Liien

Punkt 1

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen

»Punkte”
.\ \ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten ===
* o Y

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Farbe und Stil

Linien und Ebenen:

NSL |

Annz

Punkt 1:

absoluter Uberhang ~

Uberhang: 2,00 mm

Hinweis:

Anfangs- und Endpunkt ~ ~
der Linie. Die Uberhange ‘;‘
legen fest, wie die Linie |
uber die Punkte -

Anzeigen | Alle Purkts
[™ AleLinien

absoluter / relativer Uberhang

Der [Uberhang:] gibt an, um wie viel mm (absolut) bzw. um wie
viel Prozent (relativ) der Gesamtlange des Abstandes zwischen
Punkt 1 und Punkt 2 die Linie liber den jeweiligen Punkt
hinausgehen soll.

Beispiel: absoluter Uberhang von 10 mm
absoluter Uberhang -
Uberhang: |10,00 mm
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Beispiel: relativer Uberhang von 10 %
relativer Uberhang ____d]
Uberhang: |10,00 %

Anna

Punkt 2

Von der Funktion her identisch mit [3] und [4].

Hinweis

In diesem Fenster erhalten Sie Informationen Uber die derzeit
eingestellte Berechnungsfunktion des aufgerufenen Messpunkts
und die Moglichkeit der Einstellung.

Beispiel:
Anfangs- und Endpunkt der Linie. Die Uberhidnge legen fest, wie
die Linie tber die Punkte hinausragt.
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Anzeigen

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

] = Alle Punkte und oder Linien werden im Demobild

angezeigt

e iten \ Linien und Ebenen bearbeit

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Farbe und Stil|

Linien und Ebenen:

Anna
nNSL -
Punkt 1
N L=
relativer Uberhang -

Gberhang: 10,00 %

Punkt 2:
s ]
absoluter Uberhang -~

Uberhang: 2,00 mm

Hiweis:

Anfangs- und Endpunkt =
der Linie. Die Uberhznge B
legen fest, wie die Linie

iber die Punkte -

Anzeigen v Alle Punkt=
[ Alle Liien

Demobild angezeigt

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Linie im

e iten \ Linien und Ebenen b

s 7

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Farbe und Stil|

Linien und Ebenen:

Anna
nNSL -
Punkt 1:
N =
relativer Uberhang |

Uberhang: (10,00 %
Punkt 2:

s ]
absoluter Uberhang -~

Uberhang: |2,00 mm

Hiweis:

Anfangs- und Endpunkt =
der Linie. Die Uberhznge B
legen fest, wie die Linie

iber die Punkte -

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Liien
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9.2.1.3.3 ,3. Farbe und Stil“
... \.. \ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten =m==
— )
[1 £ S Y
J
1. Allgemein | 2 Berechnun% 3. Fu'lnlnlsﬁ]
2] —- |
( )
3 | unenferoe: [l ©
\ D,
e A
Linienstit
4 =
\
>
Liniengnden:
5 I——
\
>
pfeilgrfe:
6 1,50 mm |1,50 mm
.
4 Hirmeis:
Linienfarbe und Linienstil =
7]
¥ -
>
Anzeigen [ Alle Punkte
8 [ Alle Linien
.

@ ..... =
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SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /

vorhandenen Linien

PANAY
s 7

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und Stl

iten \ Linien und Ebenen bearbeit

Hiweis:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Liien
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Linienfarbe

Andern Sie die Linienfarbe nach lhren Wiinschen....

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie in den
Farbkatalog.

\..\ Analyse bearbeiten\ Linien und Ebenen bearbeiten ===

X Y

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und Stil

Linien und Ebenen:

NSL ~|

Anna

unienfarte: [l @

Liriengti

Lirengnder: ? Farbe =
- - Grundfarben:
reigote: L Iiee ol 00|
(150 om (150 mm
EiEEEE NN 4
s EEEEEEEN
Linienfarbe und Linienstil  ~ EEEEETET
- Benutzerdefinierte Farben:
Anzeigen [ AlePukie
[ Alle Linien = = = = : : : : Earbt. lﬁ Em:lﬁ
sa:[220 Gup[0
Fatben defiieren 5 | FabeBass i i[i20 B [
oK I Abbrechen Farben hinzufugen |
Linienstil

Drop-down-Meni zur Auswahl verschiedener Linien-Stilarten:

e\ \ Analyse bearbeiten \ Linien und Ebenen bearbeiten =l

X/ @Y

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und Stil

Anna

Hinwels:

Linienfarbe und Linienstil  +

Anzeigen [ Alle Punkte
[ AlleLinien
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Linienenden

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

Drop-down-Meni zur Auswahl verschiedener Linienenden:

iten \ Linien und Ebe

Linien und Ebenen:
nNSL

tienfarbe: [l O

Liniengti:

Linisngnder

=

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Linien

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und St

Anna

Liniengnden:

[——

Beispiel ,,

PfeilgroRe

Pfeilgréfie:

11,50

mm |1.5U

Beispiel ,,

Beispiel: ,,

Hinweis

@WM © 2020 — Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020
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In diesem Fenster erhalten Sie
Meniipunkt.
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] = Alle Punkte und oder Linien werden im Demobild

angezeigt

e iten \ Linien und Ebenen bearbeit

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und St

Linien und Ebenen:

Anna
nNSL -
trienfarte: [l O
Linenti
Linengnderr

.~ ]

Beigrobe:

3 wn |3 m

Hiweis:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen v Alle Punkt=
[ Alle Liien

Demobild angezeigt

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Linie im

e iten \ Linien und Ebenen b

1. Allgemein | 2. Berechnung 3. Farbe und St

Linien und Ebenen:

nNSL -

Anna

trienfarbe: [l @

Liniensti:

Linienendert
P —

Bfeilgrofe:

3 m |3 mm

Hiweis:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Liien
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9.2.1.4 Elemente der Analyse: - Konturen, Polygone -

Punktdefinition.

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

Die Definition der Konturen, Polygone verlduft nach dem gleichen Schema wie bei der

..\ Analysen bearbeiten ', Analyse bearbeiten

£ »

Name der Analyse: demofrs.bmp
Rakosi 2 Anna
Name (lang):

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrintgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernréntgen, seitlich

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
[ Konturen, Polygone

Messwerte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

9.2.1.4.1 ,1.Allgemein”

Eingabe von Langname,
Beschreibung,
Sichtbarkeit und Optionen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

@:ﬁ,«
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SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Kontur neu anlegen <F2>

Kontur umbenennen <F3>

Kontur l6schen <F4>

@ Konturen in der Reihenfolge nach unten verschieben
<Umsch>+<Pfeil runter>

Konturen in der Reihenfolge nach oben verschieben
<Umsch>+<Pfeil hoch>

Konturen in der Reihenfolge an das Ende bzw. den Anfang

der Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> + <Strg>+<Pfeil
runter>

v/ 3 f L 7
Fronto-Nasal

Sella-Clivus

Orbita

Maxilla

Fossa Ptergo.

Mandibula

Oberes Profil

Unteres Profil

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

1. Allgemein
2. Giltigkeitsregeln
3. Farbe und Stil

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erléutert!
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Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Konturen

'\ i\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten =R~z
£/ erA Y

1. Allgemein | 2. Gultigkeitsregeln | 3. Farbe und stil|

Kontur-Polygon Hame: Anna P
Fronto-Nasal | E

[¥ Kontur sichtbar

[ gitten und optimieren

[ gesehlossen olygan)

Kantur, Ploygon erfassen

Hinweis:

Eingabe von Langname,
Beschreibung,
Sichtbarkeit und Optionen

Anzeigen [ Alle Punkte
[ AleKenturen

Name des aufgerufenen Kontur in Langform

Der Kontur-Name in Langform dient der besseren Erlduterung.
Diese Information finden Sie z.B. in der Konturen-Liste und in der
Statuszeile wieder, wenn Sie Konturen vermessen.

Tia e 5 = A
S Qotoes ferer 1

Foa ) .?nl

ok | Em | Ewe
| Lysa Ama. Rakosi2 2424 1183

J

Beschreibung der Kontur

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfiigung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschrankungen:
» es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht Giberschreiten

Kontur sichtbar

M Kontur sichtbar = zeichnet die Kontur im Analysebild ein
[ Kontur ,,nicht” sichtbar = die Kontur wird im Analysebild nicht
eingezeichnet.
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glatten und optimieren

Bitte lesen Sie hierzu Kapitel 12.1.3.1.7 Konturen gléitten.

geschlossen (Polygon)

Gegenliber der Kontur ist ein Polygon eine ,,geschlossene Figur”.
Im Beispiel angezeigt bei Fronto-Nasal (real ist dies eine Kontur!)

«..\...\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten [r=n~=|

L/ e N @ %

1. Allgemein | 2. Giltigkeitsregeln | 3. Farbe und stil|
_
‘ ¢

Kontur-fPolygen-fiame:
Pelygen i Anna
Fronto-Nasal |
Name (ang):
Fronto-asal-Kontur

Beschreibung:

[¥ Kentur sichtbar
[ glstten und optimieren
[ geschlossen (Polygor)

Kontur, Floygon erfassen

Himwess:
Eingabe von Langname, -
Beschreibung,

Sichtbarkeit und Optionen

Anzeigen | alle Punkte
[ Alle Konturen

Polygon (altgr.: polys ,viel’ und gonia ,Winkel‘) oder auch Vieleck ist ein Begriff
aus der Geometrie und dabei insbesondere der Planimetrie. Ein Polygon
erhdlt man, indem man mindestens drei voneinander verschiedene
Punkte in einer Zeichenebene durch Strecken miteinander verbindet,
sodass durch den entstandenen Linienzug eine zusammenhangende
Flache (Figur) umschlossen wird. Auch diese so entstandene Flache wird
oft Polygon genannt. Dreiecke, Vierecke und Sechsecke sind aus dem
Alltag bekannte Beispiele fiir Polygone.

Kontur, Polygon erfassen

Hierliber konnen Sie das Polygon neu einzeichnen. Die
Einzeichnung erfolgt im Punktmodus. Siehe hierzu auch Kapitel
9.7 Messoptionen...

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung > , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”
entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!

[V = Alle Punkte und oder Konturen werden im Demobild
angezeigt
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. \... \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten
L/ e N @ %

1. Allgemein | 2. Giltigkeitsregeln | 3. Farbe und stil|

Kontur-fPolygon-fiame:
Fronto-Nasal |

Anna

Name (ang):
Fronto-Nasal-Kontur

Beschreibung:

¥ Kontur sichtbar

[ dlatten und optimieren
[ geschiossen (Polygan)
CpMoK
Kontur, Ploygon erfassen 0P on°
FishlUK

Hinwess:

Eingabe von Langname,  ~
Beschreibung,
Sichtbarkeit und Optionen

BIIUK

Anzeigen [v Alle Punkte
[¥  Alle Konturen

[[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Kontur im
Demobild angezeigt

. \... \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten
L/ e N @ %

1. Allgemein | 2. Giltigkeitsregeln | 3. Farbe und stil|

Kontur-fPolygon-fiame:
Fronto-Nasal |

Anna

Name (ang):
Fronto-Nasal-Kontur

Beschreibung:

[¥ Kentur sichtbar

[ glstten und optimieren
[ geschlossen (Polygor)

Kontur, Floygon erfassen

Hinwess:

Eingabe von Langname,  ~
Beschreibung,
Sichtbarkeit und Optionen

Anzeigen | alle Punkte
[ Alle Konturen

“ Anzeige der derzeit ausgewahlten Kontur.

9.2.1.4.2 2. Giltigkeitsregeln”

Unter ,Gultigkeitsregeln” versteht man die Lagebeziehung bestimmter Punkte der Kontur

zueinander. In bestimmten Fallen gilt: [Punkt ** der Kontur] muss rechts, links, oberhalb oder
unterhalb [von Punkt ** der Kontur] liegen!“
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... ... \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten = | 3]

F;s/ @1

1. Allgemein . Farbe und Stil

Kontur-fPolygoname:
Anna
[ 2 | T - ]
t Gliltigheitsregel: )
3 1. Giltigkeitsregel -
. J
( * kein Punkt - j\
der Kontur muss
4 * keine Funktion - j
vom
* kein Punkt - j

|

Kontur zueinander -

Anzeigen | Allz Punkte
6 [ Alle Konturen

Hinweis:

Giltigkeitsregeln, -
5 Lagebeziehung

bestimmter Punkte der

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Konturen

.\ .\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten [= ==
5/ Y

1. Allgemein 2. Gatugkeitsregeln | 3. Forbe und Sti

Kontur_[Polygon ame:

Anna
Fronto-Nasal &
Sella-clvus
Orbita
Masilla
Fossa Ptergo.
Mandibula
Oberes Profil
\ Unteres Profil

der Kontur muss
 keine Funktion - |
vom i

- kein Punkt - K|

der Kontur lisgen.

Hinwes

Gltigkeitsregeln,
Lagebeziehung
bestimmter Punkte der
Kontur zueinander

Anzeigen | Alle Purkts
[™ Ale Konturen
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Giiltigkeitsregel

Sie kénnen 8 Giiltigkeitsregeln definieren. Ist die erste Regel
erfillt, wird die zweite abgefragt usw.

-\ \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten

g 7 Y

1. Allgemein 2. Galtgkeitsregeln | 3. Forbe und Sti

Kentur-fPolygon-fame:
Fronto-Nasal -

Anna

Gilltigkeitsregel:
1. Gultigkeitsregel |
1. Giltigkeitsregel

der Kontur lisgen.

Hinweis:

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung
bestimmter Punkte der
Kontur zueinander

Anzeigen | Alle Purkts
[™ Ale Konturen

Punkt ** der Kontur muss *** vom Punkt ** der Kontur liegen.

1) Punkt ** der Kontur

-\ \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten

X %@

1. Allgemein 2. Giltigheitsregeln | 3. Farbe und Sti

Kontur-fPolygon-liame:

Anna
Fronto-Nasal |
Gultigkeitsregel:
1. Giiltigkeitsregel ~|
[ kein Punks -] E

- kein Punkt -
Erster Punkt

Letzter Punkt
Linkester Punkt

Rechtester Punkt
Hochster Punkt
Tiefster Punkt

Hinwess:

Gilltigkeitsregeln,
Lagebeziehung

bestimmter Punkte der
Kontur zueinander -

Anzeigen | alle Punkte
[ Alle Konturen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
. - kein Punkt —

. Erster Punkt

e  Lletzter Punkt

. Linkester Punkt
. Rechtester Punkt
. Hdéchster Punkt

e  Tiefster Punkt
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2) der Kontur muss

«\ou \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten

£ 7

1 Allgemein 2. Gultgkeitsregeln | 3. Farbe und Stil

Kontur-fPolygon-Hlame:
Fronto-Nasal -~

Anna

Gliltigkeitsregel:

1. Giltigkeitsregel -
 kein Punkt - -~

der Kontur muss

=
feine Funidion - .
rechts
links
oberhals
unterhaly

Hiwess:

Gltigkeitsregeln,
Lagebeziehung
bestimmter Punkte der
Kontur zueinander

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Konturen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
. rechts

° links
° oberhalb

° unterhalb

3) vom Punkt **

-\ \ Anslyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten

s 7

1 Allgemein 2. Galtigkeitsregeln | 3. Farbe und Sti

Kontur-fPolygon-iame: Anna
Fronto-Nasal ~|
Giligkeitsregel:
1. Giltigkeitsregel |
* kein Punkt - -
der Kontur muss
* keine Funktion - |
vom
ersten Punkt

letzten Punkt
linkesten Punkt
rechtesten Punkt
héichsten Punkt
tiefsten Punkt

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung
bestimmter Punkte der
Kontur zueinander

Anzeigen | Alle Punkta
[ Alle Kgnturen

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
. - kein Punkt —

e  ersten Punkt

. letzten Punkt

. linkesten Punkt
. rechtesten Punkt
. héchsten Punkt

° tiefsten Punkt

4) der Kontur liegen.
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Hinweis

Information zu Giultigkeitsregeln, Lagebeziehung bestimmter
Punkte der Kontur zueinander.

9.2.1.4.3 3. Farbe und Stil“

Anzeigen
M = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild
angezeigt
... \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten
£/
1 Allgemein 2. Galtigkeitsregeln | 3. Farbe und Sti
Kontur-fPolygon-iame: Anna 3
Fronto-Nasal ~| i
Giltigkeitsregel: a -
1. Gilltigkeitsregel - 2 F
* kein Punkt - -
der Kontur muss.
* keine Funktion - | |
wom - B
* kein Punkt - | A
der Kontur lisgen. . w - o Anl
Hinweis: 3 Jie
Gilltigkeiteregeln, - ;.
Lagebeziehung - N
bestimmter Punkte der
Kontur zueinander - -z
Anzeigen [V Alle Punkte .
[V Alle Kgnturen =

... ...\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten

Fx/

1. Allgemein | 2. G[i\t\gke\tsregelr{ 3. Farbe und Stl I

Fronto-Nasal j

Kontur-/Polygon-ame:
2

3| unenterte: [l O

s e

(.
( Falls Polygan geschiossen:
¥ Polygon fillen

rattrbes [l 0

Fillstl

FisMUK
Hirwveis:
Linienfarbe und Linienstil ! BiflIUK
\ 4
>
Anzeigen [v  alle Punkte
8 [v  Alle Konturen
.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /

vorhandenen Konturen

«\...\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten (=3
s/ o

1. Allgemein | 2. Gilltigkeitsregeln 3. Farbe und Stl

Kontur-fPolygon-fiame:
Fronto-Nasal ~|

Annz

Sella-Clivus
Orbita
Maxilla
Fossa Ptergo.
Mandibula

Oberes Profil
k Unteres Profil

Falls Polygon geschiossen:

[¥ polygon fillen

ratree: [l

Fillsi -
| - ~‘? N CplioK

FishUK.
Hinwess:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen v Alle Punkte
[ Alle konturen

BIIUK

Linienfarbe

Andern Sie die Linienfarbe nach lhren Wiinschen....

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie in den

Farbkatalog.
e\ o\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten (= e
x o/ Y

1. Allgemein | 2. Gultigkeitsregeln 3. Farbe und St

Kontur-/Polygon-Hame:

Fronto-Nasal ~|

Anna

tnenterte: [l @

Liriensti

Fals Polygon geschiossen: ]

Farbe
¥ Polygon fillen

rifarbe: [l

Fuilst

[ |

Grundfarben:

Uiy el i)

HENE... N
EEEEEEEN
T

Benutzerdefinierte Farben:

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil +

Anzeigen [V Alle Purkte

= WSS e e
sat [0 G

s ulp
Hel:[120 Blau:[255

Farben hinzufiigen

Farben definisren »»

s

| FarbelBasis

¥

B

|
-
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Linienstil

Drop-down-Meni zur Auswahl verschiedener Linien-Stilarten:

-\ \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten =1
% v Y

1. Allgemein | 2. Gilltigkeitsregeln 3. Farbe und St

Kontur-fPolygon-lame:

Anna
Fronto-Nasal -

tiienfarte: [l @

Fiilsi

[ —

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil  «

Anzeigen [v Alle Punkte
[V Alle Konturen

CpMOK
FisHUK

BifliUK

Beispiel , gepunktet”:

Polygon ,,geschlossen” fiillen

Falls es sich um ein geschlossenes Polygon handelt, konnen Sie
das Polygon in einer entsprechenden Farbe ,fillen”.

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie in den

Farbkatalog.
«\ o\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten (===
x 9

1. Allgemein | 2. Gltigkeitsregeln 3. Farbe und St

Kontur-fPolygon-ame:

Fronto-Nasal -~

Anna

urienfarbe: [l @

Fillsi

[ -|

.
e e bl
EEEEEEEN
EEEENT .

Benutzerdsfinistte Farbsn

Hinwels:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen | Alle Punkte

]

. 1 § o |
Farbt. :l-ilT ]
) o o o | i
Farben definisren >> | FarbelBasis g lﬁ Blau: lﬁ

Abbrechen Farben hinzufigen |
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Fiillstil

Drop-down-Meni zur Auswahl der verschiedenen Fillstile.

.\, \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten (===

X 7 9
¥
ii‘
’ .

1. Allgemein | 2. Gilltigketsregeln 3. Farbe und St

Kontur-fPolygon-ftame:
Fronto-Nasal -

Anna

tienfarbe: [l O

Falls Polygon geschiossen:

[ Polygon filen

Filfarbe: U]

Fillsi

T
(RRRRRARRRNRRRRANAN]
USSR -

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Konturen

Hinweis

In diesem Fenster erhalten Sie Informationen Uber den
Menipunkt.

Anzeigen

[V = Alle Punkte und oder Konturen werden im Demobild
angezeigt

.\ ...\ Analyse bearbeiten | Konturen bearbeiten ===

< %

1. Allgemein | 2. Gltigkeitsregeln 3. Farbe und St

Kontur-fPolygon-iame:
Fronto-Nasal ~|

Anna

urienfarbe: [l @

Falls Polygon geschiossens:

v polygon fidlen

Filfarbe: U]

Fillstl
[AR R aa s maa ~? CpHOK
Ocor .o
FishMUK

Hinwels:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen [V Alle Punkte
[ Alle Kgnturen

BiiUK
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[ = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Kontur im
Demobild angezeigt

+\ou \ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten ===
£ 7 W

1. Allgemein | 2. Gltigkeitsregeln 3. Farbe und St

Kontur-fPolygon-Name:
Fronto-Nasal -~

Anna

unentrte: [l O

Liniensti:

Falls Polygon geschiossen:

¥ paiygen filen

Fillferbe: g

it

| -

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil  +

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle konturen

9.2.1.5 Elemente der Analyse: - Grafische Elemente -

Das nachste Element der Analyse ist ,,Graphische Elemente”. Mit diesem Element binden Sie
Graphiken (z.B. die Zahne) in lhre Analyse ein. Die Graphiken missen als WMF-Dateien
(Windows Meta File) im Analyseverzeichnis von Z1-WinCeph vorliegen. Ein grafisches
Element ist ein n-eckiger Polygonzug.

..\ Analysen bearbeiten |, Analyse bearbeiten

N -
£/ » & ik
Name der Analyse: demofrs.bmp

Rakosi 2 Anna

Name (iang):

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrontgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernrontgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

Analysebild
Funkte
Linien und Ebenen

[ Grafische Elemente

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

* wmf-Dateien kénnen wie folgt bearbeitet, erstellt, gespeichert werden -2z.B.
mit Inscape (Freeware — nicht im Lieferumfang enthalten!)

1. Inkscape starten (Freeware - nicht im Lieferumfang enthalten!)

2. Datei -> Dokumenteinstellungen -> Benutzerdefiniert: 50 x 50 pixel
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3.  Werkzeug: "Bezierkurven und gerade Linien zeichnen" (nur InkScape erzeugt und
speichert echte Polygonziige)

4. eine Linie aus zwei Punkten zeichnen, von rechts nach links (wird von WinCeph
spater als Anker und Orientierung interpretiert)

5. die gewlinschten Linienziige zeichnen (max. Punktzahl in WinCeph: 230)
Datei speichern im WMF Format

9.2.1.5.1 ,1.Allgemein”

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
grafisches Element neu anlegen <F2>

grafisches Element umbenennen <F3>

grafisches Element I6schen <F4>

grafisches Element in der Reihenfolge nach unten
verschieben <Umsch>+<Pfeil runter>

grafisches Element in der Reihenfolge nach oben
verschieben <Umsch>+<Pfeil hoch>
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grafisches Element in der Reihenfolge an das Ende bzw. den

Anfang der Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> +
<Strg>+<Pfeil runter>

.-\ \...\ Grafische Elemente bearbeiten \ Reihenfolge verandern| =[]

o 3 @ & 7 o)

10K
UK

MOK
MUK

Die grafischen Elemente werden wahrend einer Analyse in der Reihenfolge abgearbeitet,
in der sie in der Konturen-Liste eingetragen sind. Sie konnen diese Reihenfolge tiber die
beiden Schaltflachen [*][¢] auch nachtraglich jederzeit andern.

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

1. Allgemein
2. Form, Lage, GroRe
3. Farbe und Stil

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erlédutert!

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen grafischen Elemente

..\ ..\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten [=n"=}
*y CrR & Y

1. Allgemein |g. Form, Lage, GroBe | 3. Farbe und Stil|

[v Grafisches Element sichtbar

Hinwes:

Eingabe von Langname, -
8eschreibung, Typ und
Sichtbarkeit

Anzeigen | Alle Purkte
[ AleBlemente
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Name des aufgerufenen grafischen Elements in Langform

Der Name in Langform dient der besseren Erlduterung.
Diese Information finden Sie z.B. in der Messpunkte-Liste und in
der Statuszeile wieder, wenn Sie Punkte vermessen.

riae— [

—

Beschreibung des grafischen Elements

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfligung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschréankungen:
> es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht iberschreiten

Grafisches Element sichtbar

M Grafisches Element sichtbar = zeichnet die Grafik im
Analysebild ein

O Grafisches Element ,nicht” sichtbar = die Grafik wird im
Analysebild nicht eingezeichnet.

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit

Anzeigen

V] = Alle Punkte und oder Grafiken werden im Demobild
angezeigt
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~-\...\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten
£/ EHrR & 7

1. Allgemein | 2. Form, Lage, Groe | 3. Farbe und ti |

Grafische Blemente:

Anna
10K |
Name (ang):
Inzisivus-OK
Besdyeibung:

[¥ Grafisches Element sichtbar

Hinwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung, Typ und
Sichtbarkeit

Anzeigen [v Alle Punkt=
[¥ Al Bemente

[] = es wird nur die derzeit ausgewahlte Grafik im
Demobild angezeigt

~-\...\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten
£/ EHrR & 7

1. Allgemein | 2. Form, Lage, Groe | 3. Farbe und ti |

Grafische Blemente:

Anna

B

Name (ang):
Inzisivus-OK.

Beschreibung:

[V Grafisches Blement sichtbar

Hinwess:

Eingabe von Langname, -
Beschreibung, Typ und
Sichtbarkeit

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Al Bemente

“ Anzeige der derzeit ausgewahlten Grafik.
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9.2.1.5.2 2. Form, Lage, GréRe“

. \....\ Analyse bearbeiten \ Grafische El bearbeit =
—
1 % 7 Y

1. Aligemein | 2. Form, Lage, GroBe | 3. Farbe und Stil |

—
1 Grafische Elemente: Anna
0K
-
C
2 Typ:
L Metafile-Polygon
>
3 Metafiledatsi:
Oki.wmf
\
C
Ankerpunkt:
4 InIoK
>
Orientierungspunkt:
5 ApIOK
<
e

Hirweis:

7 Form des grafischen
Elements, Position und

Orientierung, maximale

und minimale GroBe

Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Elemente

Folgende Funktionen stehen lhnen zur Verfligung:

Metafile-Polygon

Windows Metafile (WMF) ist ein proprietéres Meta-Files Grafikformat der Firma
Microsoft. Es wurde fur den Austausch von Grafiken (iber verschiedene Programme
hinweg entwickelt und findet unter anderem in der Windows-Zwischenablage
Verwendung. Werden Grafiken im WMF-Format abgespeichert, so tragen die Dateien die
3-buchstabige Dateierweiterung ,.wmf“. WMF ist ein 16-bit-Format, das bereits mit
Microsoft Windows 3.x eingefiihrt wurde.

WMF ist ein vektorbasiertes Dateiformat. Das heiflt, scharfe Kanten bleiben auch nach
beliebiger VergroRerung scharf. Zusatzlich kdnnen Flachen mit Rastergrafik gefillt
werden.

Der Namensbestandteil ,Meta“ weist darauf hin, dass dieses Format fiir den
Datenaustausch Uber die Zwischenablage entworfen wurde.

[1] SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>
[1] Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Grafische Elemente

Drop-down-Meni zur Auswahl der bisher definierten Elemente.
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< %

«.\... \ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten (===

1 Allgemein 2. Form, Lage, GroBe | 3. Farbe und St

Grafische Hemente: Anna
(ox
Metafiledatei:

okLwmf -
Ankerpunkt:

IOk =]
Orientierungspunkt:

ApIOK =]

Vin. GraBe: 5,00 mn

Max. Grsfes | 25,00 mn

Hinwess:

Form des grafischen -
Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale GroBe  ~

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Al Bemente

Typ

Drop-down-Menii zur Auswahl der Grafik-Typen.

w\ou\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten =55

</ @

1 Allgemein 2. Form, Lage, Grabe | 3. Farbe und Sti

Grafische Hemente: Anna

ankerpunkt:

ok -
Orientierungspunkt:

ApIOK -

Min. Grode: |5,00 .
Max. Grofie: |25,00 m

Hinweis:

Form des grafischen
Elements, Position und
Orientierung, maximale

und minimale Groge =

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Eemente

Folgende Typen stehen zur Verfiigung:

e Metafile Polygon
o (in dieser Liste beschrieben)

e B-Spline-Linienzug

o (in nachfolgendem Punkt extra beschrieben)

e  3-Punkt-Kreisbogen

o (in nachfolgendem Punkt extra beschrieben)
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Metafiledatei

Drop-down-Menu zur Auswahl der entsprechenden Grafikdatei
im *.wmf-Format

.\ \ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten (===
s 7 9
1. Allgemein 2. Form, Lage, Grobe | 3. Farbe und St

Grafische Blemente: Anna o
10K - :
Typ o
Metafile-Folygon -~ ’ sy
Ok1pali.wmf

Okipare.wmf

ok3.wmf .

Okmolar.wmf

Premolar.wmf

UkL.wmf

Uk1pali.wmf

Min. Grobe:

Max. Grofe: | 25,00 =

Form des grafischen
Elements, Position und
Orientierung, maximale

und minimale Grode -

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Elemente

Ankerpunkt

Drop-down-Meni zur Auswahl des Ankerpunkts. Hier sind alle
bisher definierten Messpunkte hinterlegt.

Im Ankerpunkt ist das grafische Element verankert, d.h.
liberschreitet das grafische Element die max. GréRe, wird es nicht
in die Mitte zwischen Anker- und Orientierungspunkt platziert.
Das eine Ende bleibt im Ankerpunkt und das andere Ende zeigt in
Richtung des Orientierungspunkts.

'\ i\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten [=n"x=}
K Y
1. Allgemein 2. Form, Lage, GraBe | 3. Farbe und Sti
Grafische Elemente: Anna
0K -
Ivp:
Metafile-Folygon -

Metafiedatei:

Hinwes

Form des grafischen
Elements, Position und
Orientierung, maximale

und minimale GroBe

Anzeigen | Alle Punktz
[ AleElemente.
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Orientierungspunkt

Drop-down-Menl zur Auswahl des Orientierungspunkts. Hier
sind alle bisher definierten Messpunkte hinterlegt.

.\ ..\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten [=n"=}
X/ @)

L. Algemein 2. Form, Lage, GraBi | 3. Farbe und Stil

Grafische Elemente: Annz
o<

v

Metafile-Polygon -
Metafiledatei:

OkLwmf -

Arkerpunkt:

Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale GrifBe

Anzeigen | Alle Purkte
[ AleElemente

GroRe

Hier konnen Sie die DarstellungsgréRe definieren. Die mindeste
und maximalste Anzeige in mm.

Hinweis

Form des grafischen Elements, Position und Orientierung,
maximale und minimale GrolRRe.

Anzeigen

V] = Alle Punkte und oder Grafiken werden im Demobild
angezeigt

< \....\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten [=x[
3/ o)

1. Allgemein 2. Form, Lage, Grobe | 3. Farbe und Sti

Grafische Blemente:
10K

T
Metafile-Polygon

Metafiedtei

bin, Grofie: |5,00
Max, Grofie: |25,00

Hiweis:

Form des grafischen
Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale Grode

Anzeigen v Alle Punkt=
[ Alle Eemente

=

-]

okt.wmf ~
Ankerpurkt

ok ~
rientierungspunkts

ApIOK K|

mm

mm

Annz

[[] = es wird nur die derzeit ausgewahlte Grafik im
Demobild angezeigt
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... \...\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten [r=n~=|
s/ o
1, Allgemein 2. Form, Lage, GroBe | 3. Farbe und Sti

Grafische Blemente: Anna
10K |
v

Metafile-Polygon -
Metafiledatei:

okLwmf -
Ankerpunkt:

Tniok ~
Orientierungspunkt:

ApIOK ~
Min. Grafie: 5,00 I

Max,

e: 125,00 =

Hinwess:

Form desgrafischen ~
Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale GroBe  ~

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Al Bemente

B-Spline-Linienzug

Ein B-Spline-Linienzug geht durch den ersten und letzten Punkt und nahert sich den
dazwischen liegenden Punkten moglichst weit an, ohne dabei Knicke zu erzeugen.

-\ o\ Analyse iten \ Grafische El i [= ==

X )

1. Algemein 2. Form, Lage, GraBe | 3. Farbe und Stil

Grafische Elemente: Anna

0K -

Typ:

B-Spline-Linienzug j

PL: N ~
P2 |5 |
P3: |Ar j
P4 (A -
PS: |Me -
Pe: | TgA -
o e
P8: | - kein Punkt - ﬂ
Hinweis:

Form des grafischen
Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale Grofe -

Anzeigan [ alle Punkte
[ Alle Elemente

3-Punkt-Kreisbogen

Der 3-Pkt-Kreisbogen ist ein Kreisabschnitt, der durch drei Punkte verlduft, die im
Uhrzeigersinn eingegeben werden miissen.
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o\ e\ Analyse iten \ Grafische El i [o ==
X 7 Y

1. Allgemein 2. Form, Lage, GroBe | 3. Farbe und Sti

Grafische Elements: Anna

10K -

Typ:

3-Pkt-Kreisbogen j

Hinweis:

Form des grafischen -
Elements, Position und
Orientierung, maximale
und minimale Grifie -

Anzeigen | Allz Punkte
[ Alle Elemente

9.2.1.5.3 ,3. Farbe und Stil“

...\ .. \ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten E=mE=3
£ 7/ 9

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GroBe| 3. Farbe und Stil |

(=)

~

Grafische Elemente:

T -|

Anna

o

3| ot [l ©

Liniengtik:

I:I

Yo e
i
A

J
Falls Linie/Kurve geschlossen: \
[~ Element fillen
5
Filllfarbe: |
& )
( Fillst R
6 I -
. J
r —— D
Linienfarbe und Linienstil  «
7
N | 4
Anzeigen | Alle Punkte
8 [ Alle Elemente
. v

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Konturen

£ 7

~-\.\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten

( cafische Hemente: \

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GréBe 3. Farbe und Stil

10K ~|

Liniensti:

Falls Linie/Kurve geschlossen:

[ Element fillen

Annz

Fulfarbe: g

Fills

Hinwess:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Eemente

Linienfarbe

Andern Sie die Linienfarbe nach Ihren Wiinschen....

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie

Farbkatalog.

«:\ .\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearl

£/

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GroBe 3. Farbe ur

Grafische Hlemente:

T - |

Anna

wnentaoe: [l @
Liniengtit

,:’

Fals Linie Kurve geschlossen
[~ Element fillen

]

Filllfarbe: a

Fuilst

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil +

Anzeigen [ Alle Punkte
[ AleBlemente

in den

Farbe
Grundfarben
i
N
HE N
B f | 1
| B 0|
HE N
Benutzerdefiniette Farben:
EEEEEEEN fe (@0 Rl
HENENENN NN PN

Farben definieren > | Feeasis iy J20 B[
Abbrechen Farben hinaufiigen |
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Linienstil

Drop-down-Meni zur Auswahl verschiedener Linien-Stilarten:

<X\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten

x 7 Y

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GréBe 3. Farbe und St

Grafische Elemente:

Ea—

Anna

Lenfarte: [l O

Fiilsi

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil  «

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Elemente

Linie/Kurve ,geschlossen” fiillen

Falls es sich um eine geschlossene Linie/Kurve handelt, kénnen
Sie das Element in einer entsprechenden Farbe ,fiillen”.

Durch Anwahl der Biroklammer gelangen Sie in den

Farbkatalog. Farbe
Qmm:)farbeﬂ
«\:\ Anslyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeit )
s 7
1. Allgemein | 2. Form, Lage, GroBe 3. Farbe und
f;:sme Elemente: 5 Hna
Benutzerdsefinierte Farben:
et I 8 ] ———
HEEEEEES i
Farben defiriersn > | FarbelBasis Hell W B{au:lﬁ
Apbrechen Farben hingufilgen |

Fillsi

Hinwels:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen | Alle Punkte
[ Alle Elemente.

®
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Drop-down-Meni zur Auswahl der verschiedenen Fillstile.

~-\..\ Anslyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten

£ 7

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GréBe 3. Farbe und St

Grafische Blemente:

Anna
10K -
trienfarte: [l O
Liniengtt

Falls Linie/Kurve geschlossen:

[¥ Bement fulen

Flfarbe: {0

Fillsi

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Elemente

~
L

Hinweis

In diesem Fenster erhalten Sie

Meniipunkt.

Anzeigen

Informationen Uber den

] = Alle Punkte und oder Konturen werden im Demobild

angezeigt

~-\...\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten

£ 7

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GréBe 3. Farbe und Stil

Grafische Blemente:

Anna
10K |
urienfarte: [l O
Linenti

Falls Linie/Kurve geschlossen:

[ Element fillen

Fulfarbe: g
Fillsi
A ~
Hinmes:

Linienfarbe und Linienstil =

Anzeigen v Alle Punkte
[ Alle Eemente
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[ = es wird nur der derzeit ausgewahlte Punkt / die Kontur im
Demobild angezeigt

w\ou\ Analyse bearbeiten \ Grafische Elemente bearbeiten ===
£ 7 W

1. Allgemein | 2. Form, Lage, GroBe 3. Farbe und St

Grafische Hemente:

0K -~

Anna

unientarbe: [l O

Falls Linie/Kurve geschlossen:

[ Element filen

Filfarbe: U]

it

| -

Hinweis:

Linienfarbe und Linienstil  +

Anzeigen [ Alle Punkte
[ A

9.2.1.6 Elemente der Analyse: - Messwerte -

A Das ndchste zu definierende Element der Analyse — ,Messwerte” — ist sehr umfangreich!
Nehmen Sie sich etwas Zeit zum Durcharbeiten der einzelnen Schritte.

o\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

£/ » & i

[Name der Analyse: demofrs.bmp
Rakosi 2 Anna

Name (lang):

Rakosi-Analyse

8427
Beschreibung:
e — 402°
Fernrintgen-Analyse nach 440°
Thomas Rakosi - Atlas / .

Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

E

Fernrantgen, seitlich

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen

Konturen, Polygone
Grafische Flementa
Masswerte

Anotationan

NoermTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme
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9.2.1.6.1 ,1.Allgemein”

0] Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Messwert neu anlegen <F2>

Messwert umbenennen <F3>

Messwert I6schen <F4>

Messwert in der Reihenfolge nach unten verschieben
<Umsch>+<Pfeil runter>

Messwert in der Reihenfolge nach oben verschieben
<Umsch>+<Pfeil hoch>

Messwert in der Reihenfolge an das Ende bzw. den Anfang

der Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> + <Strg>+<Pfeil
runter>
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X\ \ Messwerte Bearbeiten \ Reihenfolge verandem ==
o 3 @ & 7 o)

NSAr

SArGo
ArGoMe
Summe
NGoAr
NGoMe
SNA
shg
ANlB.
ShiFog
MLNL
ML-NSL
NL-NSL
NL-Ocp
ML-Ocp
NSGn (V)
SGo/NiMe
10K-SN
TUK-ML
INIOK-NPog
InIUK-NPog
0K-TUK
S-Ar

Die Messwerte werden wahrend einer Analyse in der Reihenfolge abgearbeitet, in der
sie in der Messwert-Liste eingetragen sind. Sie konnen diese Reihenfolge liber die beiden
Schaltflachen L] quch nachtraglich jederzeit andern.

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>
Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

Allgemein
Berechnung

Berechnungsparameter

Normwertvergleich

RSO

Beschriftung

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erldutert!

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Messwerte

.\ .\ Analyse bearbeiten | Messwerte Bearbeiten [= ==
* s/ @i W Y

l_mne’nll. Berechnung | 3. Ber ameter | 4. Nor |5 |

= Anna

Eingabe von Langname,  ~
Beschreibung,
Sichtbarkeit

Anzeigen [ AlePunkts

[ Ale Messuerte
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Name des aufgerufenen Messwerts in Langform

Der Name in Langform dient der besseren Erlduterung.
Diese Information finden Sie z.B. in der Messwerte-Liste wieder,
nachdem Sie die Punkte/Konturen vermessen haben.

T 2 Ve S5 Lo A B 108 /5 2 RS 0G38 38 4 60010 16391
3 o gomserm e P 1

T P4 BHBEE %5

Lysa Ama Rawonz |78 (W2

Beschreibung des Messwerts

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfiigung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschréankungen:

» es sind max. 4 Zeilen moglich

» die Gesamtléange kann 80 Zeichen nicht Gberschreiten
Punkt (Messwert) sichtbar

T2 Vorm S5 L Arma 918 1908 10 2o || 63838 081 1631 =ih ]
03 Qus gomsctmn st s pro 1 - -

P8

BHEE % %)

Beret Tyse Ama. Rawon2 (177 (433

M Punkt (Messwert) sichtbar = in der Messwerte-Liste wird der
Messwert ausgegeben

O Punkt (Messwert) ,nicht” sichtbar = in der Messwerte-Liste
wird der Messwert nicht ausgegeben
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Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

MaReinheit

Die gangigen Maleinheit sind:

° o
° %
° mm

Hinweis

Eingabe von Langname, Beschreibung und Sichtbarkeit
Anzeigen

] = Alle Punkte und oder Messwerte werden im Demobild
angezeigt

<\ \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

=3
£/ 2R & @
1. Aligemein | 2. Berechnung| 3. |2 gleich | 5. g |
Messwerte
NSAr |
MName (lang):
N-S-Ar-Winkel
Beschreibung:

[ Punkt sichtbar

Mgfeinheit: |°

GpMOK

BcpPos” 12,30 -

NSAr = 1224 (gulig): - E; . 119,30
ish
BiMiUK

Eingabe von Langname,
Beschreibung,
Sichtbarkeit =

ApIUK =

Anzeigen v Alle Punkte
[¥ Alle Messwerte

[] = es wird nur der derzeit ausgewahlte Messwert im
Demobild angezeigt

«\... \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten (===
*x/ ©rA @ Y
1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. |2 gleich | 5. g

Messwerte:

NSAr |

Name {ang):

H-S-Ar-Winkel

Besdhreibung:

[ Punkt sichtbar

Mgfeinheit: |°

NSAr = 122,4 (gultig): =

Eingabe von Langname,
Beschreibung,
Sichtbarkeit -

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Messwerte

Anzeige des derzeit ausgewahlten Messwerts.

®
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9.2.1.6.2 ,2.Berechnung”
p .\ ..\ Analyse iten Y I ’?‘@
1 |x v Y
. )
1. Allgemein| 2. ig | 3. Ber ameter | 4. Mormwertvergleich | 5. Beschriftung
( Messwerte:
2 NSAF v
\
( Berechnungsfunktion:
3 1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion
(&
[ 4 3-Pkt-Winkel - ]
Ve
PL [s -
5 P2 [Ar =
e TR |
L El
1 MNSAr = 1224 (qgiiltig):
6
|
S-Punkt winkel -
[ 7 (0°..360°). (+) gegen
Uhrzeigersinn. -
8 Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte
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SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Messwerte

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Messwerte.

'\ \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten
P GV ¢

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung |

Anna

Are

3-Punkt-Winkel -
(0°..360°). (+) gegen [
Uhrzeigersinn. °
Anzeigen [ Alle Punkte

[ Alle Messwerte
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Berechnungsfunktion

Ebenso wie bei der Berechnung der Punkte haben Sie auch bei der

Berechnung der Messwerte die Maoglichkeit, mehrere
Berechnungsfunktionen fiir einen Messwert festzulegen.
Sie kénnen 3 Berechnungsfunktionen definieren.
Drop-down-Menii zur Auswahl der moglichen
Berechnungfunktionen.

.\ ..\ Analyse bearbeiten | Messwerte Bearbeiten ===

< Y

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich| 5. Beschriftung |

Messwerte:

= Anna 4
NSAr ~| i
Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

(' [3-Prt-winkel -

“keine Funktion -

Abstand entlang Linie

3-Pkt-Winkel (Vorzeichen)
|4-Pit-Winkel

la-Pit-Winkel (Vorzeichen)
Abstand zu Linie
Streckenverhaltnis

Lange: Kontur, Polygon
Lange: graph. Element
Flache: Dreieck

Flache: Kontur, Folygon
Flache: graph. Element
\Addition von Werten
Subtraktion von Werten
Multiplikation von Werten
Division von Werten
Minimum von Werten
Maximum von Werten
Norm eines Messwet
ismum. eines Messwerts

Diese werden im Folgekapitel einzeln erldutert.

Eingabefelder der entsprechenden Berechnungsfunktion. Diese
andern sich je nach Berechnungsart/-typ.

Informationen zur aktuell eingestellten Berechnungsfunktion.

Anzeigen

M = Alle Punkte und oder Messwerte werden im Demobild
angezeigt

'\ o\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten [r=n~==]

£ @

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung |

Messwerte:

NSAr -~

Berachnungsfunktion:

Anna

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

3-Pkt-Winkel ~|

a\’ ‘ CoMOK.
OcpPoe” 12,3°
FisMUK

119.3°

NSAr = 1224 (gultig): =

3-Punkt-Winkel
(0°.360°). () gegen |
Uhrzeigersinn.

BIMIUK

AplUK =

CRmEY

Anzeigen [V Alle Punkte
[V Alle Messwerte

[J = es wird nur die derzeit ausgewahlte Berechnungsfunktion im
Demobild angezeigt
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... \...\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten [r=n~=|
£ 7

1. Allgemein 2. [E

Messwerte:
NSAr |

Berechnungsfurktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

3-Pt-Winkel -~

L 5 -
P2 [Ar |
3 [N ~|
NSAr = 122,4 (giltig:  ~
3-Punkt-Winkel E]
(0°..360°). (+) gegen ||
Uhrzeigersinn. El

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Messwerte

“ Anzeige der derzeit ausgewdhlten Berechnungsfunktion.

Berechnungsfunktionen

Berechnungsfunkti Beschreibung

- keine Funktion -

Konstantwert
Dem Messwert wird ein konstanter Wert zugewiesen.

Beispiel: \TitelA aus der Kamp-Analyse

o\ W Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten EI@

i v Y

1. Aligemein 2. Berechnung |3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung

Messwerte: A >
Anna .
\Titela - ;
Berechnungsfunktion:
1. Berechnungsfunktion ’ "
’ -

2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Konstantwert j

Konstanwert:
0

\TitelA = 0,0 (giiltig): -

Dem Messwert wird ein =+
konstanter Wert
Zugewiasen. -

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte
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Abstand
Diese Funktion berechnet den Abstand zwischen P1 und P2.

Wahlen Sie in den Combo-Boxen [P1] und [P2] die Punkte, deren Abstand berechnet
werden soll.

Beispiel: S-Ar

..\ .\ Analyse bearbeiten \, Messwerte Bearbeiten ==
g/ )
1. Alk in 2. ‘g neter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung

Messwerte:
s K
Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Abstand <
PL: |S =
PZ: |Ar *
S-Ar = 22,6 (giiltig): -
Extrem kleiner Abstand:

S-Ar —

Abstand zwischen zwei -+
Punkten.

Anzeigen Alle Punkte
Alle Messwerte

Abstand entlang Linie

Abstand zwischen zwei Punkten P1-P2 entlang einer Linie A-B. Positiv, wenn P1-P2
dieselbe Richtung wie A-B hat.

P1

A P2

Beispiel: B6:IPr-LT aus der Enlow-Analyse
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o\ W Analyse bearbeiten ' Messwerte Bearbeiten
PIE 4

1. Aligemein 2. Berechnung "g. neter | 4.

gleich | 5. Beschriftung

Messwerte:

B6:IPr-LT 4

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Abstand entlang Linie b

Bezugslinie:
Pl | CPPremolar <
P2:  CPMolar =
Punkte:
P3: |TPr -
P4 LT -

B6:IPr-LT = 35,6 (giltig):

»

Abstand zwischen zwei
Punkten P3,P4 entlang | |

Bezugslinie P1-P2. Positiv, -

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

Beispiel: SkA OK-UK aus der Frontal-Analyse

o\ W Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

Messwerte:

SkA OK-UK =

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Abstand entlang Linie e

Bezugslinie:
PL |LOR b
P2: | LOL <
Punkte:
P3: M -
P4 | MX v
SkA OK-UK = -8,5 -

(qiiltig): Extreme laterale | |
skelettale Diskrepanz OK -

Abstand zwischen zwei  +
Punkten P3,P4 entlang
Bezugslinie P1-P2. Positiv, -

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

1. Aligemein 2. Berechnung ‘3. Berechnungsparameter | 4. Nonmerlvergleich‘ 5. Beschriftung |
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3-Pkt-Winkel

Diese Funktion berechnet einen Winkel aus 3 Punkten, wobei P1 der Scheitelpunkt, P2
der Ausgangspunkt und P3 der Endpunkt ist.

Der Winkel liegt zwischen 0 und 360°, es wird gegen den Uhrzeigersinn gedreht.

Beispiel: NSAr
..\ .\ Analyse bearbeiten \, Messwerte Bearbeiten =n=<=
x 7 Y

1. Allgemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung |

Messwerte:

NSAr hd

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

|3-Pkt-Winkel =
PL: |§ <
P2: |Ar <
P3: |N v

NSAr = 122,4 (qgultig):

3-Punkt-winkel e
(0°..360°). (+) gegen ||
Uhrzeigersinn. <

Anzeigen Alle Punkte
Alle Messwerte

3-Pkt-Winkel (Vorzeichen)

Diese Funktion berechnet einen Winkel aus 3 Punkten, wobei P1 der Scheitelpunkt, P2
der Ausgangspunkt und P3 der Endpunkt ist.

Der Winkel ist vorzeichenbehaftet und liegt zwischen -180° und +180°. Er ist positiv bei
Drehung gegen den Uhrzeigersinn.
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4-Pkt-Winkel

4-Punkt-Winkel (0 — 360°). (+) gegen den Uhrzeigersinn.
P1’, P3 = Scheitelpunkt; P2" = Ausgangspunkt; P4 = Endpunkt.

Beispiel: IOK-SN

.\ .. ' Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

A 2

1. Allgemein 2. .‘3. neter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

IOK-SN 2

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

4-Pkt-Winkel =
Linie A:

PL: N =

P2: |5 e
Linie B:

P3: | ApIOK A

P4 | InIOK M

IOK-SN = 111,3 (giltig): =
Protrudierte OK-Incisivi
(sN) -

4-Punkt-Winkel

(0°..360°). (+) gegen [
Uhrzeigersinn.

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

4-Pkt-Winkel (Vorzeichen)

4-Punkt-Winkel mit Vorzeichen (-180°, +180 °). (+) gegen, (-) mit Uhrzeigersinn. P1’,
P3 = Scheitelpunkt; P2'= Ausgangspunkt; P4 = Endpunkt.

Beispiel: Summe

.\ .. ' Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

X 2

1. Aligemein 2. Berechnung .‘3. Ilerechnung:parameler" 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

Summe 2

Anna

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

4-FPkt-Winkel (Vorzeichen) ~

Linie A:
Pl |Go v
PZ: |Me hd
Linie B:
P3: |S A
P& N =

Summe = 388,1 (gultig): =

4-Punkt-Winkel mit k=
Vorzeichen (-180°..180°). |
(+) gegen, (-) mit -
Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte
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Abstand zu Linie

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

Abstand eines Punktes P zur Linie P1-P2. Positiv, wenn P ausgehend von P1 liber P2

gegen den Uhrzeigersinn orientiert ist.

Beispiel: InIOK-NPog

.\ .. ' Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

1. Aligemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung |

Messwerte:

niok-heog [

Anna

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Abstand zu Linie j
Linie:

PL N R

P2: |Pog j
Punkt:

P3| INIOK =]

InIOK-NPog = 5,6
(galtig): Tendenz: [
protrudierte OK-Incisivi

Abstand eines Punkts P
zur Linie P1-P2. Positiv, |
wenn P ausgehend von

Anzeigen | Alle Purkt=
[ Alle Messwertz

Streckenverhaltnis

Diese Funktion berechnet das Verhaltnis der Strecken P1P2 zu P3P4.

Beispiel: SGo/NMe

.\ . W Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

S£ 7

1. Allgemein 2. Berechnung |3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung

Messwerte:

BT - |

Anna

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Streckenverhltnis j
Linie A:

Pt |5 -

P2 |Go j
Linie B:

P3: [N |

P4 |Me j

SGo/NMe = 68,3 (gultig): ~
Tendenz: Mifiverhaltnis: [ |
hintere/vordere =

Verhaltnis der Strecken  +
P1-P2 [ P3-P4

Anzeigen [ Alle Punktz
[ Alle Messwerte
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Lange: Kontur, Polygon
Lange des Polygonzuges einer Kontur.

Beispiel: LangeContl (Warp-Analyse)

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

«.\ ... \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

L/

1 in 2. chnung |3. 4. Nomwverlvergleichl 5. Beschriftung |

Messwerte:
g
Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Lange: Kontur, Polygon v

Kontur, Polygon:
Cont hA

LangeContl = 69,0 -
(giltig):

Lénge des Polygonzuges
einer Kontur

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

Lange: graph. Element

Lange des Polygonzuges eines grafischen Elements.

Beispiel: UL-SPL aus der ModellNT-Analyse

o\ Y Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten
o /

1. Allgemein 2. Berechnung ‘3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

UL-SPL it

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Lange: graph. Element v

Graphisches Element:
UK-ALD-Spline -

UL-SPL = 55,8 (giltig): -

Lénge des Polygonzuges -
eines grafischen Elements

Anzeigen Alle Punkte
Alle Messwerte
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Flache: Dreieck

Diese Funktion berechnet die Flache des Dreiecks, das durch die Punkte P1, P2 und P3
gebildet wird.

Beispiel: (N-Ar-S)

.\ .. ' Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

A 2

1. Allgemein 2. | 3. neter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

NSAr 2

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Fliche: Dreieck =
PL: |N A
P2: |Ar b
P3: |S A

NSAr = 437,3 (ungiltig): =
Extrem grofier
Sattelwinkel -

Flache eines beliebigen =+

Dreiecks

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

Flache: Kontur, Polygon

Flache einer Kontur oder eines Polygons, das aus dem Drop-down-Meni ausgewahlt
werden kann. Die Kontur / das Polygon muss vorab entsprechend definiert sein.

Beispiel: Mandibula-Flache

.\ .. ' Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

X 2

1. Aligemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

Kontur/Polygon e

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Flache: Kontur, Polygon  ~

Fronto-Nasal
Sella-Clivus

Flache einer Kontur oder +
eines Polygons

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte
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Flache: graph. Element

Flache eines graphischen Elements, das aus dem Drop-down-Meni ausgewahlt
werden kann. Die Grafik muss vorab entsprechend definiert sein.

Beispiel: MOK-Flache

..\ .\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten ===

A 2

1. Aligemein 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerts: Anna
graf. Element e

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Flache: graph. Element

graf. Element = 67,3
(galtig):

Flache eines grafischen =+
Elements

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

Addition von Werten
Die Funktion addiert 2-5 Werte (W1 — WS5).
Beispiel: B4:Sum (1+3) aus der Enlow-Analyse

.\ o\ Analyse bearbeiten |, Messwerte Bearbeiten [=xcx=

X 7 @

1. Allgemein 2. Berechnung .‘3. <k gleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

B4:Sum (1+3) 2

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Addition von Werten =

W1: | BL:SPr-PMV =
W2: |B3:S0-5E hd
W3: | - kein Wert - =

W4 | - kein Wert =
ws: | - kein Wert - >

B4:Sum (1+3) = 59,8 .
(qgultig):

Summe von 2 bis 5 =
Messwerten

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte
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Subtraktion von Werten

Die Funktion subtrahiert 2-5 Werte (W1 — W5).

Beispiel: ANB

..\ .\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten =m |

X/ )

1. Allgemein 2. Berechnung |;. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung |

Messwerte:

ANB hd

Anna

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Subtraktion von Werten  ~

W1 | SNA ~
w2: | SNB =
W3 | - kein Wert - i
W4 | - kein Wert - <
WS: | - kein Wert - =~

ANB = 44,0 (ungiiltig): E
Extreme distal-basale

Diskrepanz -
Differenz von 2 bis 5 =
Messwerten
Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

Multiplikation von Werten

Die Funktion multipliziert 2-5 Werte (W1 — W5).

Division von Werten
Die Funktion dividiert 2-5 Werte (W1 — W5).

Beispiel: GHV aus der FRProfil-Analyse

o\ W Analyse bearbeiten | Messwerte Bearbeiten EI@

s @

1. Allgemein 2. Berechnung ‘3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

E A

Anna

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Division von Werten 4

Wi | OGH =
W2: |UGH 2
W3: | - kein Wert - =

W4 | - kein Wert - =
ws: | - kein Wert - =
GHV = 126,1 (qiiltig):

Extremes Mifverhaltnis |
obere / untere

Quotient van 2 his 5 -

Messwerten

Anzeigen Alle Punkte
Alle Messwerte
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Minimum von Werten

Die Funktion berechnet das Minimum von 2 bis 5 Werten (W1 — W5).

Maximum von Werten
Die Funktion berechnet das Maximum von 2 bis 5 Werten (W1 — W5).

Beispiel: NormOK1 aus der ModellFF-Analyse

.\ .\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten ==
K )

1. Allg 2. |i. Ber parameter | 4. Normwertverg\elch" 5. Beschriftung |

Messwerta:

NormOK1 <

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Maximum von Werten ~ ~
Wi |IML-NL h
W2: |IML-NL h
W3 | kein Wert - hd
w4 | - kein Wert - <
WS |+ kein Wert - >

MNormOK1 = 57,5 (guilig): =

Maximum von 2 bis 5 =
Werten
Anzeigen Alle Purkte

Alle Messwerte

Norm eines Messwerts
StdAbw. eines Messwerts

Bitte definieren Sie eine Berechnungsfunktion, da nicht definiert ist, wie dieser
Messwert bestimmt werden soll.

Beispiel: WITSNorm aus der Standard-Analyse

VoV Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten =N
$ 7 Y
1. Allg 2. g |3. Ber parameter | 4. Normwertvergleich | 5. Beschriftung

Messwerte: Anna
g
Berechnungsfunkton:

1. Berechnungsfunktion
2. Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Norm eines Messwerts ~ ~

Messwert:

WITS 4

WITSNorm = 1,0 (giiltig): ~

Norm eines Messwerts =

Anzeigen Alle Punkte
Ale Messnerte
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Manuelle Eingabe

In dem Feld [Testwert:] geben Sie einen Zahlenwert ein, um z.B. den
Normwertvergleich zu tiberprifen.

Beispiel: FMV-UK aus der Modell-Analyse

..\ .\ Analyse bearbeiten \, Messwerte Bearbeiten ===

A 2

1. Aligemein 2. Berechnung ‘3 Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ‘ 5. Beschriftung |

Messwerte:

FMV-UK 2

Berechnungsfunktion:

1. Berechnungsfunktion
2, Berechnungsfunktion
3. Berechnungsfunktion

Manuelle Eingabe b

Testwert:
0

FMV-UK = 0,0 (giltig): -

Manuelle Eingabe durch =+
Benutzer

Anzeigen Alle Punkte

Alle Messwerte

9.2.1.6.3 3. Berechnungsparameter”
Die nachste Eigenschaft fir den Messwert ist ,,Berechnungsparameter”.

Mit dieser Eigenschaft kénnen Sie den Messwert verdandern. Das Ergebnis errechnet sich aus

dem Wert, der mit einem Faktor multipliziert wird und zu dem anschlieRend eine Konstante
addiert wird.

Die beiden Check-Boxen [Absolutwert] und [Negieren] sind selbsterklarend. Mit den beiden
Feldern [groBer als] und [kleiner als] bestimmen Sie den Giiltigkeitsbereich des Ergebnisses.

Des Weiteren kénnen Sie das Ergebnis auf die groRer-als bzw. kleiner-als-Ergebnisse
begrenzen.
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Beispiel: NSAr

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

« \ .. L Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

1. AIIgernein' 2. Berechnung 3.

ich | 5. Beschriftung

Messwerte:

|
Ergebnis = Wert

=Eaktor: |1,0000
+Konstant=: | 0,0000

[~ Absolutwert
| Negieren

Ergebnis ist giltig, wenn

grafer als: 110,00
Kleiner als: |150,00

[~ wert begrenzen

NSAr = 122,4 (giltig): -

Weitere Parameter fur ~ +
die Berechnung des |
Ergebnisses, o

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte

Beispiel: Summe

o\ L Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

s

1. AIIgemein' 2. Berechnung 3.

ich | 5. Beschriftung

Messwerte:

T -
Ergebnis = Wert

=Faktor: |1,0000
+Konstante: |360,0000

[~ Absolutwert
[~ Negieren

Ergebris st giltig, wenn

grofier ale: 350,00
ideiner als: | 450,00

[~ Wertbegrenzen

Summe = 388,1 (giiltig): =~

Weitere Parameter fir ~ ~
die Berechnung des )
Ergebnisses, o

Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Messwerte
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9.2.1.6.4 4. Normwertvergleich“ und ,Klinische Kommentare“

Die nachste Eigenschaft ist der ,,Normwertvergleich”, bei dem vier Normwertvergleichsmodi
unterschieden werden:

e Feste Normwerte
e Tab.: chronolog. Alter
e Tab.: skelettale Reife und

e Korrelative Norm
Feste Normwerte

Bei den festen Normwerten wird zwischen mannlich und weiblich unterschieden.

Tragen Sie jeweils in das erste Feld den Mittelwert ein und in das zweite Feld die
Standardabweichung. Falls notwendig, kénnen auch negative Normwerte erfasst werden.

Beispiel: NSAr
.\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten E@
s/ i Y

1. Allgemein | 2L Berechnungl 3. Berechnungsparameter 4. Normwerivergleich |§. Beschriftung

Messwerte:

[ -|

Normvergleichsmodus:

Anna

Kein Normwertvergleich
Feste Normwerte
Tab.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife
Korrelative Norm

Normwert (mé&nnlich)
Mittelwert: 123,00
Standardabw.: ’5,007
Normwert (weiblich)
Mittelwert: ’0,007
Standardabw. ! ’5,007

NSAr = 122,4 (giiltig): E

Vergleich des Messwerts  +
mit Normwerten, (]
Vergleichsmodus, =

Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Messwerte

Tabelle: chronologisches Alter
Tabelle: skelettale Reife

Korrelative Norm

Die Tabelle chronologisches Alter ist ein ,Element der Analyse” und wird in einem
Folgekapitel beschrieben.

Prinzipiell ist es so, dass Sie flir einen Messwert eine Tabelle definieren und dieser Tabelle
den Namen dieses Messwertes geben. Diesen Namen finden Sie dann im Drop-down-
Meni [Tabelle: Chron. Alter:] wieder. Wahlen Sie dann in dieser Liste den Messwert und
schreiben Sie anschliefend die klinischen Kommentare.
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Ebenso ist das Vorgehen bei den Normwertvergleichsmodi: Tab.: skelettale Reife und

Korrelative Norm

Beispiel: NSAr - Tabelle: chronologisches Alter

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

e\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£ 7

1. All -|2_ h I 3

Messwerte:

NSAF -

Normvergleichsmodus:

Kein Normwertvergleich
Feste Normwerte
Tab.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife
Korrelative Norm

Tabelle: Chron. Alter

SNA

SNB
ANB-Tab

NSAr = 122,4 (giiltig): -
Extrem grofier
Sattelwinkel -

Vergleich des Messwerts  +
mit Normwerten, |
Vergleichsmodus, -

Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Messwerte

Beispiel: NSAr — Tabelle: skelettale Reife

Yo\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

1. All rlZ_ h I 3

Messwerte:

NSAr -

Normvergleichsmodus:

Kein Normwertvergleich
Feste Normwerte
Tab.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife
Korrelative Norm

Tabelle: Reifestadium

Snal -
s |

NSAr = 122,4 (qultig): -

Vergleich des Messwerts  »
mit Normwerten,
Vergleichsmodus, o

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte
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Beispiel: NSAr — Korrelative Norm
o\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

1. All in| 2. hnung | 2.

Messwerte:

NSAF -

Normvergleichsmodus:

Kein Normwertvergleich
Feste Normwerte
Tab.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife
Korrelative Norm

Normkorrelation

NSAr = 122,4 (giltig): -
Extrem grofer
Sattelwinkel -

Vergleich des Messwerts =
mit Normwerten,
Vergleichsmodus, =

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte

Klinische Kommentare

Sie erreichen den Dialog zur Einstellung der klinischen Kommentare tiber

° Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. die Tastenkombination <Strg>+<K>

L[

s

2

‘

| [ ’ r
0l - I

Y Y A A T P Y A
CEFTEFTPT T

|
["d

A v\ Y Klinische Kornmentare

s 7/

Sehr Keiner Wert:

< Mittelwert - 3 Standardabweichungen

B Extrem kleiner Sattelwinkel

Keiner Wert:

< Mittelwert - 2 Standardabweichungen

- |Kleiner Sattelwinkel

Etwas kleiner Wert:

< Mittelwert - 1 Standardabweichung

= |Tendenz: kleiner Sattelwinkel

Mormaler Wert:

Mittelwert - / + 1 Standardabweichung

,Jf+|

Etwas grofier Wert:

> Mittelwert + 1 Standardabweichung

= |Tendenz: grober Sattelwinkel

Grofier Wert:

= Mittelwert + 2 Standardabweichungen

++ |GrDBer Sattelwinkel

Sehr groBer Wert:

= Mittelwert + 3 Standardabweichungen

+++ |E)¢rem grofer Sattelwinkel
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9.2.1.6.5

,»,5. Beschriftung”

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

o\ L Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten \El@
~
.
[1 £ %
/

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. NormwertvergleEh 5. Beschriftung

Messwerte:
2 NSAr
>
3 Bezugspunkt:
L 5 -l
[ beschriften
4 [" mit Messwertname
e Position der Beschriftung:
o -
Abstand: |7,00 mm
L Winkel: |-50,00 =
-
6 rextarbe: | O
(8
( MNSAr = 122,4 (qgiiltig):
Lage und Farbe der -
\ Punktbeschriftung
> -
8 Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Messwerte
.

SchlieBen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Messwerte

..\ ..\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten [=n"=}
X/ @)
1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. I 5 i |

e

Lage und Farbe der B
Punktbeschriftung

Anzeigen [ Alle Purkte
[7 AleMesswerte
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Bezugspunkt

Drop-down-Meni zur Auswahl des Bezugspunkts, bei dem der

Messwert angezeigt werden soll.

Im Beispiel wird der Messwert am Bezugspunkt ,S“ dargestellt.

<\ \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

s 7

===

9

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4, Normwertvergich §.Bmh'ih[g|

Messwerte:

Anna

NSAr -

e A o
wrkel: [-50,00 o

rextfse: [ O

NSAr = 122,4 (qultig):  +

Lage und Farbe der

Punktbeschriftung

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Messwerte

beschriften

[v beschriften

[+ beschriften
[v mit Messwertname

Position der Beschriftung — kartesisch / polar

Zu der vorangegangenen Option [4] haben Sie die Moglichkeit,
einen Abstand der Beschriftung zum Bezugspunkt einzustellen.

Beispiel , kartesisch” mit Abstand X: 10 mm und Y

: 10 mm

«\ow \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

£/

[E=5 =)

Y

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normuwertvergleich 5. Beschriftung |

Messwerte:

Anna
NSAr ~
Bezugspunkt:

s 5|
¥ begchriften

¥ mit Messwertname

Abstand x: [10 m
Abstand v: [10 >

rextrae: Il O

NSAr = 122,4 (gultig): -

Lage und Farbe der
Punktbeschriftung

Anzeigen [ Alle Punkte
™ Alle Messwerte
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Beispiel ,,polar” mit Abstand X: 10 mm und Y: 90°

we\ou \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten ===
£ 7 W

1. Aligemein | 2. Berachnung | 3. Berechnungsparameter | 4. Normwertvergleich ;_mm.g|

Messwerte:

Anna
NSAr ~
Bezugspunkt:
s 5|
¥ begchriften

¥ mit Messwertname
ETT— |

abstand: 10,00 mm
Winkel: [90 B

rextrae: Il O

NSAr = 122,4 (giltig):
Lage und Farbe der -
Punktbeschriftung

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte

Textfarbe

Andern Sie die Textfarbe nach Ihren Wiinschen....

Durch Anwahl der Buroklammer gelangen Sie in den
Farbkatalog.

-\....\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten ==
£/ Y

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4, Normwertvergich §.Bmh'ih[g|

Messwerte:

Anna
NSAr -
Bezugspunk:
E =l
¥ beschriften

¥ mitvesswertpame

Position der Beschriftung:

boer ______ ||
gbstand: (10,00 o e
wikel: [90 . =
GrundFarben:
T [
M|
NSAr = 122,4 (gilltig):  ~ EEEEEEEN
- ENEEEE.N
o = EEEEEEEN
Punkibeschriftung

T

Benutzerdefirierts Farben
T

I :

{4

=

sa:[240 55

Faiben definieren »> | FerbeBes g [0 B0

oK I Abbrechen Farben hinzufugen I

Anzeigen [ Alle Punkt=
[ Alle Messwerte

Hinweis

Information zu Giltigkeit, Lage und Farbe
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Anzeigen

angezeigt

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

M = Alle Punkte und / oder Messwerte werden im Demobild

<\ \ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten

s 7

1. Allgemein | 2. Berechnung | 3. Berechnungsparameter | 4, Normwertvergich §.Bmh'ih[g|

Messwerte:

NSAr -

Anna

Bezugspunk:

E =l
¥ beschriften

[V mitMesswertpame

Position der Beschriftung:

polar ~

fbstend: [10,00  mm ?
Winkel: |90 °

Textfarbe: 0

NSAr = 122,4 (giltig:  +
Lage und Farbe der B
Punktbeschriftung

Anzeigen [V Alle Punkt=
[ Alle Messwerte

. Cpuok
WOcoros® 1230 oo
FisMUK

BifUK
AplUK o

9.2.1.7 Elemente der Analyse: - Annotationen -

Annotation bedeutet "Anmerkung", "Beifligung", "Hinzufligung". In diesem Sinn haben
Annotationen bei Stichworten, Begriffsklérungen oder ausfiihrlichen Texten den Charakter

der Erklarung beziehungsweise Erganzung.

.\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

x » & I

Name der Analyse:
Rakosi 2

Name (lang):

demofrs.bmp

Anna

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrontgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernrantgen, seitlich

E

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Polygone
Grafische Elemente

te
[ Annotationen

NormTabCh Alt

g
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

®
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9.2.1.7.1 ,1.Allgemein”

°l Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter > Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Annotation neu anlegen <F2>

Annotation umbenennen <F3>

Annotation I6schen <F4>

Annotation in der Reihenfolge nach unten verschieben
<Umsch>+<Pfeil runter>

Annotation in der Reihenfolge nach oben verschieben
<Umsch>+<Pfeil hoch>

Annotation in der Reihenfolge an das Ende bzw. den Anfang

der Liste verschieben <Strg>+<Pfeil hoch> + <Strg>+<Pfeil
runter>

[0
<
i
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<-\e\.. \ Annotationen bearbeiten | Reihenfolge verandern [ =[]
o 3 @ & 7 o)

SNA

SNB
ANB.
NL-NSL
MLNSL
MLNL

Die Annotationen werden wahrend einer Analyse in der Reihenfolge abgearbeitet, in der
sie in der Messwert-Liste eingetragen sind. Sie konnen diese Reihenfolge liber die beiden
Schaltflachen L] quch nachtraglich jederzeit andern.

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>
Karteireiter zur Einstellung des aufgerufenen Punkts.

Allgemein
Typ, Berechnung
Position, Lage

Rahmen
Farben, Schatten

Ankerlinie

SN -

Textattribute, Tabulatoren

Diese Karteireiter werden in den nachfolgenden Kapiteln einzeln
erldutert!

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Annotationen

.\ .\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [= =)

2 s AR & Y

1. Aligemein |1. Typ, Berechnung | 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | Z. Textattribute, Tabulatoren |

Beschreibung:

Hinwes

Langname, Beschreibung  ~

Anzeigen [ Alle Purkt

[~ Al

Name der aufgerufenen Annotation in Langform

Der Name in Langform dient der besseren Erlduterung.
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Beschreibung des Messwerts

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfiigung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschréankungen:
> es sind max. 4 Zeilen moglich

» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht Gberschreiten

Hinweis

Information zu Langname, Beschreibung

Anzeigen

[ = Alle Punkte und oder Annotationen werden im Demobild

angezeigt
'\ \ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [r=mr==]
X/ AR Y

1. Aligemein |g. Typ, Berechnung | 3. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerhmel 7. Textattribute, Tabulatoren |

Amnotationen:

Anna
SNA -
MName (lang):
402°
Besdeibung: oo
P
i 388,1°_ -

; t CpMok
Ocpp e 1230

119.3°
FishUK.

Hinweis:

Langname, Beschreibung -

Anzeigen [+ Alle Purkte
[¥ Al Amotationen

BifUK
AplUK =

[J = es wird nur der derzeit ausgewahlte Messwert im

Demobild angezeigt

X/ ©erH @ %

1. Aligemein |g. Typ, Berechnung | 3. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerhmel 7. Textattribute, Tabulatoren |

Amotationen:
SNA -

MName (lang):

Beschreibung:

Hiwess:

Langname, Beschreibung -

Anzeigen [ Alle Purkte
[ Al Amotationen

\ .\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten o=

Anzeige der derzeit ausgewdhlten Annotation.
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9.2.1.7.2

»2. Typ, Berechnung”

- . Analyse bearbeiten | A i bearbeit

—I=]

< %

v

1. Allgemem |§ Position, Lage | 4. Rashmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerllme' 7. Textattribute, Tabulatoren |

Annotationen:
2 ET S -|
-
Ivp:
3 Messwert j
\
C
Text:
4 SNA:\
.
Ve
Messwerte:
5 SHA -
(.
Hinweis:
Festlegen des Inhalts der +
6 Annotation
Anzeigen [ Alle Punkte
7 [~ Alle Annotationen

@ ..... =

© 2020 — Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

vorhandenen Annotationen

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /

'\ i\ Analyse bearbeiten \ Annctationen bearbeiten =R}

X @

1. Allgemein ;Typ,nemmmg|3. Fosition, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | 7. Textatlribute, Tabulatoren |

Messwerte:

SNA |

Hinweis:

Festlegen des Inhalts der +
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Ale Annotationen

Typ

Es gibt 5 Arten von Annotations-Typen:
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e Fester Text

o Messwert

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

o Messwert-Kommentar

e Differenz-Wert

e Differenz-Position

-\ | Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten

£ 7

1. Allgemein 2. Typ, Berechnung |§. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerhmel 7. Textattribute, Tabulatoren |

Annotationen:

SNA -
Typ

Messwert ~|
Fester Text

Messwert

Messwert-Kommentar
Differenz-Wert
Differenz-Position

Messwerte:

SNA ~
Hiwess:

Festlegen des Inhakts der -
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Amnotationen

Diese Arten werden in den nachfolgenden Kapiteln genauer

beschrieben.

Text

Text, der innerhalb der Annotation ausgegeben / angezeigt
werden soll. , \t“ ist ein Platzhalter und steht fiir Tabulator.

Messwerte

Drop-down-Meni zur Auswahl des Messwerts.

Hinweis

Festlegen des Inhalts der Annotation.

Anzeigen

M = Alle Punkte und oder Annotationen werden im Demobild

angezeigt

~-\\ Anslyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten

£/

===

Y

1. Aligemein 2. Typ, Berechnung |g. Position, mge| 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerhme| 7. Textattribute, Tabulatoren |

Annotationen:

SNA ~|

Messwerte:

SNA -

Hinwels:

Festlegen des Inhalts der ~
Anntation

Anzeigen [V Alle Punkte
[ Alle Annotationen

CpMoK
Ocpp.e®
FishUK

BifUK
ApIUK
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[ = es wird nur der derzeit ausgewahlte Messwert im
Demobild angezeigt

'\ o\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [=m[r=|

5/ Yy
1. Aligemein 2. Typ, Berechnung |g. Position, mge| 4. Rahmen| 5. Farben, 5chanen| 6. Anker||me| 7. Textattribute, Tahulamren|
Amotationen:

SNA -

Ire

Messwert ~|

Texts

SNAN

Messwerte:

SNA ~|

Hinwels:

Festlegen des Inhalts der ~
Anntation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Annotationen

Annotations-Typ: Fester Text

Der im Feld , Text” eingegebene Text wird als Annotation ausgegeben.
o\ \ Analyse iten \ A i i =

x 7 9

1. Aligemein 2. Typ, Berechnung |§. Position, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie' 7. Textattribute, Tahulaloren'

Annotationen:

SHA -

Hinweis:

Festlegen des Inhalts der =
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Annotationen

Annotations-Typ: Messwert

Der Inhalt der Annotation richtet sich

a) nach dem Text im Feld , Text“ und

b) nach dem ausgewahlten ,Messwert” im Drop-down-Men ,,Messwerte”.
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%\ Analyse iten \. i i (=5
X 7/ Y

1. Allgemein 2. Typ, Berechnung | 3. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten' 6. Ankerliniel 7. Textattribute, Tahulaloren'

Annotationen:

Hinweis:

Festlegen des Inhalts der ~
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Annotationen

Annotations-Typ: Messwert-Kommentar
Wenn fiir den angegebenen Messwert ein Normwertvergleich eingegeben wurde,
wird statt des Messwerts (84,2) der zugehorige Kommentar (,Maxilldre Retrognathie”)
ausgegeben.

%\ Analyse iten \. i i (=5
X Y

1. Allgemein 2. Typ, Berechnung | 3. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerliniel 7. Textattribute, Tahulaloren'

Annotationen: E b
Em -l 1 (MesswertKommenr:
Typ:

Messwert-Kommentar j

Text:

Messwert-Kommentar:
Messwerte:

SNA -
Hinweis:

Festlegen des Inhalts der ~
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Annotationen
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Annotations-Typ: Differenz-Wert

Bei einer Uberlagerung wird die Differenz zwischen primdrem und sekundirem Wert
ausgegeben.

X\ Analyse iten \, i i =]
5 7/ Y

1. Allgemein 2. Typ, Berechnung | 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 3. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | Z. Textattribute, Tahulalorenl

Annotationen:
ShA -
Typ:

Differenz-Wert j

Text:

Differenz-Wert:

Messwerte:

ShA -

[ nicht zeigen wenn Null

Hinweis:

Festlegen des Inhalts der «
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[~ Alle Annotationen

Annotations-Typ: Differenz-Position

Bei einer Uberlagerung werden Ref P1 und Ref P2 als die gemeinsame Referenzebene der
primdren und sekunddren Auswertung verwendet. Bezlglich dieser Referenzebene
werden fur den gewahlten Punkt die Differenz der Position des Punktes (in mm) in der
primdren und sekundaren Auswertung berechnet und ausgegeben.

Yo\ Analyse iten | i i =8
X 7 o

1. Allgemein 2. Typ, Berechnung | 3. Position, Lagel 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerliniel 7. Textattribute, Tahulaloren'

Annotationen:

SHA -
Typ:

Differenz-Position j
Text:

Poswt\on:|

purkt: |5 |
RefPL: |N -
RefP2: A =

[ nicht zeigen wenn Null

[ DiffX negieren

[ DiffY negieren
Hinweis:

Festlegen des Inhalts der ~
Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Annotationen
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9.2.1.7.3 3. Position, Lage“

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

o\ e Analyse iten \

[1 X

1. Allgemeinl 2. Typ, Beredmungl 3. Position, Lage | 3] Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerllme' 7. Textattribute, Tabulatoren |

Annotationen:
2 ShA -
>
3 Bezugspunkt:
7 ] —
>
Position der Beschriftung:
4| [poler E
A
>~
Abstand
5 Abstand: |20,00 mm
winkel: 90,00 o
Ausrichtung
6 horizontal: [links  ~|
\_ vertkal: | oben -l
Ve r—

Ankerpunkt, Position und =
7 Lage der Annotation

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Drop-down-Menii zur Auswahl der bisher aufgenommenen /
vorhandenen Annotationen

«:\ .\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten

(=55
X @

1. Allgemein | 2. Typ, Berechnung 3. Postion, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | 7. Textattribute, Tabulatoren |

Fester Text..

Abstand

sbstand: 20,00 mm [

winkel: (90,00

Ausrichtung

hotznt [inks |
vertial: oben |

Hinweis:

Ankerpunkt, Position und
Lage der Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Ale Annotationen
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(4] + [5]

Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

Bezugspunkt

Drop-down-Meni zur Auswahl des Bezugspunkts.
Beispiel: Die Annotation ist dem Messpunkt (Bezugspunkt) ,N“
zugeteilt.

.\ ...\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [=m=|
s 7 Y

1. Allgemein | 2. Typ, Berechnung 3. Position, 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | Z. Textattribute, Tabulatoren
Lage

Winke!: 90,00 B

Ausrichtung

horzontal: [links v
vertial: [oben v
Hiweis:

Ankerpunkt, Position und =
Lage der Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Amotationen

Position der Beschriftung
Sie kénnen zwischen folgenden Positionen wahlen:

e kartesisch
e polar

Abstand X/ Y

Zu der vorangegangenen Option [4] haben Sie die Moglichkeit
einen Abstand der Beschriftung zum Symbol einzustellen.
Beispiel , kartesisch” mit Abstand X: 10 mm und Y: 5 mm

.\ ...\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [=m=|
s/ Y

1. Allgemein | 2. Typ, Berechnung 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerhme| 7. Textattribute, Tabulamren|

Annotationen:

SNA ~|

Anna

Bezugspunkt:
N

Fosition der Beschrifiung:

E— -

nd

Abstar
Abstand x: |10 mm
Abstand ¥: |5 e

Ausrichtung

horzontal: [links =/
vertial: [oben v
Hreis:

Ankerpunkt, Position und =
Lage der Annotation

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Amotationen
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und Y: 90°

Beispiel ,polar mit Abstand X: 10 mm
'\ o\ Analyse bearbeiten \ Annotationen bearbeiten [=m[r=|
£ 7

Y

Annotationen:

1 Allgemell\l 2. Typ, Berechnung 3. Position, Lage | 4. Ranmel\l 5. Farben, Scl\anenl 6. Ankerllmel 7. Textattribute, Tal)ulamrenl

SNA -

Bezugspurkt:

Ausrichtung
horizontal: [links~~|.
verthal: [oben v

Hinweis:

Ankerpunkt, Position und  ~
Lage der Annotation

Anzeigen [ Alle Purkte
[ Alle Amnotationen

*.

Ausrichtung

horizontal:
e links
e zentriert

e rechts

vertikal:

e oben
e zentriert
e unten

Hinweis
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Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

Anzeigen

Diese Funktion ist nur gegeben, wenn der Punkt in Reiter 2.
Berechnung » , Berechnungsfunktion” z.B. ,,gemessener Punkt”

entsprechend definiert ist (siehe Kapitel 9.2.1.2.2 2.
Berechnung”)!

M = Alle Punkte und / oder Linien, Konturen werden im Demobild
angezeigt

«\ou \ Analyse bearbeiten \ Annctationen bearbeiten

[E=5 =)

</ @

1. Allgemein | 2. Typ, Berechnung 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | 7. Textattribute, Tabulatoren |

Annotationen:

SNA -

Bezugspurkt:
N ]
Position der Beschrifiung:

polar -~

Abstand
abstand: |10,00 mm

winkel: |90 .

Ausrichtung

horizental: | zentriert ~|
verthal: [oben v

Hinwels:

CpMoK
Ocpp e 1230
FiSMUK

Ankerpunkt, Position und

BifMUK
Lage der Annotation

AplUK

Anzeigen [ Alle Purkte
[V Alle Amotationen

9.2.1.7.4 ,4.Rahmen“

Sie kdnnen entscheiden, ob Sie die Annotation mit einer Umrandung / einem ,Rahmen”
anzeigen mochten oder ohne.

Weiterhin kénnen Sie die Rahmenhohe und —breite, sowie den Abstand zum Text und die
Rahmen-Dicke individuell einstellen. Auch das Abrunden der Rahmen-Ecken ist moglich.
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o\ \ Analyse iten

£ 7

Annotationen:

ShA -

Gréfe (Mull = aut)
Breite: |0,00 mm
Hahe: |0,00 mm

Abstand Text zu Rahmen
horizantal: |1,00 o
wertikal: | 0,50 mm

Abrundung: |50 %
Dicke: |3 Pix.

Hirweis:

Grife und Form des =
Rahmens

Anzeigen (v Alle Punkte
[v  Alle Annotationen

1. AIIgemein' 2. Typ, Berechnung' 3. Position, Lage 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | 7. Textattribute, Tahulaloren'

Anna

ﬁ%

402°
440°

EEN
281"

CpMOK
OcpP o= ° 12,3
FisMUK

BifUK

AplUK

o\ \ Analyse iten

£ 7

Annotationen:

SHA -

Gréfe (Null = auto)
Breite: |0,00 mm

Hehe: 0,00 mm

Abstand Text zu Rahmen
horizontal: |1,00 o
wertikal: | 0,50 mm

Abrundung: |50 %
Dicke: |3 Pix.

Hirweis:

Grofie und Form des =
Rahmens

Anzeigen ¥ Alle Punkte
[v  Alle Annotationen

1. AIIgemein' 2. Typ, Berechnung' 3. Position, Lage 5. Farben, Schatten | 6. Ankerlinie | 7. Textattribute, Tahulaloren'

Anna

402°
440°

-1.8°
281°

CpMOK
OcpP.»° 123
FisMUK

'

BifUK
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9.2.1.7.5 ,5. Farben, Schatten”

Stellen Sie die Farben und den Schatten nach lhren Wiinschen ein.

o\ \ Analyse iten \ i i =l
.
£ 7 Y
1. .AIIgemein' 2. Typ, Berechnung' 3. Position, Lage | 4. Rahmen . Ankerlinie | 7. Textattribute, Tahulaloren'

Annotationen:

ETS— -

Anna

Rahmen: - ln}
Text: - 0}

402°
transparent: | win-
Hintergrund: )
Schatten: )
Schattenabstand
horizontal: W &0 3_ e
vertikal: |-1,00 — E CpMOK o1

-CE-P;,‘LK 123 1183 ugl
is 4
Hirweis: nS
Farben von Rahmen und  + BiflIUK

UL AplUK =

Anzeigen v Alle Punkte
[ Alle Annotationen

9.2.1.7.6 6. Ankerlinie”

Die Ankerlinie ist die Verbindung zwischen der Annotation und dem Bezugspunkt. Auch hier
koénnen Sie die Linienfarbe und den Linienstil Ihren Wiinschen anpassen.

o\ o\ Analyse iten \ i i (=[5
* 7 Y

1. Allgemein | 2. Typ, Berachnung | 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 5. Farben, Schatten( 6. Ankerlinie ||7. Textatiribute, Tabulatoren |

Annotationen:

Er S |

[ Ankerlinie zeichnen

Linienfarbe: i}

Linienstil

Linigngnden:

- -

PfeilgroBe: .

2,00 mm 0,00 mm y 1 CpMOK
: o =
OcpP =" 123 11,3

{ FisMUK

Hinweis: .

Farbe und Stil der - BiflIUK

Ankerlinie ApIUK

Anzeigen [v  Alle Punkte
[v Alle Annotationen
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9.2.1.7.7 ,7.Textattribute, Tabulatoren*
Uber diesen Dialog stellen Sie die Schriftart und die Tabulatorpositionen ein.
s 7
1. Allgemein | 2. Typ, Berechnung | 3. Position, Lage | 4. Rahmen | 3. Farben, Schatten | . Ankerlin_

Annotationen:
ET S - |
Fontgrafie: |15 pt
fett: [v
kursiv: [v
unterstrichen: [v
Tabulatorpositionen
112,00 2 0,00
3 0,00 4 0,00
5 0,00 & 0,00
7: |0,00 8 0,00
CpMOK
pRee” 123 1193
i FisMUK
Hinweis:
Gréfie und Aussehen des  +
Annotationstexts
Anzeigen [v Al Punkte
[ Alle Annotationen

9.2.1.8 Elemente der Analyse: - NormTab: Chronolog. Alter -

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:
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Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen“

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>
Normtabelle neu anlegen <F2>

Normtabelle umbenennen <F3>

Normtabelle I6schen <F4>

Normdiagramm l&schen <Strg>+<D>

SO smmmmm e mmmmm e m e mm e
845 .'I

1T B e R L LT
83,5—;:/
a0
a2

M
315
#1.0H
mﬁ_%—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A—A«
50,04

TaH
TEO] e

,

TaH )
T e e

.
b8 B
B
T T T T T T T T T T T T T T T
2 03 4 05 6 T & 8 10 M 1213 W E KT BN
Cnmnaloghsches Aler [Jare]

P Schliefen

W e

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Normtabellen

Anzeige und Auswahlmoglichkeit der bisher definierten
Normtabellen.

Beschreibung

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfligung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschrankungen:
» es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht tiberschreiten

Ethnische Gruppe
Drop-down-Meni zur Auswahl der ethnischen Gruppe:

e kaukasisch, europaisch
e mongoloid, asiatisch

e negroid, afrikanisch
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Geschlecht

Version 5.5 Zl'W| n Ce p h

Drop-down-Meni zur Auswahl des Geschlechts:

e mannlich

e weiblich

o\ o\ Analyse

£/

jisches Alter

22 0 I

] o )

£3

w

Normtabellen:

Alter Mittelwert  Std.Abw.

SMA
SMB
ANB-Tab

Ethnische Gruppe:

Beschreibung:

1Jzhr |80,00 3,0000

2 Jahre ’W ’W
3 Jahre ’W ’MTM]
4 Jahre W ’W
5 Jahre ’W W
6 Jahre W ’MTM]
7 Jahre W ’MTM]

‘kaukaslsch, europaisch j

Geschlecht:

PECTE N - |

8 Jahre (81,00 3,0000

9 Jahre W W
10 Jahre (81,00 3,0000

Alter Mittelwert  Std.Abw.
11 Jahre ,SI,T ,W
12 Jahre ’BLT ’W
13 Jahre (81,00 3,0000
14 Jahre |81,00 3,0000
15 Jahre ’BLT ’W
16 Jahre IBLT ’W
17 Jahre (81,00 3,0000
18 Jahre 81,00 3,0000
19 Jahre ’BLT ’W
20 Jahre IBLT ,W

Alter / Mittelwert / Std. Abw.

Tabelle zur Eingabe der Mittelwerte und Standardabweichungen.

Wenn alle Werte definiert sind, kdnnen Sie diese im Element der Analyse Messwerte unter
4. Normwertvergleich / Normwertvergleichsmodus Tab.: Chronol. Alter zuordnen....

o\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

£ 7 »

= )

Name der Analyse:

demofrs.bmp

Rakosi 2

Name (lang):

Anna

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernréntgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernrantgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

Analysebild

Funkte

Linien und Ebenen
Konturen, Palygone
((Grafische Elemente
Messwerte

NormTab: Chronalog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme
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[F=H/Ex3
£ S
1. Allgemein | 2. hinung | 3. Ber
Messwerte:
NSAF -

Normvergleichsmodus:

Kein Normwertvergleich
Festa Normwerte

Tab.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife
Korrelative Norm

NSAr = 122,4 (giiltig): -
Extrem groBer
Sattelwinkel -

Vergleich des Messwerts  »
mit Normwerten,
Vergleichsmodus, o>

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte

9.2.1.9 Elemente der Analyse: - NormTab: Skelettales Alter -

SEEEEEE
SULLERLEL

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Normtabelle neu anlegen <F2>

Normtabelle umbenennen <F3>
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Normtabelle I6schen <F4>

Normdiagramm I&schen <Strg>+<D>
Mormdiagramm: Skelettale Reife: «5MA= (==l

B reeeeem e eeeemeeeeemeseememeeemeeseemeaeeas
ETES
BO el
835
230
a2

a2 - - - - - - - - -

1.5

1.0+

305
30.0H
785+
T80 e e
785

A

T T T T T T T T T
wor PRI=  PRZ= MPG= 3 MPicp DOP3 PR3 MR Ru
Skeletakes Rafiestadiom

Schliefen

¥ imanr
W wei

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Normtabellen

Anzeige und Auswahlmoglichkeit der bisher definierten
Normtabellen.

Beschreibung

In dieses Feld konnen Sie eine kurze Beschreibung eingeben, die
lhnen wahrend der Analysedefinition zur Verfligung steht.

Das Eingabefeld hat folgende Beschrdankungen:
> es sind max. 4 Zeilen moglich
» die Gesamtlange kann 80 Zeichen nicht Uiberschreiten

Ethnische Gruppe
Drop-down-Meni zur Auswahl der ethnischen Gruppe:

e kaukasisch, europaisch
e mongoloid, asiatisch

e negroid, afrikanisch

Alter / Mittelwert / Std. Abw.

Tabelle zur Eingabe der Mittelwerte und Standardabweichungen
— getrennt nach dem Geschlecht: mannlich und weiblich.

Wenn alle Werte definiert sind, kdnnen Sie diese im Element der Analyse Messwerte unter
4. Normwertvergleich / Normwertvergleichsmodus Tab.: Chronol. Alter zuordnen....
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..\ Analysen bearbeiten |, Analyse bearbeiten

X 7 > &

[Name der Analyse: demofrs.bmp
Rakosi 2 Anna

Name (lang):

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernréntgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernréntgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Palygone

((Grafische Elemente
Messwerte

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

.\ o\ Analyse bearbeiten \ Messwerte Bearbeiten [ |
X find Y

1. AIIgemein' 2. Berechnung' 3. Ber

i | . Beschriftung

gl

Messwerte:

NSAF -

Normvergleichsmodus:

Anna

Kein Normwertvergleich
Faste Normwerte

@b.: chronolog. Alter
Tab.: skelettale Reife

—

Tabelle: Reifestadium

E|

MNSAr = 1224 (qgiiltig): -

Vergleich des Messwerts  ~
mit Normwerten, [
Vergleichsmodus, o

Anzeigen [ Alle Punkte
[ Alle Messwerte
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Elemente der Analyse: - Normkorrelationen -

Beschreibung:

Fernréntgen-Analyse nach

Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:
Fernrantgen, seitlich j

Linien und Ebenen
Konturen, Palygone
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Bild-Anderung <Esc>

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben <F12>

Normkorrelation neu anlegen <F2>

Normkorrelation umbenennen <F3>
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Normkorrelation l6schen <F4>

Online-Hilfe aufrufen <F1>
Korrelationen

Anzeige und Auswahlmoglichkeit der bisher definierten

Normkorrelationen.

Ethnische Gruppe
Drop-down-Meni zur Auswahl der ethnischen Gruppe:

e kaukasisch, europaisch
e mongoloid, asiatisch

e negroid, afrikanisch

Geschlecht
Drop-down-Meni zur Auswahl des Geschlechts:

e mannlich

e weiblich

Ergebnis

Anzeige der Korrelation, Wert, Glltigkeit.

Berechnung des korrelativen Normwerts
Tabelle zur Eingabe des Faktors und des entsprechenden

Messwerts (Drop-down-Men zur Auswahl der bisher definierten
Messwerte).
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-\ Analysen bearbeiten \ Analyse bearbeiten

$ & &

Name der Analyse: demofrs.bmp

Rakosi 2

Name (lang):

Anna

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernrontgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernrontgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Polygone
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NermTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter

[ Diagramme

9.2.1.11.1 1. Wachstumsrichtung“

« \ ..\ Analyse bearbeiten \ Diagramme bearbeiten

£ 7

| 2. Gesichtstyp |

Titel:
|wachstumsrichtung
Messwerte: Negativ:
NL-NSL - [~
ML-NSL - [
ML-NL - [~
ArGoMe - [

[ - kein wert - ~| m

| - keinwert - ~| m

[ - kein wert - ~| m

| - keinwert - ~| m

ArGolMe

Im Eingabefeld Titel geben Sie dem Diagramm einen Namen.

Das Diagramm kann aus maximal acht Spalten bestehen.

In den Combo-Boxen auf der linken

Seite wahlen Sie die in der Tabelle darzustellenden Messwerte aus.
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9.2.1.11.2 ,2. Gesichtstyp“

<.\ \ Analyse bearbeiten \ Diagramme bearbeiten [= ==
K4 &)

1. Wachstumsrichtung

SNA NL-NSL SNB ML-NSL | ML-NL
Titel: 72,0° 18,5° 90,0°+1+ 12,0°¢ 33,5°
Cesichisiyp £ 73,0° 17,5° 89,0° 14,0° 32,5°
g 74,0° 16,5° 88,0° 16,0° 31,5° E
Messwerte: veg | Q| 75,0° 15,5° 87.0° 18,0° 30,5° |E
SNA e = 76,0° 14,5° 86,0° 20,0° |¢ 295° 2
e - v | BT 13,5° 85.0° 22.0° 28,5°
78,0° 12,5° 84.0° 24.0° 27,5°
SNB A v
ML-NSL = :E
ML-AL - v g ©
g 5
- kein Wert © = = [}
t c
- kein Wert - ¥ [=]
- kein Wert © =
86,0° 4,5° 76,0° 40,0° 19,5°
c 87,0° 3,5° 75,0° 42,0° 18,5° |5
I 88,0° 2,5° 74,0° 44.,0° 17.5° |€
E, 89,0° 1,5° 73,0° 46,0° 16,5° | §
2 90,0° 0,5° 72,0° 48,0° 15,5° |5
& o100 -0,5° 71,0° 50,0° 14,5° |<
920%°%+ -15° 70,0° 52,0° 13,5°

Im Eingabefeld Titel geben Sie dem Diagramm einen Namen.

Das Diagramm kann aus maximal acht Spalten bestehen. In den Combo-Boxen auf der linken
Seite wahlen Sie die in der Tabelle darzustellenden Messwerte aus.

Wenn auch dieses Element beschrieben ist, ist die Analysedefinition abgeschlossen. Jetzt

sollten Sie die Analyse noch vom Analysedefinitionsmodul priifen lassen.

9.2.1.12 Analyse priifen

&

Das Prifungstool erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. die Tastenkombination <Strg>+<P>
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..\ Analysen bearbeiten ', Analyse bearbeiten

£ #

Name der Analyse:
Rakosi 2

Name (lang):

demofrs.bmp

Anna

Rakosi-Analyse

Beschreibung:

Fernréntgen-Analyse nach
Thomas Rakosi - Atlas /
Anleitung Band 2 Hanser-
Verlag

Analysetyp:

Fernréntgen, seitlich j

Elemente der Analyse:

Analysebild

Punkte

Linien und Ebenen
Konturen, Palygone
Grafische Elemente
Messwerte

Annotationen

NormTab: Chronolog. Alter
NormTab: Skelettales Alter
Normkorrelationen
Diagramme

Haben Sie die Analyse richtig eingestellt, erhalten Sie die Meldung ,,0 Fehler”. Daneben gibt

es noch ,,Warnungen“ und tatsachliche ,Fehler”.

Die Liste konnen Sie (ber das Drucker-Symbol ausdrucken, damit Sie wahrend der
KorrekturmaBnahmen die Hinweise besser bearbeiten kénnen.

Die neu definierte Analyse kann nun gespeichert und ab sofort in Z1-WinCeph eingesetzt

werden.

..\ o\ Analyse bearbeiten ' Analyse prifen

£

Fehlerliste:

0 Fehler.
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9.3 Standardanalysen...

Den Menlpunkt ,Standardanalysen” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Standardanalysen...
71-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\, Standardanalysen (==
[ 1 £ 4 @ ]
Dokumenttyp: faiys
Fernrintgen, seitlich DP-PLAN 4|
Fernrintgen, seitlich - Planung PROFIL
Fernréntgen, frontal (Schadel p.a.) Rakosi
2 Foto, Profil Rakosi2 3
Foto, enface Rakosi3
Modell Rakosi4 J
Benutzerdefiniertes Messobjekt kosisp
ickettl |
Bitte ordnen Sie dem jeweiligen Dokumenttyp
die standardméBig zu &ffnende Analyse zu.

Mit Hilfe des Dialogs ordnen Sie einem Dokumententyp [2] eine entsprechende Analyse [3]
zu.

Eine Anderung dieser Einstellung gilt fiir jedes neu erstellte Dokument. Schon vorhandene
Dokumente werden riickwirkend nicht geandert.

Natirlich haben Sie jederzeit die Moglichkeit - wahrend einer Messung - eine andere Analyse
einzustellen. Bitte lesen Sie hierzu das Kapitel 5.3 Analyse auswdhlen....

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

E [1] SchlieBen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Weiter » Bestatigung lhrer Einstellung(en) <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

9.4 Rontgengerat...

Den Menlpunkt ,Rontgengerat” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Rontgengerit...
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ﬂ Bevor Sie die Analyse anfertigen, ist hier der individuelle VergréBerungsfaktor einzugeben!
Diesen Wert entnehmen Sie lhrem Rontgen-Gerat.

Eine Umstellung dieser Werte dndert alle Lingenmessungen! Bitte beachten Sie in diesem
Zusammenhang auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Folgende Funktionen stehen lhnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>

Weiter > Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Abstand zwischen Fokus (Strahlenquelle / Brennfleck) und
Film in cm

Der eingegebene VergrofRerungsfaktor wird anschlieBend
von Z1-WinCeph zur Berechnung herangezogen.

Der Default-Wert (von uns voreingestellte Wert) steht
standardmaRig auf 1.0.

Die eingegebenen Werte kénnen fir folgende Optionen
gespeichert werden:

e fir alle neuen Aufnahmen
e fur alle aktuellen Aufnahmen

e fir alle geladenen Aufnahmen
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Den Menlpunkt ,Scanner” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Scanner...

F B
Quelle auswihlen M

Quellen:
Microtel: ScanWizard 5 6.50 (32-32)

Abbrechen

A

A Der Dialog ist nur aktiv, wenn Sie nicht mit dem PraxisArchiv arbeiten. Weiterhin ist er fir Sie
nur dann von Interesse, wenn Sie mehrere Scanner oder einen neuen Scanner an lhren
Computer angeschlossen haben. Die Funktionen lhres Scanners entnehmen Sie bitte der
Scanner-Gebrauchsanweisung.

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN
Norm 6868-151 und weitere Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

9.6 PraxisArchiv...

Den MenUpunkt ,PraxisArchiv” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | PraxisArchiv...

Fiir Anwender, welche parallel mehrere PraxisArchive installiert haben, wurde der
Meniipunkt Optionen — PraxisArchiv neu eingefiigt:

7 Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a/Dr. Zahn)
Datei Bearbeiten Ansicht [Mezzen ﬂberlagern Planung | Optionen | Fenster 2

Hlt ? 'ﬁ E =J Analysen...

Benutzerdefinierte Analysen...

Standardanalysen...

Réntgengerét...
Scanner...
PraxisArchiv...
Messoptionen..
Bildeptienen...
Praxisinhaber...

Personal...

Datenbank entsperren

Messdaten in Datei schreiben...

Uber dieses Menii haben Sie die Méglichkeit, bis zu drei PraxisArchiv IDs einzugeben —
das macht natirlich nur dann Sinn, wenn Sie ohnehin mit mehreren PraxisArchiv IDs
arbeiten bzw. dies evtl. kiinftig in Erwdgung ziehen. Sofern man hier ein, zwei oder auch
drei PraxisArchiv IDs eingetragen hat,

®
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Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01,01.1998 (L Z — |5

K4 @)

PraxisArchiv-1D PraxisArchiv-Bezeichnung

L ﬂ PraxisArchiv
2. |2 Test
3. |3 Test

werden diese ab dem nachsten Start des PraxisArchivs zur Auswahl angeboten, so dass

Sie auf diese Art direkt entscheiden kénnen, in welcher PraxisArchiv ID das gewdhlte
Dokument abgelegt werden soll:

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (La \ Bilddaten einlesen = (2%
5/ Y

Bitte wihlen Sie die Bildquelle, aus der die Bilddaten eingelesen
werden sollen.

Bild aus dem PraxisArchiv einlesen...
Bild aus dem Dateisystem importieren...

Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1 225 o [

£ S Y

PraxisArchiv-1D PraxisArchiv-Bezeichnung

L |1 PraxisArchiv
2, |2 Patientenakte 101
3. |3 Werwaltungsarchiv

Soll das gewahlte Dokument in PraxisArchiv ID Nr. 1 abgelegt werden, so wahlen Sie hier

bitte die Nr. 1. Soll das gewahlte Dokument in PraxisArchiv ID Nr. 2 abgelegt werden, so
wahlen Sie hier bitte Nr. 2 ...

Die Namen ,Patientenakte 101“ sowie ,Verwaltungsarchiv’ wurden hier beispielhaft
eingetragen und lauten in lhrer Praxis ggf. anders.

Verfligbare Archive kdnnten z.B. so innerhalb des Archivs aufgelistet werden:
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Verfughare Archive ==
Bitte wahlen Sie lh gewlinschtes Archiv aus.

Sie kidhnen in der unteren Statusleiste des Praxisérchivs ertkennen, in welchem
Archiv Sie sich aktuell befinden.

Machdem Sie eine neue Auswahl getroffen haben, aktualisiert sich die Statusleiste
zobald Sie den Auswahldialog verlassen,

Nurmmer  Name Archivaruppe
1 PATIENTENAKTE  Patientenakts
3 Bildarchiv Bildarchiv
2 Wenwallungsarchiv - Venwaltiungsarchiv
101 Patientenakte_101  Patientenakte

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

[1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Weiter »> Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Beim Beenden von Z1-WinCeph das Praxis-Archiv nicht beenden

Wir sind einem Anwenderwunsch nachgekommen und haben folgende Option
eingeflhrt:

Sofern Sie das Z1-WinCeph beenden, wird das PraxisArchiv nun nicht ehr automatisch

> 0L e R T

mit beendet. Es bleibt ganz rechts unten

neben der

Taskleiste iber das PraxisArchiv-Symbol aufrufbar. Diese Funktion ermdglicht einen
schnelleren Zugriff auf das PraxisArchiv. Sie kdnnen, missen diese Funktion aber nicht

nutzen. Selbstverstindlich kdénnen Sie Ihren gewohnten Arbeitsweg weiterhin
beibehalten.

9.7 Messoptionen...

Den Menlpunkt ,Messoptionen” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Optionen | Messoptionen...
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Z1-WinCeph 5.4: Privat, Mayra *03.03.1999 (37 \ Messoptionen x|

X Y

Punkte \ / \
Akustisches Signal: Bildbearbeitung
Sprachausgabe: v Regler firr Helligkeit, Kontrast und Gamma anzeigen.
Giiltigkeit Uberpriifen: v
Hilfefenster anzeigen: |v Automatische Abfragen
Cursor vorpositionieren: [+ / v Mach dem Einlesen eines Bildes zum Einmessen des
Mafistabs auffordern.
4 Konturen N\
Akustisches Signal: v Mach dem Speichern eines Bildes ein Fenster zur
Eingabe von Zusatzinformationen anzeigen.
Giiltigkeit iberpriifen: |+
¥ X v Mach der Modellvermessung zur Eingabe von
Hilfefenster anzeigen: |v Overbite, FMV etc. auffordern.
Modus: | Ziehmodus ~ v Externe Patientendaten erst nach Rickfrage nach
\ / Z1-WinCeph Gbernehmen.
a Cursor N\
stil: | Fadenkreuz ~
- J

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

[1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Weiter » Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Akustisches Signal:

Die Einzeichnung eines Punkts im Messmodus ,Punkte
messen” wird durch einen Ton bestatigt.

Sprachausgabe:

Im Messmodus ,,Punkte messen” wird Ihnen fir jeden Punkt
,vorgelesen” um welchen es sich handelt. Beispiel: Sie
stehen auf dem Punkt ,N“ vorgelesen wird ,Nasion“.
Automatisch gelangen Sie danach zu Punkt ,S“ und es wird
vorgelesen ,Sella“. Dies dient zur Vereinfachung der
Einzeichnung, da man nicht jedes Mal ,,hochsehen / auf die
Punkte achten muss”.

Giiltigkeit priifen:
Sofern Sie in der entsprechenden Analyse unter dem
Menipunkt Optionen und dem Element ,Punkte” eine

,Gultigkeitsregel” definiert haben, wird diese abgefragt.

Beispiel fur den Punkt ,,N“ — Gliltigkeitsregel: Der Punkt ,N“
muss ,, rechts” vor Punkt ,S“ liegen.
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«\..\ Analyse bearbeiten \ Punkte bearbeiten ===
5/ %
1 Augemem|;. Berechnung {w 5 Marhemng|§. Beschrﬂung'g. Sprachausgabe

Anna '
& -

Gultgheitsregel:
L. Gitigkeitsregel

Hinwels:

Giltigkeitsregeln,
Lagebeziehung zu
anderen Punkten

Anzeigen | Alle Purkte
[ MleLinien
[ Ale konturen

Hilfefenster anzeigen:

Bei der Messung von Punkten wird zu FRS-Aufnahmen und
Modellen die Lage der Punkte in einem Hilfefenster angezeigt.
Dies ist besonders fir WinCeph-Einsteiger eine gute
Orientierungshilfe zur Markierung der Punkte. Im Hilfefenster
wird die Lage der Punkte mit einem farbigen Buchstaben oder
Zeichen dargestellt

<3 TR
SRS — - pEs—

[Fiosur Ukchcor)
v BALK  (Bhriation UK Molr)

Ob Sie das angebotene Hilfefenster zur Messung der Punkte
nutzen mochten, entscheiden Sie durch Ankreuzen der
Auswahloption Hilfefenster anzeigen: v gehst.

Sie konnen die Lage und GroRe Hilfefensters individuell
anpassen, indem Sie mit der linken Maustaste an die
entsprechende Stelle des Fensterrandes klicken und bei
gedriickter Maustaste die Ecken oder Rahmen des
Hilfefensters groBer oder kleiner ziehen bzw. verschieben.
Es erscheint ein kleiner Doppelpfeil, wenn man die linke
Maustaste gedriickt halt, woran man erkennt, dass man das
Fenster in Lage und GroRe verandern kann. So haben Sie die
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Moglichkeit, das Hilfefenster so zu schieben, dass es keine
fiir Sie wichtigen Informationen am Bildschirm tiberdeckt.

Lage der Messpunkte

Arna

Bewegen Sie den Mauszeiger Uber den Fensterrahmen, so
dass der Doppelpfeil angezeigt wird. Durch Ziehen des
Fensters verandern Sie GréRe und Position des Hilfefensters.

Cursor vorpositionieren:

-- c itionieren: [v
Uber den neuen Auswahlpunkt = erPeston=en o

haben Sie die Moglichkeit, bei der Messung der Punkte zu
lhren FRS-Analysebildern auf den nachsten zu messenden
Punkt zu positionieren, was die Punktemessung verein-
facht.Da jeder Patient einen individuellen Schadelaufbau
besitzt, ist diese Vorpositionierung nur als ungefdhre
Schatzung fir die Lage des zu messenden Punkts zu
verstehen.

Akustisches Signal:

Die Einzeichnung einer Kontur im Messmodus ,Konturen
messen“ wird durch einen Ton bestatigt.

Giiltigkeit priifen:

Sofern Sie in der entsprechenden Analyse unter dem
Menlpunkt Optionen und dem Element ,Konturen,
Polygone” eine ,Giltigkeitsregel“ definiert haben, wird
diese abgefragt.

Im unten aufgefiihrten Beispiel ist ,keine Giiltigkeitsregel”
definiert.

Seite 278 von 382 - Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020| © 2020 — Alle Rechte vorbehalten

(&)



Zl‘W| N Ce p h Version 5.5 Kapitel 9 — Meniipunkt ,Optionen”

«\..\ Analyse bearbeiten \ Konturen bearbeiten ===
X o)
1. Allgemeifi 2. Gilligheitsregeln | 3| Farbe und Sti

Kontur-Folygon-
niur-fPolygon-fiame: Anna 3
[Fronto-Nasal | |

Guligheitsreel:

1. Gilltigkeitsregel

- kein Punkt *

der Kontur muss

- keine Funktion "
vom

- kein Punkt -

der Kontur liegen.

Hinweis:

Gilltigkeitsregeln,
Lagebeziehung

bestimmter Punkte der
Kontur zueinander -

Anzeigen | Alle Purkte
[ Alle konturen

Modus:

Sie konnen zwischen zwei Einzeichnungsmoglichkeiten

auswahlen:

- Punktmodus

- Ziehmodus
Stil:

Sie konnen zwischen drei Optionen zur Darstellung des
Zeigers wdhrend der Messung auswahlen:
Cursor [4]

- A Pfeil
- + Fadenkreuz
1
- “1" Fadenkreuz unterbrochen

Regler fiir Helligkeit und Kontrast anzeigen:
Bildbearbeitung

[+ Regler fur Helligkeit, Kontrast und Gamma anzeigen.

- Setzen Sie hier ein Hachen, wenn bei der Messung von
Punkten/Konturen automatisch das Einstellungsfenster
zu Helligkeit und Kontrast gedffnet weredn soll

Automatische Abfragen:

[+ Mach dem Einlesen eines Bildes zum Einmessen des
Mafistabs auffordern.

Bildbearbeitung
[5] - Setzen Sie hier ein Hakchen, wenn Sie nach dem
Einlesen eines Bildes automatisch zum Einmessen des
Malstabs aufgefordert werden wollen

[w Mach dem Speichern eines Bildes ein Fenster zur
Eingabe von Zusatzinformationen anzeigen.
- Setzen Sie hier ein Hakchen, wenn Sie nach Speichern
eines Bildes autmoatisch zur Eingabe von
Zusatzinformationen aufgefordert werden wollen

[+ Mach der Modellvermessung zur Eingabe won
Owerbite, FMY etc. auffordern.
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- Setzen Sie hier ein Hakchen, wenn Sie nach der
Modellvermessung automatisch zur Eingabe von
Overbite, FMV etc. aufgefordert werden wollen

[v Externe Patientendaten erst nach Rickfrage nach
Z1-WinCeph tbernehmen.

- Setzen Sie hier ein Hakchen, wenn Sie bei neuen
Patienten eine Abfrage wiinschen, ob die Patienten-
daten aus Z1 nach Z1-WinCeph Gbernommen werden
sollen.

Machten Sie die Patientendaten nach Z1-WinCeph ibernehmen?
Der Patient 'Pro, Peter' wird dann automnatisch in Z1-WinCeph angelegt.

S o

9.8 Bildoptionen...

Den Mentlpunkt ,Bildoptionen” erreichen Sie:

. Uber die Mentianwahl Optionen | Bildoptionen...

. 10% vom Original
. 6% vom Original (*)
. 5% vom Original
. 4% vom Original
. 3% vom Original

&

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>

Weiter > Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

JPEG Bildqualitit / Kompression
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Die Prozentzahl gibt an, wieviel Speicherplatz auf der
Festplatte noch benétigt wird, wenn die FRS-Aufnahme
komprimiert wurde. Da bei diesem Komprimierungs-
verfahren eine Datenreduktion stattfindet und diese umso
groBer ist, je kleiner die Prozentzahl ist, nimmt die
Bildqualitat mit steigender Kompression ab.

Die empfohlene Einstellung ist ,sehr gut”.

Skalierung bei Bildausgabe

Mit dieser Option legen Sie fest, ob die Skalierung durch Z1-
WinCeph oder durch den Treiber lhres Graphikadapters
vorgenommen werden soll. StandardmaRig ist hier ,durch
Z1-WinCeph“ eingestellt.

Bildiiberlagerung

Hier legen Sie den Uberblendfaktor fest, der Einfluss auf die
Funktion ,Uberlagern/Bild/Uberlagerung berechnen” hat.
Je groRer dieser Wert ist, desto mehr ist vom Primarbild und
desto weniger vom Sekundarbild zu sehen.

9.9 Praxisinhaber

Den Menlpunkt ,Praxisinhaber” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Praxisinhaber

A Info zu den Meniipunkten Praxisinhaber / Personal (siehe Kapitel 9.10 Personal...):

Im Menipunkt Praxisinhaber wird der fachliche Schwerpunkt der Praxis hinterlegt.

Im Menipunkt Personal wird die Tatigkeit innerhalb der Praxis beschrieben.
Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\ Praxisinhaber (===

[1 kE < Q@ @j

Stempelnummer: ’17 Praxisanschrift
Praxisname: \Dr. Hans Zahn Anrede:
Fachgebiet: ‘Kmferorthopa’d\e j |Herrn j
KZV-Abrechnungs-Mr. : ’W Mame:

zustandige KZV: ‘Uﬁ - Rheinland-Pfalz j |Dr. Hans Zahn

Telefon: |0122 - 22 44 55 |
Fax: 0122 - 22 44 66 Strabe:

Mobi: 0170111111 11 [Musterstr. 1
E-Mail: ‘dr.zahn@t-online.de Lands PLZ:
Bankverbindung D 12345
glz: 500 500 50 ort:
Konto-ir.: | 123456789 [Musteror]

Institut: ‘Tesma nk Musterhausen

Kontoinhaber: \Dr. Hans Zahn
BIC:
IBAN:

@ P
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

_ SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
“ Speicherung lhrer Einstellung(en) <F12>

Neuanlage eines Praxisinhabers <F2>

Léschen des aufgerufenen Praxisinhabers <F4>

_ Online-Hilfe aufrufen <F1>

9.10 Personal...

Den Menlpunkt ,Personal” erreichen Sie:

. Uber die Mentanwahl Optionen | Personal

A Info zu den Meniipunkten Personal / Praxisinhaber (siehe Kapitel 9.9 Praxisinhaber):

Im Menupunkt Personal wird die Tatigkeit innerhalb der Praxis beschrieben.
Im Menipunkt Praxisinhaber wird der fachliche Schwerpunkt der Praxis hinterlegt.

Fiir das behandelnde Personal kann hier ein Kiirzel, entsprechende Personalien und ein
Passwort hinterlegt werden.

A Der Z1-WinCeph-Anwender/Betreiber ist fir den Datenschutz und die Vergabe des Passworts
selbst verantwortlich.

Das Benutzerkiirzel wird bei allen Datenbankoperationen mit Zeitstempel zum Datensatz
gespeichert.

Benutzerkiirzel: |HZA Neuanlage

Name: |Zahn

Vorname: | Hans

Namensgusatz: Ii

Titel: |Dr.
Geburtedatum: |10.07.1960

Fachgebiet: |Zahna|2UKieferorlhopade j
arbeitet fiir Praxis: | 1 - Dr. Hans Zahn j

Passwort: | ¥ (max. 6 Zeichen)

Passwortbestatigung: FEE
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfigung:

SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
Speicherung Ihrer Einstellung(en) <F12>
Behandler/Personal-Neuanlage <F2>

Loschen des aufgerufenen Behandlers <F4>

Online-Hilfe aufrufen <F1>

9.10.1 Benutzer- und Passwortabfrage bei Programmstart

Das Passwort wird beim Programmstart von Z1-WinCeph abgefragt.

£/ 2

Beutzerkirzel: [HzA <

P, £ [FFE

Behandlerzuordnung bei Patienten-Neuanlage

Der Name des Behandlers wird bei der Neuanlage von Patienten im Drop-down-Menii zur
Auswahl eingestellt.

X 2

Patienten-ir.: |4 (néchste freie Datenbank-Nr.: 4)

Machname: |Te5l

Vorname: |Patient

Geburtsdatum: |24.04.2001 |v weibl. [ mannl.

Ettnische Gruppe: | kaukasisch, europgisch |
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9.11 Datenbank entsperren

Den Menlpunkt ,Datenbank entsperren” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Optionen | Datenbank entsperren

Durch z.B. einen Stromausfall kann es passieren, dass das Programm nicht ordnungsgemaf
beendet werden kann. Dies hat zur Folge, dass Patienten in Z1-WinCeph nicht mehr
aufgerufen werden kénnen. Mit dieser Option haben Sie die Maéglichkeit, die Patienten
wieder zu aktivieren / zu entsperren.

A Bitte stellen Sie sicher, dass vor Bestatigung des folgenden Dialogs mit [Ja] alle Arbeitsplatze
ordnungsgemal’ beendet sind. Fiihren Sie diese Option bitte am Z1-WinCeph-Server durch.

Z1-WinCeph
Sollen alle ven Z1-WinCeph gesperrten Patienten freigegeben werden?
@I

Bitte stellen Sie sicher, dass die Arbeit an anderen Arbeitsplétzen beendet wird, bevor Sie diese Funktion ausfiihren.

Ja Nein
la Die Patienten werden wieder aktiviert.
L Die Patienten bleiben ,gesperrt”.

9.12 Messdaten in Datei schreiben...

Den Menlpunkt ,Messdaten in Datei schreiben” erreichen Sie:

° Uber die Menlianwahl Optionen | Messdaten in Datei schreiben...

Mit dieser Funktion hat man die Méglichkeit, Messdaten zu exportieren, um sie dann z.B. in
einer Tabellenkalkulation weiter zu bearbeiten.

Im Dialog hat man die Moglichkeit, einige Einstellungen vorzunehmen. Man kann wahlen, ob
die Koordinaten der Messpunkte oder die Messwerte ausgegeben werden sollen. Gleichzeitig
muss man den Messobjekt-Typ sowie die Analyse angeben, deren Daten ausgegeben werden
sollen.

Abhangig von der Tabellenkalkulation, die man einsetzt, unterscheiden sich die
Feldbegrenzungszeichen und die Dezimalzeichen. Im Feld “Pfadname der Ausgabedatei”
wahlt man sowohl das Verzeichnis, in das die Ausgabedatei geschrieben werden soll, als auch
den Namen der Ausgabedatei.

A Es wird immer der gesamte Patientenstamm in die Datei exportiert, den die Einstellung /
Auswahl betrifft. Sofern ein Patient mehrere Dokumente passend zu der Auswahl hat, kann
er auch mehrfach benannt werden.
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Z1-WinCeph 5.3: Test, Patient *24.04.2001 {4 \ Messdaten in Datei sd55 ) = |[5]

([ v # 2|

POy LT EL S Bl Koordinaten der gemessenen Punkte [

Dokumenttyp: | Fernrintgen, seitlich <

Analyse: | Standard =

Feldbegrenzungszeichen: M| ;

Dezimalzeichen (Zahlen): ¥/,

Pfadname der Ausgabedatei:
C:\Program Files\CG\WinCeph\Messdaten\2013_07_16_Koordinat

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfugung:

[1] SchlieRen des Dialogs ohne Anderung(en) <Esc>
[1] Weiter > Bestatigung Ihrer Einstellung(en) <F12>
[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

Hier stehen lhne zwei Optionen (ber das Drop-down

Auswahlmenii zur Verfiigung:
Zu schreibende E

Daten - Koordinaten der gemessenen Punkte

- Messwerte der Analyse

- Fernréntgen, seitlich

- Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)
- Foto, Profil

- Foto, enface

- Modell

- Benutzerdefiniertes Messobjekt

Analyse Enthalt eine Auswabhlliste aller Analysen, die unter Optionen >
Analysen... / Benutzerdefinierte Analysen... angelegt sind

Feldbegrenzungsz Trennzeichen innerhalb der erzeugten Tabelle (beispielsweise
eichen ;") zur Abgrenzung der einzelnen Felder

Dokumententyp

Das Dezimaltrennzeichen (beispielsweise der Dezimalpunkt
Dezimalzeichen »." oder das Dezimalkomma ,,“) ist im Dezimalsystem ein
(zahlen) Zeichen, das die Grenze zwischen dem ganzzahligen Teil und
dem gebrochenen Teil einer zahl angibt.

Der Standardpfad /-name lautet z.B. wie folgt:
Pfadname der

Ausgabedatei C:\ProgramFiles\CG\WinCeph\Messdaten\2010_09_13_Koordinaten  der
gemessenen Punkte_Fernrontgen, seitlich_Standard.dat
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Diese Angabe konnen Sie Ihren Winschen entsprechend
anpassen.

Beispiel:

Auszug aus der oben angegebenen Einstellung / Datei:

] 2010_09.13 ) d Punkte_Fernrs seitlich_Standard.dat - Editar (===
Datei Bearbeiten Format Ansicht 7

PatNum ;Name ; Yorname ;GebDat. ;Datum %75 Y3 Ar -
1 jLyse ;Anna ;01.01.98;09.09.10; 112,755; 128,821; 34,879 117,460; 45,22
1 Lyse ; Anna ;01.01. .08.10; 132,899; 140,858; 58,361; 137,721; 43,90
1 iLyse ; Anna ;01.01.98;09.08.10; 267,119; 169,342; 197,745; 165,824; 180,8
2 : pampf tHans 108.01.99:09.09.10: nb. : nob. : nb. : nb. : n'b
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10 Menipunkt , Fenster”

Den Menlpunkt ,Fenster” erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl Fenster

Das Mendi ist in zwei Funktionsgruppen [1] + [2] unterteilt.

In Z1-WinCeph kénnen mehrere Unterfenster gedffnet sein. Sie
kénnen also mehrere Dokumente eines Patienten anzeigen lassen
und zwischen diesen umschalten. Die Anwahl des jeweiligen
Fensters bringt das Dokument in den Vordergrund [3]. Sie kbnnen
diese Fenster auch minimieren oder maximieren.

Diese Form der grafischen Benutzeroberflache fiir Programme
bezeichnet man als Multiple Document Interface (MDI).

Die einzelnen Ansichten kénnen Sie den Folgekapiteln entnehmen.

Das Fenster zeigt alle derzeit ge6ffneten Dokumente des Patienten.

Mochten Sie z. B. von Dokument 1 zu Dokument 2 wechseln, klicken
Sie einfach mit dem Mauszeiger auf 2 oder driicken die Taste 2 auf
der Tastatur.

Das derzeit aktive Dokument erkennen Sie am Hakchen vor der
Dokumenten-Information.

10.1.1 iiberlappend
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Ill

Beispiel 1: Fenster ,Uberlappend” mit aktivem Dokument ,,Model

nebeneinander

Symbole anordnen

Alle Fenster schliefen

1 Modell: 09.09.10, Bild: 16.08.10 13:48
2 Enface-Foto: 09.09.10, Bild: 16.08.10 13:44
3 Profil-Foto: 09.09.10

sgen ey Optionen Fenter 1

3 Q. G 5 o ‘Q Jo s u o
- E M -}-SJ*-S.'*& P k&u¥ %7
=i (ST
T T T T e T e Rl T =
e - — ol
& .t 0
5 ) o [
& _.,x:.».-.w_..‘a_.-qw.mmﬁ_.‘ﬁ
£ omen st
3 o] oo |om 52 me
H g T : i)
# 5 SLo. 2 » s wow w wowowoe R e ey TL‘
s— & o v 89 mm.
2 & 2 -
& o P Y TEPR O O TP TR R S ava— 5
F R e o
B B 5 T T
& 8 £ o e
G 2 &l w3 138
K J = s e 178 am
o reerd e mm
& ; e 73 mn
25 ® o2t 62mm
* - Ladt 55 mm
at i
X = > #: RPTo 20mm
+ R s i
5 23 = San usem
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*
£
i i
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Beispiel 2: Fenster ,Gberlappend” mit aktivem Dokument , Enface-Foto”“.

nebeneinander
Symbole anordnen

Alle Fenster schliefen

1 Modell: 09.09.10

3 Profil-Foto: 09.09.10
4 FRS:09.0910, Bild: 17.0810 16:11

i
He
B e
B
1 R
5
He
I'i
.
A B
L
o L
B
" L
o R

41

Y

= e e T

10.1.2 nebeneinander
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Beispiel 1: Fenster ,,nebeneinander” mit aktivem Dokument ,,FRS”.

Datei Bearbeiten Ansicht  Messen Uneriager  anung - Qptionen [Eenster) 2
= o, wberlappend 1 . A
B P4 BBER % T adh.
g B 170610 1641 ! . 10

]V DR ODE D RD 80 190200 210 W % ® H ® 0 W W0 W W W -
§ 1 Modelk: 090910

2 Enfsce-Fote: 090910, Bild: 160810 13:44
E 3 Profil-Fote: 190910
& V4 FRS:0909.10, Bidk 170810 1641
g MLNSL %7 |5
: MLAL 21 I g

NSpiSpMe 6% || g
§ ArGoMe 1298 ° -
B 10KAUK ws: | g
B I0K-NL 1011
= 10K-NA 19 g
3 TUK-ML a3 || o
5 UKNE 20°
- InlOK-NA 48mm |

InlUK-NB 2.1 mm 8
2 o N 19 mm
3 Holdaway 02mm | @
2 Ovrjet 36 mm
24 Overbite 25mm | B
8 SagKomp 14mm | o
& BprkWinkel 3857 ©
s =
o -

Enface-Foto: 09.09.10, Bild: 160810 13:44 & [@& Modelk: 09.03.10
v} = v]
g T W % W W 0 % ncaswerts &l =
594 mm

& 69 mm | 2
e 318mm |~
2 319 mm | 8]
8 15mm | =
) 05 mm | g
s
= 2]
8
8 =
&
& o
3 P
2 o
&
s L
2 2]
& P
B
Fenster Ubsriappend anordnen Lyse, Amna Standad 1529|1016

Bildschirmstelle verschoben wird....

Beispiel 2: Fenster ,nebeneinander” mit aktivem Dokument ,FRS“,

[ 2 WimCerh 3. e, A L011958 0/ Zahe) =
Datei Bearbeiten Ansicht Messen Uneriagem  #ianung  Qptionen [Eenster) 2
" ©,  ubelsppend 1. ,2
B P4 BHEBEE o TN @
Symbole snordnen b0 [5ich i3]
ase Fenster schetien B o ® & H B B ow W w0 TMeswerte -
1 Modell: 09.0910 Konvex: 135
2 Enface-Foto: 090910, Bild: 160510 1344 S"g:: 2?] e
3 Profil-Fote: 090910 GHV 1449 %
v 4 FRS:09.0910, Bid: 17.08.10 1611 UGHals 987
NasoLab 197 *
oLl 434 %
a . InterLab 11 mm
N 0.7 mm
o 19 20 3 4 % 60 79 9 % %0 110128 19014 8103 179180 ULPro 02 mm
3
3
8
&
g
B
R
=
g
8
— | B »
[3 enface Foto 020910, 5 #- (=R
RN -
2 SHOK 146 mm -
: e SHUK 120 mm
e = Tonn 33
= < K4 19.9 mm
& i) K66 245 mm
i o UK33 138 mm
& UK 17.8 mm
S | UKS6 226 mm
8 Lottd 7.1 mm
8 = Lot24 62 mm
& Lot31 85 mm
81 Lot 53 mm
B RPTre 20 mm
& o RPT i 25 mm
Sag Asym 14 mm
G E SZOK e 14.3 mm
SIZOK I 140 mm
B o SZUK re 13,1 mm
B SZUK i 13.9 mm
FMV-OK 0,1 mm
® FMV-UK
8 MLA A1 mm
WA n
s Overiet 2,1 mm
i 3 Overbite nb.
Bohton 30 mm -
Fenster ubsriappend anordnen Lyse, Anna Standard 1358 12250

3 Symbole anordnen
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Minimierte Dokumente kdnnen Sie (iber diese Funktion neu anordnen.

ety Qo e 1

RBER %X &«& I Llo¥

10.1.4 Alle Fenster schlieen

Hiermit schlieRen Sie alle ge6ffneten Dokumente auf einmal. Der derzeit aufgerufene Patient
bleibt weiterhin aktiv.

B PA BBEE o o B obdaX 2
| gymbole ancrdnen
| e Fester shiieen

‘\Al-anuMm ILyse. Anna ‘Standard  |000.0 00,0
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11 Meniipunkt ,?“

Den Menlpunkt ,?“ erreichen Sie:

. Uber die Menlianwahl ?

Hilfe... F1
Tutorial: Patienten-Neuanlage...

Tutorial: Dokumenten-Neuanlage...
Tutorial: FRS Punkte messen...

Tutorial: Zoom und alles anzeigen...

Tutorial: Fenster-Ansichten...
System-Informationen...

Datenschutz (DSGVO)... »

Info zu Z1-WinCeph...

11.1 Hilfe <F1>

Die Online-Hilfe ist fuir Sie, neben dem oben genannten Aufruf, auch aus jedem Programmteil
Uber das ,,?“-Symbol erreichbar.

Zur Darstellung der Hilfe bendtigen Sie einen PDF-Viewer, z.B. den Adobe Reader. Die
aktuellste Version des Adobe Readers kdnnen Sie Uber die entsprechenden Internetseiten
beziehen. Sollten Sie keine Internetverbindung nutzen, finden Sie den Adobe Reader in der
Version 9 auf der Z1-WinCeph-Installations-CD im Verzeichnis \Extras\Adobe.

11.2 Tutorial: Patienten-Neuanlage

Hier kdnnen Sie sich einen kleinen Film zum Thema Patienten-Neuanlage anschauen.

11.3 Tutorial: Dokumenten-Neuanlage

Hier kdnnen Sie sich einen kleinen Film zum Thema Dokumenten-Neuanlage anschauen.

11.4 Tutorial: FRS-Punkte messen

Hier kdnnen Sie sich einen kleinen Film zum Thema FRS-Punkte messen anschauen.

11.5 Tutorial: Zoom und alles anzeigen

Hier kdnnen Sie sich einen kleinen Film zum Thema Zoom und alles anzeigen anschauen.

11.6 Tutorial: Fenster-Ansichten

Hier kdnnen Sie sich einen kleinen Film zum Thema Fenster-Ansichten anschauen.

11.7 Tutorial: System-Informationen
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Uber diesen neuen Meniipunkt kénnen Sie im Bedarfsfall schnell und unkompliziert lhre
System- Informationen abrufen und z.B. an unsere Hotline senden, indem Sie die System-
Informationen ausdrucken und faxen oder per E-Mail senden.

Wahlen Sie dazu einfach den gewiinschten Button innerhalb der System-Informationen an
und fiihren die gewiinschte Aktion aus.

71-WinCeph System-Informationen =

DATENBANK

m] »

Access-Datei: 'C: \Program Files\CG\WinCeph\Database Winceph.mdb' (1,8 MB)
Typ: System-DSN

ODBC-Wersion: 6.0.6002.18362 (Windows Vista [ Server 2008 SP2 + Patch M511-002)
JET-4.0-Version: 4.0.9755.0 (Windows Vista [ Server 2008 SP2)

Lizenztyp: Produktlizenz bis 28.06.2016

Z1-WINCEPH EINPLATZ/MEHRPLATZ

Einplatz: C:\Program Files\CG\WinCeph

Z1-WINCEPH BILDDATEI-VERZEICHNIS

Bilddatei Verzeichnis: C:\Programme\CG\WinCeph'Pictures

Z1-WINCEPH ANALYSEN-VERZEICHNIS

Analysen Verzeichnis: C:\Programme\CG \WinCeph'Analyse

SCANNER

Scanner: installiert und bereit

PRAXIS-ARCHIV

PraxisArchiv: installiert (4.5.9701)

71

Z1: installiert (241)

Z1-WINCEPH REGISTRY

Dir: 'C:\Program Files\CG\WinCeph'

Textin die Zwischenablage kopieren Als E-Mail verschicken Ansprechpartner Beenden

Button Ausdrucken:
Wenn Sie die System-Informationen ausdrucken méchten

Button Text in die Zwischenablage kopieren:
Wenn Sie den Text der System-Informationen in die Zwischenablage kopieren und z.B.
danach in Word etc. einfligen mochten

Button Als E-Mail verschicken:
Wenn Sie die System-Informationen direkt per E-Mail z.B. an unsere Hotline (oder einen
anderen E-Mailempféanger) senden mdchten

Button Ansprechpartner:
Wenn Sie auf einen Blick Ihre Ansprechpartner sehen méchten

Z1-WinCeph System-Informationen \ =]

Z1-WinCeph Ansprechpartner

Ihre Spezialistin Frau Christa Bauerheim
steht Thnen fir Schulungen in Threr Fraxis
gerne zur Verfiigung.

Bitte wenden Sie sich an 0151 - 140 151 56

Z1-WinCeph Hotline Z1-WinCeph Vertrieb
Telefon: 0800 - 4500 750 Telefon: 0261-8000-1900
Fax-Nr.: 01805 - 124 126 Fax-Hr.: 0261-8000-1916
E-Mail: Z1-WinCeph@compugroup.com

(* kostenloser Standardtarif der T-Com aus dem deutschen Festnetz
und bei Anrufen aus dem Mobilfunk-Netz

Button Beenden:
Schliel$t die System-Informationen
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11.8 Datenschutz

Am 25.05.2018 tritt die neue europaische Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft.
Gleichzeitig wird das alte durch das neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ersetzt.

. Die Datenschutzerklarung der CGM Dentalsysteme GmbH fiir Z1-WinCeph finden Sie
hier.
. Link der BZAK zu diesem Thema: https://www.bzaek.de

11.9 Info zu Z1-WinCeph...

Anzeige ohne Wartung (Beispiel) Anzeige mit Wartung (Beispiel)

Z1-WinCeph 5.4: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a \ Info zu Z1-WinCeph

£

Z1-WinCeph 5.5 Zur Validierung: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a, Dr. Zahn) \ Info zu Z1-Win(

£

Lizenziet fiir Leengiett fir

21-WinCeph Z1-WinCeph

Dr. Baum
Hauptstr. 12
12345 Testheim

Dr. Baum
Maria Trost 25
56070 Koblenz

KZV-Abr.-Nr. 123 KZV-Abr.-Nr. 123456

Zwedkbestimmung: Zweckbestimmung;

[z1-WinCeph ist ein Softwarepaket, das fur die folgenden Anwender und Tatigkeiten i’ [P1-WinCeph ist ein Softwarepaket, das fir die folgenden Anwender und Tatigkeiten ﬁl

bestimmt ist: bestimmt ist:

 Filr Kieferorthopéden und verwandte Fachgruppen mit der erforderlichen Fach-  Fiir Kieferorthopaden und verwandte Fachgruppen mit der erforderlichen Fach-

kunde im Str die Bilddaten ver Ursprungs -l kunde im Str die Bilddaten ver Ursprungs -

(®) 2009-2018 (®) 2009-2020

Hersteller CompuGroup Medical Dentalsysteme GmbH Hersteller CompuGroup Medical Dentalsysteme GmbH
D-56079 Koblenz D-56079 Keblenz

Herstellungsdatum @ 2018/04/24 Herstellungsdatum @ 2020/01/20

; 2021/04/24 2023/01/20
S g Z1-WinCeph 5.4 / 001 — E”ddbar bis/ g Z1-WinCeph 5.5
Froduktlizenz (24.04.2021) ehenstauer Produktlizenz (20.01.2023)

In diesem Menipunkt finden Sie folgende Informationen:

. Lizenziert fir...

. Zweckbestimmung von Z1-WinCeph

° Hersteller von Z1-WinCeph

° Herstellungsdatum

° Verwendbar bis / Lebensdauer von Z1-WinCeph

. Anzeige der letzten eingespielten Wartung (z.B. W001, W002....)

(5]

© 2020 — Alle Rechte vorbehalten | Gebrauchsanweisung Z1-WinCeph 5.5 | Stand: 15.08.2020 Seite 293 von 382



file:///C:/Z1_Entw/WC/TD/5.5/TD%201.8.1%20Gebrauchsanweisung/Datenschutzerklärung_Z1-WinCeph.pdf
https://www.bzaek.de/

Kapitel 12 — Analysen Version 5.5 Zl-WInCeph

12 Analysen

12.1 Dokumententyp: Fernrontgen, seitlich

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

12.1.1 FRS-Aufnahme einfiigen

Nach Auswahl des Dokumententyps ,Fernrontgen, seitlich” kénnen Sie in folgendem Dialog
die Bildquelle [2] aussuchen, aus der die Bilddaten eingelesen werden sollen.

Die Auswahl innerhalb der aufgefiihrten Liste...

. geschieht durch Anwahl mit der Maus (Zeile der Bildquelle wird entsprechend
gelb hinterlegt) und Bestatigung des gelben Hakchens

° durch doppelten Mausklick auf entsprechender Bildquellenzeile

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN Norm 6868-151 und weitere
Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen. Die Scan-Funktionen entnehmen Sie
bitte der Gebrauchsanweisung lhres Scanners.

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

Abbruch der Dokumentenanlage. Sie gelangen zurilick ins
Ausgangsmendu.

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Auswahl

Online-Hilfe aufrufen <F1>

Sofern das Programm PraxisArchiv auf lhrem Rechner installiert
ist, gelangen Sie Uber diese Auswahl direkt in Ihr PraxisArchiv.

Dieser Punkt ist nur aktiv, wenn Sie nicht mit dem PraxisArchiv
arbeiten!

Nach der Auswahl dieses Meniipunktes offnet sich der
scannerspezifische Twain-Dialog. Es liegt in der Verantwortung
des Anwenders, auf Grund seiner Erfahrung in der Auswertung
von herkdmmlichen Réntgenfilmen die Scanneinstellungen
geeignet zu wahlen.
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Sie kdnnen ein Bild aus jeglichem Dateisystem importieren.

Nach Auswahl des Bildes und vor dem eigentlichen Import in das Dokument findet eine
Prifung statt, ob das Bild tatsachlich dem richtigen Patienten zugeordnet wird.

e

Das Bild wird folgendem Patienten zugeordnet:

Lyse, Anna (#1)
geb.: 01.01.1998

= Ordnet das Bild dem im Dialog aufgefiihrten Patienten zu und
Sie gelangen in das Dokumentenfenster mit Bildansicht.

Das Bild wird nicht in das ge6ffnete Dokument importiert und
Sie gelangen in das leere Dokumentenfenster.

Nein

Solange noch kein MaRstab eingemessen ist (siehe Kapitel 6.2 Mafstab einmessen...), erfolgt
die lineare Anzeige in skt (Skalenteile). Ist der MaRstab eingemessen, erfolgt die Anzeige in
mm.

@ Méchten Sie nun den MaBstab einmessen?

— Leitet Sie automatisch zur Funktion ,,MaRstab einmessen®.

L= Sie gelangen in das Dokument ohne die korrekte Kalibrierung.

Nachdem Sie den Malstab eingemessen haben, konnen Sie mit dem Vermessen der Analyse
beginnen. Vorab einige Informationen zum Dokumentenfenster (siehe auch Kapitel 2.5
Hauptmenii — Symbolleiste & deren Funktionen).
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3 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1998 (1/Dv. Zahn) - | FRS:
[ Datei Bearveiten Ansicht  Messen Ut

#4250

fo w0 10 1w 1w 10 w0 o 20z §

© @ W e W 0 o m

v wm W w

72 (1290

10

Skalenanzeige ,,mm“ = MaRstab wurde eingemessen
Skalenanzeige ,skt“ = MaRstab wurde nicht eingemessen

Punkte messen

Konturen einzeichnen

Messobjekt zentrieren

@ Bildausschnitt vergrofRern
rickgangig ,,Bildauschnitt vergroBern” > alles anzeigen

derzeit aufgerufener Patient
derzeit ausgewahlte Analyse

Dokumentenstatus » Informationsanzeige, die sich je nach Funktion andert

Drop-down-Meni zur Auswahl / Umschaltung und Anzeige der Konturen,
Messpunkte und des BildmafRstabs

Anzeige der Messwerte (n.B. = nicht bestimmbar > da in diesem Fall auch
noch nicht vermessen)

Zeichenfenster / Anzeige der Punkte & Konturen...

= ==/ (=== > minimieren, maximieren, schlieRen
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Den Menlpunkt ,Punkte messen” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder

. Uber die Menlanwahl Messen | Punkte...

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaRstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefiihrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Mal3stabs
finden Sie in Kapitel 6.2 Mafstab einmessen... Bitte beachen Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Die Menuansicht andert sich auf die bendtigte Auswahl an Symbolen. Im Wertefenster
erscheint die Liste der kephalometrischen Bezugspunkte. Der jeweils zu vermessende Punkt
wird durch einen dunklen Balken graphisch hervorgehoben. Zusatzlich erscheint im linken
Feld der Statuszeile der ausfiihrliche Name des zu vermessenden Bezugspunktes. Alle bereits
vermessenen Punkte sind durch ein kleines Hakchen [ gekennzeichnet.

)
. 1
T3 21-WinCeph $.1: Lyse, Anna "01.011988 (1/Dv. Zahn) - { FRS: 06.08.10 (Miessen, 8ilck 0608.10 07:10] ofe =
(w] Bearveiten  Ansicht Ogtionen  Eenster 2 -l x
> =
B PH BE & & 8
W W ®® ® ® ® w®mw W W m mew——mr w » W w ® = m o ek 5]
B s Sella)
Ba (Basion)
° A (APunit)
g SpA  (Spna nasalis ant )
SpP  (Spina nasalis post )
8 A (Aticulare)
= TP post. Tangentenpunks)
ToA ant_ Tangantenpunkt)
CE Me
Pog  (Pogonion)
8 (B-Punk

)

APOK  (Apex OKcinzismss) | D)
INOK  (incisale OK-Inzisivus)

UK (incisale UK inzisiws)
ApUK  (Apex UK-Anzisivus)
ApMOK  (Apex Molar OK)
CpMOK  (Cuspidale Malar OK)
FisMUK ~ (Fissur UK-Molar)
BMUK  (Biurkation UK-Molar)

\ S

9 10 10 10 1@ |10 1@ 10 170 160

&0

A

0K Esc
3 || [Bete etiasions messent Lyse, Anna Standard 2110|1367

Bildausschnitt vergroRern

1
ruckgangig , Bildauschnitt vergréRern” > alles anzeigen
2 das Messwertfenster enthalt jetzt die Messpunkte
3 zeigt an, welchen Punkt Sie gerade in der Messpunkt-Leiste ausgewahlt haben
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Zu den vorangegangenen Punkten 2 und 3

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

Im rechten Teil des Fensters finden Sie die Liste der Messpunkte. Der erste zu vermessende
Punkt ist in der Beispielanalyse ,N“ (Nasion). Eine entsprechende Information zum

ausgewadhlten Messpunkt wird in der Statuszeile angezeigt.

[} 21-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "01.01.1088 (1/D. Zshn) - | FRS: 06.08.10 (Messen), 8ikd: 06.08.10 07:10]

(] Bearbeten  Ansicht Optionen  Fenster 2 -
> 5 £y o
B P8 B5 & & Y
o % B ® ERC] 5w W w w % = T 3 [Messpunite g
v N Nasion
R
) Ba (Baskmi.e..
s (APunkt) " teea
.......... ® SpA  (Spina nasalis ant )
SpgP (Spina nasalis post )
L g A (Ariculare)
1: £ TP (post. Tangentenpunkl)
: ToA  (ant Tangentenpunkt) | Seseseesesd
Ex Me (Menton)

0 {0 ¥ 10 140 150 180 1T 10

=

v:*

Bitte «Sellas messen!

Lyse, Anna

ApIOK  (Apex OK-inzistus)
INOK  (Incisale OK-inzisivus)
INUK  (Incisale UK-nzisivus)
APUK  (Apex UK-nzishus)
ApMOK  (Apex Molar OK)
CPMOK  (Cuspidale Molar OK)
FisMUK  (Fissur UK-Molar)
BMUK  (Bifurkation UK-Molar)

0K | Esc
Standard 2156 109,0

1 Bewegen Sie den den Mauszeiger Uber das Nasion. Der Bezugspunkt wird mit dem
Fadenkreuzzeigers anvisiert. Durch linken Mausklick wéahlen Sie den entsprechenden
Punkt im Rontgenbild aus. Z1-WinCeph quittiert Ihnen dies mit einem akustischen Signal
(sofern diese Option eingeschaltet ist — siehe Kapitel 9.7 Messoptionen...) Im
Zeichnungsfenster wird fiir den Messpunkt ,Nasion” ein N mit einem Punkt eingetragen.

2 Alle erledigten Messungen erkennen Sie im Messwertfenster am Haken vor dem

Messpunkt.

3 Der Auswahlbalken wandert nach erfolgreicher Messung automatisch zum néachsten

Punkt.
12.1.2.1.1 Hilfreiche Funktionen wahrend der Messung

Messpunkte wahrend der Einzeichnung besser erkennen

Damit man innerhalb einer Analyse besser erkennt, welchen Punkt man gerade

angewahlt hat, wird dieser durch eine ,Umrandung” innerhalb des Rontgenbildes

kenntlich gemacht.

A\

Diese Funktion ist nur in ,Punkte messen” aktiv und zwar dann, wenn Sie

innerhalb einer neuen Messung den Punkt erneut anwdéhlen. Offnen Sie ein schon

gespeichertes Dokument, werden die Punkte direkt bei Anwahl umrandet.

Linien ein- und ausblenden <L>
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Die Funktion ,Linien zeichnen” (die automatisch erzeugten Linien wéhrend der
Punkte-Einzeichnung weg- bzw. anzuschalten) erreichen Sie durch:

. die MenUanwabhl Ansicht | Darstellung... |Register: Messobjekte oder
. durch Bestatigung der Taste ,L“ Ihrer Tastatur wédhrend der Punkte-

Einzeichnung

PAT— ptionen femster 1

v Pl
v BMUK (B

G

& o
€3 0ne Beweren arsicnt

&

e ’;j BB

ok | et | Ese
Boret e pama S 1978 1033

Helligkeit und Kontrast <Strg>+<K>

Die Funktion ,Helligkeit und Kontrast” erreichen Sie wdhrend der Punkte-
Einzeichnung durch:

. die Mentanwahl Bearbeiten | Bild... |Helligkeit und Kontrast... oder

. die Tastenkombination <Strg>+<K>
] FFFF]

P A P A O 4 A
P P Y A 4 O Y
o T U e e

A O

|- ]
S
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Beret

o -~ e &

[T v — promsesrrory -

F P4 BB & & ¥

W % % w ® | %W T w W | 3

& vs (Sells)
v 8 Bason)

z v A {APunk)

E v SpA  (Spinanasais ant)
v 5P (Spnanassis post)

LE v A (Atticulare)

2 v TP ipost Tengentenpunkt)
v TA  (ant Tangentengunid)

¥ v e (Menton
v Pog  (Poganion)

8 v 8 {B-Punkt)

B v ABOK  (Apex OKdnzishus)
v WOK  (ncisals OK-inzisms)

£ v UK (ncisale UK nzisnus)
v APUK  (Apex Unzisnus)
v ARMOK  (Apex Molar OK)

= v COMOK  (Cuspidale Molar OK)
v FsMUK  (Frssur Uk Mola)

g v BAMK  (Bifrkation UK-Molar)

i

8

8

g

8

®

e

8

4

B

®

f

(6] ollal s
=} -
= = e 5
R S (Selle)

v Ba (Basion)
B v A (A-Punkt)
2 By e
B e
o e
3 e e
LT O e epnts
- bre L
Bbdy (elk
8 v B (B-Pun
e Mo o
v INOK (Oncisale OK-nzisauss)
i SR e O )
T e i
8. v ApMOK  (Apex Molar OK)
& v CpMOK  (Cuspudale Molar OK)
v FisMUK  (Fissur UK-Molar)
g v BIMUK  (BAurkation UK-Molar)
8
2
B4
8
B
R
&
&
.
B
5
0K | End Esc
Beret Lyse, Anna Standard 1539 0984
. . . . o“”
Nutzen Sie diese Funktion ,wdhrend der Punktevermessung nur

,vorlibergehend” — bedeutet: Helligkeit und Kontrast sollen nur fiir den Moment
der Messung, nicht aber dauerhaft gespeichert werden, dann gehen Sie wie folgt
vor:

N e

tient 724 04,2001 (4-\ Helligkeit

Helligkeit: Gradationskurve Farbkanal
ﬂ J j 0 [v' Rot
FKontrast:
4 H |0 [V Griin
Gamma:

[v Blau

1. Lassen Sie das Einstellungsfenster [1] fir Helligkeit und Kontrast wahrend
der Messung gedffnet.

2. Belassen Sie den Haken bei ,,automatische Aktualisierung [2]“ und
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3. andern Sie die Helligkeit / den Kontrast / den Gammawert und die
Farbkanéle nach ihren Wiinschen.

4. Das Fenster [1] schlieBen Sie erst wieder, nachdem Sie lhre Messung
beendet haben. — Vorab...

5. machen Sie die Anderungen wieder riickgiangig, indem Sie das ,Zuriick-
Symbol ntd [3]“ anwahlen oder durch die Tastenkombination <Strg>+<Z>.

6. Schlielen Sie c_las Eingabefenster in diesem Fall, durch Bestdtigung der
Schaltfache | [4].

IZl Abbruch der Einstellungen. Sie gelangen zurtick ins Ausgangsmeni.

Bestitigung und Speicherung lhrer Anderungen > Solange das
Dokument noch nicht gespeichert ist, kann die letzte Anderung mit
<Strg>+<Z> wieder riickgangig gemacht werden.

Online-Hilfe aufrufen <F1>

TIPP: Schieben Sie das Einstellungsfenster an eine Stelle lhres Bildschirms, die Sie
wahrend der weiteren Arbeit nicht stort —z.B.:

50 Z1-WinCeph 5. Lyse, Anma 01011958 (/0. Zah) - [ FRS C9.38.10 Memsn), 6090810 0010} Sier =

B "PH BB ; Y 2

v COMOK  (Cuspadale Molar OK)
v FisMUK  {Fissur UK-Moiar)
v BMUK  (Biurkation UK-Molar)

® @ ™ @ @ w0

ok | Ean Esc

Berett Lyse, Anna Standad 0270 2262

12.1.2.1.2 Messpunkte liberspringen

Nehmen wir einmal an, der obere Molar ist bei lhrem Patienten nicht mehr vorhanden. Es ist
in diesem Fall also nicht moglich, die beiden Messpunkte ApMOK (Apex OK Molar) und
CpMOK (cuspidale OK Molar) zu messen.

In diesem Fall Giberspringen Sie einfach den Punkt und wahlen mit dem Auswahlbalken den
nachsten Messpunkt aus.

A Bitte beachten Sie, dass die Messwerte in den meisten Fallen nur dann berechnet werden
konnen, wenn ALLE Punkte eingezeichnet sind. Sollte also innerhalb der Messwertanzeige
,N.b.” statt eines Messwerts erscheinen, zeichnen Sie bitte auch die restlichen Punkte ein.
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12.1.2.1.3 Messpunkte korrigieren

Sollte es doch einmal passieren, dass ein Messpunkt nicht an der richtigen Stelle eingetragen
wurde, kdnnen Sie diesen jederzeit wieder dndern.

Wahlen Sie in diesem Fall den zu dndernden Messpunkt erneut in der Auswahlliste an und
vermessen ihn neu. Automatisch wird die alte Einzeichnung gel6scht und der neue Punkt
eingetragen.

12.1.2.1.4 Messpunkte I6schen
Haben Sie versehentlich einen Punkt vermessen, kdnnen Sie diesen wieder entfernen.
Wahlen Sie hierzu in der Auswahlliste den zu I6schenden Messpunkt [1] und bestatigen dann

die Schaltfliche [Entf] [2]. Der eingezeichnete Messpunkt wird entsprechend im
Zeichnungsfenster enfernt.

T 22 WinCogh 5.1: Lyve. Ana 01 011998 (1/De. Zah) - [ FF%5: 06.08.10 (Mewans), Silt 060810 2816] olw] 8 E
3 e - emboion it Qetonm - frater 1 : 1
F P BE @ & :
E T T T S T T e e I I feeeeeneat
8
8
'
5
s
s
.
3 . ..
K ok | m"‘ Exc
o s e = Sarima 187 03
o Arna Wik 06.00.10 236)
[¥] Beaenen gt Qptoran  Lerster
3 P& BB @&

o | [
Lyve Ama Savtws 2448 1060
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12.1.2.1.5 Messung beenden

Wenn Sie alle Punkte vermessen haben, beenden Sie den Modus durch Bestatigung der
Schaltflache [OK] [1] oder der RETURN-Taste Ihrer Tastatur.

[ FRS: 251010 (Messen), Bild: 280513 1224 [l s
e T e e e e N Messpunte 5|

Fl
3

-
V'S Sella) 3

Ba Basion)
A (A-Punkt)

SpA (Spina nasalis ant.)
SpP (Spina nasalis post.)
(Articulare)

ToP post. Tangentenpunkt)
ToA ant. Tangentenpunkt)
Me Menton) . :
Pog (Pogonion) : 1
B-Punkt) : :

v
v

v

v

v

v

v

v

v

vB

v APIOK  (Apex OKdnzisiws).” : :
v INOK  (ncisale OK-nzisivds) ~ fteeeeeeeess
v INlUK  (Incisale UK-nzisivus)

v AplUK  (Apex UK-nzisivgs)

v ApMOK  (Apex Molar OK)

v CpMOK  (Cuspidale Molér OK)

v FisMUK  (Fissur UK-Mglar)

v BiMUK  (Bifurkation UK-Molar)

v G

v
v
v
v
v
v
v
v

70 80 90 100 110 120 130 140 150 160 170 180 190 200 210 220

(Glabella)
WN WeichteilNasion)

Pn (Pronasal®)

= cm (Columefla)

X Sn (Subnasale)
|- LbSup  (Labrale superius)

33 StSup Stognion sup.)

EE Stinf (Stommion inf.)

s Lbinf (Labrale inf.)

83 v WPog  (Weichteil-Pogonion)

FE| v WMe  (Weichteil-Menton)

& ve (Cenicalpunkt) -
o oK Entf Esc

Z1-WinCeph kehrt nun in den normalen Programm-Modus zurick und zeigt lhnen die
errechneten Messwerte im rechten Fenster [2] an. Ein rechter Mausklick auf ein Messwert-
Kurzel zeigt den Langnamen an.

T} 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna 01011958 (1/Dr. Zshn] - | FRS: 06.08.10, Bild: 06.06.10 28:16] =y fen == |
[ Datei Bearbeiten Ansicht  Messen  Uberag Optionen  Fenster 2 el x
= — 0, G — X e -
B P4 BHBER %%FH & P 1
B ® w6 W & m W w W W m m W W W Th o W W W w0 % |m w5 5] \
53
B ShB 84
ANB 70
o wITS 71
® NSBa 1370 *
NLNSL 51°
g MLNSL 241°
L 191
NSp'SpMe 845 %
84 1103°
10KAUK 1352
I0KAL 10658 °
& 10K-NA 164 2
1UK-ML 989
£ IUK-NB 214"
InOK-NA 2.1 mm
. InIUK-NB 23 mm
& ) 58 mm.
Holdaway 35 mm.
8 Ovenet 61 mm
= Owertite 16 mm
P -2.0 mm
g Bjork-Winkel 38410
B
. U
8]
®
8
B
8
8
L
R
Beret Lyse, Anna Standard 2265 0386

Messwerte — Informationen zu Farben, MaBeinheit

Die Farbanzeige richtet sich nach der Einstellung im MenUpunkt Ansicht > Darstellung >
Farben. In der Standardanzeige sind diese wie folgt:

- nicht bestimmbarer Wert
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- normaler Wert
- zu kleiner Wert
- zu groRer Wert

Die MaReinheiten werden in
e %

e mm (skt, wenn der MafSstab nicht eingemessen ist)

ausgegeben, sofern der Malistab korrekt eingemessen wurde.

12.1.2.1.6 Dokument sichern <Strg>+<S>

=

Den Menlpunkt ,Dokument sichern” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [1]
. Uber die Menlianwahl Datei | Dokument... | sichern oder
. die Tastenkombination <Strg>+<S>

P 8 A L A A P i

Ay 2adsols s s |7 cla ilsylosls

% FFEPT L
G

]
P L

3 71-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1938 (1/Dr. - Bid: 06.06.10 2816] =y fen == |
[2 Dster Beorveten Ansicht Messen  beoshom  Blanung | Optionen Fenster 2 i@l
B P BHEE [>%-H & T :
P Ao ISR G & @Y
W B @ % G W) % w w m W W W W W W m T @ I W 5 |Messwenie |
SNA 853 °
3 SNB 4
B ANB U
o wITS 1 mm
& NSBa 1370°
NL-NSL 51°
8 MLNSL 21
) MLNL 191
NSp/SpMe B45
&4 Me 103
10KHUK. 1352
8. IOK-NL 1068
o 10K-NA 16.4
IUK-ML
24 IUK-NB
E INIOK-NA
s 5 | Iniuk-B
= | Pog-NB
& jH:ﬁ!nay
= ” Ot
¥ —_— | Overbie
S 20
2 S e;.kmnual 3841 °
8
= ’
s - A
Bar
8 st
. ’ MLNL: (m- ’ i
% “TgF g
¢ o Col PR
e M #Fish
B S SEAN)
. ’
g £
R
AT
[2 [Dokument wurde gesichert Lyse, Anna Standad 1524 11211
[2] In der Statuszeile erkennen Sie, ob das Dokument gesichert wurde.
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12.1.2.1.7 Dokument drucken <F11>

Den MenUlpunkt ,Dokument drucken” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. Uber die Mentanwahl Datei | Drucken... oder

. die Betatigung der Funktionstaste <F11>
aaajaaaalad |

Hl A R B A
T O Y O
[ ] O o G S
A O O O N

] e

Nun ist es soweit, dass Sie das Ergebnis Ihrer Bemihungen in Augenschein nehmen kdénnen.
Sie fertigen einen Ausdruck des Analyseblatts an, indem Sie auf die Schaltflache ,,Drucken”in
der Symbolleiste klicken. Z1-WinCeph druckt die Auswertung auf dem eingestellten
Standarddrucker von Windows.

A Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Drucker eingeschaltet ist!

Weitere Informationen rund um den Druck & die Druckeinstellungen finden Sie im Kapitel
3.5 Drucken... <F11>.

Den Mentpunkt ,Konturen messen” erreichen Sie durch:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol oder

. Uber die Mentanwahl Messen | Konturen...

Sind in einer Analyse neben den Punkten (siehe vorab Kapitel 12.1.2 Punkte messen) auch
Konturen definiert, wird durch Anwahl des Menipunkts in den Messmodus zum Einzeichnen
der Konturen geschaltet. Im Messwertfenster [1] erscheinen die Namen der
einzuzeichnenden Konturen.

Diese Programmfunktion gestattet das Vermessen der knochernen und der Weichteil-
Konturen. In diesem Modus sind nur bestimmte, fiir das Messen der Konturen, notwendige
Funktionen erreichbar.

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaRBstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefuhrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs
finden Sie in Kapitel 6.2 MafSstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.
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3 21-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zshn) - { FRS: 09.06.10 (Messen), Bild: 09.08.10 00:10] ronEu)
[3 ooe Bearveten  Ansicht 1. jbedagern Pl Optionen  Fenster 2 2lx
PH E5 ( C ]
W= v = » » =» wom W [pom o w = w5 [Konuren B
3 \ Sella-Clus.
Orbita
- Maxilla
& Fossa Ptergo
? B
&
8
[ 7
g
g
. 1/
g
8
g
8
8
S
R
R
[ i cox_L | Esc |
5 [me.wxm.m.n(mumnl Lyse, Anna Standard 1885|1708
4 o)
—J —
1 Skalenanzeige ,,mm“ = MaRstab wurde eingemessen
Skalenanzeige ,skt“ = MaRstab wurde nicht eingemessen
2 Bildausschnitt vergrofRern
rickgangig ,,Bildauschnitt vergroRern” > alles anzeigen
3 derzeit aufgerufener Patient
4 derzeit ausgewahlte Analyse
5 Dokumentenstatus » Informationsanzeige, die sich je nach Funktion dndert
6 Drop-down-Meni zur Auswahl / Umschaltung und Anzeige der Konturen,
Messpunkte und des Bildmalstabs
7 Anzeige der Konturen, die in dieser Analyse definiert sind
8 Zeichenfenster / Anzeige der Punkte & Konturen...

9 B@E/ [=llE = » minimieren, maximieren, schlieRen
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2} 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna *01.01.1938 (1/Dr. Zshn) - | FRS: 09.08.10 (Messen), Bild: 09.08.10 03:16] tofle) 2
v} Bearbeten  Ansicht " Optionen  Eenster 2 | x
B R i [
B P8 BB & &
B %% % % % W W W W W W W w5 @l g \
v_Fronto-Nasal
5
Orbita
23 Maxilta
& Fossa Ptergo
Mandibula
g Oberes Profil
Unteres Profil
: 1
2
8
g
R
& \__/
8
8
8
8
R
R
ok | | Esc |
Sella-Clnus-Kontur messen (Punktmodus) Lyse, Anna Standard| 2537 (0357
—J

1 Im rechten Teil des Fensters finden Sie die Liste der Konturen [1]. Die erste zu
vermessende Kontur ist in der Beispielanalyse ,,Fronto Nasal”.

Zur Einzeichnung der Kontur stehen lhnen zwei Modi zur Verfligung.

Modus 1 = Punktmodus eine ausfihrliche Erlduterung zu den Modi

Modus 2 = Ziehmodus finden Sie in Kapitel 9.7 Messoptionen...

Bewegen Sie den den Mauszeiger bzw. Zeiger Ihres Graphiktabletts lber die Fronto-
Nasal-Kontur. Zur Speicherung der Kontur bestatigen Sie bitte 1x die Schaltflache [OK]
[2]. Automatisch schaltet das Programm auf die nachste Kontur weiter.

2 Alle erledigten Konturen erkennen Sie im Messwertfenster am Haken vor dem
Messpunkt.

TIPP: Rechter Mausklick beendet die Kontur und eine bereits vorhandene Kontur kann fortgesetzt
werden. Nach beendeter Kontur wird automatisch die nachste Kontur aktiviert.
12.1.3.1.1 Hilfreiche Funktionen wahrend der Messung

Linien ein- und ausblenden <L>
Siehe Kapitel 12.1.2.1.1 Hilfreiche Funktionen wéhrend der Messung

Helligkeit und Kontrast <Strg>+<K>
Siehe Kapitel 12.1.2.1.1 Hilfreiche Funktionen wéhrend der Messung
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Zwischen Punktmodus und Ziehmodus umschalten

Manche Konturen konnen besser im Ziehmodus, andere wiederum im
Punktmodus eingezeichnet werden. Auch wdhrend der Einzeichnung / im
Messmodus haben Sie die Moglichkeit, iber den Menilpunkt Optionen |
Messoptionen... zwischen diesen Funktionen zu wechseln.

Weitere Informationen finden Sie in Kapitel 9.7 Messoptionen....

Konturen wahrend der Messung besser erkennen

Damit man innerhalb einer Analyse besser erkennt, welche Kontur man gerade
angewahlt hat, wird diese durch ,kleine Kreise” innerhalb des Réntgenbildes
kenntlich gemacht.

A Diese Funktion ist nur in , Konturen messen” aktiv und zwar dann, wenn Sie
innerhalb einer neuen Messung die Kontur erneut anwéhlen. Offnen Sie ein
schon gespeichertes Dokument, wird die Kontur direkt bei Anwahl markiert.

Ba 5.1: Lyse. Anna "01.01 1998 (1/Dr. Z | Bild: 06.08.10 28:16] 7= ren

(] Bearveten  Ansicht 14 Optionen Fenster 2 »
=

B PH BB & &

=t B ® ® o ® ® W B W W W W w m W w [ m w o w e W

B

v Fossa Ptergo
v Mandibula
v Oberes Profil
v Unteres Profi

oK | Entf | Esc

Fronto-Nasal-Kontur messen (Punkimodus) Lyse, Anna Standard 1867 |119.9

12.1.3.1.2 Kontur Uberspringen

In diesem Fall iberspringen Sie einfach die Kontur und wahlen mit dem Auswahlbalken die
nachste Kontur aus.

A Bitte beachten Sie, dass die Messwerte in den meisten Féllen nur dann berechnet werden
kénnen, wenn ALLE Konturen eingezeichnet sind. Sollte also innerhalb der Messwertanzeige
,N.b.” statt eines Messwerts erscheinen, zeichnen Sie bitte auch die restlichen Konturen ein.

12.1.3.1.3 Kontur korrigieren / I6schen

Sollte es doch einmal passieren, dass eine Kontur nicht an der richtigen Stelle eingetragen
wurde, kdnnen Sie diese jederzeit wieder dndern.

Wahlen Sie hierzu in der Auswahlliste die zu l6schende Kontur [1] und bestatigen dann die
Schaltflache [Entf] [2]. Nach Bestatigung der Abfrage ,,Mo6chten Sie die Kontur **** |6schen?”
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mit [Ja] wird die eingezeichnete Kontur im Zeichnungsfenster enfernt (mit [Nein] bleibt die

Kontur erhalten).

OB W 3 L e S0 598 100 o 5 8080 0§08 8 10 000
BRI ey e o 2

Kontur lschen

Nein

94 BEEM Ciex ae

12.1.3.1.4 Messung beenden

Wenn Sie alle Konturen vermessen haben, beenden Sie den Modus durch Bestatigung der
Schaltflache [OK] [1] oder der RETURN-Taste |hrer Tastatur.
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Z1-WinCeph kehrt nun in den normalen Programm-Modus zurick und zeigt lhnen die
errechneten Messwerte im rechten Fenster [2] an. Ein rechter Mausklick auf ein Messwert-

Kurzel zeigt den Langnamen an.

T3 Z1-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "D1.01.1936 (1/Dr. Zshn) - | FRS: 09.08.10 (Messen), 8ild 09.08.10 00:10) =3 o8
(w] Bearbeten  Ansicht Optionen  Eenster 2 -lmlx
= = o
B P BE & & Y
w ® »  w® mm ™ T = @ 3% [Komwren 3]
v Fronto-Nasal
R v SellaCinus
v Onbta
= v Maxilla
& v Fossa Pergo
v Mandibula
g v_Oberes Profil
84
8
8
&
8
8
8
8
8
3
2 )
ok | Jent | Esc |
Unteres Gesichtsprofil messen (Punktmodus) Lyse, Anna Standard | 2501 (0745
—J

5 5.1: Lyse, Anna "01.01.1938 (1/Dr. Bild: 09.06.10 00:10) = fen -5 |
[3 patei Bearveten  Ansicht Messen Optionen  Fenster 2 BRI
T 0,/ G =% e &
B PH BBER =Ny H a& T it
W B ® @ % ® W w % W W W W W W W W W ® % @ @ W 5 ] \
SNA 879 *
5 ] 802°
ANG 7°
5 WIS 62 mm
w NSBa 103
NLNSL 59°
8 MLNSL 271
MLAL 212°
g NSp/Sphe 853 %
& AGoMe 135 °
10KAUK 1357
8 TOKNL 1002
8 10K-NA 103 2
2 JUK-ML 989 *
= IUK-NB 262°
i InlOK-NA 0.9 mm
8 InlUK-NE 31 mm
= PogNB. 40 mm
Holdaway 0.9 mm
8 Overjet 6 mm
Overbite 02 mm
& SagKomp 16 mm
i BorkWinksl 3871 ¢
R
£
8
8
R
Dokument wurde gesichert Lyse, Anna Standard 2156 1252

Messwerte — Informationen zu Farben, MaBeinheit

Die Farbanzeige richtet sich nach der Einstellung im
Farben. In der Standardanzeige sind diese wie folgt:
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- nicht bestimmbarer Wert
- normaler Wert

zu kleiner Wert
- zu groRer Wert

Die MaReinheiten werden in

* %

o
[ ]

e mm (skt, wenn der MafSstab nicht eingemessen ist)

ausgegeben, sofern der Malistab korrekt eingemessen wurde.

12.1.3.1.5 Dokument sichern <Strg>+<S>

Siehe Kapitel 3.3.4 Dokument... sichern... <Strg>+<S>

12.1.3.1.6 Dokument drucken <F11>

Siehe Kapitel 3.5 Drucken... <F11>

12.1.3.1.7 Konturen glatten
Den Mentlpunkt ,Konturen glatten” erreichen Sie durch:

. Uber die Menlianwahl Bearbeiten | Messobjekt... | Konturen glatten

o
7 pwer Bewbeten gasicte tessen

¥ #4 5558

B

20

AGotda 35

Sagamp
B inkel

Wow w0 owe 0w

Analysen

SagKomp
Bork Wekal

=E—]

@Y

1042
103°

Kortsran gsten Cyee. Ams Standwd 0892 2173
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Meist ,zittert” die Hand bei der Einzeichnung etwas. Um dies zu korrigieren, gibt es die
Moglichkeit, die Konturen zu gldtten. Diese Funktion sollten Sie nach der Dokumente-
Speicherung vornehmen, damit a) alle Konturen zusammen geglattet werden kénnen und b)
die Funktion wieder riickgangig gemacht werden kann > hierzu bitte das Dokument dann
,hicht speichern”.

A Bitte beachten Sie hierbei, dass die Glattung der Konturen nur dann korrekt funktioniert,
wenn auch genigend ,Einzeichnungspunkte” vorhanden sind. Bedeutet: egal ob im
Ziehmodus oder Punktmodus —in beiden Fallen besteht die dargestellte , Linie” aus einzelnen
Punkten / Pixeln. Je mehr dieser ,Punkte” gesetzt wurden, desto genauer wird auch die
Glattung der Kontur. Der Ziehmodus stellt automatisch schon geniigend Punkte ein, im
Punktmodus missen Sie selbst darauf achten!

12.2 Dokumententyp: Fernrontgen, seitlich — Planung

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

12.2.1 Voraussetzungen zur Erstellung einer FRS, seitlich — Planung:

A 1. Ein Dokument dieses Typs kann nur dann erstellt werden, wenn fiir den
aktuellen Patienten ein Dokument vom Typ , Fernréntgen, seitlich” vorliegt
und dieses komplett vermessen ist. Die Anleitung zur Erstellung eines
Dokumententyp’s FRS, seitlich finden Sie in Kapitel 12.1 Dokumententyp:
Fernréntgen, seitlich.

2. Dariiber hinaus muss die eingestellte Analyse Planungselemente enthalten, die
in den Analyse(n) OP-Plan oder/und Maximal verankert sind.

12.2.2 Planung erstellen

Offnen Sie das gewiinschte FRS-Dokument, von dem aus Sie die Planungsaufnahme anlegen
wollen, Gber das Programmsymbol ,,Dokument 6ffnen”.
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12.2.2.1 Einstellen der Analyse OP-Plan oder Maximal

T3 Z1-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "D1.01.1936 (1/Dr. Zshn) - | FRS: 09.06.10, Bil: 09.06.10 00:10) = ey - |
[ Datei Bearbeten Ansicht  Messen Optionen  Eenster 2 -l=)x
@Y

P BBER oS=H ea T
P e e e W ®w o w % w ) wowww w

2 [Messwerte

w0 20§

w1 1w o

160

10

Byork-Winkel 3871

0 1o

o i

10

NL-NSL 5
pP—L
ML~NL’§1,2’

Beret Lyse. Anna Standad {107 1172

1

—
Sofern das gewdhlte Dokumente FRS, seitlich nicht mit der OP-Plan-Analyse oder Maximal-

Analyse (in unserem Beispiel ist es die Standard-Analyse [1]) vermessen wurde, wechseln Sie
die Analyse liber den Meniipunkt Ansicht | Analyse auswahlen...

Z1-WinCeph 5.2: Lyse, Anna *01/ = |[s25|
£/ %
Analyse:

MacGan -]
MAXIMAL

MINI
Modell
Modell1 oder

MaodellFF
MODELLNT
Miinster

L1

[ | E}-g-uPLAN

FROFIC

Wir nutzen in unserem Beispiel die OP-Plan-Analyse [1]. Sollten in dieser Analyse noch nicht
alle Punkte / Konturen vermessen sein (bitte schalten Sie zur Priifung in den entsprechenden
Messmodus [2]), holen Sie dies jetzt nach. Bitte beachten Sie hierzu auch Kapitel 12.1
Dokumententyp: Fernréntgen, seitlich.
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12.2.2.2 Dokumententyp Fernréntgen, seitlich — Planung auswdhlen

Im geodffneten FRS-Dokument, von dem Sie die Planung erstellen mochten, wahlen Sie nun
Uber die Dokumenten-Neuanlage den Dokumententyp FRS, seitlich — Planung aus.

4

Sie erreichen die Auswahl [1] Uber:

° Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [2]
° Uber die Menlianwahl Datei | Dokument... | neu... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<U>

S A
R

4719 Y Y

|
[l
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—
[ 21-winQph 5.1: Lyse. AonaPBLBEIOS 1/Dx. Zohn] - | FS: 03,0810, Bikd: 09.08.10 00:10) olas
; Messe] 0t y =
. 0. G =% e

B PH(BBERH =SHvH @& 3

W B W e w [ % W B % W W W m W W W W W W ® W W W esswene
SNA

g sne

o, wITs

& N
NL-NSL

8 MLNSL

I ML-NL
NSp/'SpMe

8 AGoMe
10K-IUK

o] TOK-HL

bt IOK-NA
TUK-ML

g WKNB
InIOK-NA

- InlUK-NE

FE Pog B
Holdaway

2 Ovarjet

2 Overbite

o Dentiomp

b Bitte wahlen Sie den gewunschten

EE Dokument-Typ

8 Fernrontgen, seitlich 1

Fernrontgen, seitlich - Planung
- Femrontgen, frontal (Schadel p.a.)
24 Foto, Profil
Foto, enface

gA

24

3

FE

s

R

R ‘

o
-
‘Neues Dokument ezeugen Lyse, Anna TOPPian 0548 |2265

Sie befinden sich jetzt im Dokument FRS-Planung. Dies erkennen Sie daran, dass sich das Wort
,Planung [1]“ in der Meniileiste aktiviert hat und somit alle Unterpunkte genutzt werden

kénnen.
[ 4]

[ 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna *01.01.1938 (1/Dr. Zahn) - -
(7 oste Bearveten Ansicht 1 pertag:
W
B P & o dy s K
P D ™ w b @ e
2 ShA
= N8
= ANB
£4 wITs
NSBa
8 NL-NSL
L ML-NSL
ML-NL
3 NSp/SpMe
¥t ArGoMe
2 10K-UK
= TOK-NL 1042
TOK-NA 103
e UKL 3.9
= WKNB 62
InIOK-NA 0.9 mm
8 InlUK-NB 31 mm
0g NB 40 mm
- Holdaway 09 mm
8 Overjet 56 mm
Overbite 0.2 mm
) DentKomp 419%
8
24
8
S 9
8
(2
8
e
8
|Berett \ rlyn_Amn \ (" oP-Pian 190\ 195
\ J L J L J
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Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfiigung:

1 das Meni Planung ist aktiviert
2 Messobjekt horizontal ausrichten
3 (%] Messobjekt zentrieren

Bildausschnitt vergrofRern

4
rickgangig , Bildauschnitt vergr6Rern” > alles anzeigen
Zdhne repositionieren

5 @ Kiefer repositionieren
‘i‘ Mandibulédre Autorotation
Planung riickgéngig

6 derzeit aufgerufener Patient

7 derzeit ausgewdhlte Analyse

8 Dokumentenstatus » Informationsanzeige, die sich je nach Funktion

andert

Drop-down-Menti zur Auswahl / Umschaltung und Anzeige der
. Messwerte

9 o  Diff: Messwerte

° Diff: Zahnposition
° Diff: Kieferposition

12.2.2.3 Planung
12.2.2.3.1 Zahne repositionieren

3=

Sie erreichen die Funktion Uber:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. Uber die Mentanwahl Planung | Zdhne repositionieren...

Mit der Programmfunktion ,Zdhne repositionieren” kann die Position der oberen und
unteren Incisivi und Molaren zu Planungszwecken verdandert werden.

A Diese Programmaktion kann nur ausgefiihrt werden, wenn sich ein Planungs-Dokument in
Bearbeitung befindet.
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153 21-WinCeph 5.1: yse. Anna "D1.01.1958 (1/Dr. Zshn) - | FRS-Plan: 11.06.10 Zahnpos. sndern)] fole) =
v} Bearbeten  Ansicht | Planung Optionen Fenster 2 i@

T 2e 2

W W w %W W m o w W [ w0 w0 o =
— 2 ull: “j \ 2

20 2§

10t 1 10 150 20

1™ 140

w0 1

o

oK | Esc
Zahastellung andem Lyse, Anna OP-Pian 1560 |203.0

Nach Auswahl der Funktion geht das Programm in den Zahnbewegungsmodus. Im
Wertefenster erscheint die Anzeige Diff: Zahnposition [1]. Hier werden die intramaxilléiren
Positionséinderungen der Zahnachsen und der inzisalen und apikalen Bezugspunkte

ausgegeben.
dXx [2] Verschiebung in horizontaler Richtung
dy [2] Verschiebung in vertikaler Richtung

das d steht fiir delta

Info: ,,d“
(gebrauchlich, um Differenzen von Werten zu kennzeichnen)

Die Anderung der Position eines Zahnes vollzieht sich in folgenden Schritten:

Selektieren des zu bewegenden Zahns

Bevor ein Zahn bewegt werden kann, muss er zundchst selektiert werden.
Bewegen Sie hierzu den Mauszeiger auf den gewiinschten Zahn, bis das
Handsymbol angezeigt wird.
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T3 Z1-WinCeph 3.1 Lyse, Aa 01011998 (/0. Zahm) - | FRS-Pln: 110810 Zhnpos. inder]

slels |

B P4

© B & &

W W ® % W w W W % W " W W 3 M I W W

0

180 190

@ 170

)

10 1 1 4o

100

Zahnstellung andem

[Rotation +0,0*
BMUK
FisMUK

0K Esc |
Lyse, Anna OP-Pian 2600 12238

[} 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna *01.01.1998 (1/De. Zahi) - | FRS-Plan: 11.08.10 (Zshnpos. sndern)]
3 Bearbeten  Ansicht | s

B P4 5

Planung Optionen Fenster 7

® ® W B ® P W W™ W W W W W W W W m  m W

o 10 1w

1%

1%

Mo 120 1m0

o 1

%

FisMUK 400 +0.0mm

ok | Esc

Zahnstellung andem

Lyse, Anna OP-Plan 0992 0790

Nach Anwahl des Zahns durch linken Mausklick andert sich sein Aussehen. Im
Bereich der inzisalen/okklusalen und apikalen Messpunkte erscheint jeweils ein
kleines Quadrat [1], in der Mitte der Zahnachse wird ein Kreis mit einem
diagonalen Kreuz sichtbar [2], das den Rotationspunkt markiert.
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Verschieben des Zahns

Kapitel 12 — Analysen

2o 20 ]

W oMo 1w o 0 1w

W 1o a;

|10

1 AgOK o e
|ApMOK 4

T 21 WenCeph 5. Lyse A "D1.011958 [1/D. Zahn) - FRS-Plas 1208.10 Zahmpos. ander] )
T b ' . -
= =
B P4 BE & & Y
» E) 0 “© [ L] »n C] El 1 10 2 0 3 150 0 ™ 180 50 ) 0 l 2% 1pifr: Zahnposition ;J
X dX dy
OKinzisws

[Rotation
InlOK

Rotation
CoMOK “a

0.0°
0.4mm
D 4mm

TRnzisnus

[Rotation
IniUK
|APIUK

[Rotation
(BAMUK
FisMUK

0K

Esc

Zahnsteliung andem

Lyse, Anna

OP-Plan 2443

0066

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und bewegen den Zahn mit dem Kreuz-
Symbol an die gewiinschte Stelle. Nach dem Loslassen der Maustaste werden die
Millimeterbetrage, um die der Zahn bewegt wurde, im Wertefenster [1]

angezeigt.

Rotieren des Zahns

[} 22-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zshn) - | FRS-Plen: 12.08.10 (Zshnpos. éndern)]
] Bearveten Ansicht | Planung  Optionen Fenster

|~ Q=

L&) &

@

T T T

20 2w 3

0 10 1w 2w

™ o0 1w

W 1w

2

2 . Dift:

Rotation
InlOK
|AQIOK

Rotation
(CpMOK
|ApMOK

[Rotation
UK
[ApUK

[Rotation
(BAMUK
FisMUK

« oK Esc
—{a;;m"g ‘andem Lyse, Anna OP-Plan 167 (1114
...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!
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Um den selektierten Zahn zu rotieren, gehen Sie mit dem Mauszeiger Gber eines
der beiden Quadrate im Bereich der inzisalen/okklusalen oder apikalen
Bezugspunkte [1]. Aus dem Mauszeiger wird jetzt ein Halbkreis mit Pfeilen an
beiden Enden [2]. Halten Sie die linke Maustaste gedriickt und drehen Sie den
Zahn in die gewiinschte Richtung. Nach dem Loslassen der linken Maustaste wird
der Drehwinkel im Wertefenster angezeigt [3].

Verschieben des Rotationspunktes

T3 Z1-WinCeph .1: Lyse, Anna 01011998 (1/Dr.Zahn) - | FRS-Plan: 1208.10 Zshnpos. nderm] Esliols
[ 0ote Beorbeten Ansicht  hiess 9o Planung  Optionen  Fenster 2 - @l x
B Pl & & 2
- B 3 © & % @ W B % W W Wm W Je W W W w  m o = % w m |omy i =
&
&
&
8
g
2
3
8
e
8
&
8
8
&
3
&
e
g
8
&
< oK Esc
Zahnstellung andem Lyse, Anna OP-Plan 1384|0771

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Das Rotationszentrum [1] kann verschoben werden, indem der Mauszeiger
zunachst Gber den Kreis und das diagonale Kreuz bewegt wird, bis ein ,Kreis-
Symbol mit 4 Pfeilen nach aulRen” erscheint. Jetzt wird die linke Maustaste
gedrickt und festgehalten. Durch Bewegen der Maus kann das Rotationszentrum
beliebig verschoben werden.

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Deselektieren eines Zahns

Ein Zahn wird deselektiert, indem entweder ein anderer Zahn selektiert wird,
oder indem eine Stelle des Zeichnungsfensters angeklickt wird, die auBerhalb des
Bereichs einer Zahnachse lokalisiert ist.
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|
12.2.2.3.2 Position bearbeiten
Sie erreichen die Funktion liber:

. Uber die Menlianwahl Planung | Position bearbeiten...

A Diese Programmaktion kann nur ausgefiihrt werden, wenn sich ein Planungs-
Dokument in Bearbeitung befindet und Sie ein Objekt (Zahn, Kiefer) selektiert
haben.

Haben Sie z.B. im Planungs-Meni ,Zdhne repositionieren” gewahlt und
anschlieBend einen Zahn selektiert, wird im Planungs-Meni ,Position
bearbeiten...” aktiviert. In diesem Dialog nehmen Sie die Positionierung der
Objekte durch Eingabe von Zahlenwerten vor.

*

Abbruch der Eingabe, ohne Speicherung

Weiter » Bestatigung und Speicherung lhrer Eingaben

Eingabe riickgangig machen

Online-Hilfe aufrufen <F1>

zeigt das aktuell ausgewahlte Objekt an — im Beispiel den oberen
Molaren

HierlGber konnen Sie den Winkel bestimmen, mit dem das Objekt
gedreht werden soll.
In Beispiel 1. drehen wir um ,,-90,0°“ > , mit”“ dem Uhrzeiger
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Die Angaben variieren, je nachdem welcher Zahn / welche Kontur
ausgewahlt ist.

Die beiden Eingabemaoglichkeiten schlieBen sich absichtlich gegenseitig
aus. Sie konnen wahlen, auf welchen Punkt sich der eingegebene Wert
beziehen soll. Waren die Eingabefelder beider Punkte aktiv, wiirde das
eine Rotation bewirken — hierfiir gibt es ein separates Eingabefeld [2].

Diff-X: Verschiebung des Objekts in horizontaler Richtung
mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das Objekt um die
mm-Angabe nach rechts

mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-,> verschiebt das Objekt um die
mm-Angabe nach links

Diff-Y: Verschiebung des Objekts in vertikaler Richtung

mm-Angabe mit Kennzeichnung ,+“ > verschiebt das Objekt um die
mm-Angabe nach oben
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mm-Angabe mit Kennzeichnung ,-,> verschiebt das Objekt um die
mm-Angabe nach unten

Speichern der Einstellung

T} 21-WinCeph 5.1: Lyse, Anna *01.01.1998 (1/Dr. Zshn] - | FRS-Plen: 1208.10 (Zshnpos. sndern)] Hiclols
G Besrveten Ansicht | b Planung Optionen Fenster 2 - #|x
B
B PH BO & &
v w B

[ W W ® W W W W W W W ™ W W e [ m e m

20 20 ]

0 10 1w 2w

™0 1w

W o

0

—
« 0K Esc
Zahnstellung andem Lyse, Anna OPPlan 224 (0399
...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient! 1
—J

Sind alle Anderungen der Zahnstellung erfolgt, wird die Funktion durch
Speicherung liber [OK] [1] oder Bestatigung der RETURN-Taste verlassen.

12.2.2.3.3 Kiefer repositionieren

% I.Tf"
f— Sie erreichen die Funktion tber:
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. Uber die Menlianwahl Planung | Kiefer repositionieren...
Mit der Programmfunktion , Kiefer repositionieren” kann die Position des Ober- und/oder
Unterkiefers zu Planungszwecken verandert werden.
A Diese Programmaktion kann nur ausgefiihrt werden, wenn sich ein Planungs-Dokument in

Bearbeitung befindet.
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[ Z1-WinCeph 5.1: Lyse, Anna "D1.01.1938 (1/Dr. Zahn) - | FRS-Plan: 1208.10 (Zshnpos. andern]] Eiclol=z
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« 0K Esc |
Ober- / Unterkieferposition andem Lyse, Anna OP-Pan 12190 |0868

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Nach Auswahl der Funktion wechselt das Programm in den Kieferbewegungsmodus. Im
Wertefenster erscheint die Anzeige Diff: Kieferposition [1]. Hier werden die relativen
Positionsdnderungen der Kieferbasen sowie der anterioren und posterioren Bezugspunkte

ausgegeben.
dX [2] Verschiebung in horizontaler Richtung
dy [2] Verschiebung in vertikaler Richtung

das d steht fiir delta

Info: ,,d“
(gebrauchlich, um Differenzen von Werten zu kennzeichnen)

Die Anderung der Position eines Kiefers vollzieht sich in folgenden Schritten:

Selektieren des zu bewegenden Kiefers

Bevor ein Kiefer bewegt werden kann, muss er zundchst selektiert werden.
Bewegen Sie fiir den Unterkiefer den Mauszeiger in den Bereich der Kieferbasis,
bis das Handsymbol angezeigt wird.

Die Basis des Oberkiefers entspricht der Verbindungslinie zwischen Spina nasalis
anterior und posterior.

Die Basis des Unterkiefers entspricht der Verbindungslinie zwischen anteriorem
Tangentenpunkt und Menton.
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[} 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zahn) - | FRS-Plan: 120810 (Zshnpos. andern)]
1 Bearbeten Ansicht 1 : Planung Optionen _ Fenster 7
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Ober-/ Unterkieferposition ander Lyse, Anna OP-Pian 1017 0382

...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

Nach Anwahl der Unterkieferkontur (angezeigte Linie) dndert sich das Aussehen.
Im Bereich des anterioren Tangentenpunktes und des Mentons erscheint jeweils
ein kleines Quadrat, im Bereich des Kieferwinkels wird ein Kreis mit einem
diagonalen Kreuz sichtbar, das den Rotationspunkt markiert.

T} 21-WinCeph 5.1: Lyse, Anna *01.01.1998 (1/Dr. Zshn] - | FRS-Plen: 1208.10 (Zshnpos. andern)] 8 olols
e
7
B P8 B5 Q& D)
B

10 MO 130 10 140 150 180 470 180 1% 20

%

0|0 w

2

Ober- / Unterkieferposition andem

...Ubertriebene Darstellung, die nur N &
zur Information dient! - /
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Gleiches passiert bei der Oberkieferkontur (angezeigte Linie) im Bereich der
Spina nasalis anterior und posterior.

T} 21-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zshn] - { FRS-Plsn: 1208.10 (Zshnpos. sndern)]
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...Ubertriebene Darstellung, die nur zur Information dient!

A Die Funktionen:

e Verschieben des Kiefers

e Rotieren des Kiefers

e Verschieben des Rotationspunktes
e Deselektieren des Kiefers

e  Position bearbeiten

e  Speichern der Einstellungen

gleichen denen des Zahnes und sind an dieser Stelle nicht extra aufgefiihrt. Lesen
Sie hierzu bitte Kapitel 12.2.2.3.1 Zéihne repositionieren.
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12.2.2.3.4 Mandibuldre Autorotation

Sie erreichen die Funktion Uber:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol

. Uber die Mentanwahl Planung | Mandibuldre Autorotation...

Mit der Funktion ,,Mandibuldre Autorotation” kann eine Rotation des gesamten
Unterkiefers einschlieflich der Weichgewebe um einen Punkt im Bereich des
Kondyl durchgefiihrt werden. Dies wird beispielsweise nach einer Verlagerung
der Maxilla bendtigt, um die Mandibula im Sinne einer Rotation um die
Scharnierachse neu einzustellen.

A Die Funktionen:

Verschieben des Kiefers

Rotieren des Kiefers

Verschieben des Rotationspunktes
Deselektieren des Kiefers

Position bearbeiten

Speichern der Einstellungen

gleichen denen des Zahnes und sind an dieser Stelle nicht extra aufgefiihrt. Lesen
Sie hierzu bitte Kapitel 12.2.2.3.1 Zdhne repositionieren.

12.2.2.4 Postoperatives Bild berechnen
Sie erreichen die Funktion tber:

° Uber die Menlianwahl Planung | Postoperatives Bild berechnen
Durch diese Funktion ist es moglich, das Profilfoto eines Patienten so umzurechnen, dass als
Ergebnis das postoperative Profilbild auf dem Bildschirm zu sehen ist.

A Diese Programmaktion kann nur ausgefiihrt werden, wenn sich ein Planungs-Dokument in
Bearbeitung befindet.
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...Ubertriebene Darstellungen, die nur zur Information dienen!

12.2.2.4.1 Voraussetzungen zur postoperativen Bildberechnung

A 1. Ein Dokument dieses Typs kann nur dann erstellt werden, wenn fiir den
aktuellen Patienten ein Dokument vom Typ , Fernréntgen, seitlich” vorliegt
und dieses komplett vermessen ist. Die Anleitung zur Erstellung eines
Dokumententyp’s FRS, seitlich finden Sie in Kapitel 12.1 Dokumententyp:
Fernréntgen, seitlich.

2. Dariiber hinaus muss die eingestellte Analyse Planungselemente enthalten, die
in den Analyse(n) OP-Plan und/oder Maximal verankert sind.

3. Sie bendtigen ein Profilbild des aktuellen Patienten, das mit korrektem MaRstab
eingemessen ist.

Folgende Schritte sind notwendig, um das Bild berechnen und , bewegen* zu kénnen:

1. Legen Sie wie in Kapitel 12.1 Dokumententyp: Fernréntgen, seitlich beschrieben,
ein neues Dokument ,FRS, seitlich” an.
2. Vermessen Sie die FRS-Aufnahme mit der OP-Plan- oder Maximal-Analyse. Es

missen alle Punkte und Konturen eingezeichnet sein.
3. SchlieRen Sie die FRS-Aufnahme (nicht das Dokument) und ...
4, importieren Sie ein Profilbild (Foto, enface) des aktuellen Patienten.

5. Bringen Sie die Profilaufnahme und die FRS-Messung tber den Meniipunkt
»Messen | mit Messobjekt in Passung bringen...” in Passung.

6. Erzeugen Sie mit diesem Dokument und Einstellungen ein neues Dokument ,,FRS,
seitlich — Planung” (beachten Sie hierzu bitte Kapitel 12.2 Dokumententyp:
Fernréntgen, seitlich — Planung komplett).

7. Belassen Sie bitte die ausgewdhlte Analyse » OP-Plan- oder Maximal-Analyse.
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8. Erstellen Sie nun lhre Planung anhand der Menipunkte:
a. Zahne repositionieren
b. Kiefer repositionieren
c. mandibuldre Autorotation

Schon wdhrend der Planung kénnen Sie erkennen, dass sich die Kontur verschiebt.
9. Speichern Sie die Einstellungen / das Dokument und...

10.  Berechnen Sie nun das postoperative Bild.

11.  Vergessen Sie nicht, das Dokument zu speichern.

12.2.2.4.2 Planung riickgdngig machen <Alt>+<Rick bzw. Backspace>

X
Sie erreichen die Funktion Uber:
. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol
. Uber die Mentianwahl Planung | Planung riickgangig machen und
. die Tastenkombination <Alt>+<Riick bzw. Backspace>
= R CEEE) EEER
LR EFEELLEEL!
P P

Mit dieser Funktion, machen Sie die vorgenommene Planung wieder riickgédngig.

12.2.2.5 Dokumententyp: Modell

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

&

Sie erreichen die Auswahl [1] Uber:

e  Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [2]

e (ber die Menlanwahl Datei | Dokument... | neu... oder

e die Tastenkombination <Strg>+<U>
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S 7 £

Erstehngedatin: [18.07.2013

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaRBstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefiihrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Mal3stabs
finden Sie in Kapitel 6.2 MafSstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.

12.2.2.5.1 Voraussetzungen zur Erstellung einer Modell - Analyse

3 Z1-WinCeph 5.1: Lyse. Anna "01.01 1998 (1/Dr. oo
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Beret Lyse, Anna Model 1117 0552
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Einscannen des Modells

Zunachst missen Sie das Modell scannen, so dass es als digitales Bild im
Computer vorliegt. Bei gemeinsamer Nutzung von Z1-WinCeph und PraxisArchiv
wird im PraxisArchiv gescannt und das Bild von dort in Z1-WinCeph
Ubernommen.

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben nach DIN Norm 6868-151 und
weitere Informationen in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

Die Vorgehensweise zum Vermessen eines Dokumententyps dieser Art ist
prinzipiell gleich dem Vermessen einer Fernrontgenseitenaufnahme.

12.2.2.5.2 Punkte messen

Siehe Kapitel 6.4 Punkte... und 12.1.2 Punkte messen.

12.2.2.5.3 Dokument sichern <Strg>+<S>

Siehe Kapitel 3.3.4 Dokument... sichern... <Strg>+<S>.
12.2.2.5.4 Dokument drucken <F11>

Siehe Kapitel 3.5 Drucken... <F11>.

12.2.2.6 Dokumententyp: Handaufnahme

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

Sie erreichen die Auswahl [1] Uber:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [2]
° Uber die Menlianwahl Datei | Dokument... | neu... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<U>
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[} 21-WinCeph 5.3 Lyse, Anns 01108
ates - Bearbesten - Ansicht )

& P4 |Bp

/0. Zahn) e

(Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anma 010 [ - |
£ 7/ 21

Bitte wahlen Sie den gewnschten
Dokument-1

L

Etehngudstun: |18.07.2013

12.2.2.6.1 Die 4 Darstellungen der Handaufnahme [1]:

. Hand-Anatomie

. Reifestadien

. Wachstumskurve und
. Handaufnahme

Beachten Sie bitte auch die Informationen unter Kapitel 2.3.21 Funktionen des Handanalyse-
Moduls:.

T ZIWinGeph 53 Lyse, Ana “01 01198 (Ta/Dv. Zahn) i

| Datei Bearbeiten Ansicht Messen U 5 Optionen Fenster 2

B P4 BHED X && ©

[J tyse, A. - Hand: 180713

9 103 % 40 0 00 ™ W @ 1] 101 10 o 1 10 10 10 ;0§

Handanatomie

Topografische Anatomie des Handskeletts.
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Kapitel 12 — Analysen

[ Lyse, A. - Hand: 1807.13 o reE=s
e 0 0 40 3 20 10 0 10 2 30 40 0 € 70 8 50 100 110 120 130 140 10 10 170 190 190 200 210 20 2H 2
=4 ’ Geschlecht: weiblich
& Chron. Alter: 12,7 Jahre
o (121+ 9 M)
EE| Skel. Alter: 13,0 Jahre
24 J— Skel. Reife: normal
o] Wachstumspet.: 95,8 %
2] Kerperlange: |150
EE Prognese
o] Kérperlénge: 157 cm
83 Reifestadium
84 vor PP2=
o] FP2=
b= MP3=
EE s
-1 MP3cap
x| DP3u
EE| PP3u
o MP3u
™~ metacarpalia Ru
z o0s trapezium Hilfefenster
a7 of hamaium 03 trepezoideum
=] os triquetrum: as eaphtatum y
os pisiforme _ =
K| os lunatum os scaphoideum F’_ ;
&4 epiphysis radii e
o] o
K= HEE. |
- Pha Ia nx|
— Pha Ia nx i
_ Pha Ia nx il
— Pha Ia by
— Pha Ia nxV
“ Phalanx dIStaIIS
“ Phalanx meSIaIIS
“ Phalanx prOXIma|IS
Reifestadien
[ Lyse, A. - Hand: 18.07.13 =3 EoH |
- ® 20 10 0 10 20 W 4 0 10 @ 9 100 110 120 [120 140 120 160 170 180 190 200 210 220 2W 2
= b Geschlecht: weiblich
& Chron. Alter: 12,7 Jahre
E‘ 123+ 9 M)
EE| Skel. Alter: 13,0 Jahre
] Skel. Reife: normal
e] Wachstumspot.: 95,8 %
x| Korperlange: [150
X Prognose
2 Korperlange: 157 cm
84 Reifestadium
EE| vor PP2=
= PP2=
= MP3=
§, S
-1 MP3cap
& DF3u
FE| PP3U
-3 MP3u
= Ru
2
-3 Hilfefenster
EE
(
o3 ]
= ' [=]

@. ......
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Gelbe Rechtecke umranden charakteristische Merkmale fiir das jeweilige

Reifestadium.

Handaufnahme
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Epi- und Diaphyse der
proximalen Phalanx (PP)
des Zeigefingers (2) sind
gleich breit

Epi- und Diaphyse der
medianen Phalanx (MP)
des Mittelfingers (3) sind
gleich breit

Sichtbare Verknécherung
des Sesamoids am
Daumen

Diaphyse der medianen
Phalanx des Mittelfingers
wird von der Epiphyse
umkapselt

Epi- und Diaphyse der
distalen Phalanx des 3.
Fingers sind vereinigt

Epi- und Diaphyse der

proximalen Phalanx des 3.

Fingers sind vereinigt

Epi- und Diaphyse der
medianen Phalanx des 3.
Fingers sind vereinigt

Epi- und Diaphyse am
Radius sind vereinigt

Geringe Wachstums-
geschwindigkeit, vor dem
maximalen Langenwachstum

Maximales Langenwachstum
bevorstehend

Phase des maximalen
Langenwachstums

Maximales Langenwachstum
vorbei

Wachstumsmaximum
Uberschritten

Wachstumszunahme
abgeschlossen
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[J Lyse, A. - Hand: 18.07.13 = [Fl )|
£0 50 40 -30 -20 -10 O 10 20 33D 40 50 60 70 8 S0 100 110 120 130 140 150 160 170 180 190 200 210 220 230 2
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

"
x

-

Geschlecht: weiblich
Chron. Alter: 12,7 Jahre
(121+ 9 M)
Skel. Alter: 13,0 Jahre
Skel. Reife: normal
Wachstumspot.: 95,8 %

Kérperlange: |150

1

Prognose
Kérperlange: 157 cm

90 100 110 120 130 140 150 160 170 180 190 200 210

e Reifactadium
3 vor PP2=
E PP2=
MP3=
= S
E MP3cap
DP3u
EE PP3u
5 mPau 1
s Ru
8_
°E Hilfefenster
<] Y/
8 S |
ezl
& -}
EE | /\
mmkl™ e M

In der unteren Bild-Leiste [1] werden die unterschiedlichen Reifestadien
angezeigt. Ordnen Sie nun lhre Handaufnahme - entsprechend lhrer
Sichtpriifung — dem entsprechenden Reifestadium zu.

Wachstumskurve ~ Wachstumsprognose anhand einer Handaufnahme

A Zur Erstellung einer Wachstumsprognose ist das Reifestadium vorab einzutragen.

a) Die Kurve zeigt in Abhdngigkeit vom Patientenalter die
Wachstumsgeschwindigkeit an.

b) Das gelbe Rechteck gibt die ungefahre Position |hres Patienten an, an
dem er sich zurzeit befindet.

c) Rechts neben der Kurve ist das Feld mit den persdnlichen Daten des
Patienten zu sehen [1]:

[ Lyse, A - Hand: 180713 (E=%EoH =)

k‘mﬁ:m\weﬂ,mumzam«:wmmwsuloana|m1w1w|m1w1m1w1wmzm:}zﬂmz
S alen el bl e o el e sl il el oo bkl okl ol o) leeil

Geschlecht: wreiblich
Wachstumsgeschwindigkeit Chron. Alter: 12,7 Jahre
A I 121+ 9 M)
Skel, Alter: 13,0 Jahre
Skel, Reffe:

normal

3 MP3cap

0 150 160 170 180 190 200 210

MP3cap
DP3u
PP3u
MP3u
Ru

70 8 50 100 110

60
L

Hilfefenster

30 40 50
ol

20

g

q
1

<lad

Tragen Sie in das Feld Koérperlange [2] die GroRRe des Patienten zum
Zeitpunkt der Handaufnahmen-Erstellung ein. Im darunter liegenden Feld
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Prognose / Korperlange wird lhnen die voraussichtliche End-Korperlénge
prognostiziert.

Die weitere Vorgehensweise eines Dokumententyps dieser Art ist
prinzipiell gleich dem Sichern und dem Drucken einer
Fernréntgenseitenaufnahme.

12.2.2.6.2 Dokument sichern <Strg>+<S>

Siehe Kapitel 3.3.4 Dokument... sichern... <Strg>+<S>.

12.2.2.6.3 Dokument drucken <F11>

Siehe Kapitel 3.5 Drucken... <F11>.

12.2.2.7 Dokumententyp: Uberlagerung

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

Sie erreichen die Auswahl [1] Gber:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [2]
. Uber die Mentanwahl Datei | Dokument... | neu... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<U>

90 A A 4 Y A A
P < A Y Y A
FTE

W rrPLl.

I
Ay

Die Uberlagerungsfunktion von Z1-WinCeph gestattet lhnen die Kombination zweier
Dokumente bzw. Bilder.
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[ 21-WinCeph 51: Lyse, Aona PLOLIGS8 [1/D-. 1¥R5:090810, Bk 16,0810 3215] sl@ls

P4 (BHGE % x aa 3

W ® m B W - T I I [T

o

|nm:nwwonm-nsn|m|1n‘mv:‘m1mvsnmn|mun1sn:mz|nm]}§

Neues Dokument ezeugen Lyse, Anna OPPian 0473 (2262

12.2.2.7.1 Voraussetzungen zur Uberlagerung zweier Dokumente

& 1. Ein Dokument dieses Typs kann nur dann erstellt werden, wenn fir den
aktuellen Patienten zwei Dokumente vom gleichen Typ:

° ,Fernrontgen, seitlich” oder

° ,Fernrontgen, seitlich - Planung” oder

° ,Fernrontgen, frontal (Schadel p.a.)” oder
° ,Foto, enface” oder

° ,Foto, Profil“ oder

° ,Modell”

vorliegen.

2. Die Dokumente sollten komplett vermessen sein. Die Anleitung zur Erstellung des
entsprechenden Dokumententyp’s entnehmen Sie bitte den vorangegangenen
Kapiteln.

3. Das Primdardokument muss geéffnet sein.

12.2.2.7.2 Folgende Schritte sind notwendig, um das Bild ,,iiberlagern” zu kénnen:

/\L\ Die Erstellung eines Dokumentes vom Typ Uberlagerung wird am Beispiel zweier FRS, seitlich
— Dokumente beschrieben.

1. Legen Sie wie in Kapitel 12.1 Dokumententyp: Fernréntgen, seitlich beschrieben, ein
neues Dokument ,FRS, seitlich” an oder 6ffnen Sie das erste Dokument (Primar-
Dokument) der beiden FRS, seitlich - Dokumente.

Die Aufnahme sollte komplett vermessen sein — sowohl die Punkte, als auch die
Konturen.
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T 21 Wheeps S5 Lyse. Arma 1881906 (0. Zohr) | RS 000830 B4 360030 2015]
3 oe Bomtesen gascte Mesen Sytenes fete 1

B P4 BBEE %5H7H e T

Ty Ama S et

Erzeugen Sie mit diesem Dokument und Einstellungen

,Uberlagerung”.

neues Dokument

Heuss ckamart aczoegen

Die Punkte, Linien und Konturen des Primar-Dokuments dndern sich

T Ama Chpan l0m4 (208

nun in die

Standard-Farbe: rot. Der Menipunkt ,Uberlagern” ist jetzt aktiviert.
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@Y i
4 Wiahlen Sie im Menii ,Uberlagern” den Unterpunkt ,,Sekundarmessobjekt 6ffnen...”
%9
Merawene ]
= sfeRer e
5. und 6ffnen das zweite FRS, seitlich — Dokument.
Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a"\ Dokumentenauswah! [= ==
vy @ 3 ¥ Ea 9
Datum Typ Nr. Messung Auswahl einschrénken:
¥ 16.07.2013  Fernrontgen, seitlich 87 ja o Alle Dokumente
02.07.2013  Fernréntgen, seitlich 78 ja Fernréntgen, seitlich
02.07.2013  Fernrintgen, seitlich 74 Fernréntgen, seitlich - Planung
02.07.2013  Fernréntgen, seitlich 73 Fernréntgen, frontal (Schéadel p.a.)
02.07.2013  Fernrintgen, seitlich 72 Foto, Profil
02.07.2013  Fernréntgen, seitlich 68 ja Foto, enface
02.07.2013  Fernréntgen, seitlich 63 ja Madell
01.07.2013  Fernrontgen, seitlich 62 ja Benutzerdefiniertes Messobjekt
25.06.2013  Fernréntgen, seitlich 42 Uberlagerung
25.06.2013  Fernrdntgen, seitlich 41 ja Handaufnahme
24.06.2013  Fernréntgen, seitlich 39 ja
24.06.2013  Fernrintgen, seitlich 38 v mitBid 6ffnen
04.06.2013  Fernréntgen, seitlich 33 ja j :
7. Das Sekundar-Dokument ist integriert — zu erkennen an der Standardfarbe: blau.
8. Im Messwertfenster [1] erhalten Sie nun die Auswertungen / Abweichungen des

Primar- und Sekundar-Objekts.
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9. Vergessen Sie zum Schluss nicht, das Dokument zu speichern.

12.2.2.7.3 Uberlagerungsebene

Mit dieser Funktion wird die Uberlagerungsebene eingestellt, an der die beiden FRS-
Aufnahmen (bereinander gelegt / ausgerichtet werden. Welche Ebene derzeit aktiv ist,
erkennen Sie an der ,gestrichelten Linie”. Im Beispielt ist dies die Nasion-Sella-Linie.

2} 21-WinCeph 5.1: Lyse, Anna *01.01.1938 (1/Dr. Zshn) - | FRS 16.06.10 - Uberlagerung (NSL) (NSL)]
(3 oite Beorveten Ansicht  Messen ([IEmagem] ) Qptionen _Eenster 2
cunds

=
e §

Ek ?l’ w ekt offnen.

Uberlagerungsebene auswahien Lyse, Anna

DentKamp

0P Pian

1788 [159.1

Nach Anwahl der Funktion erscheint eine Liste mit den verschiedenen verfligbaren Linien und
Ebenen. In diesem Dialog wihlt man die gewiinschte Uberlagerungsebene durch Mausklick
aus und bestétigt die Auswahl mit ,,dem gelben Hikchen”. Die gewihlte Uberlagerungsebene

ist jetzt aktiv.

Die Einstellung der Uberlagerungsebene ist nur dann méglich, wenn sowohl das Primar- als

auch das Sekundar-Dokument mit der gleichen Analyse vermessen wurden — also beide auch

die gleichen Ebenen aufweisen!
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@. ......

Die Liste enthalt immer alle Ebenen, die sowohl im Primar- als auch im Sekundar-Dokument

verwendet wurden.
71-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01.01.1998 (1a\ Uberlagerungsebene| — |[3]

(136 7 2|

Defini Linien und Ebenen:
2 |NSL Nasion-Sella-Linie = ]
SBa Sella-Articulare-Linie
TC Wasal-Linie
ML Mandibular-Linie
NAL Nasion-A-Punkt-Linie
NBL Nasion-B-Punkt-Linie
ArGoL Articulare-Gonion-Linie
10K I0K-Achse
TUK IUK-Linie T
MOK OK-Molar-Achse
MUK UK-Molar-Achse
Ocp Okklusionsebene
GesHorz Gesichtshorizontale
GesVert Gesichtsvertikale
CmSn Nasensteg j

Folgende Funktionen stehen Ihnen zur Verfligung:

[1] Abbruch > die vorbelegte Ebene bleibt aktiv
[1] Weiter » Bestatigung lhrer Ebenenauswahl

[1] Online-Hilfe aufrufen <F1>

12.2.2.7.4 Uberlagerung berechnen
Sie erreichen die Funktion liber:

. Uber die Mentianwahl Uberlagern | Bild... | Uberlagerung berechnen...

Mit dieser Funktion ,mischen” Sie die beiden aktuellen Bilder. So kénnen Sie z.B. die
,Verdanderung des Profils“ auf dem Bildschirm betrachten.

Dies betrifft die Uberlagerung zweier Bilder (nicht der Messpunkte). Ein Sekundarbild muss
gedffnet sein, dann wird die Uberlagerung berechnet. Dabei werden die beiden Bilder zu
einem Bild Ubereinander geblendet. Das Verhaltnis der Transparenz von Primar- zu
Sekundarbild wird Uber den Menipunkt Optionen | Bildoptionen... | Bilduberlagerung
,Uberblendfaktor” eingestellt.
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Z1-WinCeph 5.3: Lyse, Anna *01,
:{ / @

IPEG Bildqualitat { Kompression:

optimal  ca. 10% vom Original
sehr gut ca. 6% vom Original (*)
gut ca. 5% vom Original
mittel ca. 4% vom Original
mabig ca. 3% vom Original

* empfohlen

Skalierung bei Bildausgabe

v durch Z1-WinCeph
mit Benutzer-Skalierung

durch Treiber des Graphikadapters

Bildiberlagerung

Uberblendfaktor: |50
0. 100% (Primérbild)

A Der Meniipunkt ist nur aktiv, wenn das aktuelle Dokument ein Uberlagerungs-Dokument ist
und das Sekundarbild ge6ffnet ist. Sollte dies nicht der Fall sein, 6ffnen Sie das Sekundarbild

. Uber die Mentianwahl Uberlagern | Bild... | Sekundarbild &ffnen...
T2 21-WinCeph 5.1 Lyse, Anna "01.01.1998 (1/Dr. Zshn) - { FRS: 16.06.10 - Uberlagerung (SnLbSup) (SaLbSup)] Lol S
[3 pstes Bearveten Ansicht  Messen (bedagern | Optionen _ Eenster 2 e x
= Sekundarmeszobjet offnen. - ‘
F P4 BE o [H && @Y
= N PR S S 8id. ’ Sekundarbid sffnen R ar ot Messwerte |
? berlagenung berechy
e eragerung berechnen. L
2 sNB
% ANB
WITS
24 NSBa
2 NLASL
ML-NSL
g ML-NL
NSp'SpMe
ArGoMe
83 I0KAUK
IOK-NL
IOK-NA
g UK-ML
IUK-NE
InOK-NA
s InlUK-NB
PogE
= Holdaway
&4 Overjot
Overbite
8 Dentkamp
8
8
8
8
8
B
2]
TUberlagerung der berden Bider berechnen Lyse, Anna OPPan 0524 1998
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3 21-WinCeph 5.1 Lyse, Anna "01.01.1958 (1/Dr. Ob
[7 One Beorveten Ansicht Messen Obedagem  Plarnung  Qptionen Eenster 2
B PH BHEDR FH &
S
gw SNB
ANB
wITs
24 NSBa
NL-NSL
ML-NSL
5 -NL
NSp/SpMe
g IOKAK
IOK-NL
1OK-NA
8 UKL
IUK-NE
INIOK-NA
g InlUK-NB.
PogNB
8 Holdaway
29 Overjet
Overbate
8 Dentkomp
8
e
8
8
&
g
B
o
Beret Lyse, Anna OP-Plan 1414 0901
12.2.2.7.5 Uberlagerung > vertauschen
Sie erreichen die Funktion lber:
. tiber die Mentianwahl Uberlagern | Vertauschen...
3 21-WinCeph 5.1 Lyse, Anna *01.01.1958 (1/Dr. lollo =S
[2 oo Beorveten Ansicht Messen (Ubedagem| Plarnung Qptionen _Eenster 2 - @) x

Bl = | && b $9

8ild...

Yertauschen

sNB 802 870°
ANB 71 86*

WITS 62 13 mm
1SBa 103 1225

NL-NSL 59 36°

MLNSL 279 287

MLNL 22 21
NSp/Sphe 853 T85%

9 135 1298 *
10KUK 1357 W15°
10K-NL 1042 1011
IOK-NA 103 19
UKL 989 893°
KB %2 20*
INIOK-HNA 49 48 mm
InlUK-NB 31 21mm
PogN8 40 13 mm |
Holdaway 43 02 mm |
Overjot 56 36 mm
Overbite 02 25mm
DentKomp. nb j

Primar- und Sekundar-Dokument yertauschen Lyse, Anna OPPlan 1188 (1005

Mit der Funktion ,,Vertauschen” kénnen Sie zwischen den beiden lberlagerten Dokumenten
(Primar- und Sekundar-Dokument) wechseln. Sie erkennen dies a) an der Ansicht der
Standardfarben: blau und rot und b) am Tausch der Messwerte in der Messwerttabelle.

(5]
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10

1

e =
D 2 Ubela Bild- 160810
[3 Datei Bearveten Ansicht Messen bedagern Planung  Qptionen  Eenster 2
= = % %
B P48 BBER H  && @Y
= = F) % ) ® ™ C] W m m m W £ ™ W w3 =]
E (gm0
SNA %6 87.9°
EE SNB 870 802°
ANB 86 77°¢
WITS 13 62 mm
8 1225 1403
= NLNSL 36 59
MLASL 271 211
£ MUNL 21 212
| NSp/Sphe 786
3 1298 1135
8 il 10KAUK 475 1357
| I0KNL 1011 1042
10K-NA 19 103
8 | UKL 893 %9
KB 20 %2
INIOK-HNA 48 09 mm
$ InlUK-NE 21 3tmm
PogN8 19 40mm
Holdaway 02 09 mm
= | Overjot 36 56mm
| Overbite 25 02mm
a nb.

SagKomp
Bjork Winkel  \ nb )

Beret Lyse, Anna

Standard 0603 1955

12.2.2.8 Dokumententyp: Benutzerdefiniertes Messobjekt

A Bitte beachten Sie vorab das Kapitel 3.3.1 Dokument... neu... <Strg>+<U>.

4

Sie erreichen die Auswahl [1] Uber:

. Mausklick auf das entsprechende Programm-Symbol [2]
. Uber die Mentanwahl Datei | Dokument... | neu... oder
. die Tastenkombination <Strg>+<U>
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[ Z1-WinCeph 5.3 Lyse, Annof 1 fiTiiog

A

a/De Zahin)

BER %% H && ©

(T VhnCeph 53 Lyse. Anna 10— ( = |
£ /L Z
Bitte vaahlen Sie den gewanschten
DokumentTyp.
Poumenszer
Femrontgen, settich 1
Fernrontgen, sattich -
Femrontgen, frontal (Schadel p.0.)
Foto, Profil
Foto, enface
Modell 1
Benuzerdefiniertes Messobjek
Uberlagerung

Handaufnahme

Eratehngdatm: |18.07.2013

A

Unter diesem Programmpunkt kénnen Sie ein individuelles, frei gewahltes Objekt als
Standardobjekt auswahlen und mit der von lhnen gewlinschten Messfunktion verkniipfen.
Die Funktionen entnehmen Sie bitte den entsprechenden Analyse-Kapiteln — je nachdem,
welches benutzerdefinierte Messobjekt Sie gewahlt haben.

Bitte beachten Sie, dass vor jeder Dokumentenbearbeitung das Bild neu eingemessen /
kalibriert werden muss! Nur wenn dieser MaRstab stimmt, konnen auch die weiteren
Funktionen korrekt ausgefuihrt werden! Eine genaue Anleitung zum Einmessen des Malstabs

finden Sie in Kapitel 6.2 Mafstab einmessen... Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang
auch Kapitel 14 Wichtige Informationen.
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13 Tastatursteuerung und Symbol-Erlauterungen

13.1 Tastatursteuerung

Die wichtigsten Programmteile lassen sich auch mit der Tastatur sehr elegant bedienen.

Taste Funktion
<F1> Aufruf der Online-Hilfe
<F2> Neuanlage
<F3> Bearbeiten
<F4> Léschen
<F5> Suche
<F6> -
<F7> ---
<F8> -
<F9> (Zoom / Lupe +) Bildausschnitt vergroRern

<Umsch> + <F9>

<F10> -
<F11> Drucken
<F12> Speichern und Beenden
Ansicht |
St <A .
Strg>+<A> Alles zeigen
<Strg>+<A> Datei |Bild | I6schen
<Strg>+<N> Datei | Patient
<Strg>+<F> Datei | Patient
<Strg>+<U> Datei | Dokument
<Strg>+<E> Datei | Dokument
<Strg>+<S> Datei | Dokument
<Strg>+<C> Datei | Dokument
<Strg>+<R> Datei |Bild
<Strg>+<P> Datei | Drucken
<Strg>+<V> Datei |Bild | l6schen
Datei |
<Strg>+<1> Routine ausfiihren
<Strg>+<2> Rl

Routine ausfiihren

(Lupe -) Alles anzeigen

Riickgdngig machen von F9 / gleich <Umsch>+<F9>

Loschen aller Bilder

Patient neu

Patient 6ffnen
Dokument neu
Dokument 6ffnen
Dokument sichern
Dokument schlieBen

PraxisArchiv
Sofern ein Dokument aktiviert ist.

drucken

Bild-Zwischenversionen léschen

Patient andern|neues Dokument|Bild PraxisArchiv
Zuerst muss ein Patient aufgerufen werden!

Patient andern|neues Dokument|Bild
PraxisArchiv|Analyse wahlen
Zuerst muss ein Patient aufgerufen werden!
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<Stra>4<3> Datei | Dokument neu|Bild PraxisArchiv|zentrieren
& Routine ausfiihren Zuerst muss ein Patient aufgerufen werden!
Datei | Dokument neu|Bild PraxisArchiv|zentrieren | Analyse
<Strg>+<4> Routine ausfiihren TRl
Zuerst muss ein Patient aufgerufen werden!
Datei | Punkte messen
<Strg>+<5> . . . .
Routine ausfiihren Zuerst muss ein Patient + Dokument aufgerufen werden!
Datei | Punkte und Konturen messen
<Strg>+<6> . . . .
Routine ausfiihren Zuerst muss ein Patient + Dokument aufgerufen werden!
Datei
<Strg>+<0> ate. l . Benutzer-Routine ausfiihren
Routine ausfiihren
Datei Die Routine wird nach Beendigun ktuellen Dial
<Strg>+<F10> ate. | e Routine wird nach Beendigung des aktuellen Dialogs
Routine abbrechen abgebrochen.
Bearbeiten | Messobjekt  Sie kénnen hieriiber das Bild in ein Malprogramm
<Strg>+<Ins> in Zwischenablage libergeben — die Messpunkte sind keine Bitmap-Grafiken
kopieren und kénnen daher nicht iibergeben werden.
<Alt>+<Fa> wecal | Dasdan Beendet das Programm, sofern alle Dokumente, Fenster,

Dialoge geschlossen sind.

Planung | Planung

<Alt>+<Riick> P
rickgadngig machen

Planung riickgangig machen

<Esc> Datei | Beenden Abbrechen
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Die wichtigsten Programmpunkte kdnnen Sie di

....'.HIIIIE

Neuer Patient

Patient 6ffnen

Neues Dokument

Dokument 6ffnen

Dokument schlieBen

Dokument sichern
(nur aktiv wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Drucken

Punkte messen
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Konturen messen
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Messobjekt horizontal ausrichten
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Messobjekt zentrieren
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Zoom — vergroRern
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Zoom — verkleinern
(nur aktiv, wenn ein Dokument
gedffnet ist)

Neuanlage

selektiertes Bild l6schen (nur aktiv im
Menti Datei > Bild > I6schen)
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Zahne repositionieren
(nur aktiv, bei Planung)

Kiefer repositionieren
(nur aktiv, bei Planung)

Mandibuldre Autorotation
(nur aktiv, bei Planung)

Planung riickgangig

(nur aktiv, bei Planung)

riickgdngig machen (undo)

Online-Hilfe

Speichern und Beenden

Bearbeiten

Beenden / Abbrechen

Den Druck als *.pdf
exportieren

Druckvorschau

Z1-WinCeph-Programm-Icon

PraxisArchiv
(nur aktiv, wenn das Zusatzprogramm
PraxisArchiv installiert ist)

o

gewdhltes Dokument I6schen
alle Bilder |6schen (nur aktiv, im Meni
Datei > Bild > l6schen)

alle Zwischenversionen l6schen (nur
aktiv im Mendii Datei > Bild > I6schen)

te vorbehalten
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Dokument zur Auswahl hinzufiuigen Durchsuchen

Dokument aus der Auswahl entfernen Schriftart einstellen

alle Dokumente anwéhlen bzw. .
speichern

abwahlen

in der Dokumentenauswahl >
zwischen , Listendarstellung” und
,Baumdarstellung” umschalten

Zusatzinformation innerhalb der
Bildauswahl
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14.1 Beschreibung

14 Wichtige Informationen

Dieses Softwarepaket ist modular aufgebaut. Das Z1-WinCeph Softwarepaket beinhaltet
folgende Software-Komponenten und —Module:

e Basis-Viewer — Softwaremodul
e Analysis — Softwaremodul

e Measure — Softwaremodul

e DB - Softwaremodul

e Scan - Softwaremodul

e Print — Softwareanwendung

Alle hier aufgefiihrten Softwareanwendungen und Softwaremodule sind nicht dazu bestimmt
und auch nicht in der Lage, andere Produkte zu steuern oder zu regeln, die gemaR der
Richtlinie 2007/47/EG des Rates lUber Medizinprodukte bzw. dem Medizinproduktegesetz
(MPG) als Medizinprodukte eingestuft worden sind und mit Patienten unmittelbar in
Beriihrung kommen.

14.2 Allgemeine Informationen

Das Einscannen von Rontgenfilmaufnahmen dient nicht der Primarbefundung. Es handelt sich
um eine Zweitaufnahme (secondary capture), d.h. die Primarbefundung ist bereits erfolgt.

Das Einscannen von Rontgenfilmen dient der Befundung von Rontgenaufnahmen, die von
einer Modalitat erzeugt wurden, die nicht Teil dieser Software ist.

Die Scanauflésung und die Digitalisierungstiefe fir Rontgenfilmaufnahmen muss dquivalent
zu den gesetzlichen Anforderungen fiir digitale Rontgenbildaufnahmesysteme gewahlt
werden.

Bei diesem Softwareprodukt wird die Darstellungsqualitdt von Bild-Objekten durch die
Betrachtung und Vermessung von Phantom-/ Prifkérperaufnahmen sichergestellt, die von
Modalitdten des Anwenders stammen, die einer Abnahme- und Konstanzprifung nach § 16
ROV unterliegen. Die Vorschriften der SV-RL und QS-RL sind zu beachten.

Der Ort fur den Betrieb der Rechner und der Peripheriegerdte ist so zu wahlen, dass ein
unbeabsichtigtes Eindringen von Stoffen in diese Produkte soweit wie moglich verringert wird
oder es miissen Rechner und Peripheriegerate mit einer entsprechenden Schutzklasse gegen
das Eindringen von Flussigkeiten [IP-Schutzklasse] und/oder einer entsprechenden
Explosionsschutzklasse [Ex-Schutzklasse] eingesetzt werden (z.B. in OP-Raumen).

Der Wechseldatentrager und die mit dem Wechseldatentrager an den Anwender
mitgelieferte Gebrauchsanweisung bzw. Installationsanleitung verfiigen Uber eine
Kennzeichnung des Datums der Lebensdauer bzw. der maximalen Lagerzeit.

Sachgerechter Umgang/Installation/Lagerung/Aufbewahrung/Archivierung von Wechsel-
datentragern ist Pflicht.
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Auf dem Datentrdger, in der Gebrauchsanweisung und im Informationsteil der
entsprechenden Versionsnummer dieser Software sind zwei Datumsangaben zu finden:

. Das erste Datum im Format: ,Jahr, Monat, Tag” gibt das Freigabedatum des
Softwareproduktes fiir den Vertrieb an.

° Das zweite Datum im Format: ,Jahr, Monat, Tag” gibt die Lebensdauer des
Softwareproduktes an.

° Das Datum der Lebensdauer gibt den Zeitpunkt an, bis zu dem der Hersteller den
Support mit Patches zu dieser Versionsnummer sicherstellt.

. Der Hersteller kann nach Ablauf des angegebenen Datums fiir die Lebensdauer
dieser Versionsnummer den Support mit den o. g. Patches nach eigenem
Ermessen einstellen.

° Der Anwender kann mit einer neuen Versionsnummer dieser Software, die flr
den Vertrieb freigegeben worden ist, ein Update zu einer vorherigen
Versionsnummer stets durchfiihren, wenn er die aktuellen Hardware- und
Softwareanforderungen in der Zweckbestimmung der neuen Versionsnummer
einhalt.

Sollte der bereitgestellte Wechseldatentrager aus irgendwelchen Griinden einen Defekt
aufweisen, der eine Installation unmoglich macht, so stellt der Hersteller dem Anwender
einen neuen Wechseldatentrager mit den entsprechenden Softwareprodukten zur
Verfligung.

Far folgende Restrisiken kdnnen keine angemessenen Hardware- und Software-
SchutzmafRnahmen getroffen werden:

. Erfassen eines Bild-Objekts zum falschen Patienten und dadurch Erfassen eines
Befundes zu einem falschen Bild-Objekt.

. Befundung einer alten Studie oder Serie von Bild-Objekten.

. Falsches manuelles Einzeichnen von grafischen Objekten durch den Anwender

innerhalb der dargestellten Bild-Objekte.

Der Anwender ist angehalten, die Integritdt der an dieses Software-Produkt Gbergebenen
Patientendaten kritisch zu hinterfragen.

Die Gebrauchsanweisung enthalt eine Checkliste fiir die Softwarelibergabe. Bitte gleichen Sie
Ihre Bestellung nach Erhalt der Lieferung anhand der Tabelle ab. Sollten Sie eine Abweichung
feststellen, setzen Sie sich bitte umgehend mit dem Hersteller in Verbindung.

Fir Drucker und Scanner sind die Wartungs- und Kalibrierungsintervalle des jeweiligen
Herstellers zu beachten.

Eine regelméaRige Datensicherung ist ebenso ein Muss wie der Einsatz einer Antiviren-
Software, ansonsten droht Datenverlust. Bitte denken Sie in diesem Zusammenhang auch
an das regelmaRige Speichern lhrer Arbeit zwischendurch. Auch hier droht z.B. bei
Stromausfall 0.3. Datenverlust.

Die Kalibrierung, d.h. das Einmessen des Mal3stabs, muss in jedem Rontgenbild neu erfolgen.

Bitte beachten Sie die Systemvoraussetzungen in der Installationsanleitung, damit dem
erfolgreichen Einsatz der Software nichts im Wege steht.

Der Ausdruck von medizinischen Bilddaten erfolgt auf einem dafiir geeigneten Drucker, der
mit dem Rechner lokal oder (iber ein Netzwerk (LAN) verbunden ist, auf dem dieses Modul
ausgefuhrt wird und die vom Druckerhersteller fiir diesen Drucker aktuell verfligbaren
Druckertreiber installiert worden sind.
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Der Ausdruck der medizinischen Bilddaten dient der reinen Betrachtung und ist nicht fiir die
primdre Befundung oder Archivierung bestimmt!

Die Rontgenfilmaufnahmen stammen von Rontgenaufnahmesystemen, die einer Abnahme-
und Konstanzprifung gemal DIN V 6868-157 unterliegen. Diese Software ist nicht dazu
bestimmt, Rontgenaufnahmesysteme unmittelbar zu steuern oder zu regeln.

14.3 Anwenderkreis / Benutzer:

Dieses Softwareprodukt ist fir Personen mit Fachkunde und/oder Kenntnissen im
Strahlenschutz sowie fiir Zahnarzte, Kieferorthopaden und Kieferchirurgen zur Analyse der
Schadel- und Gesichtsstruktur, zur Modellanalyse und Wachstumsprognose gedacht.

14.3.2.1 Kieferorthopddie und Kephalometrie

Kenntnisse in der Befundung kieferorthopadischer Objekte (Fernrontgenseiten-Aufnahmen,
Handwurzelrontgenaufnahmen, Zahnabdruckmodelle). Kenntnisse in der Analyse
wissenschaftlich anerkannter Messpunkte in Rontgenfilmaufnahmen.

14.3.3.1 Kenntnisse im Umgang mit PCs und dessen Peripherie

Das Offnen und Speichern von medizinischen Bilddaten erfolgt {iber das Dateisystem des
jeweils verwendeten Betriebssystems.

Réntgenfilmaufnahmen und andere Dokumente werden mit einem fir diesen Zweck
geeigneten Scanner mit eigenem Scannerinterface eingescannt. Uber das
Konfigurationsmenl des Scannerinterface kann der Anwender die Scanauflésung und die
Digitalisierungstiefe fiir das entsprechende Scanobjekt an einem Scanner einstellen.

° Empfehlung: Digitalisierungstiefe 24 Bit Farbe, Auflésung 300 — 600 dpi.

. Die Scanauflésung und die Digitalisierungstiefe fir Rontgenfilmaufnahmen
werden dquivalent zu den gesetzlichen Anforderungen fir digitale
Rontgenbildaufnahmesysteme gewahlt.

. Das Einscannen der Réntgenfilmaufnahmen muss innerhalb der ersten drei Jahre
nach ihrer Erstellung erfolgen, denn nur innerhalb dieses Zeitraums bietet die
Rontgenfilmaufnahme die besten Voraussetzungen zum Einscannen.

. Die eingescannten Rontgenfilmaufnahmen dirfen erst drei Jahre nach ihrer
Erstellung fachgerecht entsorgt werden. Bei der Entsorgung von
Rontgenfilmaufnahmen missen die Anforderungen fir silberhaltige Abfille
eingehalten werden.

. Wissenschaftlich anerkannte Bezugspunkte werden vom Anwender in Bild-
Objekten per Mauszeiger eingezeichnet bzw. markiert.
Der Ausdruck von medizinischen Bilddaten erfolgt einem dafiir geeigneten Drucker, der mit
dem Rechner lokal oder Uber ein Netzwerk (LAN) verbunden ist, auf dem dieses Modul
ausgefuhrt wird und die vom Druckerhersteller fiir diesen Drucker aktuell verfiigbaren
Druckertreiber installiert worden sind.
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Der Anwender muss bereits Erfahrungen in der Analyse wissenschaftlich anerkannter
Messpunkte in Rontgenfilmaufnahmen gesammelt haben.

Terminologie (Begriffe, Bezeichnungen, Fachworter) aus den Bereichen Kieferorthopadie und
Kephalometrie. Beherrschung der deutschen Sprache, um die Gebrauchsanwei-
sung/Installationsanleitung lesen zu kénnen.

Der Anwender sollte geistig und korperlich in der Lage sein, die Software zweckbestimmt
einzusetzen und die erforderlichen Ein-/Ausgabegerate zu bedienen.

Der Anwender sollte Gber hinreichendes Sehvermdogen verfiigen, um die fir die Analyse der
Rontgenbildaufnahmen erforderlichen Punkte auf dem Monitor zu identifizieren.

Der Anwender sollte ({ber ausreichende Koordinationsfahigkeit verfiigen, um
wissenschaftlich anerkannte Messpunkte mit Hilfe einer Maus auf dem Monitor zu
lokalisieren und anzuklicken.

14.4 Anwendung

14.4.1.1 Allgemein

Die Zweckbestimmung dieser Software ist der Einsatz in den R&dumlichkeiten einer
kieferorthopadischen Praxis durch Kieferorthopdden und verwandte Fachgruppen mit der
erforderlichen Fachkunde im Strahlenschutz, die medizinische Bilddaten verschiedenen
Ursprungs fir ihre Arbeit betrachten und befunden missen.

14.4.1.2 Sichtbarkeitsbestimmungen

Der Bildschirm muss so positioniert werden, dass keine Lichtreflexionen die Befundung auf
dem Monitor stéren. Der Betrachtungsabstand und Betrachtungswinkel ist gemal den
Richtlinien fiir Bildschirmarbeitsplatze zu wéahlen. Der Anwender ist gemaR § 16 ROV
verpflichtet, vor der Inbetriebnahme eine Abnahmeprifung nach DIN V 6868-157
Anwendungskategorie B fiir die von ihm eingesetzten Monitore durchzufiihren und ihre
Darstellungsqualitat durch eine taglich durchzufiihrende Konstanzprifung zu verifizieren und
zu protokollieren.
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14.4.1.3 Physikalisch

Die Kommunikation dieser Softwareanwendungen und/oder der Softwaremodule mit
anderen Produkten wie z.B.:

. dem Betriebssystem

. der Datenbank

. der Grafikkarte

. der Rechnerperipherie (Drucker und Scanner)

die nicht zu den Medizinprodukten gezahlt werden, erfolgt lber die standardisierten
Schnittstellen, wie z.B.:

. Grafikkartentreiber des jeweiligen Herstellers der Grafikkarte
. Treiber des entsprechenden Drucker-Herstellers
. Treiber des entsprechenden Scanner-Herstellers (TWAIN-Treiber oder

herstellereigene Treiber)

Die von dem jeweiligen Produkt zur Verfliigung gestellt werden, ohne dass diese
Softwareanwendungen und/oder Softwaremodule dabei das entsprechende Produkt aktiv
steuern oder regeln.
In der Patientenumgebung sollte diese Software stets auf Rechnersystemen (PC, Monitor und
Peripherie) und in Netzwerksystemen (LAN) eingesetzt werden, die den harmonisierten
Normen

. DIN EN 60601-1

° DIN EN 60601-1-1
Uber die elektromagnetische Vertraglichkeit entsprechen.

Ansonsten genligt eine EMV-Vertraglichkeit gemaR den Normen

. DIN EN 60601-1-2
. DIN EN 60950-1

Uber die elektrische Sicherheit.

14.4.1.4 Hidufigkeit der Benutzung

Minimum:
In der Regel erfolgt die Analyse / Befundung der Bildobjekte eines Patienten durch den
Anwender in einem Zeitraum von weniger als einer Stunde pro Patient. Die Nutzungsdauer
dieser Software durch den Anwender ist demnach abhangig von der Anzahl zu analysierender
Patienten.

Maximum:

Da die Software nicht gegenstandlich ist, ist sie auch im herkdmmlichen Sinne keiner Alterung
unterworfen, die ihre Nutzungsdauer begrenzt. Die Lebensdauer dieser Software wird jedoch
vom Hersteller dieser Software auf einen zeitlich begrenzten Wert von 3 Jahren festgelegt.
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14.5 Installation und Anwendung

Bevor dieses Softwarepaket in Betrieb genommen werden kann, muss es auf dem PC
installiert werden. In der Gebrauchsanweisung sind die dafiir notwendigen Schritte detailliert
beschrieben

. Windows starten.
. Z1-WinCeph-Installationsdatentrager in das CD-ROM Laufwerk einlegen.
. Das auf dem Installationsdatentrager befindliche Installationsprogramm

Setup.exe starten.

. Das Installationsprogramm priift den verfligbaren freien Festplattenspeicher und
die Betriebssystemvoraussetzungen.

. Das Installationsprogramm kopiert die notwendigen Dateien auf die Festplatte
und nimmt die erforderlichen Eintrage im Betriebssystem vor.

. Das Z1-WinCeph-Softwarepaket kann anschlieBend durch Klick auf das
entsprechende Symbol auf dem Desktop gestartet werden.

Wenn ein Scanner zur Digitalisierung von Rontgenfilmaufnahmen genutzt werden soll, muss
dieser unter Beachtung der Gebrauchsanweisung des jeweiligen Scanner-Herstellers
installiert werden. Die dem Scanner beiliegende Software stellt eine Schnittstelle (TWAIN) zur
Verfigung, (ber die Bildobjektdateien in WinCeph eingelesen werden konnen. Die
Kommunikation erfolgt ber die standardisierte TWAIN Schnittstelle, die nicht zu den
Medizinprodukten gezahlt wird. Das Z1-WinCeph-Softwarepaket ist nicht dazu bestimmt und
auch nicht in der Lage, den Scanner aktiv zu steuern oder zu regeln.

Wenn ein Drucker zur Ausgabe der Messergebnisse genutzt werden soll, muss dieser unter
Beachtung der Gebrauchsanweisung des jeweiligen Drucker-Herstellers installiert werden.
Die dem Drucker beiliegende Software stellt eine Schnittstelle zum Windows-Betriebssystem
zur Verfligung, Gber die die Z1-WinCeph-Messergebnisse ausgedruckt werden kénnen. Die
Kommunikation erfolgt Gber die standardisierte Windows-Druckschnittstelle, die nicht zu den
Medizinprodukten gezdhlt wird.

Wenn ein Grafiktablett als Eingabegerat genutzt werden soll, muss dieses unter Beachtung
der Gebrauchsanweisung des jeweiligen Grafiktablett-Herstellers installiert werden. Die dem
Grafiktablett beiliegende Software stellt eine Schnittstelle (USB) zur Verfligung, Uber die
Eingaben in WinCeph vorgenommen werden konnen. Die Kommunikation erfolgt Gber die
standardisierte USB-Schnittstelle, die nicht zu den Medizinprodukten gezahlt wird.

Nach der Installation des WinCeph Softwarepakets wird vom Anwender und/oder dem
Fachpersonal eine Checkliste fiir die Softwarelibergabe abgearbeitet, in der eine
einwandfreie Funktion oder mogliche Storungen dieser Software protokolliert werden. +

Starten des Z1-WinCeph Softwarepakets durch Klick auf das Z1-WinCeph-Symbol auf dem
Desktop oder durch Wahl des Windows-MenUpunkts ,,Start > Programme > CompuGROUP >
Z1-WinCeph > Z1-WinCeph“.
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Es wird darauf hingewiesen, dass keine Hardware oder Software in Verbindung mit dieser
Software zu installieren ist, die von dem Softwarehersteller CompuGroup Medical
Dentalsysteme GmbH nicht freigegeben wurde.

Sollte der Anwender oder das Fachpersonal eine Software oder Hardware installieren, die
nicht vom Softwarehersteller CompuGroup Medical Dentalsysteme GmbH freigegeben
wurde, so muss vom Anwender oder dem Fachpersonal nach einer solchen Installation ein
Test gemaR der Checkliste in der Gebrauchsanweisung / Installationsanleitung fiir diese
Software durchgefiihrt werden und vom Anwender abgezeichnet werden, dass die
Funktionalitdt dieser Software sichergestellt ist.

14.6 Maogliche Fehlerquellen

Bild-Objekte, die einen unvollstindigen oder nicht dem Standard entsprechenden
Dateiaufbau aufweisen, werden von dieser Software nicht dargestellt.

. Die Software weist den Anwender durch eine Fehlermeldung darauf hin.
. Der Anwender muss das Bild-Objekt nochmals an der entsprechenden Modalitat
offnen.

Anwender ist unkonzentriert oder hat aus Versehen eine falsche Funktion angewahlt.

. Die Software ist vollstindig menigefihrt und Uber Maus oder Tastatur
bedienbar.

. Alle Funktionen des Programms sind Uber das Hauptmeni, eine Standard-
Windows-Mentizeile am oberen Bildschirmrand, verfiigbar.

. Wichtige Menipunkte sind direkt per Tastenkombination erreichbar.

. Haufig bendtigte Funktionen sind zusatzlich Gber Funktionsbuttons am oberen

Bildschirmrand verfligbar, die mit Piktogrammen versehen sind, die die
Erfahrungswelt des Anwenders widerspiegeln. Eine Hilfefahne (Tooltip) in
Cursornahe informiert tiber die Funktion des Buttons unter dem Cursor.

° Alle Funktionen, die fiir die Durchfiihrung der Aktivitdt notwendig oder hilfreich
sind, befinden sich im direkten Zugriff.

. Programme, die im gewahlten Arbeitsbereich nicht bendtigt werden, sind lber
das Hauptmen verfiigbar.

. Wahrend des Gebrauchs der Software kann der Anwender jederzeit auf eine
Online-Hilfe <F1> zugreifen.

14.6.2.1 Fehler beim Erstellen der Rontgenfilmaufnahme

Die Rontgenfilmaufnahmen werden mit Modalitdten erstellt, die nicht Teil dieses
Softwarepakets ist. Dieses Softwarepaket ist nicht dazu bestimmt und auch technisch nicht
dazu in der Lage, Modalitaten zur Erstellung von Rontgenfilmaufnahmen zu steuern oder zu
regeln.
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. Bei Einsatz eines Flachendetektors (Rontgenfilm, CCD/CMOS, Speicherfolie) wird
das dargestellte Objekt durch die Divergenz der Rontgenstrahlen zwischen
Lochblende und Bildebene in zwei Dimensionen gleichmaRig verzerrt.

. Bei Einsatz eines Zeilendetektors (CCD/CMOS) wird das dargestellte Objekt durch
die Divergenz der Rontgenstrahlen zwischen Schlitzblende und Bildebene in einer
Dimension verzerrt. Die vollstandige Bildebene wird hier durch eine synchrone
Bewegung der Schlitzblende und des Zeilendetektors auf elektronischem Weg
zusammengesetzt. Objekte erscheinen deshalb in der Bewegungsrichtung von
Schlitzblende und Zeilendetektor gestaucht. Bei Kalibrierung mit Hilfe eines
Nasion-Stegs ist darauf zu achten, dass dessen Skalenteile unterschiedlich grof3
abgebildet werden, wenn der Nasion-Steg nicht senkrecht zum Zentralstrahl
ausgerichtet ist.

. Da der Detektor in dem so genannten Kassettenwagen an der Schulter des
Patienten ausgerichtet wird, kann es auch bei unverdndertem Abstand zwischen
Rontgenquelle und Objekt zu einer GréRenabweichung kommen, wenn der
Kassettenwagen zwischen den Aufnahmen in seiner Position verdandert wird.

. Wenn der Kopf des Patienten nicht senkrecht zum Zentralstrahl ausgerichtet wird
(erkennbar daran, dass die Ohroliven im Rontgenbild gegeneinander verschoben
erscheinen), werden Knochenteile, die symmetrisch vorkommen, nicht
deckungsgleich abgebildet. Es entstehen Unscharfeflaichen und Kanten, was zu
Problemen bei der korrekten Lokalisierung und Identifizierung der Bezugspunkte
der Fernrontgenanalyse fiihren kann.

. Wenn die Dosis bei der Rontgenfilmbelichtung falsch gewahlt wird, sind die zur
Analyse der Aufnahme notwendigen Strukturen nicht mehr erkennbar. Bei zu
hoher Dosis kann der Patient Strahlenschaden davon tragen.

14.6.2.2 Fehler beim Einmessen eines Objekts bekannter Gréfie

Distanzen werden in Bild-Objekten erst nach Einmessen eines Objekts bekannter GréRe in
metrischen Einheiten bestimmt und angezeigt. Um den MaRstab einzumessen, wahlt der
Anwender den betreffenden Menieintrag und klickt nacheinander auf Anfang und Ende eines
Objekts bekannter GroRe in der Aufnahme und gibt anschlieBend die GréRe des Objekts in
mm ein. Wenn Anfangs- und/oder Endpunkt des Objekts bekannter GréRe ungenau markiert
werden, sind auch alle anschlieRenden Liangenmessungen im Bild-Objekt mit diesem
Messfehler behaftet. Der Fehler pflanzt sich auch auf Winkel fort, die aus gemessenen
Distanzen ermittelt werden. Die Kalibrierung muss immer parallel zu der Lange des bekannten
Objekts erfolgen. Das Objekt bekannter Lange, das fir die Kalibrierung verwendet wird, sollte
stets grofRer als die langste zu berechnende Strecke gewahlt werden, da sich der prozentuale
Fehler bei der Einmessung der Kalibrierstrecke auf die Werte der berechneten Strecken in der
Analyseauswertung lGbertragt.

14.6.2.3 Fehler beim Einscannen einer Rontgenfilmaufnahme

Der Anwender wahlt in der Scanner-Software (TWAIN) des Scanner-Herstellers eine
ungeeignete Scannauflésung und/oder Digitalisierungstiefe. Empfohlen wird eine
Digitalisierungstiefe von 24 Bit Farbe bei einer Auflosung von 300 — 600 dpi.

Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, auf Grund seiner Erfahrung in der Auswertung
von herkdmmlichen Rontgenfilmen die Scaneinstellungen geeignet zu wahlen.
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14.6.2.4 Anwender ist unkonzentriert oder hat aus Versehen einen falschen Patienten oder falsche
Bild-Objekte nach einer Datenbankabfrage fiir die Darstellung ausgewdhlt

Zu jedem einzelnen Bild-Objekt werden die Informationen zum Patienten und dem Bild-
Objekt nochmals angezeigt. Bitte beachten Sie die Bild-Objektinformationen in Kapitel 3.4.10
Bild... Info....

14.6.2.5 Anwender ist unkonzentriert oder hat aus Versehen einen falschen Bezugspunkt im Bild-
Objekt per Mauszeiger eingezeichnet

. Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, die Bezugspunkte im Bildobjekt
korrekt zu lokalisieren und zu identifizieren.

. Die exakte Lokalisation der anatomischen Bezugspunkte ist nur moglich, wenn
hinreichende Kenntnisse (iber die Rontgendarstellung der einzelnen
Schadelknochen und ihrer Beziehung zu benachbarten Strukturen vorhanden.

. Die Positionierung der Bezugspunkte wird durch Plausibilitatsprifungen von Z1-
WinCeph Uberprift.

. Die auf diese Weise vom Anwender eingefligten Punkte verandern nicht die
Informationen des Ur-Bild-Objektes.

. Die Punkte werden zu dem entsprechenden Bild-Objekt separat gespeichert und
lassen sich nach Belieben dann vom Anwender in dem jeweiligen Bild-Objekt ein-
und ausblenden, sowie |6schen oder ersetzen.

° Die Bezugspunkte werden unter eindeutigen Patientennummern +
Dokumentnummern gespeichert.

. Bereits getatigte Eingaben lassen sich beliebig wiederholen und korrigieren.

. Bei der Definition von Analysen werden dem Anwender Beispielbilder fir die

ungefdhre Lage der erwarteten Bezugspunkte angezeigt.

14.6.2.6 Zuordnung eines importierten oder gescannten Bild-Objekts zum falschen Patienten

. Im Fenstertitel am oberen Rand und in der Statuszeile am unteren Fensterrand
dieser Softwareanwendung werden stets aussagekraftige Angaben (iber den
Patienten angezeigt, der aktuell in Bearbeitung ist.

. Nach dem Einscannen/Importieren eines Bild-Objekts vor der Zuordnung zu
einem Patienten erfolgt eine Sicherheitsabfrage, ob die beabsichtigte Zuordnung
korrekt und beabsichtigt ist.

‘ 14.6.3.1 Stromausfall / Hardware defekt / Abschalten des Systems widhrend der
Dateniibertragung

Nach dem Stromausfall / dem Beheben des Hardwaredefekts kann die Ubertragung der Bild-
Objekte neu gestartet werden. Die Bild-Objekte gehen nicht ,verloren®, da sie in der lokalen
Datenbank des Rechners gespeichert sind.
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Der Patient ist wahrend der Rontgenaufnahme nicht optimal positioniert oder der Patient
bewegt sich.

Da die Rontgenaufnahmen von einer Modalitat erstellt werden, die nicht Teil dieser Software
ist, ist diese Software nicht fur die optimale Positionierung des Patienten verantwortlich.

In einem Bild-Objekt ist eine Distanzbestimmung mit einer Langenangabe im metrischen
System [Einheit: mm] moglich, wenn es vom Anwender mit einem abgebildeten Objekt
bekannter Lange kalibriert wurde.

° Wenn vom Anwender noch kein MaRstab eingemessen wurde, wird zur
Kennzeichnung der fehlenden metrischen Information nach der Angabe des
numerischen Wertes flr eine Distanz die Ldngendimension ,skt“ (Skalenteile)
ausgegeben.

. Bei der Langenmessung wird die Entfernung zwischen zwei mit der Maus
markierten Punkten entlang der Verbindungslinie im Bild-Objekt bestimmt.

Die Messgenauigkeit der Messfunktion der Z1-WinCeph Software wurde in einer Studie an
Hand eines Phantoms ermittelt. Dazu wurden 20 Bezugspunkte einer Musteranalyse auf
Millimeterpapier Ubertragen, so dass die tatsachlichen Distanzen bekannt waren. Das
Millimeterpapier wurde eingescannt und die Punkte mit der WinCeph Software analysiert.

Langen- und Winkelangaben werden mit einer Nachkommastelle angegeben.

Eine Messung ist auch nur so genau, wie die vom Anwender mit dem Mauszeiger markierte
Strecke.

Bei der Konzeption und Umsetzung der Messfunktion wurde darauf geachtet, dass die
dargestellten alphanumerischen Messparameter in der GroRe und Farbe gut vom Anwender
abzulesen sind.

14.6.6.1 Die Modalitit, die die Rontgenfilmaufnahme erstellt, komprimiert das Bild-Objekt zu
stark oder die Dosis der Belichtung ist falsch gewdhlt

. Der Anwender muss die Gebrauchsanweisung des Herstellers der Modalitat .
befolgen.
. Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, auf Grund seiner Erfahrung in der

Erstellung und Auswertung von Rontgenfilmen die Komprimierung und Dosis
richtig zu wahlen.

. Dieses Softwarepaket ist nicht dazu bestimmt und auch nicht in der Lage,
Modalitdten zu steuern oder zu regeln, die Rontgenfilmaufnahmen erstellen.
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14.6.6.2 Ein Bild-Objekt ist fiir die Befundung ungeeignet

. In der Gebrauchsanweisung/Installationsanleitung wird der Anwender tber nicht
zu beseitigende Risiken informiert.

. Uber das Konfigurationsmenii des Scannerinterface kann der Anwender die
Scanauflésung und die Digitalisierungstiefe fiir das entsprechende Scanobjekt an
einem Scanner einstellen.

. Die Scanaufldsung und die Digitalisierungstiefe fiir Rontgenfilmaufnahmen wird
aquivalent zu den gesetzlichen Anforderungen fir digitale
Rontgenbildaufnahmesysteme gewahlt.

. Das Einscannen der Rontgenfilmaufnahmen muss innerhalb der ersten drei Jahre
nach ihrer Erstellung erfolgen, denn nur innerhalb dieses Zeitraums bietet die
Rontgenfilmaufnahme die besten Voraussetzungen zum Einscannen.

. Die eingescannten Rontgenfilmaufnahmen dirfen erst drei Jahre nach ihrer
Erstellung fachgerecht entsorgt werden.

. Bei der Entsorgung von Rontgenfilmaufnahmen missen die Anforderungen fiir
silberhaltige Abfalle eingehalten werden.

. Die Gebrauchsanweisung des Scanner-Herstellers ist zu beachten.

. In den eingescannten Rontgenfilmaufnahmen ist eine Ldngenbestimmung im

metrischen System mit einer nachfolgenden Messsoftware erst nach Einmessung
eines Mal3stabs moglich.

. Das Scan-Softwaremodul ist nicht an der primdren Erstellung einer
Rontgenbildinformation beteiligt.

. Das Einscannen von Roéntgenfilmen dient der Befundung von
Rontgenaufnahmen, die von einer Modalitat erzeugt wurden, die nicht Teil dieser
Software ist.

. Das Einscannen von Zahnmodellen dient der Befundung der Zahnpositionen. Der
Vergleich mehrerer dieser Befundungen im Laufe der Zeit unterstiitzt den
Anwender bei der Beurteilung des Behandlungsfortschritts. Der Import einer
Aufnahme eines Zahnmodells von einer Digitalkamera ist i. d. R. wegen
perspektivischer Verzerrung nicht verwendbar.

14.6.6.3 Der Anwender nimmt die Befundung an einem Ausdruck dieser Software vor

. Das Print-Softwaremodul ist beim Papierausdruck kein Medizinprodukt, da diese
Softwareanwendung eine komfortable Art und Weise des Ausdrucks von Bild-
Objekten an einem Drucker (Laser-, Farblaser-, Tintenstrahldrucker, etc)
darstellt. Die mit dieser Softwareanwendung erstellten Papierausdrucke von
Bild-Objekten sind nicht fiir die Befundung bestimmt, da z. Z. noch keine
Papierdrucker existieren, die die geforderte Auflésung und
Graustufenwiedergabe bieten, die flir eine Befundung erforderlich ware. Aus
diesem Grund wird auf jedem Ausdruck folgende Information mit ausgedruckt:
,Nicht fiir die primare Befundung und Archivierung bestimmt“.

. Ein Ausdruck kann beliebig wiederholt werden.

. Vor der Inbetriebnahme dieser Software durch den Anwender erfolgt eine
Schulung/Einweisung in die Handhabung dieser Software durch eine Fachkraft.
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. Die Gebrauchsanweisung ist so gestaltet, dass sowohl Anwender mit guten als
auch mit weniger guten Computer-Kenntnissen den Umgang mit dieser Software
erlernen kénnen.

. Falls der Anwender Fragen zu dieser Software haben sollte, so kann er sich
innerhalb der Arbeitszeiten des Softwareherstellers jederzeit an die Hotline / den
Support wenden.

. Der Anwender und das Fachpersonal werden auf den sachgerechten Umgang, die
sachgerechte Installation, Lagerung, Aufbewahrung und Archivierung von
Wechseldatentrdgern in  der Gebrauchsanweisung/Installationsanleitung
hingewiesen.

. Sollte aus irgendwelchen Griinden der Wechseldatentrager, auf dem diese
Software dem Anwender zur Verfigung gestellt wurde, von einem
Wechseldatentragerlaufwerk nicht lesbar sein, so kann sich der Anwender
und/oder das Fachpersonal jederzeit an den Hersteller dieser Software wenden.
Der Softwarehersteller dieser Software, CompuGroup Medical Dentalsysteme
GmbH oder einer seiner Vertriebs- und Servicepartner wird dem Anwender oder
dem Fachpersonal dann umgehend eine neue Installations-CD dieser
Softwareversion zur Verfligung stellen.

. Die Gebrauchsanweisung des Produkts enthalt die Angabe des zu verwendenden
Betriebssystems und die minimalen sowie die optimalen
Hardwarevoraussetzungen.

14.6.8.1 WinCeph Software veraltet / Nutzungsdauer iiberschritten

Da die Software nicht gegenstandlich ist, ist sie auch im herkdmmlichen Sinne keiner Alterung
unterworfen, die ihre Nutzungsdauer begrenzt. Die Lebensdauer dieser Software wird jedoch
vom Hersteller dieser Software auf einen zeitlich begrenzten Wert festgelegt.

Diese Software wird an den Anwender auf einem Wechseldatentrager (CD, DVD) geliefert.
Je nach Wechseldatentrager geben die Hersteller fur ihre Wechseldatentrager eine
Lebensdauer zwischen 10 und 200 Jahren bei einer korrekten Lagerung an.

Aus diesem Grund hat der Softwarehersteller CompuGroup Medical Dentalsysteme GmbH fir
die Nutzung einer fiir den Vertrieb freigegebenen Softwareversion eine Dauer von hochstens
3 Jahren festgelegt.

Die Nutzungsdauer fir dieses Softwareprodukt ist mit der vom Hersteller CompuGroup
Medical Dentalsysteme GmbH festgelegten Lebensdauer identisch.

Der Wechseldatentrager und die mit dem Wechseldatentrager an den Anwender
mitgelieferte Gebrauchsanweisung/Installationsanleitung verfligen iber eine Kennzeichnung
des Datums der Nutzungsdauer / maximalen Lagerzeit.

Das Format fur das Datum der Nutzungsdauer / maximalen Lagerzeit ist: , Jahr, Monat, Tag”.

14.7 Resultierende Gefahrdungen

14.7.1.1.1 Der Installations-Wechseldatentrager ist defekt oder nicht lesbar.

Das Softwarepaket kann nicht in Betrieb genommen werden. Es besteht keine
Gefahrdung des Anwenders oder des Patienten.
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14.7.1.1.2

14.7.1.1.3

14.7.1.1.4

14.7.1.1.5

14.7.1.1.6

14.7.1.1.7

14.7.1.1.8

Version 5.5 Zl‘W| n Ce p h

Der Anwender verfligt nicht Gber die erforderlichen Betriebssystem- und
Hardwarevoraussetzungen zur Installation und Inbetriebnahme dieser Software.

Das Softwarepaket kann nicht in Betrieb genommen werden. Es besteht keine
Gefahrdung des Anwenders oder des Patienten.

Der Anwender setzt eine veraltete oder fehlerhafte Version dieser Software ein.

Das Softwarepaket konnte instabil oder gar nicht mehr laufen und seiner
Bestimmung nicht mehr nachkommen. Es besteht keine Gefdahrdung des
Anwenders oder des Patienten. Der Anwender muss auf herkdmmliche Analysen
von Rontgenbildaufnahmen zuriickgreifen.

Die Funktionsweise dieser Software wird durch stérende Wechselwirkungen mit
anderen Produkten (Hardware / Software) oder durch Software-Virenbefall
beeintrachtigt.

Das Softwarepaket konnte instabil oder gar nicht mehr laufen und seiner
Bestimmung nicht mehr nachkommen. Es besteht keine Gefdhrdung des
Anwenders oder des Patienten. Der Anwender muss auf herkdmmliche Analysen
von Rontgenbildaufnahmen zuriickgreifen.

Der Anwender verfligt nicht Gber die erforderliche Fachkunde in Kieferorthopadie,
Kephalometrie und Strahlenschutz.
Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemal eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.
Der Anwender hat keine Schulung erhalten und/oder bericksichtigt nicht die
Gebrauchsanweisung/Installationsanleitung.
Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemal eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.
Ein unauthorisierter Benutzer erhalt Zugang zu Patientendaten dieser Software.
Der Datenschutz ist nicht mehr gewahrleistet. Es besteht keine Gefahrdung des
Anwenders oder des Patienten.
Der Import bzw. das Einscannen eines Bild-Objekts wird durch

Stromausfall/Hardwaredefekt unterbrochen.

Die Analyse der Réntgenfilmaufnahme kann nicht fortgesetzt werden. Es besteht
keine Gefahrdung des Anwenders oder des Patienten.
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14.7.1.1.9

14.7.1.1.10

14.7.1.1.11

14.7.1.1.12

14.7.1.1.13

14.7.1.1.14

14.7.1.1.15

14.7.1.1.16

Das importierte / eingescannte Bild-Objekt ist nicht lesbar (unvollstandiger oder nicht
dem Standard entsprechender Dateiaufbau).

Die Analyse der Rontgenfilmaufnahme kann nicht fortgesetzt werden. Es besteht
keine Gefahrdung des Anwenders oder des Patienten.

Das importierte / eingescannte Bild-Objekt wird dem falschen Patienten zugeordnet.
Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemal eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefdhrdet.

Der Anwender wahlt den falschen Menlpunkt aus.

Der Programmablauf kann jederzeit unterbrochen und die Mentauswabhl
korrigiert werden. Es besteht keine Gefdhrdung des Anwenders oder des
Patienten.

Der Anwender wahlt das Bild-Objekt des falschen Patienten aus.

Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemal eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefdhrdet.

Der Anwender befundet ein Bild-Objekt von mangelhafter Qualitat (Scanauflésung,

Digitalisierungstiefe, projektive Verzerrung, verlustbehaftete Bildkompression).

Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemaR eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefdhrdet.

Der Anwender befundet ein Bild-Objekt an einem ungeeigneten Monitor.

Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemaR eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.

Der Anwender analysiert ein Bild-Objekt, fiir das noch kein Objekt bekannter GrofRRe

eingemessen wurde, d. h. ohne MaRstab / Kalibrierung.

Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemaR eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.

Der Anwender bertiicksichtigt bei seiner Analyse nicht den Messfehler.

Das Softwarepaket wird nicht bestimmungsgemaR eingesetzt. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.
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14.7.1.1.17 Der Anwender liest einen gemessenen Wert falsch ab.

Der Anwender erfillt nicht die geistigen und kdrperlichen Voraussetzungen zum
bestimmungsgemdBen Einsatz dieses Softwarepakets. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.

14.7.1.1.18 Der Anwender identifiziert bzw. lokalisiert einen falschen Bezugspunkt im Bild-Objekt.

Der Anwender besitzt nicht die erforderliche Sach- und Fachkunde zum
bestimmungsgemadBen Einsatz dieses Softwarepakets. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.

14.7.1.1.19 Der Anwender benutzt einen Ausdruck dieser Software fir die primare Befundung
oder Archivierung von Réntgenaufnahmen.

Der Anwender besitzt nicht die erforderliche Sach- und Fachkunde zum
bestimmungsgemaRen Einsatz dieses Softwarepakets. Durch eine falsche
Therapie ist die Gesundheit des Patienten gefahrdet.

14.7.1.1.20 Der Anwender muss die Analysepunkte gewissenhaft und genau positionieren.

Es ist von grofRer Bedeutung, dass der Anwender bestrebt ist, die Analysepunkte
in einer Rontgenaufnahme exakt zu positionieren, denn bereits geringe
Ungenauigkeiten bei der Positionierung (sei es durch mangelhafte Qualitat der
zugrunde liegenden Rontgenaufnahme oder Unkenntnis des anatomischen
Aufbaus bzw. fehlende Gewissenhaftigkeit des Anwenders) haben einen grofRen
Einfluss auf die berechneten Winkel und Langen in der entsprechenden Analyse.

In Tabelle Nr. 1, auf der folgenden Seite, wurde je ein Analysepunkt um den
urspriinglich festgelegten Referenzpunkt variiert (1 mm, 5 mm, 10 mm) und die
Auswirkung auf die Analyseauswertung beobachtet und zusammengefasst. Aus
dieser Tabelle konnen Sie nochmals die Bedeutung der Genauigkeit bei der
Positionierung erkennen.
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Tabelle Nr. 1
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14.7.1.1.21 Auswirkung der akkuraten Positionierung einer Strecke an einem Objekt bekannter
Lange auf die Kalibrierung.

Bei der Kalibrierung an einem Objekt bekannter Ldange muss stets akkurat
durchgefiihrt werden und darauf geachtet werden, dass seine Kalibrierung an
dem Objekt bekannter Linge immer parallel zu der Lange des bekannten
Objektes zu erfolgen hat. Ferner sollte das Objekt bekannter Lange, das fiir die
Kalibrierung verwendet wird, groRer als die langste zu berechnende Strecke
gewahlt werden, da sich der prozentuale Fehler bei der Einmessung der
Kalibrierstrecke auf die Werte der berechneten Strecken in der
Analyseauswertung Ubertragt.

14.7.1.1.22 Auswirkung der Scannerauflosung auf die Analyse

Die Mindestauflésung an einem Scanner sollte 300 [dpi] betragen. Optimale
Ergebnisse liefert eine Auflésung von 600 [dpi], da das eingescannte Objekt beim
VergroRern gentgend Reserven bietet, um die Analysepunkte ungestort von
Auflosungsartefakten positionieren zu kdnnen. Ferner ist der Auflésung von 600
[dpi] immer den Vorzug zu geben, da die zur Verfligung stehenden
Rontgenfilmobjekte haufig eine schlechte Qualitdt aufweisen (falsche
Patientenpositionierung, Expositionswahl, Entwicklung und Lagerung).

14.7.1.1.23 Der Anwender verwendet ein ungeeignetes Bildobjekt eines Zahnmodells

Zur Erstellung des Bildobjekts eines Zahnmodells wird empfohlen, das
Gipsmodell auf einen Flachbett-Scanner zu legen und es mit mindestens 300-600
[dpi] Scan-Auflésung zu scannen. Die Verwendung einer Digitalkamera zur
Erstellung des Bildobjekts eines Zahnmodells wird nicht empfohlen, da es bei
unsach-geméRer Einstellung der Brennweite und/oder einem ungeeigneten
Abstand zwischen Digitalkamera und Zahnmodell zu perspektivischen
Verzerrungen kommen kann, infolgedessen die Auswertung mit Z1-WinCeph zu
falschen Ergebnissen fiihren.

Bei Verwendung einer Digitalkamera unbedingt folgende Hinweise beachten:
e groRen Abstand wahlen (Stativ, 50-70 cm)

e nicht auf Weitwinkel (Landschaft) einstellen, sondern auf Portrataufnahme

e den MaRstab (Schieblehre, Millimeterpapier) in Hohe der Zahnspitzen
legen, um die perspektivische Verzerrung zu minimieren.

14.8 Herstellerhinweise zum Risikomanagement fiir IT-Netzwerke, die

Medizinprodukte beinhalten nach DIN EN 80001-1:2011

14.8.1.1.1 14.8.1 Zweck der Anbindung dieses Medizinprodukts an das IT-Netzwerk

Der Zweck der Anbindung von Z1-WinCeph an das IT-Netzwerk besteht darin, tber das
Dateiverzeichnis des Betriebssystems Daten mit anderen Systemen auszutauschen. So
kann Z1-WinCeph z.B. von PACS Archiven Bilddateien empfangen und in seiner lokalen
Datenbank ablegen. Weitere Informationen zu Standard-Workflows finden Sie unter
Punkt 14.8.5.

14.8.2 Erforderliche IT-Netzwerk Charakteristik, in die das Medizinprodukt integriert wird
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Z1-WinCeph nutzt das Dateiverzeichnis des Betriebssystems und dessen
Verzeichnisfreigaben.

14.8.3 Erforderliche IT-Netzwerk Konfiguration, in die das Medizinprodukt integriert wird

Eine prinzipielle Einschrinkung beziiglich der Wahl des Ubertragungsmediums
(LAN/WLAN) gibt es nicht. Aufgrund der im PACS Bereich Ublichen Datenmengen
empfehlen wir den Einsatz von mindestens 100 Megabit/s (Fast Ethernet)
Netzwerken.

Z1-WinCeph verwendet keine statischen oder dynamischen Netzwerkadressen.

Bei Installationen ab Windows XP empfehlen wir den Einsatz der Windows eigenen
Firewall. Z1-WinCeph verwendet keine Ports.

14.8.4 Technische Spezifikation der Netzwerkverbindung einschlieBlich der
Sicherheitsanforderungen fiir das Medizinprodukt

Wir empfehlen aus Sicherheitsgriinden das Netzwerk durch Firewalls zu sichern. Fiir
Z1-WinCeph miissen keine speziellen Ports freigeschaltet werden.

Obwohl uns noch kein Fall bekannt ist, bei dem innerhalb einer Dateioperation auf
Verzeichnisebene eine Schadsoftware verbreitet wurde, empfehlen wir dennoch den
Einsatz einer netzwerkweiten Virenschutzsoftware. Diese soll die Verbreitung von
potentieller Schadsoftware verhindern.

Diejenigen Arbeitspldtze, die haufig Kontakt mit Wechselmedien haben, sind
obligatorisch mit Virenscannern auszustatten.

Fiir diejenige Arbeitsplatze, die einen direkten Kontakt zu Patienten haben, gilt die DIN
Norm DIN EN 60601-1-1 (Medizinische elektrische Geradte - Teil 1-1: Allgemeine
Festlegungen fiir die Sicherheit — Ergdnzungsnorm: Festlegungen fiir die Sicherheit von
medizinischen elektrischen Systemen).

14.8.5 Informationsfluss zwischen dem Medizinprodukt, dem medizinischen IT-Netzwerk
und anderen Gerdten in dem medizinischen IT-Netzwerk

Z1-WinCeph tauscht Daten mit anderen Medizinprodukten {ber das
Dateiverzeichnis des Betriebssystems aus.

Im Einsatz mit dem PraxisArchiv erfolgt der Aufruf der Bilddaten direkt aus dem
PraxisArchiv, das die Bilddatei im BMP Format im tempordren Verzeichnis des
Betriebssystems ablegt.

Z1-WinCeph wird als eigenstandiger Arbeitsplatz ohne PraxisArchiv betrieben. Es
empfangt die Bilddaten von einem Scanner, der die Bilddatei im JPG Format in einem
Verzeichnis des Betriebssystems ablegt.
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14.8.6 Liste mit konkreten Gefahrensituationen, die aus fehlern eines IT-Netzwerks
resultiert, wahrend der Erfiillung der Zweckbestimmung des Medizinprodukts, das mit
einem IT-Netzwerk verbunden ist

Durch die ausschlieRRliche Nutzung des Dateiverzeichnisses des Betriebssystems soll
die Gefdhrdung, die aus Fehlern eines IT-Netzwerks resultiert, weitgehend reduziert
werden. Sollten Fehler bei Dateioperationen im Netzwerk auftreten, so werden
diese dem Anwender entsprechend kommuniziert. In der Praxis hat das zur Folge,
dass z.B. ein Bild nicht Ubertragen wird und der Anwender eine entsprechende
Meldung erhalt.

Z1-WinCeph nutzt die Informationen aus dem Header einer Bilddatei fiir die
Darstellung. Sollten diese Informationen fehlerhaft sein, konnten Bilddateien
fehlerhaft oder gar nicht dargestellt werden.

Z1-WinCeph hat keine Moglichkeit, Anwenderfehler zu erkennen, die auf der
versehentlichen Zuordnung einer Bilddatei zu einem falschen Patienten beruhen.

In der Praxis kdnnen Gefahren durch unsichere Fernwartungszugange entstehen, bei
denen nicht berechtigte Personen Zugriff auf Patientendaten erhalten kdnnten.
Fernwartungszugange mussen aus dem Grund geeignet geschiitzt werden.

Durch Computerwiirmer, die sich selbst vervielfiltigen, kann ein Netzwerk in einer
Weise gestort werden, dass auch der Betrieb von Medizinprodukten nicht mehr
moglich ist. Aus diesem Grund empfehlen wir den Einsatz einer netzwerkweiten
Virenschutzsoftware (siehe14.8.4).

14.8.7 Wie kann Z1-WinCeph andere stéren?

Alle von Z1-WinCeph ausgehenden Dateioperationen werden manuell durch den
Anwender initiiert. Das betrifft den Datenaustausch mit dem PraxisArchiv oder das
Einlesen einer Bilddatei vom Dateiverzeichnis des Betriebssystems.

Die entsprechenden Dateioperationen werden vom Anwender in der Oberflache von
Z1-WinCeph initiiert und kénnen bei Bedarf jederzeit gestoppt werden. Sollte es
unerwartet bei der Kommunikation mit anderen Medizinprodukten Problemen
auftreten, kann die Kommunikation jederzeit vom Anwender unterbrochen werden.

14.8.8 Wie kdnnen andere Z1-WinCeph storen?

Andere Bildverarbeitungsprogramme konnten Bilddateien in einem Format
erzeugen, das Z1-WinCeph nicht verarbeiten kann. Das Bild kdnnte dann fehlerhaft
oder gar nicht dargestellt werden. Dem Anwender wird dies entsprechend
kommuniziert. /

14.8.9 Ports fiir Kommunikation (http, FTP, E-Mail Versand/Empfang)

Z1-WinCeph nutzt keine Ports fiir die interne oder externe Kommunikation.

14.8.10 Schnittstellen zu anderen Programmen (Z1, PAV, HD+), Scanner und Dateisystem
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Zur Integration mit anderen CGM Produkten stellt Z1-WinCeph eine Datei-
Schnittstelle zur Verfligung. Diese wird dazu genutzt, Z1-WinCeph in andere CGM
Produkte zu integrieren (z.B. Z1 oder PraxisArchiv).

Das CGM PraxisArchiv nutzt diese Schnittstelle zum Beispiel dazu, die Bilddateien
einer bestimmten Untersuchung in Z1-WinCeph zu laden.

Beim Aufruf von Z1-WinCeph aus Z1 heraus werden die nétigen
Patientenstammadaten zur Anlage des Patienten in Z1-WinCeph als Datei von Z1 an
Z1-WinCeph Ubergeben.

Beim Aufruf von Z1-WinCeph aus HD+ heraus werden die ndétigen
Patientenstammdaten zur Anlage des Patienten in Z1-WinCeph als
Kommandozeilenparameter von HD+ an Z1-WinCeph {ibergeben. Die
Messergebnisse werden von Z1-WinCeph als Datei an HD+ zuriickgegeben.

14.8.11 Sicherheitshinweise

Wir empfehlen den Einsatz einer institutionsweiten zentral administrierten
Virenscanner-Software, welche regelmaRig durch den Hersteller aktualisiert wird.
Unsere Erfahrung zeigt, dass insbesondere diejenigen Arbeitspldtze, welche
haufigen Kontakt mit Wechselmedien haben (z.B. eine Station fiir den Import von
Patienten CDs), besonders gefdhrdet sind. Unsere Konzernrichtlinie zum
Datenschutz erhalten Sie gerne auf Anfrage.

Prinzipiell ist das Einspielen von Betriebssystems Updates erwiinscht. Es kann jedoch
nicht ausgeschlossen werden, dass derartige Updates auf Systemebene voéllig ohne
Beeintrachtigungen der Kommunikationsschnittstellen erfolgen. Aus diesem Grund
ist es ratsam, Betriebssystemupdates moglichst zunachst in einer Testumgebung zu
prifen und erst dann, wenn keine Probleme damit festgestellt werden, die
Betriebssystemupdates im Produktivsystem einzuspielen.

15 Glossar

Annotation bedeutet "Anmerkung", "Beifligung", "Hinzufigung". In diesem
Annotation Sinn  haben Annotationen bei Stichworten, Begriffskldrungen oder
ausfuihrlichen Texten den Charakter der Erklarung beziehungsweise Erganzung.

Ausrichtebene

2

Das Wort Default bedeutet so viel wie ,voreingestellt, , Werkseinstellung”

Default ] .
oder ,in Verzug sein”.

Ein Digitalisiertablett kann zur Vermessung von Rontgenbildern verwendet

Digitalisiertablett
werden.

anatomische Lage und Richtungsbezeichnung (dorsum ,Rucken”) fur

dorsal N . .
,rickenseits” bzw. ,,am Ricken gelegen”

Eine Dropdown-Liste (auch Drop-down-Liste, engl. to drop down ,herunter-,
hinunter-, hinabfallen”) ist ein Element einer grafischen Benutzeroberfléiche,

Drop-down-Liste das durch eine Benutzeraktion (zum Beispiel einen Mausklick auf eine
zugehorige Schaltfliche oder ein Tastaturkiirzel) ein ,nach unten
herausfallendes” Listenfeld sichtbar macht.

dX Verschiebung in horizontaler Richtung
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Verschiebung in vertikaler Richtung

das d steht fur delta (gebrauchlich, um Differenzen von Werten zu
kennzeichnen)

Frontalbild

seitliche Profilaufnahme

Geraden sind "gerade" Linien, die keine Ende und keinen Anfang haben.

Die Deutsche Horizontale (auch Frankfurter Horizontale, Frankfurter
Horizontalebene) ist ein Begriff aus der Anatomie. Die gedachte horizontale
Linie, die durch den tiefstgelegenen Punkt des Unterrandes der Augenhéhle
und durch den hochsten Punkt des duBeren knéchernen Gehérgangs (Porus
acusticus externus, Porion) im menschlichen Schddel verlauft, wurde 1882 von
Anthropologen auf einem Kongress in Frankfurt am Main fur die Kraniometrie
definiert. Heute dient sie noch als Einstellungsebene fiir Réntgenaufnahmen
und Computertomographien des Kopfes, sowie als Bezugsebene in der
Zahnmedizin.

Frankfurter Horizontale

Interpolation (wértliche Ubersetzung: ,Zwischenrechnen®) bezeichnet in der
digitalen Fotografie ein Verfahren zur Erzeugung von Bildinhalten

zwischen verschiedenen Pixeln eines Bildes (Dichteinterpolation)

innerhalb einzelner Pixel (Farbinterpolation).

Die Interpolation ist ein notwendiger Bestandteil des
Signalverarbeitungsweges digitaler Bilder, da alle Anderungen an der
Pixelmenge und der Farbe nur hiermit realisiert werden kdnnen. Im gesamten
Verarbeitungsweg zwischen Bilderzeugung und -darstellung wird mehrfach
interpoliert - dabei entsteht immer ein Schdérfeverlust.

Unter dem Begriff Kephalometrie versteht man das Vermessen der duBeren
und inneren Strukturen des Kopfes. Kephalometrische Durchschnittswerte
dienen als VergleichsmaRstab zur Beurteilung einer vorliegenden
Schadelstruktur und kénnen zur Formulierung eines kieferorthopadischen
Behandlungsziels beitragen.

Die Fernrontgenseitenaufnahme enthalt Informationen uber
kieferorthopadisch relevante Strukturen, wie z. B. die Dentition, die
Kieferbasen oder die Strukturen des ubrigen Viszerokraniums und der
Schadelbasis oder das Weichgewebsprofil. Aus einer
Fernréntgenseitenaufnahme kann der Kieferorthopdade diagnostische
Aussagen Uber die sagittale Einlagerung des OK und UK und ihre Lagebeziehung
zueinander, die Qualitat des skelettalen Wachstums, die Achsenstellung der
Inzisivi, die sagittale Position der Molaren, die Weichteilmorphologie und tiber
die Wachstumsvorhersage treffen.

Kontur (franz. le contour: Umriss, Linie, Silhouette) bezeichnet den Umriss bzw.
die Umrisslinie eines Kdrpers.
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Die Korrelation beschreibt die Beziehung zwischen zwei oder mehreren
statistischen Variablen. Wenn sie besteht, ist noch nicht gesagt, ob eine GroRe
die andere kausal beeinflusst, ob beide von einer dritten GroRe kausal
abhangen oder ob sich Giberhaupt ein Kausalzusammenhang folgern lasst. Diese
Beziehung kann linear, aber auch nichtlinear sein und mittels verschiedenster
Funktionen der Mathematik beschrieben werden.

kranial = kopfwarts liegend / zum Kopf hin / nach oben hin orientiert

Referenzflache =

Eine Bezugs- oder Referenzflache ist eine geometrisch definierbare Flédche als
Bestandteil eines Bezugssystems.

Die Referenzflache ist eine gedachte Flache, auf die sich Berechnungen oder
Messungen beziehen. Sie ist oft ein idealisiertes, vereinfachtes Modell realer
Flachen, deren messtechnische oder mathematische Erfassung unmaglich oder
zu aufwandig oder unangemessen ware.

Zum gegenseitigen Vergleich der praoperativen Operationssimulation
empfiehlt sich eine  kraniale  Referenzebene, die sich vom
Fernréntgenseitenbild auf den Artikulator und das Profilfoto einfach
Ubertragen lasst. (Scharnierachsenpunkte und Intraorbitalpunkte)

Kurve (Mathematik), ein eindimensionales Objekt, umgangssprachlich Strich

Multiple Document Interface (MDI) bezeichnet eine Form der grafischen
Benutzeroberfliche fir Programme. Sie zeichnet sich dadurch aus, dass in
einem Programmfenster gleichzeitig mehrere Dokumente geoffnet werden
kénnen, die dann in separaten Unterfenstern (Inner Frames) angezeigt werden.
Die Unterfenster verhalten sich dabei zum Programmfenster so, wie sich das
Programmfenster zum Desktop verhélt: Sie konnen frei platziert und in der
GrolRRe verandert werden.

Windows Metafile (WMF) ist ein proprietidres Meta-Files Grafikformat der
Firma Microsoft. Es wurde fiir den Austausch von Grafiken tber verschiedene
Programme hinweg entwickelt und findet unter anderem in der Windows-
Zwischenablage  Verwendung. Werden Grafiken im WMF-Format
abgespeichert, so tragen die Dateien die 3-buchstabige Dateierweiterung
»-wmf“. WMF ist ein 16-bit-Format, das bereits mit Microsoft Windows 3.x
eingefihrt wurde.

WMF ist ein vektorbasiertes Dateiformat. Das heilt, scharfe Kanten bleiben
auch nach beliebiger VergroRerung scharf. Zusatzlich kénnen Flachen mit
Rastergrafik gefillt werden.

Der Namensbestandteil ,Meta“ weist darauf hin, dass dieses Format fiir den
Datenaustausch tber die Zwischenablage entworfen wurde.

Morphing ist ein computergenerierter Spezialeffekt bei Ton- oder
Bildaufzeichnungen. Beim Morphing werden zwischen zwei Einzelbildern bzw.
zwei Klangen Zwischenilibergdnge berechnet.

Im Gegensatz zur Uberblendung (Film) wird beim Morphing ein Bild in ein
anderes Bild durch Einsatz von zusatzlichen gezielten Verzerrungen tberfiihrt.
Dabei versucht man, ausgehend von einem Quellbild, einen moglichst
realistischen Ubergang zu einem Zielbild zu erzeugen. Der typische Morphing-
Prozess besteht deshalb darin, markante Bildelemente (z. B. Gesichtsziige wie
Mund und Augen oder Objektrander) in Quell- und Zielbild auszuwahlen und so
zu verzerren, dass ihre Konturen zur Ubereinstimmung gebracht werden
kénnen. Um maoglichst realitatsnahe Effekte zu erzielen, ist es wichtig, dass sich
Quelle und Zielbild nicht zu sehr voneinander unterscheiden; beispielsweise ist
es leichter, ein menschliches Gesicht in ein anderes menschliches Gesicht
umzuwandeln als ein Gesicht in ein Blgeleisen. Als Film abgespielt, erwecken
diese Bilder den Eindruck einer stetigen Transformation.

Morphing wird hauptsachlich in der Filmindustrie eingesetzt. In der
Vergangenheit mussten Ubergénge von Filmen durch oftmaliges Aufbauen und
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Fotografieren einer Szene (Slow-Motion Capturing) in Verbindung mit
aufwandigen Filmschnitten erzeugt werden. Durch die standige Steigerung der
Rechenleistung ist man in der Filmindustrie immer mehr dazu Gbergegangen,
Filme mit Hilfe von digitaler Technik (Computern und digitalen
Bildverarbeitungsprogrammen) zu entwickeln. Ubergange von Bildern werden
dadurch nicht mehr mit Slow-Motion-Verfahren, sondern mit Morphing
realisiert. In den frihen Tagen des Morphing wurden einfache und wenig
realistisch wirkende Effekte, wie Uberblendung (langsames Uberblenden der
RGB-Werte von Ursprungsbild zum Zielbild) und Fading (langsames Aus- und
Einblenden der RGB-Werte), verwendet.

Weitere Anwendungsgebiete des Bilder-Morphings auRerhalb der
Filmindustrie sind beispielsweise der Einsatz von Morphing in der Biologie und
Chemie, um Modelle zu verdandern, oder in der Kriminalistik, um nach
vermissten Personen zu suchen. Bei letzterem werden alte Fotos dieser
Personen durch Morphing verandert, um das Aussehen dieser Menschen ihrem
Alter entsprechend anzupassen.

Beim Morphing von Klangen werden ebenfalls Zwischenschritte berechnet, so
dass sich der Ausgangsklang langsam Uber die neu generierten Zwischenklange
in den neuen Klang verandert.

Ein komplexer Morphing-Vorgang besteht aus drei Teilschritten.
Warping

Tweening

Cross-Dissolving

Unter Warping versteht man das Drehen und Verzerren (Strecken bzw.
Dehnen) eines Bildes. Dabei wird jeder Position eines Punktes im Quellbild eine
neue Position zugeordnet. Diese neue Position ist abhdngig von den bereits
oben erwdhnten ausgewdhlten, markanten Bildelementen, die spater als
Referenzlinienpaare bezeichnet werden.

Der zweite Teil des Morphingalgorithmus benutzt das Tweening. Dabei handelt
es sich um eine einfache lineare Interpolation, welche die Position jedes
Punktes im Ursprungsbild an seine neue Position Uberfiihrt. Wie bereits
erwahnt, wird beim Warping jedem Punkt des Ursprungsbildes eine neue
Position im Zielbild zugeordnet. Durch das Tweening wird jeder Punkt im
Ursprungsbild in die neue, durch das Warping berechnete Position tberfiihrt.
Durch lineare Interpolation kann man eine Animation erzeugen. Dabei wird
durch eine berechnete IntervallgroRe schrittweise auf die neue Position
zugesteuert.

Der dritte und letzte Teil des Morphings besteht aus dem so genannten Cross-
Dissolving oder Farb-Morphing. Das Cross-Dissolving findet parallel zum
Tweening statt. Dabei werden die einzelnen RGB-Werte jedes Pixels linear
interpoliert und vermischt. Die Interpolation wird in Abhédngigkeit von Quell-
und Zielbild durchgefiihrt, d. h., wahrend der ersten Interpolationsschritte ist
der Anteil des Quellbildes deutlich héher als der des Zielbildes. Dann jedoch
nimmt der Anteil des Zielbildes immer mehr zu, bis beim letzten
Interpolationsschritt nur noch die RGB-Werte des Zielbildes enthalten sind und
somit das Morphing beendet ist.

nicht bestimmbar

Notation ist die Benennung von Gegenstanden durch das Fixieren (qualitative
und quantitative Reprdsentation) von Dingen und Bewegungsverldufen in
schriftlicher Form mit vereinbarten symbolischen Zeichen.

Oberkiefergrundebene, NL-Ebene, engl.: upper jaw base; nicht exakt zu
definierendes knochernes Fundament des Oberkiefer-Alveolarfortsatzes;

Versatz / Achsversatz
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Dentition (von lat. dentire ,,zahnen“)/) ist der Durchbruch von Zédhnen aus
dem Kiefer in die Mundhéhle.

Schneidezdhne (Lateinisch: Dentes incisivi, verktrzt nur Incisivi, Singular Dens
incisivus zu incidere - ,,einschneiden®)

Ein Molar (Dens molaris (von lat. molaris ,,Muhlstein“), (Pl. Dentes molares) ist
ein groRer Backenzahn, auch Mahlzahn genannt.

Beim Menschen gehoren der 6., 7. und 8. Zahn zu den Molaren. Es sind grolRe,
kraftige Zéhne mit ausgepragten Hockern (Tubercula) und Griibchen (Fissuren).

Polygon (altgr.: polys ,viel’ und gonia ,Winkel‘) oder auch Vieleck ist ein Begriff
aus der Geometrie und dabei insbesondere der Planimetrie. Ein Polygon erhalt
man, indem man mindestens drei voneinander verschiedene Punkte in einer
Zeichenebene durch Strecken miteinander verbindet, so dass durch den
entstandenen Linienzug eine zusammenhangende Flache (Figur) umschlossen
wird. Auch diese so entstandene Flache wird oft Polygon genannt. Dreiecke,
Vierecke und Sechsecke sind aus dem Alltag bekannte Beispiele fiir Polygone.

PraxisArchiv ist ein modernes Archivierungssystem fiir die Speicherung lhrer
Fotos, Rontgenbilder, usw.

Unterkieferast, aufsteigender, Ramus mandibulae, engl.: ramus of mandible,
mandibular ramus; aufsteigender Ast, Mandibula

Redundanz (lat. redundare ,iberlaufen”, ,im Uberfluss vorhanden sein“)
bezeichnet allgemein einen Zustand von Uberschneidung oder Uberfluss. Es hat
in verschiedenen Gebieten eine spezifische Bedeutung

Solange noch kein MaRstab eingemessen ist (siehe Kapitel 6.2 Mafstab
einmessen... ) erfolgt die lineare Anzeige in skt (Skalenteile). Ist der MaRstab
eingemessen, erfolgt die Anzeige in mm (Millimeter).

Eine Strecke ist die kirzeste Verbindung zwischen zwei Punkten. Sie hat also
einen Anfang und ein Ende.

Zur Visualisierung wachstums- und behandlungsbedingter Verdnderungen der
Gesichts- und Schéadelstruktur konnen zwei im zeitlichen Abstand erstellte
Fernrontgen-Seitenaufnahmen eines Patienten Uberlagert werden. Dazu
missen die beiden Aufnahmen nach einer gemeinsamen Bezugsebene
ausgerichtet werden.

ML-Ebene (MandibularLinie)

ML, Me-Go-Linie, engl.: mandibular line or menton-gonion (Me-Go) line;
Vermessungspunkt; verbindet die Punkte Gonion (Go), der am weitesten
kaudal gelegene Punkt des Unterkieferkorpers im Bereich des Kieferwinkels,
mit dem Gnathion (Gn) bzw. Menton (Me), der am weitesten kaudal gelegene
Punkt der Unterkiefersymphyse (Kinnmitte).

(engl. warp ,verzerren®, ,krimmen®)
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16 Systemanforderungen & Freigabeinformationen

16.1 Freigegebene Komponenten

Die Zahl der Computerkomponenten ist uniiberschaubar grof8 und taglich kommen neue
Gerdte hinzu. Wir kdnnen daher nicht alle moéglichen Komponenten auf eine korrekte
Funktionsweise im Zusammenhang mit Z1-WinCeph priifen.

A Bitte rufen Sie uns an, damit wir Ihnen aktuelle Informationen geben kénnen. Wir beraten
Sie gerne.

16.2 System-Anforderungen / Voraussetzungen

Z1-WinCeph ist ein modernes Programm mit einer Fiille von Funktionen. Dadurch ergeben
sich einige Mindestanforderungen an das System, die fiir einen reibungslosen Betrieb von
Z1-WinCeph auf Ihren Rechnern beachtet werden miissen.

Prozessor (CPU): >1,8 GHz

Arbeitsspeicher (RAM): >256 MB

Freier Festplattenspeicher: > 100 MB

Grafikkarte und Monitor: True Color Grafikkarte

Auflésung: 1024 x 768 empfohlen oder héher
Wechseldatentrager: CD-ROM

Drucker: Laser- oder Tintenstrahldrucker
Monitor: 17 Zoll oder gréRer

Zubehor / Zusatz-Module:

Soundkarte und Lautsprecher: empfohlen

Scanner: wenn vorhandene Rontgenbilder als Zweitaufnahme
(secondary capture) oder andere Bildobjekte oder
Zahnabdruckmodelle eingescannt werden sollen:
Scanner mit mind. 300 dpi, empfohlen 600 dpi, mind.
24 Bit, Durchlichteinheit mit einer Benutzungsflache
von mind. 20 cm x 25 cm (FSA) (empfohlen 20 cm x
30 cm, falls PSA gescannt werden sollen), getestet
mit einem Microtek ScanMaker i800-Scanner — 20
cmx30cm

A Bitte beachten Sie die gesetzlichen Scan-Vorgaben
nach DIN Norm 6868-151 und weitere Informationen
in Kapitel 14 Wichtige Informationen.

PraxisArchiv ab Version 4.4a: wenn Bildobjekte von dort importiert werden sollen

PDF-Viewer: Zur Darstellung der Hilfe benétigen Sie einen
PDF-Viewer, z.B. den Adobe Reader. Die
aktuellste Version des Adobe Readers kénnen Sie
Uber die entsprechenden Internetseiten
beziehen.
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Getestet und freigegeben fiir folgende Betriebssysteme:

(fir andere Betriebssysteme kontaktieren Sie bitte unseren Support unter www.cgm-
dentalsysteme.de)

32-Bit

e Windows 8
e Windows 8.1
e Windows 10

64-Bit

e Windows 8
e Windows 8.1
e  Windows 10
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